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„Tagblatl -Haus " .
Schalter-Halle geöffnet von 8 Uhr morgen»

bis 8 Uhr abends.
Wöchentlich 12 Ausgaben.

Bezugs -Preis sür beide Ausgaben : 10 Psg . monatlich, M. 2. - vierteljährlich durch den Verlag
Lanaaaffe 21, ohne Bringerlohn . M. 8.— vierteliahrlich durch alle deutschen Postanitalten, ausschließlich
Bestellgeld. — Bezugs - Bestellungen nehmen außerdem entgegen: ,n Wiesbaden die Zweigstelle Bis-
marckrma 29, sowie bi- 112 Ausgabestellen in allen Teilen der stadt : ,n Biebrich: die dorligen 82 Ans-
gabestellen und in den benachbarten Landorten und im Rheingau die betreffenden Tagblatt - Träger.

AnzeLgen-Armahrne : Für die Abend-Ausgabe bis 12 Uhr mittags ; für die Morgen-Ausgabe bis 3 Ubr nachmittag?

Gegründet 1852.
Fernsprecher-Ruf:

„Tagblatt -Haus " Nr . 6650 - 53.
Bon 8 Uhr morgens bis 8 Uhr abends»

außer Sonntags.

>Pfg . für lokale Anzeigen im „Arbeitsmarkt" und „Kleiner Anzeiger"_ :j. _v‘i /ifft»n?irtrti»n lokalen
«n -eiaen- 80 Za für alle auswärtigen Anzeigen: 1 Wk. sür totale Reklamen; 2 Mk. für auswarkigeRkllamen. halbe, drittel und vierte? Seiten, durchlaufend, »ach besonderer Berechnung.
Bei wiederholter Ausnahme unveränderter Anzeigen in kurzen Zwischenräumen entsprechender Rabatt.

Für die Aufnahme von Anzeigen an vorgeschriebenen Tagen und Plätzen wird keine Gewähr übernommen.

Nr . SS. Freitag . 84 . Februar 1911 . SS . Jahrgang.

Morgen -klusgabe.
1. 28Catf.

öen  Monat Mäirz
auf dar

„Wiesbadener Tagblatt"
jll abonnieren, findet sich Gelegenheit

ins Verlag ,,Tagi»latt-Äans" Fan ggafls Kt,
In der ZWeigsteUr Kismarckring 89,
tn den Ausgabestellen der Stadt «nd Uachdarorte.

«nd bei sämtlichen deutschen Keichspostankalts».

Volttische Übersicht.
Irr ironserVatiV-aKrarrsche Propaganda der

KchnlanfstchtshehorSen.
Nachdem die Konservativen Ostpreußens in den

letzten Reichstagsnachwahlen so schwere Niederlagen
erlitten haben, suchen nunmehr die Schulaufsichts¬
behörden die Lehrer für die konservative Sache mobil
zu machen, um das verlorene Prestige wiederzuge¬
winnen . So war zum Besuch der auf den 21. Januar
nach Insterburg einberufenen konservativen Versamm¬
lung sämtlichen teilnehmendenLehrern für diesen Tag von
den Ortsschulinspektoren Urlaub erteilt worden. Eini¬
gen Lehrern soll der „Pädagogischen Zeitung " zufolge
der Urlaub für diesen Tag sogar^ angeboten worden
sein. Eifrig bemühen sich die Schulaufsichtsbehörden
auch um die Verbreitung der konservativen Presse, be¬
sonders des „Preußischen Volksfreuildes ". Einern
Lehrer im Gumbinner Bezirk ist sogar von seinem
Ortsschulinspektor die Propaganda für dieses Blatt mit
den Worten empfohlen worden : „Na , das wird Ihnen
von Ihrer Behörde arg verdacht werden, wenn Sie rn
Ihrer Schule keinen „Volksfreund " halten !" 'Auch
wird von der „Tilsiter Zeitung " eine geheime Ver¬
fügung der Regierung irr Gumbinnen (J .-Nr . 10 vW)
veröffentlicht in der die Ortsschulinspektoren gebeten
werden, die Lehrer auf den „Volksfreund " hinzuweisen,
„der der eifrigsten Unterstützung jedes mittelbaren und
unmittelbaren Staatsbeamten bedürfe . • Es er¬
scheint doch angebracht, daß die Vertreter der liberalen
Parteien den Kultusminister befragen, ob er wirklich
eine solch unerhörte P a r t e i p r o p a g fl n e a
durch die Schulaufsichtsbehörden  billigen
kann und nicht Remedur schaffen will.

Avg. Schräder ein ..Krrlt «r1rämr»f-r".
Die „Köln. Volkszeitung " sagt am Schluß eines

Artikels über die Parteiverhältnisse und Wahlaus¬
sichten in Anhalt I : „Alle wahren Freunde des kon¬
fessionellen Friedens werden es aber , lebhaft begrüßen,
daß der Abgeordnete Sch r a b e r m Zukunft nicht
mehr von der Reichstagstribüne seine Kulturkampf-

Fe uillet on.
Oie Mongolei.

Von H. Singer.
Der rusfisch-chinesische Konflikt wegen des Kuldschwer-

trages erinnert wieder einmal an jenes nesige "Rerch-land
Chinas, das sich über mehr als 40 Langengrad- hmweg
nicht weniger als 3500 Kilometer wert von der Mandschurei
-m Osten bis Turkestan im Westen ausdehnt, hohê ebirge,
ebene Grassteppen und sanderfüllte Wüsten crnschlreßMd.
Mongolei. Nahezu von der fünffachen Große des Deutschn
Reiches, birgt sie trotz andauernder starker chineslscher^Cm
Wanderung noch immer erst eine ganz dünne B 6
von vielleicht nur 2% Millionen Zmn weitaus größten
Teile liegt die Mongolei bereits außerhalb oer großen
Mauer, die ja gerade deshalb erbaut worden war, um das
chinesische Kulturland und die Verbindung mit dem äußersten
Westen dos Reiches vor den raublustrgen uwnMl schen
Horden zu sichern— vor den „Hrumgnu", den Hunnen der
europäischen Geschichte. Die Mongolen!,errschcr waren auch
nach unserer Hunnenzeit mehrmals Weltbezwrngen auch
einige Jahrhunderte lang die Herren China». Dschmg
Khan überwand als erster im Jahre 1211 dre Große Mauer
und nahm Peking. Unter fernen Nachfolgern crgo scn nch
die Mongolenheere durch das heutigê Rußland W ««J
Schlesien, damals in der Tat eine „gelbe Gefahr bildend.
In Rußland dauerte die Mongolenherrschaftbis ms 15.
Jahrhundert hinein. Kublai-Khan, Dschingis-Khans kraft¬
voller und verständiger Enkel, in dessen Diensten der Vene-
starrer Marco Polo stand, war zwar als Eroberer Nicht
glücklich um so erfolgreicher aber im inneren Ausbau fernes
Reiches.' £ « i einer hohen Blüte der Krsttur brachte.

fanfaren blasen wird ; denn gerade er war einer der
lautesten Rufer im Kampfe gegen Rom." Man ist im
ersten Augenblick sprachlos vor Staunen , wenn man
bört , daß jemand den Abg. Schräder einen Kultur-
kü m p f e r nennt . Schräder ist Protestant und ein
Vorkämpfer des kirchlichen Liberalismus ; er will den
Protestantismus  vor der einseitigen Herrschaft
einer bestimmten Parteirichtung und damit vor einer
Entwicklung schützen, deren größte Vorteile Rom ein¬
heimsen würde. Alles das ist Wohl sein gutes Recht
als Protestant Niemals aber hat Schräder mit einem
einzigen Wort Verfolgungssucht oder Unduldsamkeit
geaen die Katholiken gezeigt. Wie weit aber sind wir
gekommen, wenn diese Betätigung eines Protestantis¬
mus innerhalb seiner Kirche  vom Zentrum
bereits als ein „Blasen der Kulturkampf -Fanfaren ",
das heißt doch wohl als ein Versuch zur Beeinträchti¬
gung der Katholiken hingestellt wird . Wenn nun
wenigstens die orthodore Presse gegen diese ungeheuer¬
liche Fälschuna protestieren würde . Aber das läßt dre
Freundschaft mit dem Zentrum nicht zu. Das Urteil
der „Köln. Dolkszeitung" ist für die „Kreuzzeitung'
und ihre Gesinnungsverwandten maßgebend. Ter
Angriff des Zentrumsblattes gilt einem kirchlichen
Liberalen,  und da hat unsere Orthodoxie nichts zu
erinnern.

Mehrirrg als Zerstörer der Srirger -Ksg- nde.
Nach dem Ableben Paul Singers feierte in der

Sozialdemokratie der Heroenkult , . die Personenver-
götternug wahre Orgien . Das Leichenbegängnis, an
dem Zweihunderttausend Menschen teilnahmen , war
zwar nach der Absicht der Zielbewnßten eine macht¬
volle, fröhliche Parteidemonstration . Aber Wider Willen
förderten die Veranstalter damit den Geist der Heroen¬
vergötterung , und auch die sozialdemokratische Presse
in der Provinz stellte den verstorbenen . Paul Singer
als einen einzigartigen Menschen, als einen über alle
bürgerlichen Politiker turmhoch emporragenden Charak¬
ter "hin Demokratie und historischer Materialismus
waren diesem durch sein Geld einflußreichen Führer
gegenüber außer Kraft gesetzt. Das ist nun dem großen
Prinzipienwächter Franz Mehring  arg in die
Glieder gefahren und er beeilt sich, in dem wissenschaft¬
lichen Organ der Sozialdemokratie weiteren Schaden
zu verhüten , ehe es zu spät ist. Die Würdigung
Singers , die Mehring hier vornimmt , ist von jeder
Überschwenglichkeitfrei , und der „bürgerliche" Gegner
der Sozialdemokratie kann ihr durchaus zustrmmen.
Mehring unterläßt es zwar, die Heldenverehrer auch
nur mit einem Wort anzugreifen ; er wendet sich viel¬
mehr gegen „bürgerliche" Blätter , die Herrn Singer
„geschmäht" haben. Aber seine Absicht ist trotzdem un¬
verkennbar : Ter Mann , der gegen die „Friedrich-
Leoende" und die „Lessing-Legende" zu Felde zog,
wollte die Singer -Legende im Keime ersticken. Ter
Oberzensor der sozialdemokratischen Presse hat diesmal
die Vernunft und den demokratischen Geist gerettet.

Endlich war auch Amur , der sich gegen das Ende des 14.
Jahrhunderts ganz Vorderasten unterwarf , ein Mongole,
nämlich ein Abkömmling Dschingis-Khans.

Aber Bestand und Glanz dieses Mongolenreicheswaren
nicht von langer Dauer, und schon um die Mitte des 14.
Jahrhunderts ging ihm China verloren. Die wenigen
Städte der Mongolei verfielen, der Sand bedeckte sie, und
ihre Stätte entschwand dem Gedächtnis; so schnell, wie die
Stämme zusammengcballt worden waren, sonderten sie sich
auch wieder voneinander, und China brauchte um seine
Sicherheit so wenig besorgt zu sein, daß es seine Schutz¬
mauer zerfallen ließ und die Mongolenhäuptlinge ihre
völlige Unabhängigkeit dem ihnen kulturell weit überlegenen
Nachbar gegenüber nicht zu wahrer! vermochten. Wer die
heutigen Mongolen kennt, vermag sich kaum vorzustellen,
daß deren Vorfahren so gewaltige Eroberer und Staaten¬
gründer gewesen sind; denn wenig erinnert an die alte Zeit.
Nur dürftige Spuren sind noch vorhanden von Karakorum,
der berühmten Residenz der Mongolenkaiser am oberen
Orchon, westsüdwestlich von Ural-. Spärliche Reste der
Grabesstätte des Dschingis-Khan finden sich bei Santauho
in der Nähe des Hoangho. Die kleinen Mongolenfürsten
der Mitte und des Südens sind meist ganz in der Hand der
chinesischen Verwaltungsbehörden. An zahllosen Stellen er¬
heben sich die buddhistischen Lamaklöster; denn die Mongolei
ist heute neben Tibet eine Hochburg des Buddhismus und
seiner geistlichen Diener. . .

Die weite Ausdehnung der Mongolei erklärt dre Große
der Gegensätze in ihrer Natur . Der russische Oberst Koslow,
der sie von Kiachta zum Kukunor durchkreuzte, skizziert sie
kurz wie folgt: '„Zuerst ein Steppenland, wird sie weiter¬
hin gebirgig, mit mehr oder weniger massigen Ketten. Reich
ist da das Tier- und Pflcm zerrieben. Dann erreicht man
Urga, das mongolische Lhassa. Hat man Urga hinter sich,
so ändert sich der Landschaftscharakter schnell, das Gelände

Deutsches Kelch.
sK. Die liberalen Frauen zur Agrarpolitik . Dü

liberale Frauenpartei hat zur Frage der Agrarpolitik
folgende Resolution angenommen : „Der Schutz der
deutschen Landwirtschaft und die Hebung der inate--
riellen geistigen und rechtlichen Lage unseres Bauern¬
standes ist eine der bedeutungsvollsten Aufgaben des
neuzeitlichen Liberalismus . Nur wenn der Bauer un
Liberalismus den Vertreter seiner Interessen steht»
wird die liberale Bewegung im Bauernstände zu-
nehmen und die weitesten Kreise ergreifen . Die Ver¬
sammlung fordert daher : 1. Die Aufhebung des
Zolles auf Futtergerste . 2. Eine ständige Ltallkon-
trolle . 3. Eine allgemeine staatliche Liehversicherung.
4. Ten weiteren Ausbau des landwirtschaftlichen Ge-
nossenschaftswesens. 5. Die Ansiedlung tion  Land-
arbeitern und Kleinbauern durch Einschränkung oes
Großgrundbesitzes. 6. Landwirtschaftliche Fachschulen
für Männer und Frauen . 7. Förderung des ländlichen
Kreditwesens. 8. Erweiterung der Rechte der Bfliiern
im Kreistage ."

* Wie man päpstlicher Würdenträger wird. Welch uw
lautere Einflüsse sich i!m Vatikan breit machen, zeigt fol¬
gende Mitteilung der ultramontanen „AMmergauer Ztg."i
„Es sirid jetzt zehn Jahre , ,daß Hochw. Herr Pfarre,
Schröder sür seine hervorragenden Verdienste um die
Leitung der Passionsspiele 1900 durch Vermittlung der
mit dem Kardinal Rampolla befreundeten englischen
Gräfin  Spaltiswood den Rang und Titel eines päpst¬
lichen Kämmerers und Hauspräkaten erhalten hat. Wie
wir in Erfahrung bringen, strebt Herr Prälat Schröder
ttuümchr die Erlangung der Würde eines päpstlichen Proto-
notars an . Mit Erwerbung dieser nach den Kardi¬
nalen  eine der höchsten Würden des ^ päpstlichen
Stuhles würde der hochwürdige Prälat die Jnsulen er¬
halten und damit dem Range eines Erzbischofs  gleich-
stehen. Dem Vernehmen nach soll diesmal eine im Vatikan
sehr cirrflntzrcichc adelige Dame aus Hamburg  dre dies¬
bezügliche Vermittlung in Rom übernommen haben." - »
Dies schreibt, wie gesagt, ein Z e n t r u m s b l a t t.

* Ignorante Modernistenschnüfsler. Eine amüsante
Feststellung bringt die „Tägliche Rundschau". Sie
schreibt: „Ignoranz war dem Klerikalismus immer,
innig verbunden. Dennoch wundert nran sich immer
wieder einmal über die unglaubliche Unwissenheit kleri¬
kaler Klopffechter über Tinge , die sie vor den: Forum
ganz Europas mit dem Anspruch ans schwere Gültig¬
keit"ihrer Worte behandeln . Hier nur ein Pröbchen der
geradezu wunderbaren Unwissenheit italrenisch-kleri-
kaler Zeloten , die sich berufen fühlen , dre Gesinnungs-
schnüsselei gegenüber den verdammten deutschen Mo-
dernisten in erster Linie zu betreiben. Eurer dreier
Schwänziane , ein gewisser Cavallan.tr, gab lurzlrch ern
Buch über die deutschen katho Irsche n M o -
dernisten  heraus . Wie jetzt sestgestcllt wird , figu¬
rieren in diesem Buch als solche de u t s ch- katholi¬
schen  Modernisten u. a. auch Adolf H a r n a ct

wird mehr eben, der Pflanzenwuchs arm und die Bevölke¬
rung dünn, besonders im Süden des Gebirgszuges, der oro
östliche Fortsetzung des Mongolischenoder Gobi-Mtai ist.
Da herrscht die richtige Wüste Gobi. Die südliche Mongolei
endlich bielet fast überall ein unfruchtbares Sandmeer, das
vielfach über 30 Meter hohe Dünen durchziehen." Dre Gobi
erzmqt nach Prschewalski mit ihrem Wüstenaussehenund
ihrer Einförmigkeit im Reisenderr ein schwer niederdruckcrr-
des Gefühl. Ganze Wochen hindurch zeigen sich seinen
Blicken immer dieselben Bilder : unübersehbare Ebenen, rm
Winter gelb gefärbt vom vertrockneten vorjährigen Grase,
oder oesurchte Felsrücken, oder endlich schroffe Hügcl-
reihen auf deren Gipseln manchmal sür einen Arigenblrck
die flüchtige Dseren-Antilope austaucht. Gemessenen Schrittes
gehen die schwer beladenen Kamele, sie gehen 10, ja Hun¬
derte von Kilometern, aber die Steppe verändert sich nicht,
sondern bleibt, wie sie gewesen: grimmig, unfreundlich.

Die nordwestliche Mongolei ist durchweg gebirgig und
hat Höhen von 3000 Meter und darüber, wenn man von den
teilweise noch höher ansteigenden sibirischen Randgebirgen
absieht. Zahlreiche Flüsse, znm Teil zu den Stromshstemen
des Ob und Jenissei gehörend, zum Teil in den ebenfalls
zahlreichen oft sehr ansehnlichen Seen endigend, durchziehen
das Land und es finden sich da auch einige stadtartige Ort¬
schaften, wie Kobdo und Uliassutai. Auf dieses Gebiet be¬
schränkt sich der mongolische Waldwuchs.

Das Klima der Mongolei zeichnet sich durch sebr heiße
Somnrer und sehr kalte Winter aus . Im westlichen Teil
gefror Prschewalski während des Dezember in fünf Nächten
das Quecksilber des Thermometers, und das in der geo¬
graphischen Breite von Venedig. Dagegen war die Sonne
im Februar schon recht heiß, und Ende April wurden Tempe¬
raturen von 22 Grad über Null abgelcscn. Die Sonnenhitze
kann in der Gobi bis aus 65 Grad steigen. Für die schroffen
täglichen Temperaturwechselmag eine andere Beobachtunz
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Und Rudolf Eucken . Das ist wirklich noch hübscher
als die Entdeckung der „Klerikalen Homer und Horaz",
dis im vorigen Jahre ein „großer " Literaturhistoriker
des Ultramontanismus machte."

* Neuer Verkauf deutschen Bodens au Polen. Der
dsutsche Besitzer Kuhnert  ans Schwetz hat sein Besitztum
an den Polen Skolzimski Kr 78 409 M. verkanst. Der
deutsche Krämer Wilhelm Karl  in Gostin veräußerte sein
Grundstück an den Polen Szesznlski aus Pogorzelle.

* Eine französisch« Kongregation in Cöln. Wie erst jetzt
bekannt wird , haben mehrere Mitglieder der französischen
Kongregationen, die ausgewiesen worden sind, in Cöln
Zuflucht gefunden. Sie hüben hier ein französisches Institut
errichtet, das ausschMßlich französische Schüler
ausnimmt und fast ausschließlich mit französischen Lehr--
kräften besetzt ist. Das Institut entspricht -etwa unserem
Gymnasium. Das Merkwürdige an dieser Erscheinung ist,
daß die Schule existiert, obwohl vom Staat eine Konzession
nicht erteilt ist und auch die Schule von der Behörde nicht
kontrolliert wird.

* Nachklänge zu den sächsischen Bauarbeiteraussperrun-
gen. Die Gesellschaft des Verbandes sächsischer Industrieller
zur Entschädigung bei Arbeitseinstellungen zahlte im
Letzten Geschäftsjahr den an der letzten Anssperrung der
Bauarbeiter im vorigen Frühjahr beteiligten 35 Mitgliods-
strmen 135600 M. Entschädigung. Die Mitglrciderzahl der
Gesellschaft beträgt 2180 mit einer Lohnsumme von 200
Millionen Mark

W «hldervegm »g.
— Aus dem Unter-Taunuskreis wird uns geschrieben:

Fn der äußersten Nordostecke des Unter-Taunuskreises, d̂er
bisher unbestrittenen Domäne des Bundes der Landwirte,
beginnt die FortschrittlicheVolksipartei festen Fuß zu fassen
und den alten freisinnigen Böden, wieder zurückzuerobern.
So sprach am Sonntagabend in Panrod  und am
Montagabend in Strinz - Margarethä  vor über-
Mllten Sälen Parteisekretär Röder - Wiesbaden über
„Die Bündlerpolitik, ihre Koalition mit dem Zentrum und
ihre Gefahren". In überzeugender Weise wies der Redner
nach, daß die SchutzzoApolitik der Bündler dem Klein¬
bauern  keinen Vorteil bringt, die Finanzreform die
Selbstsucht der Agrarier ins grellste Licht gestellt und
Tausende und Abertausende unzufrieden und erbittert ge¬
macht hat. Schlimmer aber noch seien die Folgen aus
kulturellem und religiösem Gebiet. Die maßvolle, ruhige
und überzeugende Art des Redners, die nach vieler Aussage
wohltuend von der polternden und demagogischen Bündler-
agitation abstach, fand vielen Beifall.

X Dillenburg, 22. Februar . Zu einer Versammlung
der Fortschrittlichen Volkspartei  war aus
gestern abend in den Blecherschen Saal eingeladen worden,
iN welcher der Kandidat dieser Partei für den Wahlkreis
Dillenvurg-Westerwald (5. nass.), Pfarrer Fresenius-
Essettheim, sich seinen Wählern vorstellon wollte, »nft zu der
Reichstagscrbg-eovdncter Rektor K o p s ch- Berlin gewo-irnen
war . Diese beiden Namen versohlten denn auch ihre Zug¬
kraft nicht aus den Besuch der Versammlung, welche Hotel¬
besitzer G. Nenhoff-Dillenburg leitete. Aus dem überaus
fesselnden Vortrag Kopschs heben wir hervor, daß nach
seiner Meinung die Hinausschiebungdes Wahltermins bis
1912 unter dem Vorwand, daß die vorliegenden Gesetzent¬
würfe in dieser Session nicht erledigt werden könnten, nutz¬
los und nur Furcht vor dem Tag der Abrechnung sei.
Arbeitskammergssetz, Reichsversicherungsovdnuug» Stras-
prozeßordmmg, Vertragsentwurf für Elsaß-Lothringen
würden in dem jetzigen Reichstag schwerlich Annahme
finden. Scharf ging er ins Gericht mit der Rechten und
der Haltung der Christlich-Sozialen, welch letztere unseren
Wahlkreis in Händen haben. In der nachfolgendenDis¬
kussion sprach man feine Verwunderung aus, daß die an¬
wesenden Christlich-Sozialen diese Angriffe Wer sich er¬
gehen ließen, ohne sie zu widerlegen. Vertreter beider
Parteien aaben dem Wunsche Ausdruck, daß eine Einigung
zwischen den liberalen Parteien Nassaus erfolgen mSge.
Ohne eine solche wird der 5. nass. Wahlkreis unter Um-

des genannten Forschers zeugen, wonach im April 1870 die
Hitze auf 23 Grad gestiegen war , während cs in der folgen¬
den Nacht fror. Die Niederschläge an Regen und Schnee
sind gering. Gefürchtet find die heftigen West- und Nord-
weststürme des Frühjahrs , die nrit ihren ausgescheuchten
Staub - und Sandmassen die Sonne verdunkeln, mit Ein¬
bruch der Nacht sich aber stets legen. ^ m . , _

Die Mongolen sind zumeist Nomaden, Norde» des
Landes, in der nur sehr schwach bevölkerten äußeren Mongo¬
lei, trifft man noch auf Stämme oder „Horden", die sich
ihrer großen Vergangenheit wohl erinnern. Sie sind stolz
auf ihre Überlieferungen, ihre vielfarbigen Kleider, ihre
lebhaften Reitpferde und ihre Reitkunst. Sie legen auch
noch Wert auf ihre Unabhängigkeitund werden darin durch
ihren obersten Geistlichen und Heiligen, den Bogdo-Gegen
in Urga, sowie durch ihre Fürsten bestärkt. Diese gemeßen
deshalb auch Ansehen bei den chinesischen Gouverneuren, dre
sie sehr höflich behandeln, um ihrer Treue sicher zu fern.
Solcher Fürsten (Khane) gibt es vier: in Maimatschin, Urga,
Uliassutai und Kobdo. Die Mongolen der mittleren
Landesteile sind schon minderwertiger als ihre nördlichen
Nachbarn, stehen aber doch noch höher als die Bewohner
des Südens , die unverkennbar immer mehr zu Chinesen
werden, ganz und gar unkriegerisch lind unmännlich ge¬
worden sind. Sie zerfallen in zahlreiche „Banner", deren
Häuptlinge zwar durch die Verheiratung mit chinesischen
Prinzessinnen geehrt zu werden pflegen, aber im übrigen
den Befehlen der chinesischen Beamten zu gehorchen haben.

Die Mongolische Wohnung ist überall die gleiche runde
Filzjurte mit Stangengerüst. Bei reichen Leuten zeigt ge
oft eine gute, selbst luxuriöse Ausstattung und sogar einen
Fußboden aus Brettern. Aber stets mangelt die Reinlich¬
keit für die dem Mongolen überhaupt jedes Verständnis
aba'eht. Den Körper wäscht er sich wohl nie im Leben,
Hände und Gesicht nur höchst selten, und die Wasserscheu ist
so groß, daß man cs sogar vermeidet, die Zelte in der Nahe
von Gewässern zu errichten. So ist es begreiflich, daß die
Kleidung von Ungeziefer wimmelt, und der Mongole sich
seiner, trotz allen Eifers, nicht erwehren kann. Alle Augen¬
blicke sieht man, wie ein Mongole, manchmal auch etn Be¬
amter oder wohl gar ein angesehener Lama, sein Kleid
oder seinen Pelz mrckchrt, dir zudringlichenInfekten fängt

ständen Kr den Liberalismus verloren gShen, da wir mit
Kns Kandidaten in den Wahlkampf einziehen: EhrisiAch-
Soziale , Zentrum, Bund der Landwirte, Nationalliberale
und Fortschrittliche Volkspartei stellen Kandidaten ans.
Mochten die Hauptvorstände>der liberalen Parteien Nassaus
diese Frage rechtzeitig lösen.

Dsrp rmd FisN«
Personal -Beränderungeii. v., Huti  e r , Gen.-Maior und

Oberquartiermeister , unter Belastung in , dieser Stellung zum
Mitglied der Studienkommission der Kriegsakademie ernannt.
* Chales de Beaulieu,  Oberst und Kommandeur des
2. Thüring . Jnf .-Regts . Nr. 32, mit der Führung der 74. Jnf .-
Brig . beauftragt . * v . Lewinski,  Oberst heim Stabe des
Gren .-Regts . König Friedrich III . (2. SÄles .) Nr. 11, zum
Kommandeur des 2. Thüring . Jnf .-Regts . Nr . 32 ernannt . ■
t> Bertrab.  Oberst mit dem Range als BrrgMommanüeur
und Abteil.-Chef im Großen Generalstabe, mit Wahrnehmung
der Geschäfte eines Oberguartiermeisters und dos Chejs drr
Landesaufnahme beauftragt . * v. Saucken.  Oberst und Kom¬
mandeur ' des Jnf .-Regts . Freiherr v. Sparr (3. Westfal.)
Nr. 16, zum Kommandanten der Feste Batzen,, v. Versen,
Oberstleut, beim Stabe des 3. Posen. Jnf .-Regts . vlx.  o3 , unter
Beförderung zum Obersten zum Kommandeur dev JM .-Regtv.
Freiherr v. Sparr (3. Westfäl.) Nr. 16 ernannt . ' v. Bonrn,
Oberst und Kommandeur des Jnf .-Regts . Graf Schweren
(3. Pomm .) Nr . 14, mit der gesetzlichen Pension und der Er¬
laubnis zum Tragen feiner bisherigen Uniform zur Disp . ge¬
stellt und zum Kommandanten des Truppen -übungsptatze»
Döberitz ernannt . * v. H a h n , Oberst uno Kommandem de.,
Jnf .-Regts . v. Courbiere (2. Posen .) Nr. 19, tu gleicher Eigen¬
schaft zum Jnf .-Regt. Graf Schwerin <3. Pomm .) Nr. 14 ver¬
setzt. « v. Kraewcl,  Oberst und Chef des Generalstabes des
2. Armeekorvs, zum Kommandeur des Jnf .-Regts . v Courbrere
(2. Posen.) ' Nr. 19, Frhr . v. H a n st e r n , Ooerst beim Stabe
des Kaiser-Franz -Garde-Gren .-Regts ., Rr 2, zum Kommandeur
des Jnf .-Regts . Herzog Friedrich Wilhelm von Praunschweig
(Ostfties.) Rr . 78, ernannt . » Scheeffer,  Oberst beim Siabc
des 4. Oberschles. Jnf .-Regts . Nr. 63. zum Kommandeur des
8. Lothring. Jnf .-Regts . Nr . 159 ernannt . " ,
berg , Oberst ä la suite der Armee und Adiutant oes Präsi¬
denten des Reichs-Militärgerichts , unter Enthebung von der
Stellung als autzeretatsmäß . militärisches Mitglied des Reichs-
Militärgerichts zum Kommandeur des Landw.-Bemrks 1 Bernn
ernannt . * v. Rode,  Major und Bat .-Kommandeur rm Jnf .-
Leib-Regt. Großherzogin (3. Großherzogl. Hess.) Nr. 11. , zum
Oberstleut, befördert. » Schede,  Major und Kommandeur
des Kadettenhauses in Oranienstein , zuni Obefttleut . besordert.
» v a n A er tze n . Oberleut , an der Unteroff .-Schule m Jülich,
in das Jnf .-Leib-Regt. Großherzogin (3. Großherzogl Hei,.)
Rr . 117 versetzt. * Graf v. Schmettow,  Oberst und Kom¬
mandeur des 1. Brandenburg . Drag .-Regts . Nr. 2, Mit der
Führung der 6. Kav.-Brig .. " v. Pos eck. Maior nn General¬
stabs der Gen.-Jnfv . der Kav., unter Versetzung zum 1. Branden¬
burg. Drag .-Regt . Nr, 2, mit der .Führung die,es Regts be¬
auftragt . » Bachelin,  Leut , im Fui^-Regt. v. Gersdorff
(Kurhess.) Nr . 80. kommandiert zur Dienstleistung Beim
2. Bad. Drag .-Regt. Nr. 21, in dieses Regt, versetzt. Graf
v. Schweinitz u . Krain,  Frhr . v. Sauber,  Oberstleut,
und Flügeladjutant Sr . Majestät des Kaisers und Königs.
Kommandeur des 1. Garde-Feld-Art .-Regts ., unter Belastung
in diesem Verhältnis zum Obersten befördert. * v. S che v e n,
Hauptnr. im Fuß - Art . - Regt. General - Feldzeugmeister
(Brandenburg .) Nr . 8, unter Enthebung von dem Kommando
zur Dienstleistung beim Großen Generalstab zum Achutanten
der Gen.-Jnsp . der Fuß -Art . ernannt . » Ka e mp ff er Gen..
Major in der 1. Jngen .-Jnsp . und Jn,pekteur der 2. Festungs-
Jnsp .. zum Inspekteur der 2. Jngen .-Jnsp .. * Brohm.
Oberstleut. in der 4. Jngen .-Jnsp . und Jngen .-Offtzrer vom
Platz in Metz-Ost, unter Versetzung in die 1. Jngen .-^ nsp. zum
Inspekteur der 2. Festungs -Jnsp ernannt * ® e hr e , Hauptnn
und Komp.-Chef im 2. Nass. Pmn .-Bat . Nr 25, mit dem
1.  März 1911 als Militärlehrer zur Haupt -Kadettenanstalt ver¬
setzt * N i g m a n n . Lauptm ., aus der Schutztruppe für
Deutsch-Ostafrika ausgeschicden und unter Beförderung zum
Major ohne Patent mit einem Dienstalter unmittelbar hinter
dem Major Lertzberg beim Stabe des Schleswig-Holstein. Pion .-
Bats Nr 9 im 2. Nass. Pion .-Bat . Ar. 25 angestellt; er ist
gleichzeitig zur Dienstleistung beim Jngen .-Komitee kommcm-
diert * Brunn,  Unteroff . rm 2. Nass. Jnf .-Regt. Nr. 88,
»Fritsch,  Unteroff . Mi 1. Nass. Feld-Art .-Regt. Nw .27
Oranien , zu Fähnr . befördert. ^ v. Kramsta,  Gen .-Maior
und Kommandeur der 6. Kav.-Brig .. unter Verleihung des
Charakters als Gen .-Leut., " Frhr . v. R e che n b e r g , Gen.-
Major und Kommandant der Feste Bohen, »b . Lugo.  Oberst
und Kommandeur des Jnf .-Regts . Herzog Friedrich Wilhelm
von Braunschweig (Ostfries.) Rr, 78. Scholz.  Oberst und
Kommandeur des 8. Lothrmg. Jm .-Regts -. Nr. l>69, beide unter
Verleihung des Charakters als Gen.-Maior , Gutzeit,
Oberst und Direktor der 8. Tram -Dicek!wn , Mit der Erlaubnis
zum Tragen seiner bisherigen Uniform, * v. Matthies,
Major und Bats .-Kommandeur rm 5. Großherzogl. Hess. Jnf .-
Regt. Nr . 168, in Genehmigung ihres Abschiedsgesuches rmt der
gesetzlichen Pension zur Disp . gestellt. » Dr . Neumann,

und sogleich mit dem Tode bestraft, indem er sie mit seinen
Vorderzühnen zerdrückt (Prschewalski). Das Lieblings-
getränk ist der von den Chinesen gekaufte Ziegeltee, der in
fabelhaft schnrutzigen Kesseln zubereitet wird. Man legt
wohl' auch ctivas geröstete Hirse, ein Stück Butter oder
rohes Schaffett hinein. Aus Stuten - und Schafmilch werden
Quark und Kuinys bereitet, auch wird die Milch roh ge¬
nossen. Fische und Vögel werden als „unrein" verschmäht;
Hammelfleischgilt als Leckerbissen. ^Die von den alten
Hunnen berichtete Sitte , daß sie Fleischstücke unter den Sattel
legten, um sie mürbe zu reiten, trifft man gelegentlich auch
unter den heutigen Mongolen noch an. Leider findet der
Alkohol immer mehr Eingang, und der Opiumgenuß ist
weit verbreitet.

Im Leben des Atongolen dreht sich alles um die Vieh¬
haltung, sie ist neben Besuchsritten oder einer Jagd die
einzige Beschäftigung des Mannes. Da sie ihm aber wenig
Arbeit verursacht, die Frauen überdies das Melken und
Buttern besorgen, so ist „unbegrenzte Faulheit '' der Haupt¬
charakterzug des mongolischen Nomaden geworden. Haupt¬
sächlich werden Schafe — meist eine Fettschwanzart — ge¬
halten, dann sind Pferde und Kamele zu nennen, während
Rindvieh und Ziegen seltener Vorkommen. Der Sorge um
das Vieh, dem der Mongole viel Liebe und Mitgefühl ent-
aegenbringt, steht die Sorge um die Familie nach. Die
Frau , der außer der Milchwirtschaft auch alle übrige häus¬
liche Arbeit obliegt, nimmt eine recht untergeordnete Stel¬
lung ein; aber es gibt auch Ausnahmen, und wie überall
in der Welt, so gelingt es auch hier einer klugen und
energischen Frau nicht selten, das Szepter an sich zu reißen.
Das"Gesetz erlaubt dem Mongolen nur eine Ehefrau, aber
in der Zahl von Nebenfraüen ist er nicht beschränkt; die Ehe¬
scheidung ist Kr beide Teile leicht, und mit der ehelichen
Treue soll es auch bei der Frau nicht zum besten bestellt

^ U’$ er Einfluß der buddhistischen Priesterschaft auf die
Mongolei ist geradezu unbegrenzt, und zahllos sind die
Lamas, die da ein ttzäacs Wohlleben führen. Es gibt viele
große und reiche Klöster, besonders in den Berggegcnden
westlich von Urga und auch in Urga selbst, wo der schon
erwähnte Bogdo-Gegen (meist Kutuchtu genannt) residiert.
Er ist mindestens Meyso angcschen wir

Stabs - und Bats .-Arzt des 3. Bats . 2. Nass. Jnf .-Regts . Nr. 88.
bei dem Magdeburg. Drag .-Regt. Nr. 6 zum Regts .-Arzt unitt
Beförderung zum Oberstabsarzt ernannt . ^ Dr . Lent . ^ - ber-
stabs- und Regts .-Arzt des Magdeburg. Drag .-Regts . Nr. v,
zum Jnf .-Regt. Herzog Friedrich Wilhelm von Braunschwelg
(Ostfries.) Nr. 78 versetzt. * Dr . Hrllebrech t,  Smbsarzt
an der Kaiser-Wilhelms-Akademie für das milnararztliche
Bildungswesen, zum 3. Bat . 2. Nass. Jnf .-Regts Nr. 88 versetzt.
» Prof . Dr . Schwenkenbecher (Frankfurt a . M.) ^Ober¬
arzt der Res., zum Stabsarzt befördert. » Dr . B o h m irTrank-
furt a . M .) , Unterarzt der Res., * Dr . M e n d e l so Ln Wies-
baden) , Unterarzt der Res., zu Assist.-Ärzten befördert.

Ernennung militärischer Sachverständiger und Lehrer
für Automobile. Die Heeresverwaltung hat besondere
Sachverständige und Lehrer ernannt, die zur Erteilung von
FÄhrerzeugnissen zugelassen werden und auch polizeilich als
Sachverständige anerkannt worden find, so daß sie zur AD-
nahme von Fahrzeugen befugt sind. Es sind dies Haupt¬
mann Ohrtmann,  Oberleutnant Eckardt  und Leut¬
nant Cr am er von der Versuchsabteilnng der Velkehrs-
truppen. (Für Bayern gilt diese Ernennung selbstverständ¬
lich nicht.) _ _

England.
Das Komitee für Frauenstimmrecht ersuchte den

Minister ibe§ Innern , eine Untersuchungwegen des Be¬
tragens einzuleiten, das die Polizei gegen Anhängerinnen
des Frauenstiinmrechts an den Tagen gezeigt habe, äl --
diefe am 18., 22. und 23. November vottgen Jahres eine
Kundgebung veranstalteten. Das Komitee behauptet, daß
die Polizei durch den Befehl, keine Verhaftungen vorzu-
nehmen, es als erlaubt angesehen habe, zu tun, was ihr
beliobe. Zeugen können bekunden, daß Frauen mit
Fäu sten geschlagen  wurden und arideren Mißhand¬
lungen ausg-sf-etzt waren, daß sie semer in unanständiger
Weise angesaßt worden seien.

Italien.
DaS Festprogramm für die JuSelfeier ist wie folgt fest-

asfetzt worden: Yl.  März : Gedenkfeier und Festrede «n
KapMfaÄ tut Beifein der Majestäten, Minister, Diplo¬
maten uNd Vertretungen des Senats urtt»der Kammer. Am
Nachmittag Eröffnung der internationalen Kunstaus¬
stellung. abends Empfang rm Stadthause. 28. Marz : Er¬
öffnung des Kongresses italienischer . Bürgermeister.
29*März : Einweihung der militärgefchichtlichen Ausstellung
in' der ' Engelsburg und der archäologischen Ausstellung tn
dm Diokletians-Thermen, Galavorstellung m  Teatro
Costanzi. 21. April : Eröffnung der ethnographischen Aus¬
stellung. 29. April : Eröffnung der Ge-werbeansstellun'g.

U'iksiland.
Die Unterschlagungenbei der Intendantur . Stator

Garin hat jetzt 65 höhere Offiziere dem Mo-kauer Gericht
übergeben. Sämtliche Angeklagte sind Jntendantutzbeamie,
die währenddes russisch-japanischen Krieges Betrügereien
und Fälschungen bei Lieferungen aussichrten GleickMit^
werden zwei Moskauer Firmen zur gerichtlichen Verant¬
wortung gezogen.

Tiielrel.
Eine neue Anleihe. Die Anleihe von 100 Millionen

Frank welche die Türkei in Frankreich unterzüüringen sucht,
dient zum Bau von etwa 10 Kilometer langen Straßen-
^ic Ausführung dieses Straßennetzes ist stanzostschen
Unternehmern erteilt worden und diese erhalten Abschlags-
zahlungen im Umfang der auAgüführten Arbeiten. Mithin
hat die Türkei keine freie Verfügung über die Gelder, das
Geld verbleibt in Frankreich.

Marokko.
Schützlinge der deutschen Gesandffchast. Rach einer

französischen  Meldung aus Tanger sollen sich mchrerc
marokkanische Rotabeln der Umgegend als Schutzlmge d r
deutschen Gesandtschaft haben emtragen lassen. Dieser
Schritt sei besonders ans die Tätigkeit des zungen
ANslus zurüÄzusühreir, der sich den Deutschen von fther zu-

fdber der ja, wie erinnerlich, vor einigen Zähren aus
Furcht vor den Engländern nach der Mongolei geflohen
war feierliche Aufnahme in einem Kloster bcr Urga fand,
.aber dem Kutuchtu aus Rücksichten der Konkurrenz wenig
angenehm war , wie Leder berichtet hat. Zu den regel-
mäßigeii Pilgerkarawanen nach Lhassa stellen die Mongolen

1 ̂Alles ^ r? allem genommen, lebt der Mongole heute in
elenden Verhältnissen, und es fragt sich, ob sie eine Besserung
erfahren können. Er hat zwar seine eigene Literatur und
gedruckte Gesetze, er lernt tibetanisch le,en und schreiben
und beschäftigt sich mit religiösen Fragen, aber sein geistiger
Gesichtskreis muß trotzdem als beschränkt gelten.

Eine hervorragende wirffchastliche Bedeutung hat die
oon einigen wenigen uralten Verkehrswegen durchzogene
Mongolei vorläufig nicht, aber ihr Reichtum an gewissen
Roherzeugnissen, wie Vieh. Fellen, Kamelhaaren und Pekz-
werk von Murmeltier. Fuchs und Luchs ist sehr beträchtlich
und der Handel damit entwicklungsfähig.. Dieser liegt
gegenwärtig vorzugsweise in den Händen chinesischer Kau,-
leute, die Gewebe, Metallwaren, Zucker, Petroleum und
Tee einsühren, äußerst zähe und genügsam sind und darum
aute Geschäfte machen. Die Gewebe sind größten.e>ls
japanischen und amerikanischen Ursprungs, aber erst in
China gefärbt worden. Auch russische Waren haben Absatz,
aber erlist so zurückgegangen, daß die russischen Fabrikanten
und Kauklente fürchten, die Mongolei werde für sie ver
loren gehen, wenn ihnen ihre Regierung nicht zu Hilfe
komme. Besorgnisse um die Zukunft des russischen Mongo-
lcihattdcls haben zum Teil das Ultimatum an China diktiert,
freilich auch politische Erwägungen. Seit einigen Jahren
begünstigt die chinesische Regierung die Auswanderung ans
dem Innern des Reiches nach der nördlichen Mongolei,
dem Grenzaebiet gegen Sibirien ; planmäßig werden dort
zahlreiche Bauerrrfamilien aus Hunan und Schantung an-
aesiedelt, das beste Land Kr sie ausgesucht, mitunter ohne
sonderliche Rücksichtnahmeauf die Weideintereffen der
Mongolen. Aber China will auch versuchen, die Mongolen
des Nordens sick völklich zu assimilieren und ihren Kultur¬
zustand durch Schulunterricht zu beffern, ein Vorhaben, das
von einiaen mongolischen Fürsten gewürdigt und unterstützt

^werden dürste. Chinas Politik geht eben dahin, seine Stel-
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voÄommend erwies , indem er deutsche Waren der durch
sein Gebiet führenden Karawanen nicht mit den beträcht¬
lichen hohen Abgaben belegte und dadurch den doutsche»
Handel förderte . _ _

Aus Stadt und Land.
Wiesbadener Nachrichten»

Die W lesbade, «r Walderholungsstätten.
Dem Geschäftsbericht für das Jahr 1S10 ist zu entnehmen:

Das abgelauscne Verwaltungs -jahr , das sunste seit Be¬
stehen der Walderholungsstätte für Männer , brachte me so
lange angestrebte Fertigstellung und Eröffnung der snr
Frauen bestimmten Walderholungsstatte , so dap berde An¬
stalten plannrüßig von Anfang Mai bis Ende September
in Betrieb waren . Hierzu flössen dem Vaterländischen
Frauenvevein , Zweigverein Wiesbaden . Gaben von allen
BevölkerungZschichten. Reges Interesse zeigten me Arzre-
fchaft. die Apotheken, Kranken - uüd sonstige Veremskassen
und die Biebricher Fabriken . Die SamnÄungen ergaben
etwa 7000 M ., daneben überwiesen uns einige hiesige und
selbst auswärtige Firmen wertvolles Hausgerat , ^ ber-
ingenieur Spieser vom städtischen Wasserwerk entwaN und
leitete die umsangreichen Anfchkuß-arbeiten an die Waster-
leittnq des Dampfziegeleibesitzers LinnenkoHl, der das
Wasser abgibt . Eine fieberhafte TätWeit entwrcrelte sich
nun in dem Neubau und in seiner nächsten UmgebUW, um
die Eröffnung am 1. Mai ermöglichen zu können. Es be¬
durfte hierzu der angestrengtesten Tätigkeit des Bau¬
leiters , Herrn Landesbauinspettor Müller , aller betei .igten
Handwerker und Lieferanten , des Geschäftsführers Herrn
Gerhardt und der vorn Verein vom Roten Kreuz für ocn
Landkreis Wiesbaden zur Verfügung gestellten vewen
Schwestern Adele und Henriette . Am Sonntag , den 1. Aoar,
mittags 12y2 Uhr , fand bei herrlichen, FrL 'hjahrswetter die
Einweihung der Walderholungsstätte für Frauen jtat .. Der
Bau ist Ähnlich in Fachwerk ausgefü 'hrt Wie die Erholungs¬
stätte für Männer . Der Bericht spricht dem Landesbau-
infpektor Müller für die übernommene umsichtige Leitung
des NeUbaus wärmsten Dank aus . Am 2. Mai wurde . er
Betrieb in beiden Stätten eröffnet , die Männerabteilung
mit 21, die Frauenabteilnng mit 18 Pfleglingen . Mehr
noch als im Vorjahr hatte der Betrieb in dreien, ^ apr
unter der Ungunst der Witterung zu leiden . Die Frequenz
der Erholungsstätten war eine starke. Die Anmeldungen,
besonders bei den Frauen , gingen so zahlreich ein , dag
mitunter eine erhebliche Zeit verging , bevor die Aufnahme
stattsinden konnte. Die Aufnahmefähigkeit wird begrenzt
durch die Größe der Liegehallen , diese bieten Raum für je
50 Sessel. Die Zahl der Pfleglinge betrug in der Mäntter-
abteilung 253 und in der Frauenabteilung 217, also ins¬
gesamt 470 Personen . Die Zahl der Pflegetage betrug in
der Männerabttilung 6435, in der Frauenabteilung 5772,
also insgesamt 12 207 Tage . Die durchschnittliche Pslege-
daucr betrug bei den Männern 25,4 Tage , bei den Frauen
26,6 Tage oder insgesamt im Durchschnitt 26 Tage . Die
Zahlen Lassen erkennen, daß die Männer empfindlicher gegen
die W' tterunaseinflüsse waren als die Frauen , die Präsenz
der Frauenabteilung weist keine großen -Schwankungen auf.
Der Schluß des Betriebs erfolgte , wie auch in den früheren
Jahren , am 30. September mit 11 Patienten in der
Männerabteilung und 10 Pattenten in der Frauenabteilung.
Die Anstalt wurde mehr,fach von Gönnern und Freunden,
sowie von Personen aus der Verwaltung ähnlicher aus¬
wärtiger Anstalten besucht. Alle sprachen sich durchaus an¬
erkennend über die beiden Erholungsstätten aus . Die Ern-
Nahmen und Ausgaden balancieren mrt 22297 M . 11

— Neue Straßenanlage im W «ld. Ein , reges Leben
und Treiben herrscht soeben vor dem „Waldhau -chvn . Die
zur Anlage der projektierten Fahrstraße von dor . bis zur
.Fischzuchtanstalt " erforderlichen Erdbewegungen sind ru
vollem Gang , womit eine sehr große Anzahl  Arberm ^b^

lung in der Mongolei zu stärken. Diesem Zweck sollen
auch umfangreiche Ersenbahnbauten dienen , sdere-l Plane im
November v. I . der chinesische Reicy--rat gebEgt hat Bhre
Ausführung wird allerdings nicht allzu schnell folgen , denn
das Geld dazu ist vorläufig nicht vorhanden , ^ edensall^
aber ist die eifrig , zielbewußt und anscheinend erfolgreich
betriebene Kolonisationsarbeit Chinas ,n der Mongolei em
neuer Beweis für die oft unterschätzte Tatkraft und Lei¬
stungsfähigkeit des wiedererwachten Reiches.

Aus fumli und Leben.
* Die Technik der Höhlenmaler . Die neuesten Ent¬

deckungen voir Zeichnungen und Bildern m en. fpanr .chen
Höhlen von GargaS uüd Hornos de la Peua , ausdie man
während einer neuen Durclfforschung der: .)„s; fl en
von Altamira gestoßen ist, haben ernen m ^ ' ^
blick in die Technik 'der prähistorischen KuMer gegcven unv
Wersen Acht in die so dunklen Anfänge meAchttcher̂ Kunst
betätigung . Man kann hier gleMam die Entstehung,
eigentliche Geburt der Kunst beobachten^ Iv finden sichan den Wänden dieser vorgeschichtttchenH>Q V
abdrücke in großer Zahl . Der Mensch druckt die Hand,
zumeist die linke, gegen die Mauer und füllt $ lbJf We
räume der Finger mit farbigem Pulver aus , 1 ß
Finger selbst sich weiß abzeichneten. Man kann an
Wand eines Ganges der Höhle Td > fin den
solcher Handäbdrücke zählen ; sie Freden sich "uch 'N
Höhlen von Fent -de-Gaume D^ gne von Mam ^ raund Die Bilder der Hohle von Niaux zeigen, wie
der dänische Forscher Frederick Paülsen ausführt , daß ihreL -»»!Nch« « .«i« rÄ“
zu mischen verstanden , den Ocker, den Blut,tem , M g
und verschiedene andere tonhaltige Farben, die sie
Wasser m-den. Die Darstellungen von Bisons sind bis
SV Zentimeter lang ; kleine Tiere smd nicht großer a s
20  Äl »ntime1er >daraestellt . In der Hohle von Altannra

habkn eiwae Bilder eine Länge von 2. Meier . Ein von
drei Lanzenspiben verwundeter Mon ist aus den Boden
der Höhle von Niaux gezeichnet. Der Künstler hat um die
Verwundungen darzufteüen , drei natürliche Locher der

fchäftigt ist. Um die Straße auf das Niveau der schon be¬
stehenden, von der Schützenstraße herführenden zu erhöhen,
wird die Erde des schief ansteigenden , dem Wald abgenonr-
menen Streifens abgegrabcn und aufgefchüttet , sowie weite¬
res Material mit der Rollbahn von höher gelegenen Stellen
angefahren.

— Bismarck -Nattonaldenkmal . Die Düsseldorfer Aus¬
stellung der Modelle und Entwürfe für ein Bismarck-
Natioualdenkmal auf der „Elisenhöhe " erfreut sich dauernd
des lebhaftesten Interesses der Öffentlichkeit. Etwas Ähn¬
liches dürfte auch kaum wieder einmal geboten werden.
Wenn man berücksichtigt, daß unsere bedeutendsten Architek¬
ten und Bildhauer eine Fülle von fleißig durchgearbeiteten
Sacheir gebracht haben , die eine unerschöpfliche Quelle der
Belehrung und des Studiums darstellen , so übt gerade die
Ausstellung im Kunstpalast zu Düsseldorf auf Fachleute eine
besondere Anziehungskraft aus . Das übrige Publikum aber
hat am besten Gelegenheit , zu vergleichen und sich ein Urteil
zu bilden über denjenigen Entwurf , der ihm für die Aus¬
führung am geeignetsten erscheint. Schließlich möchten wir
noch darauf Hinweisen, daß nur in der Düfferdorser Aus¬
stellung sämtliche eingesandten Entwürfe und Modelle aus¬
gestellt bleiben . Für die späteren Ansstellungen in einigm
anderen deutschen Großstädten werden nur etwa 50 bis 60
der besten Arbeiten ausgewähli werden . Die Ausstellung
zu Düssöldors wird am 19. März geschlossen.

— Gauturntag . Der „Gau Wiesbaden " hält am
Samstag , den 4. März , abends 9 Uhr , im Hause der „Turn-
gesellschast" Hierselbst einen ordentlichen Gauturntag ab.
Die Tagesordnung umfaßt 6 Punkte , darunter hauptsächlich
Berichterstattungen und Wahlen.

* — Feldbergfest . Der 72. Feldbergsest -Turniag ist aus
Sonntag , den 12. März , vorniittags 10 Uhr , nach Niederrad
bei Frankfurt a . M ., Turnhalle der „Turngesellschaft ", ein-
berusen . Für das diesjährige 58. Feldbergfest ist der
18. Juni vorgcschlagen.

— Obstbaunmnlage am neuen Exerzierplatz . Beim
Passieren der Landstraße Dotzheim-Schierstein sicht man am
Rand des neuen Exerzierplatzes eine große Obstbaum-
anlage , welche denselben mit einem dreireihigen Kranz von
starken, traWhigen Äpfel- und Birnbäumen einfäumt . Bei
der Anlage des Exerzierplatzes wutzden die Obstbäume von
den Grundstücken entfernt und an den Rand desselben , der
Landstraße entlang , eingspflanzt . Die ganze Anlage ist
auf mehrere Jahre an einen Pächter vergeben , welcher
auch die Pflege derselben in sachgemäßer Weise ausübt.

— Zu einem Unwesen schlimmster Art bildet sich in
letzter Zeit das Treiben halbwüchsiger Burschen und Mäd¬
chen in den Abendstunden auf dem Platz lMschen dem Rat¬
haus und der Marktkirche aus . Meist arbeitsscheue Men¬
schen sind es, die sich in der Zeit zwischen 6 und 9 Uhr
abends dort zusammenfinden , und es sich zur Ausgabe ge¬
macht haben, Passanten in der gemeinsten Weise zu be-
lästigen . So mußte am Mittwochabend ein Dienstmädchen,
das jene Stelle passierte , einen Herrn um Hilse angchen,
da es die Burschen förmlich umzingelt hatten und unsitt¬
liche Gespräche mit ihm zu führen versuchten. Ein energi¬
sches Eingreifen der Pcilizeibehörde wäre hier wohl das
beste, um diesen Rowdies ein - für allemal das Handwerk
zu legen . „ . .

— Pfarrer und Lehrer . Die Lehrerfprelvereinigung
„An der Glb" (Hadamar ) im Kreis Limburg hatte kürzlich
in Thalh -oim mitten unter der frohen Dorfjngend ge¬
rodelt.  Das veranlaßte den Ortsgeistlichen und Orts-
fchulinfpektor am daraussolgenden Sonntag auf der Kanzel
zu der Äußerung : „Wir haben im Lauf der letzten Woche
ein Schauspiel erlebt , das gegen alle Sitte und allen An¬
stand verstieß . Ich habe nichts gegen das Rodeln im allge¬
meinen ; aber so, wie man es sich da leistete — das verstieß
in Wahrheit gegen Sitte und Anstand . Das Mttzte Ärger¬
nis geben. Ich halte mich im Gewissen verpflichtet , von
dieser Stelle meinem Mißfallen Ausdruck zü verleihen und
würde es mir als Vemachläfftgung meiner Pflicht anrech¬
nen, weim ich es hiermit nicht getan hätte ." Bei anderer
Gelegenheit wurde diese Äußerung damit begründet : die

Damen seien mtt den Herren ans einem  Schlitten gefah¬
ren ; das müsse die Sinnlichkeit reizen-! Die Lchrerspiel-
verernigung hat nun beim zuständigen Dezernenten Be¬
schwerde geführt . Da dieselbe Spielvereinigung wiederholt
unberechtigterweise von Geistlichen öffentlich getadelt
wurde , soll, der „Kl. Presse " zufolge, das gesamte Wlatertal
sowohl dem Vorsitzenden dos Deutschen Jugendschutz -Aus¬
schusses, Freiherrn v. Schcnkenidorf, als auch dem Kultus¬
minister zur Einsicht zugesandt -werde », damit man dort
die Hemmnssse der Jugendispielpslege kennen lerne . Zudem
sei die Kanzel nicht der Platz , an dem über auswärtige
Vereine oder über die Lehrpersonen dos eigenen Orts Kritii
zu üben wäre.

— Zweierlei Maß . Die langjährigen Gesuche der
früheren Ludwigsbahnbeamten  scheinen , wie Wir
soeben vernehmen , zum Teil wenigstens , von Erfolgs ge-
kröitt zu sein. Diese Beamten müssen sich seit Jahren einen
öprozenttgün Abzug von ihrem Gehalt gefallen lassen, dm
in die sogenannte Penfionskasse stießt , währenid die arideren
Staatsbeamten ihre Pension ohne diesen Abzug crbatterr.
Jetzt wurde wenigstens soviel erreicht , daß dieser Pen-
sionsabzug aus nur 2 Prozortt durch die EiseNbahngemeiu-
schaft ermäßigt wurde . Hoffentlich gelingt es auch noch
die übrigen Benachteiligungen zu beseitigen.

— Wahrheit oder — Druckfehler? Die Vakanzenliste
für Mstitäranwärter . und für Inhaber des Anstellungs-
scheins bringt in ihrer Nr . 52 vom 29. Dezember 1910, Wie
wir der „Rundschau für Gemeiudebeamte " entnehmen , fol¬
gende Stellemausschreibung : „Zum 1. April 1911 sucht der
Magistrat Westerburg einen Stadtsekretär . Bedingungen:
Fähigkeit zu selbstänidigem Arbeiten in Verwaltung und
Polizeiwesen , Probezeit 6 Mmwte , Anstellung auf drei¬
monatige Kündigung . EiNkommm jährlich 300 M ., steigend
am 1. April 1914 und 1. April 1917 um je 100 M . Aus¬
sicht aus Verbesserungen nicht vorhanden ." Ehe sich die
„Rundschau " zu dieser Ausschreibung äußem möchte, rich¬
tet sie die Anfrage an das Kriegsministerium , ob die An¬
gaben der Vakanzenliste richtig wären , und ob bei der Ge-
Haltsangabe nicht vielleicht eine 0 ausgefallen sei.

— Ein Eilwertbrief -Prozeß . Eine Fabrik hatte gegen
einen Frankfurter Postassistenten Klage auf Schadenersatz
erhoben , weil durch seine Schuld ein von der Firma abge-
sondter Eilweribrief zu spät an dem Bestimmungsort an-
gelangt war . Landgericht und Oberlartdesgericht hatten die
Klage abgcwiesen , das Reichsgericht verurteilte ^ dagegen
den Beamten zum Ersatz der -Kosten, weil er sich einer fahr-
Lässigen Verletzung seiner Amtspflichten schuldig gemacht
habe . Einen Eilwertbrief hätte der Beamte mit besonde¬
rer Aufmerksamkeit behandeln müssen.

— Die Gaus als „Polizeihund ". Eine Gans , die den
Polizeihunden -erfolgreich Konkurrenz macht, . besitzt ein
Landwirt in der Nachbarschaft . Dieser hat zwei Gänse , von
denen eine plötzlich verschwunden war . Man vermutete
Diebstahl , und dies um so mehr , da die zurückgebliebene
Mus seit dem Vers?chwinden -ihrer „Kameradin " alltäglich
vor einem in der Nähe befindlichen Hause längere Zeit ein
beharrliches Geschnatter anstimmte . Um der Sache auf den
Grund zu gih-en, begab sich der La-Ndwirt in Beglertung
eines GcmeiNdebe-a-mi-en in die betreffende Wohnung . Und
siche da ! nach einigem Suchen wurde die fehlende Gans
noch munter ans einem Versteck zutage gefördert , von ihrer
draußen noch wartenden Genossin mit lautem Geschnatter
begrüßt . Ter Liebhaber billiger Gänse gelangte zur An¬
zeige. und die Sache wird noch ein für den Beteiligten un-
angenchmes Nachspiel haben.

— Versonal-Nachrichten. Dis Anlegung der ihnen ver¬
liehenen nichtpreußischen Orden ist den nachüenannten Per¬
sonen erlaubt worden, und zwar des Rrtterzerchens Swerter
Klasse des Herzoglich Anhaltrschen Hausordens Albrechts chesdem Direktor der Bade- und Brunnenbettrebe Rres
;f » dem Reg erungsbaumeister Birck daselbst, dem Kur-
bauspächter Hoflreferanten Schallet  daselbst und dem
Btunnenmeister Rad ecke ebenda: der mit demielben Orden
verbundenen silbernen Verdienstmedaille dem Knrorchesterdrener
Kunz  in Ems ; des Fürstlich Schwarzburgrschen Lyrenkreuzes
dritter Klasse dem Kur - und BadepolizerkommrssarHauptmamr
a. D . L a f f e r t in Schlangenbad.

Höhle benutzt . Dies ist nicht bas einzige Mal , wo man
sich eines Risses oder eines Lochs im Stein bedrente , um sie
bei der Darstellung zu verwerten . Solche Zeichnungen
finden sich immer in einem Raum , in dem man nicht lebte
oder aß , den inan als eine Art „Kapelle" bezeichnen kann.

f Im « Chronik.
Theater und Literatur . Lau ff s „Kevelaer " hat „die

vom Niederrhein " gewaltig in Harnisch gebracht. Die Röm¬
linge rufen das Volk zu Versamnttungen auf und brechen
den Stab über den „Verräter der Heimat ", den „undank¬
baren Sohn der Stadt Kalkar ". Diese armen Schildbürger
wurden schon einmal zum Gespött , als sie im Karnev -als-
treiben Laüff verunglinchsten in einer Wut , die sie am
liebsten Reisig härte sammeln lasseri zu gewaltigen Scheiter-
hauscn für den Dichter und seine Werke. Im übrigen ist
ihr Geschrei die beste Reklame für Lausss antiklerikalen
Roman . TaS übersehen die Kurzsichtigen natürlich . —
Direktor Gregor  hat E a r u s o für ein dreimaliges Gast¬
spiel an der Wiener  Hosoper verpflichtet . Der Künstler
wird in „Carmen ", Bajazzo " und „Rigoletto " anstroten:
Canrso erhält für joden Abend das kolossale Honorar von
15 000 Kronen , die höchste Gage , die dem berühmten Tenor
jenrals gezahlt worden ist. Caruso tritt in Wien zum
erstenmal am 20. September auf und begibt sich von Wien
auf seine alljährliche europäische Tournee . — Für das
neue Schauspielhaus in Dresden  sind die neuen
Pläne und ein Modell von den ausftrhrenden Künstlern,
den Architekten Lossow und Kühne , im Rathaus zur Be¬
sichtigung ausgestellt . Das Theater wird aus Parkett , zwei
Rängen und Amphitheater bestehen. Das Parkett hat 549,
der erste Rang 237, der zweite Rang 236 und das Amphi¬
theater 242 Sitze ; insgesamt wird der Zuschauerraum 1264
Besucher aufnchmen können. Die Bausumme beträgt rund
2 100 000 M . Der Theaterbauvcrein wird sich Freitag end¬
gültig über das Modell und den Platz für den Neubau
schlüssig machen. — Bernstein,  gegen den, wie schon
berichtet, bei der UrauMhrung seines „Apres  moi " im
THSLtre Frangais ein Theaterskandal inszeniert wurde , gibt
in einem von den Zeitungen veröffentlichten Brief zu, daß
er vor 13 Jahren desertiert sei. Er habe sich vier Monate
vor Wlaui des Militärdienstes nach Belgien begeben, wie

er andeutet , mit einer Frau , die er liebte . Um dftsen
Jugendstreich , den er bedauere , vor sich selbst zu rechtfertigen,
sei -er eine Zeiilang Antimilitarist geworden und habe gegen
den Militärdienst geschrieben. Dies sei lächerlich und
kindisch gewesen und von ihm bald überwunden worden.
Als er 1900 nach dem Amnestieerlatz zurückgekehrt war , habe
er dienen wollen , sei aber als untauglich entlassen worden.
Seit dieser Zeit habe er ruhig als Schriftsteller gelebt . _Er
überlasse allen anständigen Leuten die Beurteilung einer
Agitation , die zu solchen Mitteln griffe.

Bildende Kunst und Musik. Eduard Reuß,  der be¬
kannte vmzügliche Tonkünstler und Musttschriftsteller, Gatte
der seinerzeit hier engagiert gewesenen Kammersängerin
Frau Reutz-Belze. ist in Dresden einern Lungenleiden er¬
legen — In D a r m st a d t ist am 19. ds . August W o n d r a,
ein vielseitiger und feinsinniger Künstler , nach kurzem Lei¬
den 53 Jahre alt , verstorben . Er hat nicht nur auf dem
G-bicte der Goldschmiedekunst und des Edelsteinschmuckes
süchtiges geleistet, sondern sich auch als Maler ausgezeich¬
net und mit Vorliebe die lieblichen Landschaften des
heimischen Odenwaldes in seinen Bildern verherrlicht . —
Der gemischte Chor Zürich unter Volkmar Andreä führt
im April in Mailand  die Matthäuspassion in deutscher
Sprache ans. Die Partie des Christus singt Kammersänger
Hermann Weil aus Stuttgart . — Dieser Tage besuchte der
Kaiser die Werkstatt des Professors Max U n g e r in
Steglitz,  um das Tonmodcll des Frithjofdenkmals zu
besichtigen, das er dem norwegischen Staate zum Geschenk
bestimmt hat . Frithjof trägt die Tracht altnordischer Recken,
das Pelzkleid , und darüber den . breiten Ledergürtel . Mir
der Rechten stützt er sich aus das Schwert , dessen Knauf er
umfaßt , während die Linke sich in die Seite stemmt. DiL
Figur erhält eine Höhe von 10 Meter und wird in der groß¬
artigen Landschaft von Wangnäs , in der Nähe der sagerr-
hasten Gräber Frtthjoss und Jngeborgs , ausgestellt werde ».
— Wie das „Wiener Extrablatt " meldet , hat Wein¬
gartner  einen Engagemmtsvertrag für den ersten Kapell-
mersterposten am Hamburger Stadttheater angenommen . —
Der Erbauer des Reickstagsgebäudes , Professor an der
Hochschule und Kunstakademie zu D r e s d e n Geh. Banrat
Wallot,  tritt am 1. April in den Rnhestaud.



Seite 4« Morgen-Ausgabe , 1. Blatt.

— Wohltätigkeits-Veranstaltung . Am 17. März soll zum
Besten des Vereins für Kinderhorte, speziell für die Hort¬
gärten , eine Veranstaltung stattfinden , auf die wir schon letzt
Hinweisen möchten. Der hiesige, unter dem Protektorat der
Frau Prinzessin Elisabeth von « chaumburg-Lippe stehende Bach-
öerein, der die Rotlage kannte, in der sich durch besondere
Umstände veranlaßt gerade dieser Zweig der Krnderfursorge
befindet, hat dem Vorstand der Kinderhorte das Anerbieten ge¬
macht, eine Vorstellung zu veranstalten und den Ertrag den

SHortgärten zukommen zu Lassen. Es hat sich daraufhin anKomitee gebildet, das das Arrangement übernommen hat. Dre
orbereitungen sind bereits soweit gediehen, daß wir schon
niges von dem Geplanten verraten können. Die Vorstellung

wird im Residenz-Theater stattfinden. Das Programm setzt
sich aus drei Singspielen , die den Titel „Von Bach bis Offen¬
bach" führen , zusammen. Für die Soli sind namhafte KünstlerEmnen,Chöre und Tänze werden von stimmbegabten undfreudigen Damen und Herren der hiesigen Gesellschaft aus-
gerührt . Es macht sich ein so lebhaftes Interesse für diese Ver¬
anstaltung bemerkbar, daß alle Rollen bestens besetzt werden
konnten und die Proben unter der Leitung des Herrn Direktors
Gerhardt einen vielversprechenden Verlauf nehmen. Außer
dem festen Bestand des Bachvereinschores werden etwa 100
Damen und Herren Mitwirken. Wir behalten uns vor, auf
Einzelheiten später zurückzukommen.

— „Tagblatt " - Sammln »gen. Dem „Tagblatt "-Verlag
ging zu : Für Mittagstisch für bedürftige Kinder : von I . und
Sr. Seng 20 M ., von Herbert Erich 2 M., von Frau S . Erich
10 M., von Fräulein Sengar 5 M. ■— Für Frühstück für Schul¬
kinder: von Herrn Dr . Schnaus 5 M.

m
Israelitischer Gottesdienst . Israelitische Kultus-

gemeinde. (Synagoge : Michelsberg.) Gottesdienst in der
Hauvtshnagoge: Freitag : abends 5.40 Uhr, Sabbat : morgens
8 Uhr, nachmittags 3 Uhr, abends 6.45 Uhr. Gottesdienst im
Gemeindesaal : Wochentags: morgens 7.16 Uhr. nachmittags
6.45 Uhr. Die Gemeindebibliothek ist geöffnet: Sonntag von
10 bis 10%  Uhr . t

Alt - Fsraelitiscke Kultusgemeinde. (Synagoge
Kriedrichstraße 33.) Freitag : abends 5%  Uhr , Sabbat:
morgens 8%  Uhr , Predigt 10 Uhr, Jugendgottesdienst 2(4 Uhr,
nachmittags 3 Uhr. abends 6% Uhr. Wochentags: morgens
m  Uhr . abends 6%  Uhr.
\ Theater, Kunst, Vorträge.

* Königliche Schauspiele. Atme Maillarts komische Oper
„Das Glöckchen des Eremiten " gelangt heute nach mehrjähriger
Panse in der bereits mitgetcilten Besetzung zur Aufführung
(Abonnement 8 ). Morgen beendet Frau Charles Cahier, die
erste Altistin der Wiener Hofoper, ihr hiesiges Gastspiel als
,Carmen " ; in den weiteren Hauptpartien der Bizetschen Oper
»irken die Damen Engell, Heßlühl, Krämer und die Herren
Draun . Henke, Hensel, Rehkopf, Schuh und Schütz mit . Die
Vorstellung findet im Abonnement A bei  erhöhten Preisen statt.

* Residenz - Theater . (Spielplan - Ergänzung .)
Sonntag , den 26. Februar , nachmittags 144 Uhr: „Der Bund
!der Jugend ". Abends 7 Uhr : Faschings-Prolog . „Anatol ".
Montag , den 27.: Einmaliges Gastspiel Rnd . Schildkraut mit
Ensemble : „Kittcheubum", „Capriccio mortale ".

* Beethoven-Konservatorium (Wilhelmstraße 12, Luisen¬
straße 3, Gartenhaus ) . Samstag , den 2. Februar , 8 Uhr
abends, findet im Jnstitutssaale eine Vortragsübung statt von
Schülern und Schülerinnen der Mittel - und Oberklassen für
Klavier, Violine und Gesang. Der Eintritt ist frei.

Vereins-Nachrichten.
* Der „W issbadener Beamtend er ein"  veran¬

staltet, damit seine Mitglieder , bevor der Fasching zu Ende
geht, dessen Freuden nochmals genießen können, am Samstag
m sämtlichen Räumen der „Wartburg " einen Maskenball, der
zweifellos einen sehr starken Besuch aufzuwrisen haben dürfte.

-s Der „Quartettverein Wiesbaden"  hält seinen
Maskenball am Fastnacht-Samstag , den 25. Februar , im Saal¬
bau Turngesellschaft ab. Großartige Überraschungen werdenteboten,unter anderem stehen eine Rutschbahn,eine Berg-undlalbahn, Karussells, Schießbuden usw. zur Verfügung. Jeder
Besucher erhält am Saaleingang ein Freilos.

* Der „Verein der Württembergsr"  veranstaltet
am Fastnacht-Samstag , abends 8 Uhr 11 Minuten , einen
Volks-Maskenball in sämtlichen Räumen des „Römersaals"
(früher „3 Kaiser") , Stiftstrabe 3.

Vereins-Versammlungen.
* Die Sektion Wiesbaden des „Verbandes der

Handelsleute und Berufs genossen ", Sitz Berlin,
hielt am 17. d. M. in ihrem Verrinslokal „Zur Altstadt", Neu¬
este 22. eine Mitgliederversammlung ab. Einziger Punkt der
Tagesordnung war die Beratung und Abfassung einer Reso¬
lution gegen den Ministerialerlaß über das Hausieren. Es
wurde beschlossen, an sämüiche Verwaltungsbehörden, sowie <tn
die Reichs- und Landtagsabgeordneten unseres Wahlkreises
sine Petition zu schicken. Nächste Versammlung Freitag , den
24. Februar , %9 Uhr.

Arrs dem Landkreis Mresdaden.
wc. Dotzheim, 23. Februar . Unser .bekanntlich von der

Strafkammer in Wiesbaden von der Anklage der Unter¬
drückung einer Strafanzeige sreigefprochener Bürger¬
meister Rossel  wurde gestern abend nach Schluß der
Gerichtsverhandlung an der Gemarknngs grenze von der
Bürgerschaft jubelnd in Empfang genommen und in fest¬
lichem Zuge, voran eine Musikkapelle, in seine Wohnung
geleitet.

m. Sonnenberg, 23. Febmar . Zur Feier des Festes der
goldenen Hochzeit  der Eheleute Kaufmann Gott-
schalk Gnttmann  und Sarah , geb. Heimann, hatte sich
der Bezirksrabbiner Dr. Kober zur kirchlichen Feier in der
Behausung des Jubelpaars einzefunden. In herzlicher
Ansprache beglückwünschte er das Jubelpaar und überreichte
dis verliehene goldene Ehejubilsumsmedaille. Bürger¬
meister Buchelt brachte .namens der Gemeinde die Glück¬
wünsche dar. Der Männergesang-Verein „Gemütlichkeit"
veuherEchte den Ehrentag seines langjährigen Mitglieds
durch ein Ständchen. Die große Anzahl der Glückwünsche
gibt Zeugnis von dem Wohlwollen und der Beliebtheit,
die man allenthalben dem Jubelpaar entgegenbringt.

Uassauifche Nachrichten.
!! Niederwalluf, 22. Februar . Der hiesige Ge¬

meindeetat  für das Jahr 1911 ist in Einnahme auf
49 157 M. 78 Pf . und in Ausgabe auf 49 153 M. 2 Pf . fest¬
gesetzt. An Steuern sind vorgesehen 109 Prozent Ein¬
kommen- und 180 Prozent Roalsteuern.

PA . Braubach a. Nh., 22. Februar . Der hiesige„Turn¬
verein" begeht die Feier seines 50jährigen Be¬
stehens  vom 5. bis 7. August 1911 und verbindet mit
dieser Feier außer der Weihe einer neuen Fahne auch ein
volkstümliches Preisturnen  Kr die dem Rhein-
Mosel-Gau angeschlossenen Vereine. Für alle nicht dem
Gau angehörenden Vereine ist am Festsoirntag ein allge¬
meines Schauturnen vorgesehen.

m. Lorch a. Rh., 22. Februar . In dem Hinterlands--
wald bei der Laukenmühle wurden gestern nachmittag in
den Freiherr Langwerrh von Simmernschen Wäldern von
acht eingekreisten Wildsauen  sechs Stück zur Strecke ge¬
bracht.

Wiesbadener Nagblatt.
w. Oberursel, 23. Februar . Gestern nachmittag um

y25 Uhr fuhr der Probewagen der Adlersahr-
r ad werke  vorm . Heinrich Kleyer-Frankfurt a. M. mit
der Nummer T. 0437, von Homburg kommend, in der Nähe
von Friedrichsdorf aus freier Strecke, angeblich infolge
Platzens eines Reifens, die Böschung  hinunter . Die
Insassen, der Chauffeur Johann Jung und der bei der¬
selben iFrma angestellten Alter aus Königsteini. T., wurden
aus dem Wagen geschleudert und schwer verletzt.  Der
Wagen wurde total zertrümmert. Die beiden Verletzten
wurden nach dem Marienkrankenhaus in Frankfurt a. M.
gebracht.

pp. Elz, 22. Februar . Wie in Limburg, so statteten in
der Nacht von Freitag auf Samstag auch hier Ein¬
brecher  an verschiedenen Stellen ihre Besuche ab. Der
Raubzug dürfte den Dieben nur wenig eingebracht haben.
Die heimgesuchten Häuser liegen an der Straße , die von
Limburg nach Hadamar führt.

8 . Hachenburg, 20. Februar . Der hiesige„Turnverein"
hat mit den Vorarbeiten zu dem großen Turnfest  im
Sommer bereits begonnen. Demnächst sollen die verschie¬
denen Festausschüsse gebildet werden. — Die Karne¬
vals  b cg  e ist e r u n g ist in diesem Jahr hier recht flau.
Die „Große HacheNburger Karnevalsgesellschaft" gibt be¬
kannt, daß bei ihren zwei diesjährigen Veransta'ltungen die
Unkosten nicht gedeckt worden seien. Deshalb soll auch das
geplante Maskenfest, das den „Hachenburger Katharinen¬
markt vor 100 Jahren " darstellen sollte, ausfallen.

8 Mgrienberg, 22. Februar . Amtsgerichtskanzlist
August Stenz hier konnte dieser Tage sein 50jähriges
D i enstj ub  i l äu  m feiern.

8. Eichenstrut, 22. Februar . Der seitherige Bürger¬
meister  Herr Quast wurde von der Gemeindevertretung
einstimmig auf weitere 8 Jahre gewählt.

Ö Kelkheim t. T ., 21. Februar . Die wochenlangen Ver¬
handlungen der Arbeitgeber und -nehmer, im hnstgen
Schreinergewerbe  wurden , werl ergebnislos verlaufen,
abgebrochen und infolgedessen sämtlichen, organcherten Ar-
beitern crrn verflossenen Samstag ge küitbtg  t. Dre meisten
Werkstätten werden mit Ablauf der Kundlgungszert. , am
4. März , geschlossen. Die Meister erklärten, daß ste ber der
gegenwärtigen Geschäftslage die Forderungen der Arberter mcht
bewilligen könnten.

bs. Weilburg, 21. Februar. Der Vorstand des Wahlvereins
der Fortschrittlichen Volks pari ei  im 4 naßau-
ischen Wahlkreis, Diez-Limburg-Weilburg, veranstaltet am
nächsten Sonntag, nachmittags3(4 Uhr, im Saale des „Hotels
Webers Berg" Hierselbst eine allgemeine Wählerversammlung,
in welcher' der fortschrittliche Kandidat unseres WaWrerses,
RechtsanwaltGüth-Wiesbaden, sich vorstellen und Reichstags-
crbaeordneter Rektor Kovsch-Berlin einen Vortrag halten wrrd.

Aus der Umgebung.
m. Bingen, 21. Februar . Ein von der Staatsanwalt¬

schaft Wiesbaden wegen schweren Einbruchsdieb-
stahils  verfolgter Mensch wurde durch den SchuHnrarm
Kunz von hier festgenommen.

Ms. Cassel, 22. Februar . In vergangener Nacht hat
ein Großseuer  auf dem Grundstück der Eisenmöbel¬
fabrik von Schmidt u. Keerl, Frankfurter Straße und
Philosophenweg-Ecke, gewütet. Eingeäschert wurden die
Maschinenschreinereien, ein großes Lagerhaus mit allen
Vorräten und Fertigfabrikaten, Maschinen, Geräten usw.
Der Schaden ist ganz bedeutend, aber durch Versicherung
gedeckt. Der Betrieb der Fabrik, welcher ca. 200 Arbeiter
beschäftigt, erleidet durch den Brand keine Unterbrechung.

Gerichtliches.
Aus Wiesbadener Gerichts snlen.

wc. Betrug. Der Schlosser Gustav Biehl aus Fechen¬
heim kam im November v. I . mittellos nach Hochheim.
Dort traf er den Gastwirt Schwarz, welcher in Fechenheim
bekannt war. Ohne sich viel zu besinnen, stellte er sich diesem
als Student Schack, Sohn des Schwarz bekannten Bau¬
unternehmers Schack aus Fechenheim vor, und beging dann
verschiedene Zechprellereien. Wegen Betrugs im Rückfall in
zwei Fällen verhängte die Strafkammer eine achtmonat¬
liche Gefängnisstrafe über ihn.

Aus nnswärtisen Gerichtssä ?en.
* Die Mainzer Stadt - und die Viehhofverwaltung vor

Gericht. Am Mittwoch hafte sich der 34jährige zeitweise
Metzger Lorenz Caprano  aus Mainz, jetzt in Wies¬
baden,  wegen schwerer Beleidigung des Oberbüvger-
meistcrs Dr . Göttelmann, - es Beigeordneten Berndt, des
Kreisveterinärarztes Dr . Behling, des Schlachthofver-
walters Dr . Peters und des im städtischen Schlachthof
tätigen Tierarztes Dr. Küthe zu verantworten. Caprano
machte zahlreiche Eingaben an allerhand Behörden und be¬
schuldigte den Oberbürgermeister, daß er der Gerechtigkeit
in den Arm gefallen sei, indem er mit Rücksicht aus verwandt¬
schaftliche Beziehungen zu Dr . Behling Anzeigen gegen
diesen unterdrückt habe. In einer Beschwerde ans Kreisamt
führte er aus , Dr .. Göttelmann habe, um ihn abzuschrecken,
zu einer offenkundigen Unwahrheit gegriffen, sei zum
Minister Ewald gegangen, um die Justiz , besonders den
Staatsanwalt Meyer, an der Nase herumzuführen. Auch
habe er den Beigeordneten Berndt gegen ihn unterstützt, als
dieser sich weigerte, seinen Anzeigen gegen Mehhosverwal-
tung und Fleischbeschau nachzugehen. BeigeordnetenBerndt
beschuldigte er, allerlei Diebstähle im Viehhof nicht verfolgt
zu haben, um einen „Vereinsbruder" nicht preisgeben zu
müssen. Das seien „nette Verbindungen", man wolle auf
der Bürgermeisterei überhaupt nicht die Wahrheit hören,
die großen Mißstände nicht beseitigen usw. Alle genannten
Beamten wurden in mehrstündiger Verhandlung als
Zeugen vernommen, es ergab sich dabei die absolute Un-
haltbarkeit sämtlicher Anschuldigungen. Alles beruht nur
auf Klatsch. Den Oberbürgermeister bat der Angeklagte,
sein Unrecht einsehend, um Verzeihung, ein Strafantrag
kann aber aus dienstlichen Gründen nicht zurückgenommen
werden. Schließlich beantragte Caprano Vertagung, um
neue Zeugen vernehmen zu lassen, das Gericht beschloß, diese
nächsten Freitag kurz zu hören. Aus der Verhandlung er¬
gab sich, daß Caprano die ganzen Geschichten nur anzeftelte,
weil er nicht Schlachthosdirektor wurde.

wb. Leipzig, 22. Februar . Die Revision  gegen das
U r t e il im M o r dp r o z eß B r eu er wurde vom Reichs¬
gericht verworfen.  Was die prozessualen Beschwerden
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betrifft, so ist das Reichsgericht mit dem Reichsanwalt ein¬
verstanden, daß sie unbegründet sind, soweit Beweisanträge
in Frage kommen. Was die materiellen Rügen betrifft,,
stimmt der Senat dem Reichsanwalt bei, daß die Frage¬
stellung nicht hätte abgelehnt werden dürfen. Die Frage
aber, ob das Urteil ans diesem Verstoße beruht, war zu ver¬
neinen, denn die Geschworenen waren in der Lage, den An¬
geklagten wegen Totschlages oder Körperverletzung zu ver¬
urteilen. Sie brauchten ihn also nicht infolge der gewählten
Fragestellung wegen Mordes zu verurteilen. Deswegen
wurde angenommen, daß das Urteil auf der Unterlassung
dieser Frage nicht beruht. Dieses Urteil des allerhöchsten
Gerichts wurde allgemein mit Überraschungausgenommen,
da selbst die beiden Verteidiger nach dem Anträge des
Reichsanwalts mit Aufhebung des Urteils und Verweisung
an ein anderes Gericht rechnen mußten.

Kleine Chronik.
Eine ungewöhnliche Kindesaussetzung. Zwei gutge¬

kleidete Herren, welche in einem Automobil ankamen, setz¬
ten in der Lankeschen Heide bei Bernau ein Kistchen ab
und fuhren schleunigst davon. Ein Arbeiter fand das Kist¬
chen, in dem sich ein neugeborenes Kind und 8000 M., so¬
wie ein Schreiben, worin um Pflege des Kindes gebeten
wird , befanden. Weitere Nachfrage wird in drei Jahren in
Aussicht gestellt. Das Kind wurde dem Krankenhaus Bernau
z'ugesührt. Näheres ist noch nicht ermittelt.

Ein Pompadourräuber. In einem früheren Handlungs¬
gehilfen wurde in Berlin ein Pompadourräuber verhaftet,
der in Gemeinschaft mit einem Gefährten kürzlich einen
überfall auf eine Dame ausgesührt und ihr ein Handtäsch-
chen mit 160 M. Inhalt entrissen hatte. Er weigert sich,
den Namen seines Gefährten zu nennen, der die Dame fest¬
gehalten hat, während er den Raub aussuhrte.

Zu dem Berliner Fraftenmord. Der in der Hoffmann-
schen Mordsache verhaftete Sattler Mielke wird demnächst
aus der Haft entlassen, da sich seine Unschuld mit Bestimmt¬
heit herausgestellt hat.

Ein Skiläufer verschwunden. Seit dem am vergange¬
nen SamStag am Markstein in den Vogesen veranstalteten
Skirennen des reichsläNdischen Skiverbands ist der Ver-
kehrssteuerpraktikantBackert spurlos verschwunden. Man
nimmt an»daß Backert gestürzt und durch den 30 Zentimeter
hohen Neuschnee den Blicken der Suchenden verborgen
wurde.

Ein Kamps mit Verbrechern. Vorgestern wollte ein
Polizist im Londoner Vorort Puttenham mehrere Personen
verhaften, die in dem Postgebäude einen Einbruchsversuch
unternommen hatten. Zwischen den Verbrechern und dem
Polizisten kam es zu einem erbitterten Kampf. Schließlich
ergriffen die Einbrecher bis auf einen die Flucht. Dieser
letztere versetzte dem Polizisten mehrere Mesierstiche und
Schläge mit einem Totschläger. Der Beamte fiel be¬
sinnungslos zu Boden und starb nach seiner Einlieferung
im Spital . Der Täter wurde verhaftet.

Die schwarzen Blattern . Im Osten von London er¬
krankte ein Kind an schwarzen Blattern . Durch das Kind
wurden zwei verwandte Frauen , drei Krankenschwestern
und eine Answaschfrau angesteckt. Die Kranken befinden
sich sämtlich aus einem Jsdlationsschiff.

AM Unvorsichtigkeit selbst getötet. Ms ein Bäcker¬
meister in AlteNbUrg Brot z-erkleinerte, rutschte das Messer
ab und drang ihm ins Herz. Er stürzte tot zu Boden.

Ein Eisrnbahnbrmld. Ans der Strecke WjaÄa Tschelja¬
binsk geriet nachts in der Nähe der Station Wosncffensk
infolge Entzündung ätherischen Öls ein Personenwagen
3. Klasse in Brand . Sieben Fahrgäste verbrannten, 32 er¬
litten Brandwunden.

Deutscher Reichstag«
Eigener Drahlbsricht des „Wiesbadener Tagblatts ",

Berlin, 23. Februar.
Am BuNdcsratstisch: Kriegsminister v. Heermgen.
Präsident Gras Schwerin-Löwitz eröffnet die Sitzung

um 1 Uhr 15 Min.
Zunächst werden Petitionen  ohne Debatte erledigt

Darm folgt die Beratung des Gesetzes über
die Friedenspräsenzstärke des deutschen Hoerss.

Abg. v. Byern (kcns.) berichtet über die Verhandlun¬
gen in der Kommission. Redner empfiehlt, die Vorlage an-
zunehmen.

Die Kommission beantragt ferner Resolutionen»
in denen gefordert wird , daß die Verteilung des Ersatz¬
bedarfs für Heer und Marine gleichmäßigerweise nach der
Zahl der tauglichen Militärpflichtigen für alle Kontingente
herbeigchührt werde, das Gesuch um Befreiung vom aktiven
Dienst aus Billigkeitsgründen möglichst wohlwollend zu
vehandeln, das Militärstrasrecht, das Beschwerderecht und
Ehrenlgerichtsverfahren zu reformieren.

Abg. Speck (Zentr.) : Die Notwendigkeit dieser Ver¬
stärkung unseres Heeres ist angesichts der gewaltigen tech¬
nischen Fortschriite von der tlommiffion einnrüttg anerl'amft
worden. Unter keinen Umständen dürfen wir den anderen
Nationen nachstehen. Der sozialdemokratische Vertreter in
der Kommission hat in einer patrioftschen Anwandlung er¬
klärt. im Falle eines Angriffskriegs, z. B. von Rußland,
Werden seine Parteigenossen ausnahmslos das Vaterland
verteidigen. Das ist ein Schritt zur Besserung, der nicht
weit entfernt ist von der EtatbewiMgung. Besonders not¬
wendig halten wir auch die Vermchrung der Maschinen-
gewehrabteilnngen. Die Heeresverwaltung, der Bundesrat
und der Reichstag sind verpflichtet, an der Schilagsertigkeit
der Armee nichts fehlen zu lassen. Das Gegenteil zu be¬
haupten, wie es im „Deutschen Ossiziersblatt" geschehen,,
hieße das Vertrauen des VoAes zum Heer untergraben.
Die VoMszählnng hat für Bayern das Ergebnis gezeitigt,
daß die dortige Bebölkerungszunahme hinter der anderer
Bundesstaaten zurückgeblieben ist. Sollten die drei bayeri¬
schen Armeekorps ihre Ausgabe voll erKllen können, so
müssen ihnen auch die nötigen Mannschaftenaus den an¬
deren Bundesstaaten zugebilligt werden. Wir machen un¬
sere Zustimmung zu der Vorlage davon .abhängig, daß
Kr den Bedarf volle Deckung vorhanden ist. Der Kriegs-
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minister wie auch der Schatzfekretär haben wiederholt
konstatiert , daß mit dem Ausbau der Neuformationen nur
nach Maßgabe der verfügbaren Mittel vorgegangen werden
soll . Das ist für uns um so mehr eine Garantie für den
8 3 der Vorlage , der die Zustimmung des Reichstags zur
Heeresvermehrung vorsteht . Die Einnahmen des Reichs
sind in erfreulichem Wachsen begriffen . Dazu kommt , daß
die Wertzuwachssteuer erheblich höhere Beträge abwersen
wird , als vorgesehen . Die Deckung wird also unter norma¬
len Verhältnissen für die Vorlage vorhanden sein . Im
Interesse der Erhaltung der Schlagfertigkeit des Heeres
stimmen wir der Vorlage zn . (Beifall .)

Abg . Stückten (Soz .) : Wir lehnen die Heeresvorlage
aus prinzipiellen Gründen ab , da wir darin ein kultur¬
feindliches Moment erblicken . Wir verlangen das Volks¬
heer , und zwar zur Verteidigung des Vaterlandes , nicht
zum Wachtpostcnstehen und zur Parade.
Die Rüstungen sind eine Schraube ohne Ende , die abermals

von Deutschland ungezogen wird.
Andere Staaten werden unserem Beispiel folgen , und nach
einer Reihe von Zähren stehen wir prozentual gerade so da
wie heute , nur daß unsere dringendsten Ausgaben wesent¬
lich höher geworden stnd . Frankreich ist das sriedensbedürf-
tigste Land mit der größten Friedensliebe . In unerhörter
Weise werden alarmierende Artikel in die im und aus¬
ländische Presse lanciert . Ein deutscher Artikel im „Figaro'
war nichts als ein Schwindelmanöver von einer Firma,
die uns Maschinengewehre  liefert . Unsere Verwal¬
tung fällt ans solche Kundgebungen herein uttd die Steuer¬
zahler haben den Nachteil davon.
Füllt der Paradedienst fort , dann genügen 20 Monate für

die Ausbildung der Infanterie
und dem Reich werden große Lasten erspart , dem Volk aber
wird das Brot verbilligt . Die Not des Volles findet hier
Äber kein Gehör.

Preußischer Landtag.
Adgrordneterrhmrs.

Eigener Drabtbericht des „Wiesbadener Tagblatts ".
$ Berlin , 23 . Februar.

Am Ministe ritsch : v . Breitenbach.
Präsident v. Kröcher eröffnet die Sitzung um 10% Uhr.
Nach Erledigung formeller Anträge , betreffend gericht¬

liche Vernehmung zweier Abgeordneter , folgt die Fort¬
setzung der zweiten Beratung des

Eisenbahnetats.
Bei weiterer Beratung des Antrages Friedberg führt
Abg . Türcke (konf . Hosp .) aus : Die Eisenbahnhand-

lverker und -arbeiter müssen ein ausreichendes Einkommen
haben . Die Verwaltung schuf ans dom Gebiet der Wohl¬
fahrtspflege Mustergültiges . Berücksichtigt man , daß das
Slrbeitsverhältnis gesichert und Entlassungen trotz der rück¬
gängigen Konjunktur nicht Vorkommen und die Arbeiter die
Möglichkeit haben , in das Beamteuverhältnis oinzurücken,
so muß man anerkennen , daß den Arbeitern außerordent¬
liche Vorteile gewährt werden . Die Arbeiter müssen noch
ansässig gemacht werden.

Abg . Eckert (freikons .) führt aus : Wenn Parlamentarier
Versammlungen der Eisenbahner besuchen , um sich über
Wünsche zu unterrichten , kann ihnen kein Vorwuis gemacht
werden . Der Minister möge die Löhne der Arbeiter nach
Möglichkeit so ei'nrichten , daß die Frauen nicht genötigt
sind,' milzuverdienen . Wir hüben die Überzeugung , daß es
der ' Sozialdemokratie nicht gelingt , Einfluß auf die Eisen¬
bahnarbeiter zu gewinnen . (Beifall rechts .)

Abg . Funck (Forffchr . Vpt .) : Wird den Eisenbahn¬
arbeitern das Streikrecht nicht gewährt , so sollten ihre
übrigen Wünsche berücksichtigt werden . Die Penfionsver-
hättnisse der Angestellten der ehemaligen hessischen Lndwigs-
bahn müssen geregelt werden.

Abg . Giesberts (Zentr .) : Wir bedauern lebhaft , daß
der nationale Eisenbahnarbeiterverband kürzlich eine scharfe
Stellung gegen die christlichen Genossenschaften einnahm.
Wir lehnen die übertriebenen Fordemngen der Sozial¬
demokraten ab . Die christlichen Arbeiter vertrauen aus die
Verwaltung , daß sie berechtigte Wünsche berücksichtigt . Mit
Streiks fft nichts zn erreichen . (Beifall im Zentrum .)

Minister v. Breitenbach : Die Eisenbachnverwaltung
stellt sich den Staatstreuen gegenüber neutral . Wir halten
es für selbstverständlich , daß der Verwaltung Mitteilung
gemacht wird , wenn Arbeiterversammlungen stattfurden.
Ein Arbeiteransschußmitglied darf nicht entlassen werden,
weil Beschwerden vorgebracht wurden . Den Angestellten
der früheren hessischen Lüdwigsbachn zeigte die gemein¬
schaftliche Verwaltung weitgehendes Entgegenkommen.

Abg . Wagner (freikons .) verlangt iw Interesse der Be¬
triebssicherheit die Vermehrung des Lokomotivpersona 'ls.

Daraus wurde die Debatte geschloffen.
Der Antrag Friödberg wurde angenommen.

Herrenhaus.
Am Ministertrsch : Handelsmittister Shdow.
Präsident Frhr . v . Manteussel eröffnet die Sitzung um

1 Uhr 15 Minuten . ^ . _ , , r ,
Der Bericht der Matrikelkommission wird bebattelo -s

genehmigt — Der Nachweis über die Landgestüte und den
Betrieb der staatlichen Berg -, Hütten - und Salinenver¬
waltungen wird zur Kenntnis genommen . — Der Gesetz¬
entwurf , betreffend die Änderung der Landgememdeord-
nung von Hannover , wird debattelos angenommen : Ebenso
der Entwurf Aber die Verlegung der LaNdesgrenze gegen
Bayern — Einige Petitionen werden teils als Material
überwiesen , teils wird darüber zur Tagesordnung uber-
geganaen.

Nächste Sitzung zweite Hälfte März . Tagesordnung:
Etat. — Schluß 2% . Uhr . ^

Budgetkommiffion.
vrb  Berlin . 23 . Februar . Ju der Budgetkommission

des Abgeordnetenhauses gab bei der Beratung des Bau¬
etats  de ' ' Minister die Erklärung ab , daß die Staats-
reaieruna mit Peinlichkeit und Loyalität darüber wachen
werde daß die B -stirnmungen des Wasserstraßengesetzes
durchg 'eWbrt werden , insbesondere hinsichtlich des ^ -Schlepp-
monopols die Verpflichtungen , welche die kommunalen Ver¬

bände übernommen hätten . Wider Erwarten sei man bei
der Stadt Hannover - Linden  aus Schwierigkeiten
gestoßen . Wenn die Staatsregierung nicht bald mit
Hannover zu einem Abschluß kommt , bleibe der Regierung
nichts anderes übrig , als Äen Kanal im Norden von
Hannover enden zu lassen und nicht bis Misburg sortzu-
setzen , wenn dies auch die Ausschaltung eines Kanalstückes
von 10 Kilometer zur Folge habe . Die Staatsregierung
lehne energisch ab , diese Angelegenheit mit anderen städti¬
schen Fragen zu verquicken.

Zurückziehung des Antrags Mirbach.
hd . Berlin , 23 . Februar . Der „Deutschen Tageszeitung"

zufolge hat die konservative Fraktion des Herrenhauses in
voller Übereinstimmung mit dem Antragsteller beschlossen,
den Antrag Mirbach,  durch welchen die Staatsregierung
um geeignete Erklärungen über die berechtigte Preiswirkung
der neuen Finanzgesetze ersucht werden sollte , einstweilen
z u r ü ckz u st e l l en . Ter Grund für diesen Beschluß liegt
darin , daß die Regierung gerade jetzt bereits von selber
einen Versuch unternommen hat , in einer amtlichen
Korrespondenz  eine solche Aufllärung zu geben und
damit also gleich den Zweck des Antrages vorweg zu
nehmen.

Erkrankung eines Abgeordneten.
lid . Berlin , 23 . Februar . In der Wandelhalle des Ab¬

geordnetenhauses wurde heute vormittag der Zentrums-
Abgeordnete Dr . Ostrop von einem schweren Unwohlsein
befallen . Er erlitt einen ohnmachtsähnlichen Anfall und
wurde von einem Diener in das Krankenzimmer des Abge¬
ordnetenhauses gebracht . Dr . Ostrop steht im 71 . Lebens¬
jahre und vertritt den Wahlkreis Münster 4.

Letzte Nachrichten.
Die Heimreise des Kronprinzen.

Kalkutta , 23 . Februar . (Eigener Drahtbericht .) Der
Kronprinz , der gestern früh von einem Jagdausflug in
das Gangesdelta zurückgekehrt ist, hat soeben die Heim¬
reise  über Bombay angetreten.

Ein Friedensbankett in Paris.
wb . Paris , 23 . Februar . Der italienische Botschafter

Tittoni präsidierte gestern einem Friedensbankett , an dem
neben anderen hervorragenden Persönlichkeiten auch Fröderic
Passy teilnahm . Der Minister des Äußern , Pichon , ent¬
sandte einen Vertreter . In der Rode , die er im Verlaufe
des Mahles hielt , rühmte er Pichon und die Pioniere des
Friedensgedankens . Die bemerkenswerten Erfolge der
Friedensidee lägen nicht in Kongressen und Konferenzen,
sondern in der Erziehung der Völker . Tittoni gedachte so¬
dann Pichons jüngster Kammerrede und erinnerte daran,
daß er selbst im Jahre 1904 in der italienischen Kammer
sagte , daß sich etwas Neues  in der Welt zn gestalten
beginne , und daß sich im Geiste der Völker eine Entwicklung
zeige , dahingehend , den Krieg unmöglich  zu machen.
Der Vertreter Pichons wies aus die Dienste hin , die Tittoni
in der Schiedsgerichtssache geleistet habe.

General Brun -st.
Paris , 23. Februar . (Eigener Drahibericht .) Der

„Agence Havas " zufolge , ist Kriegsminister General Brun
plötzlich gestorben.

Zur Enthüllung des Denkmals der Königin Viktoria.
v . London , 23 . Februar . Einem hiesigen Blatt zufolge

ist der Oberzeremonienmeister damit beschäftigt , das Pro¬
gramm für die Enthüllung des Denkmals der Königin
Viktoria am 16. Mai aufznstelleu . Bei der Feier , die mit
allem Pomp vor sich geht , werden zugegen sein : das
Königspaar und alle Mitglieder der königlichen Familie,
das deutsche  K a i s e r p a a r, Vertreter fremder Höfe
und das gesamte diplomatische Korps . Rußland wird vor¬
aussichtlich durch den Großfürsten Michael Alexandrowitsch
vertreten sein.

** London , 23 . Februar . (Eigener Drahtbericht .) Am
Abend des 16 . Mai nach der Enthüllung des Deukmals für
die Königin Viktoria wird im Buckinghampalast ein
Staatsbankett  stattfinden , an dem auch das ' deut¬
sche Kaiserpaar teilnehmen wird . Es wird die Hoffnung
ausgedrückt , der Kaiser möge das alljährlich stattfindende
Armee - und Marine -Turnfest am 18. Mai mit seinem Be¬
such beehren.

Direkter Telephondienst von England.
**  London , 23 . Februar . ( Eigener Drahtbericht .) Das

Generalpostamt beabsichtigt , direkten Telephondienst mit
Deutschland , Holland und der Schweiz einzurichten . Die
Städte Amsterdam , Cöln , Frankfurt a . M . und Zürich sind
zunächst für die telephonische Verbindung über Lille in
Aussicht genommen . Wenn die Experimente mit diesen
Städten glücken , soll der Dienst weiter ausgedehnt werden.

Zum Aufstand im Armen.
Konstantinopel , 23 . Februar . (Eigener Drahtberichi .)

Wie dem Ministerium des Innern aus Hodeida telegraphisch
mitgeteilt wurde , griffen die Aufständischen El Moname
und zwei andere Posten bei Kasan an , wurden aber unter
großen Verlusten zurückgeschlagen.

Konstantinopel , 23 . Februar . (Eegener Drahtbericht .)
Die Truppensendungen nach dem lernen dauern fort.
Nach einem Telegramm des Kriegsministers durchschnitten
die Rebellen das Unterseekabel bei Schuich Said.

Genickstarre.
M . Darmstadt , 23 . Februar . Gestern starben unter

genickstarreähnlichen Erscheinungen zwei Soldaten des
Artillerie -Regiments Nr . 25. Weitere Mannschaften stnd er¬
krankt . Die Kaserne wurde abgesperrt und die notwendigen
Vorsichtsmaßregeln getroffen.

Eine reiche Bettlerin.
Prag , 23 . Februar . (Eigener Drahtbericht .) Eine seit

19 Fahren als Bettlerin lebende 69jährige Frau hinterließ
Wertpapiere und Schmuckgegenstände im Werte von 200 000
Kronen . Für wohltätige Zwecke stiftete sie 150 000 Kronen;
den Rest erbt ein Nesse.

Bei einem Rettungsversuch zu Tod gekommen.
Sheernest , 23 . Februar . (Eigener Dvahtbericht .) Als

gestern m Matrose ins Wasser fiel , sprang ihm der Leut¬

nant Fischer von Alterlown mit einem Rettungsring
nach . Er scheint aber mit dem Kops gegen einen harten
Gegenstand - gestoßen zu sein , denn er sank sofort  unter
und ertrank ; der Matrose wurde gerettet.

Mit dem Schlitten eingebrochen.
Labiau , 23 . Februar . (Eigener Drahtbericht .) Dic

Eheleute Schankat aus Schenckendorf sind mit dem Schlitterr
auf dem Nemonionslutz eingebrochen und ertrunken.

Ein neues Bombenattentat in New Aork.
** New York , 23 . Februar . (Eigener Drahtberichü)

Hier wurde gestern ein neues Bombenattentat verübt . Die
Verbrecher warfen die Bombe in einen Lichtschacht
zwischen zwei Mietshäuser . 20 Personen wurden durch
Glassplitter verwundet.

** Kiel , 23. Februar . (Eigener Drahtbericht .) Die
„H oh enz oll e r n " ist heute morgen kurz nach 9 Uhr nach
dem Mittelmeer  abgegangen.

w. Karlsruhe , 23 . Februar . Die Königin von Schwe¬
den ist heute vormittag zu längerem Aufenthalt hier ein¬
getroffen und hat im Großherzoglichen Schloß Wohnung
genommen . Zum Empfang aus dem Bahnhof waren er¬
schienen der Großherzog und die Großherzogin , die Groß-
herzogin Luise , Prinz und Prinzessin Max von Baden.

** Innsbruck , 23 . Februar . (Eigener Drahtbericht .)
Am Monte Brione (Gardasee ) wurde ein deutscher Maler,
der im Gebiet der Besestigungswerke  ftizzierte,
von österreichischen Soldaten verhaftet.

** Petersburg , 23 . Februar . (Eigener Drahtbericht .)
Heute nacht wurder : von der politischen Polizei Haus¬
suchungen bei verschiedenen sozialen Organisationen vor¬
genommen . Mehrere Personen wurden verhaftet.

Konstantinopel , 23 . Februar . (Eigener Drahtberichi .)
Die Kammer  begann die Beratung des Budgets , das
neben außerordentlichen Krediten ein Defizit von 8151141
Pfund ausweist . Der Finanz -minister gab eine eingehende
Darstellung der Finanzgebarung der Türkei und wies die
falsche Vorstellung zurück , daß die türkische Regierung seiüd-
lichc Absichten lgegen fremde Institute hege . Er rechtfertigte
das Vorgehen bei der letzten Anleihe und legte die Vorteile
der mit der deutschen Gruppe  geschlossenen Anleihe
dar . Schließlich Wies der Redner auf die guten Beziehun¬
gen zu der Ottoman - Bank hin und aus die steigenden
Effenbahn - und Zolleinnahmen.

wb . Washington , 23 . Februar . Das Repräsentantenhaus
nahm einen Gesetzentwurf an , in dem 5 300 000 Dollar für
die Verteidigung der Küsten und Inseln  vorgesehen
sind ; in dieser Summe ist die Befestigung des Panama¬
kanals  nicht mit einbegriffen.

Berlin , 23 . Februar . (Eigener Drahtberichi .) Die Ge-
sangslehrerin Frau NiKas -Kleuchner erlitt bei einer A u i o-
mobilsahrt  erheblichie Verletzungen an Kops und
Schultern . ^ .

Cöln , 23 . Februar . (Eigener Drahtbencht .) Aus dem
Bahnhose in Linz  a . Rh . wurde ein junger Mann unter
dem Verdachte des Mädchenhandels  verhaftet.
seiner Begleitung befand sich ein junges Mädchen aus
Cöln,  das in Schutzhaft genommen und seiner Famme
wieder zugeführt wurde.

Emden , 23 . Februar . (Eigener Drahtbericht .) Der
Sturm riß an dem Nordrande der Insel Juist beim
„Restaurant Giftbude " ein größeres Stück fort . Die Wirt¬
schaft wurde geräumt.

Ketzie Dandelsnackpickren.
Berliner Börse.

Berlin , 23 . Februar . (Eigener Drahtbericht .) Günstig;
Berichte aus der schweren Montamndustrre fttmulteiten
bei  Eröffnung der Börse . Auch die Erneuerung der Stabersen,
konvention nahm die Börse befriedrgend auf . Trotzdem blreb
der Verkehr beschränkt,  da di : ^Spekulatron -nach wre vor
in ihrer Lurückhaktung verharrte . smmerhnr l -eß sich dre
Grundtendenz  als fest  bezeichnen . Im werteren Ver¬
lause blieb die Haltung fest auf Anregungen , dre namentlrch vom
Montanmarkt cmsgingen . Doch auch hier lagen die einzelnen
Werte nickt einheitlich ; Gelsenkirchener und Harpener wurden
niedriger Heimische Banken waren ruhrger . Russische nwdrrger.
Von Bahnen waren Kanada hoher Baltmwre behauptet.
Staatsbahnen abgeschwächt, Lombarden -rholt , Schanwng besier.
Vrrnz Henri abgeschwacht, Warichau -Wrener hoher . Grotz^
Berliner Straßenbahn konnten sich nickt behaupten und wurden
schwächer. Kaliwerte ziemlich fest. Lebhafter Handel machte
ich wieder ans dem Jndustriemarkt geltend , der durchweg fest

laa . Auch Elektrowerte waren gebessert . Von hermsichen
Renten lag die 8proz . Anleihe 0.10 Proz . nredrrger . Auch
russische Fonds neigten , zur Schwäche . Am Geldmarkt war Geld
genau wie gestern erhältlich . Privatdrskont 3 Proz.*

w . Luxemburg , 23 . Februar . Die Einnahmen der Prinz-
Seinrichbahn  betrugen in der zwertrn . Februardekads
Igg 730 Frank (mehr 29 880 Frank ) . _ _ _ __ _ _ __ _ _

Geschäftliches.

^ Hsilbewährt bei Katarrhen , Hustent >I
% Heiserkeit .Versehteiimw q,Magen -g
j saureJnfluenza u.Folgezustände.
Überall erhältlich in Apotheken Drogen -und

Mineralwasser - Hand tu ngen.

5*

Die Morgsn -Jirsgabr rmifaM 18 Seite«
und die Verlagsbei lage „Ter Roman ".

veiruiig» Sä. Schulie vom Brühl.

Verantwortlicker Redaktcur sür Pvlitil u. Handel: A. Hegerhorst , Erbenheimer
Höhr: für Feuilleton : W. Schulte vom Brühl , Sonnenberg ; sür Wiesbadener
Nackrichten: C Rötherdr : für Nassauijcke Nackrichren. Aus der Umgebung
und Gerichtsiaal: tz. Diefenbach ; für Verml'cktes, Svort und Briefkasten:
C. Losacker ; für die Anzeigen». Reklamen: H. Dornauf ; sämtlich in Wiesbaden.
Druck und Berlar der L. Schelle über gfchen Hos-Buchdruckerei in WieSbadea-
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1 Pfd . Sterling. M 20 .40
1 Franc , 1 Lire , 1 Peseta , 1 Lei » —.80
1 österr . fl. i . O. » 2.—
1 fl. ö. Whrg . » L70
1 österr .-ungar . Krone . . . » —.85
100 fl. öst . Konv .-Münze . 105 fl. -Whrg.
1 skand . Krone ^ 1.125

ms:

>• ä. »Hl«

Offizielle Kurse der Frankfurter Börse . ° Eigener Drahtbericht des Wiesbadener Tagblatts.

' # 5 1 fl. holl.
1 alter Gold -Rubel . . . .
1 Rubel, alter Kredit -Rubel .
1 Peso . .
1 Dollar . . . .
7 fl. süddeutsche Whrg . . .
1 Mk. Bko.

A

Staats-Papiere.
ZI a) Deutsche« In «*

D.-R.-Anl. unk . 1918 Jf  103 .20
«. . 5. R.-Schatz -Anw . » 100 .30
31/2 [). Reichs -Anleihe » li?94 .30
3. . 8465
4. . Pr . Cons . unk .V IS * 10 &.5Ö
4 . . IPr. Schatz -Anweis . » 300AS
3 >/2iPreuss . Consols » 94 .30
3 . . 84 .40
4 . . 'Bad . Anleihe 08 » 101 .40
4 . . Bad. A. v. 1901 uk. 09 > 100 .75
3 >/2 « An!, (abg .) s. fl 96 .50
31/2 » » » A 94 .30
31/2 * Anl . v. 1886 abg . » SL 75
31/2 . » » 1892u. 94» 92 .30
372 » » v. 1900 kb . 05.
31/2 » A.1902uk.b .1910» 91 .70
372 » » 1904 > » 1912» 91 70
3. . » » » v 1896 » 85 70
4 . . Bayr . Abl .-Rente s. fl. 100.
4. . » E.-B.-A.uk . b . 06 A 101 .36
4 . » » » » » » 15»
3*/a » E.-B. u . A. A. » 91 .30
3 . . « E.-B.-Anleihe » 32 ZO
4. . Pfälz . E. B. Prioritäten
3. . Eisass -Lothr . Rente » *82.
4. . Hamb .St.-A.1900u.09» J .00 .80
31/2 * St.-Rente « 92.
372 » St.-A. amrt .1887*
37a » » 91,93,99,04» 92 .90
3. . » » » » 86,97,02» 83.
4. . Or . Hess . 1899 » 100 .904. . » * 1906 » 101 .10

. » 1908, 1909 » 101 .25372 » » » (abg .) » 91 .50
r>/2 > » > » 91 .50
3. . 30 .80
3. - Sächsische Rente » 83 .80
3-/2 Waldeck -Pyrm . abg . »
4. . Württemb . unk . 1915 » 101 . 80
372 * v. 1875-80,abg . » 95
3-/2 * » 1881-83 » » 9140
372 » » 1885u.87» *
372 » * 1888u. 1889 * 93 .40
382 * » 1893 » 93 .40
372 » » 1894 » 93 40
3-/2 » » 1895 »
372 » » 1900 » 91 .40
31/2 » » 1903 » 91 .40
3. . » » 1896 » 84 .70

d) Ausländische.
I . Europäische.

Belgische Rente Fr. 92 .50
Z. . Bern . St.-Anl .v.l895 » 85 .90
472 Bosii. u . Herzeg . 93 Kr.
47? » u . Herz .02uk .19l3 » 99 .80
4. . * u . Herzegowina » 91 .60
5. . Bulg. Tabak v. 1902A 101 .30
3. . Franzos . Rente Fr. 97 .50
4. . Galiz . Land .-A.stfr . Kr. 98 .30

y PropiNation »ö. fl. 92 .50
l */ioGriech . E.-B. stir .90 rr. 52.
13/« » Mon .-Anl . v. 87 » 50 .60
- » » 87 2500r» 4S.

3. . Holland . Anl . v. 96h.fl. 88 .50
4. . Ital . amort .89.S.3u.4 Le 101
4. . »Kirchgüt .Öbl .abg . »
33/«'cons . stfr . Rte. 1. G.
3V«i 10000/20000 Le 103 .90
r>»° > » 100 4000 »

» Rente i. G . » 103 .90
37a Luxemb . Anl . v. 94 Fr.
372 Norw . Anl . v 1894 A
9.. « cv. » V. 1888 »
475 Öst . Papierreute ö. fl.
4. . » Goldrente ö. fl. G. 93 .70
v/i » Silberreute ö. fl. 97,20
«. . » einheitl . Rte.,cv . Kr, 93 .30
4. . * » * 1. 5-/11.»
4. . » Staats -Rente2000r» 93 30
4. . » » » 20,000r y
472 Portug . Tab .-An!. A
4-/2 do . inn.anirt .stfr .v.05 » aa.so
3. . do . unif . 1902S. 1410 »
3. . do . • * » S. III * 67.
3. do . » S. III (Soec .) » ,11 .505. ■Rum. amort . Rte.v. 03 » *02.
4. » Conv . » 92 .40
j. » » v. 1890 » 95 .60

» » » 1891 » 92 .30
» inn . Rte. (7s 89) »<8. » äuss . Rte . (7e 89) »

s. y amort . » v . 1894 Ji 92 .50
». . » » . » 1896 » 81,60
4. .
4. .
4. .
41/z
4.
4.
4

» » » > 1898 »
» » » » 1905 »
» » » » 1908 »
» » » , 1410 »

Russ .Staatsanl .stfr .05 »
do . Cons .-Aiil.v. 1880»
do . Gold - do . v. 1889»
do . C. E.B. S.lu .OSO*

4. . do . do . S.IHstf .v.90 *
4. Jdo .Gold -A.Em Ilv .9Q»
4. . 'do . » »IIIv .90»
4. . do . » »1Vv.90»
4. Jdo . » » V! v. 94 »
4. . » 5t .-R. v. 94a.K. Rbl.
4. . j » » » 1902 sü'r . A
Zs/»' * Conv . A. v. 98 stfr . »
31/2] »Goldanl . » 94 » »3. .) » » » 96 » »
3i/2|Schwcd . v . 80 (abg .) »
31/2! * » 1886 »
Zi/2 * » 1890 »
3. . * »
31/2 Schweiz . Eidg . unk.

1911 Fr.
4V2;Serb . stfr . Gold Aamort . v. 1895 »

. Span . v. l882(abg .)Pes.
2Türk .-Egypt .-Trb . L

» cons . » v. 1890 A
» (Administr .)1903.»
» (Bagdad ) S. I »
» con . u.v. l903,06Fr.
» Anl . von 1905 A
» » > 190« »

, Ung . Gold -R. 2025r »
» » 1012,50r »

» Staats -Rente Kr.
» » I0,000r »
» St.-R.v.l897 stf. »
> Eis. Tor Gold » A
> Grundtl . v.89 »ö.fl.
» 5000r > »
9 » 500r » >

4. .
4. .
3-/2
4.
4.

4. .
4. .
4
4. .

4.
S‘/2
r.

91 .60
91 .80
91 .70

,91 .70
J 00 .10

92,90
93.
94 .50
97.
97 .50
93.
93 .50
SS.

92 .70
330.60
86 .90

SS.
93 .20
95 .70
81.

90 .50
91 .90
85 .40
93 .70
92.
SS.
37 .70
38 .50
94 .40
86 .40
86 .40
94 .10
95 .10
92.

81 .50
77.
93 .40
93 .40
93 .50

II . Auasereuropäische.

5. JArgi .G .-A.v .1887 Pes
abgest.

» 1907 unk . 1912 »
» 190?tgb . ab 1910»
»auss . E .-B. i , G. 90L
» innere von 1888 A
» äuss .G .-Anl .1888 L
» » » v. 1697./6

Chile Gold -Aul. v. 89 »
v. 06 »

Chin . St.-Anl . v. 1895 £
» » v. 1896»
» x v. 1893 *

do . St.E. Tient .- Tuk. »
h . CubaSt .-A.04 stf .i.G. A
P/2 do .stf.i.Gitgb .ab ’-Ol9 »
l. . Fgypt . unificierte Fr.
ftVau » oiiyj .l&dirtc »

5..
5.
I.
1. .
U/2
1.
Wz
P/2
P/2
t. .
5.
|l/2
I . .

102 .
101 .70
101 .70
101 .90
100 .60

99 .20
91 .80
91.
93 .25

101 .60
99.

101 .75
103 .50
103 .60

99 .99

Zf.
3. . JEgypt. garantierte &
4V2 Japan . Anl . S. II »

do. v. 1905S. 12—19 A
Mex . am. inn . I-V Pes.

» cons . äuß . 99stf . &
> Gold v. 1904 stir . A
» cons .inn .5000r Pes.

1250r

In 0/0.

4.
5. .
5. .
4..
3..

97 .80
97 .75
98 .70

94 .60
67 .10

Vorl . Ltzt.

5. . ramaul .(25j.mex .Z.) » —
5. JSao Paulo v. 08 i. G. L 10060
5. . |do . E.-B. in Gold .4 100 .60

Provinzial-u.Commutial-
Zi. Obligationen. In % .

4. .1Rheinpr . 20,21,31 -34 Ji 100 .90
3V. I do . 22 u. 23 » 96 .50
36/10 do . 30 » 95 50
3V2ldo.lO,12-16,19,24-27,29» 91 .90
3-/2! do . Ausg . 19uk . 09 » 91.
3-/2 do . y 28uk .b .l916 » 62 .20
373 do . » 18 » 92.
3. . do . » 9, 1! u . 14 » 36
4. . -rkf . a . M. v. 06u. 14 » loi .is
4. . do .l907untlgb .b.!8 » 101 .10
4. . do .1908 unkdb .b.18» 101 .40
3-/2 do .Lit . Nu .Q(abg .) » 95 .10
372 do . Lit . R (abg .) » 94 .70
372 do . » Sv . 1886 *
3-/2 do . » T » 1891 » 95.
372 do . » U »93,99 » 95.
372 do . » V » 1896 » 95.
372 do . Wv .98u .08 » 94 20
37r do . Str .-B. » 1899 » 93 .50
3-/2 do . v. 1901 Abt . I » 93 .50
3-/2 do . » - A.ii . IH . 93 SO
3-/2 do . » 1905A. !,II » 94 .30
3-/2 do . > 1903 » 63 30
37s do . v. Bockenheim » SB.
3-/2 Berlin von 1886/92 »
4. . Bingen v. 01 uk . b .06»
4. . do . » 07 » » 12» 100.
3-/2 do . » 1898 » 91.
3-/2 do . v. 05 ukb . 1910 » 90.
3-/2 do . > 1895 *
4. , Darmstadt v. 07 u. 14 »
4. . » v. 09 u . 16 > 100 .50
3-/2 do . abg . v. 79 » 31 .70
3-/2 do . V. 1888U. 1894 » 91 .75
3-/2 do . conv .v. 91L.H . » 91 .70
3J/2 do . » 1897 » 91 .70
3-/2 do . v. 02am.a.b 07 » 91 .70
3-/2 do . v. 05 »ab !910» 91 .70
4. . Giessen v.1907u. 1917 »
4. . do . 09 u. 1914 »
3-/2 do . v. 1890 »
ZV, do . v. 1893 »
3-/2 do . v.1896 kb .abGi » 92,
3-/2 do . »1.897 * » 02 » 92.
3-/2 do . > 03 uk . b. 08 »
3-/2 do . » 05 uk .b . 1910 » 91 .50
4. . Hanau von 1909u. 20 » 100 .75
4. . Heidelberg von 1901 » 100 .10
4. . do . v.l907u .l913 » 100 .20
3-/2 do . » 1894 > 02 .50
3-/2 do » 1903 » 92 .50
3-/2 do . v.05ulc.b .l911» 92.
3-/2 Cassel (ab£ .) » 91 .60
4. . Cöln von 1900 » 100 .20
4. . do . > 1906 » 100 .40
4. . do . » 1908 uk. 09» 100 .40
372!Limburg (abg .) »
4. . Mainz v.99kb .ab 1904» 100 .20
4 . . do . v. 1900uk.b .l910 »
4. . do . R. 1907 uk . 1916 * 100,60
3-/2 do . (abg .)1878u. 83» 91 .70
3-/2 do . » L. J. v. 1884» 91 .70
3-/2 do . von 1886u. SS» 91 .70
3-/2 do . (abg .) L.M. v.91» 81 .10
3-/2! do . VON 1894 » 91 .70
3-/2 do . >05uk .b .1915* 81 .60
4. . Mannh , v. 1901 uk. 06 » 33 .90
4. . do . » 1906uk. ll »
4. . do . » 1907 uk . 12 »
4. . do . 1908 u. 1913»
3-/2 do . » 1888 »
3-/2 do . > 1895» 91 .20
3-/2 do . v. 1898k. 03 »
3-/2 do . « 1904/05 » 90 .90
4-/2 Offenbach von 1877 »
4-/2 do . » 1879 *
4. . do . v. 1900 k. 1906 » 100.
3-/2 do . v. l891/92abg . » 92 .50
3-/2 do . von 1398 »
3-/2!do . V. 1902 u . 1908 »
3-/2 do . v. 1905 u. 1915 » 90
4. Stuttgart v.l895k .a.05» 100 .20
4. do . » 1906u. 13» 100 .40
3-/2 do . » 1902u. 08» 91 .40
372 do , » 1904u . 12 »
4. Trier v. 1901 uk . b . 06»
372 do . > 1899 » 94 .30
4. Wiesbaden v. 1900/01» 100 .30
4. do . v. 1903uk. 1916 » ICO.
4. do . v. 1903S. IVu .12-> 102 .30
4. do . 1908, S. I.r. 1937» 102.
4. do . 1903.8.H,u . l9 !0» 100 .40
3-/2 do . (abg .) » 95 .30
3-/2 do . v. 1887,96,98,02 » 96 .SO
3-/2 do . v. 1903S. !, 11 » 92 .10
4. Worms v. 1901 u . 07 >
4. do . 1908 u. 1913 » 100 .20
4. do . 1909 uk . 1914» 100 .30
3-/2 do . » 1887/89 - 91 .25
3-/2 do . > 1896k.1901»
3-/2 do . » 1903k.1914»
ZV,, d». < 1905u. 1010» 92 .30

3'/2iAmsterdam h. fl.
4V,‘Buk. v . 1888(conv .) M

j 96.
1 99 .30

4-/2! do . * 1895 4050r »
47zj do . » 1898 »
4. .{Christiania von 1894 > 99 .80
4. JKopenhg . v. Ql u. 11 »
3-/2 do . von 1886 » 80.
3. do . » 1895 »
4. Lissabon » 1886 A 80 .80
4. Moskau Ser . 30-33 Rbl.
39|io|Neapel st . gar . Lire 100 .20
4. Stockholm v. 1880 A

Wien Com .. (Gold ) » 103.
5. do . » (Pap .) ö.fl. 99 .50
4. | do . v. 1893u. 08 Kr. 97.
4. I do . Invest . Anl . A 96 .303721Zürich von 1889 Fr.
6. St. Buen .-Air . 1892 Pe.
5. Jdo . 1909 i. G . (409) Ji 100 .30
4V,!do . v. 88 i. G . S ' . .."

Div. Vollbez . Bank -Aktien
Vorl . Uzt . In

61/2 6Vz A. Eisäss . Bankges . ^ ^ .597. . 52/« Badische Bank R.
3. . 3. . B.f. ind . U.S. K-D. M 204.
— ! — | . f. Handeln .Ittd .» 70 .80
4. . 4. .I . F,od.-C.-A.,W . » J22-805. S0SI > Handelsbanks .fi.

j3. * 13. . » Hyp . u.Wechs . »
7!/2 7‘/2 Barmer Bank V. »
6. . 6. -jBerg- 11. Metall-Bk.,4, * 23 .00
8*/2 8s/2 Berg .-Märk . Bank9. . 9. . " ' " ' '
ü'/r 6-/r
6. . 6. .

Bert . Handelsg . » 171 .85
» Hyp .-B. L.A. B » 3 26 .50

Breslauer D.-Bk. * 117 .10
5‘/a 6. . Comni . u. Disc.-B. » ,118.
5. . 6]/t Dannstädter Bk. s.fl.i ~
6. . 61/21 do . M. 1000 A  131 .75

12. . 1272 Deutsche B. S. I-X * 28 &.90
; 872 3. . 1 » Asiat . B.Taels 144
i 472. S. . 1 . Eff. u. W. Thl , 113 .25

In o/o.
7.
9. .
6. .
9. .
772
8. <
9. .
9. .
8.
8 ..
57^
672
6 .

.!7..

. 9. .
6..
91/2

Deutsch . Hyp .-8 .ThI. 3.46 .20
» Überseebank » 3.76.
» Ver .-Bank A  126 .25

Diskonto -Ges.
87a|Dresdener Bank
8i 2
9 .
972
8 .
8.

19S
164 .50
166 .30
201 .75Eisenbahn -R.-Bk.

Frankfurter Bank
do . H .-Bk. » 208.
do . Hyp .C.-V. » 166 .50

- - GothaerG .-C.-B.Thl . —
5V« Mitteld .Bdlcr.,Gr . A  306 .EO
6- . ! do . Cr .-Bank » , "
ßi/aiNatlbk . f. Dtschl . »

lL . jll . . tNürnb .Vereinsbk . » 235.
651468i4 Oest .-Ungar . Bk. Kr. 3.38«

Oest . Länderb . » —
do . Cred .-A. ö . fl. 212.

Pfalz. Bank A  103 .90
do . Hypot, -Bk. » 198-

Prcuss . ß .-C.-B. Thl . 303 .75
do . Hyp .-A.-B. A  125 .50

Reichsbank » |342 .50
Rhein . Credit .-B. » 137 .60
do . Hypot .-Bk. » 203.

Rh.-Westf .Disc .-O.» 126 .90
Schaaffh . Bankver . » 143 .90
Südd . Bk., Mannh . » 118.
do , Bodenkr .-B. » 176 .50

Schwarzb . Hyp .-B. » 315.
Wiener Bank-V. » 1141 .70
Württbg .Bankanst . » 146 .30

do. Landesbank » ! —
do. Notenb . ?. .$ 115 .20
do . Vereinsbk . fl. 147 .60

672
10 ..
5. .
9. .
8..
53/4
5&
7. .
9. .
7. .
772
6..
8.

51/2 5l/2
71/2 7-/2

Div  Nicht vollhezahlte
Vorl’.Ltzt . Bank -Aktien . in % .
9. . I9. . iBanque Ottomane Fr . jl41.

Aktien u . Obligat . Deutscher
Divid. Kclomal -Oes. Tn %Vorl .Lfcrt.

ii . . — lOtaviminen Fr . | 142 .75
—!o $tafr . Eisenb .-Ges . >

! (Berl .) Ant . gar . A  203.
5. . 5. . South West Aft icaC .» 157.

Aktien industrieller Unter*
Divid. nehmungen.

< o r In «Ai
18.. 12. AIum.Neuh .(50°/o)Fr. 275 25
10.» 10. . Asch Ffbg.Buntpap .A 186.
8. •I 8. . » Masch .-Pap . » 138 .30

«OV2 10-/2 3ad. Zckf . Wai;h. fl. 181.
3. .I s . . 3augSüdd .I.60% E. A 90 .50

15.- 15. • 31eisl.Faber Nbg . » 240.
10. . 9 . . Srauerei Binding » 184 .80
S. . 8 . . » Duisburger » 220.
7. •[ 6. . » Eichbaum » 115.

12-/2 12 * Eiche , Kiel »
»HenningerFrkf .»

191 .20
8. . j 7 . . 133.
8. . 7. . - » Pr .-Akt » 139.

10. . 9. . »Herkules Casuel» 172.
ZV, 1. . » Hofbr . Nicol . » 81 .60
8. . 6. . » Kempff »
4. . 3.« * Löwenbr . Sin . » eo„

10. . 9. . » Mainzer A.-B . » 207.
8. . 8. . > iV.annh . Act . » 138.
Y. . 9. . » Nürnberg » 180 .50
6. 5. . >^ arkbrauereien » 97.
7. 6. . » Rettenmayer » 113 .80
6. . 0. . » Rhein . (M.)Vz. » 36 .20
0. . 0. . » Stamm-A. »
4-/2 0. . » Schöfferhof » 94 .50
4. . 5. . ->Sonne , Speier . » 84 .90

13. . 10. . » Stern , Oberrad » 104.
0. . 2. . y Storch , Speier » 72.

14. . 14. . » Tücher » 254.
7-/2 61/2 » Union (Trier ) » in.
4». 4. . » Wcrger »

» Worms,Oertge »
75.

6 . . ß. . ßronzef . Schienk » 140,
12. . 10. . Cem. Heidelb . » 153 .20
12. . 8. * » F. Karlst . » 126 .90
Y. . 0. . y Lothr . Metz » 123.
8. . 8. . Cham . u.Th .-W .A. » 154 .50
7-/2 6'/2 Chem .A.-C. Guano» 115 .40

22. . 24. * > Bad . A. u.Sodaf . » 494 90
0. . 0». » Blei,Silb .Braub . » 130 .25

33. . 36. . »D.Gold -,Sl.“Sch .» 631 .60
12. . 12. . » Fahr . Goldbg . »
14. . 14. . » » Gries !?. El. » 270.
27. . 27. . » Farbw . Höchst » 534,
0. . 0. . > » Mühlheim »

20. . 20. . » Fahr .,V.Mannh .» 332 .60
7. . 12. . > Weiler -ter -Meer» 220 .25

32. . 32. . » Werke Albert » 491 .50
10. . 11. . > Holzverkohlgs . » 284 .50
10. . 10. . » Ult .-Fabr . Ver . .
12-/2 12-/2 El. Accum. Berlin > 234.
Wi 10. . » Deut . Uebersee » 187 .50

13. . 14. . »Ges .Aüg .Berl . - 270 .85
18. . 18. . » Bergin .-Werke » ,245 .75
4. . 4. * »W.Homb .v.d . H . >
6. . 5 . . » Lahmeyer » 117,20
7. . 7. . » Licht u . Kraft » 136 .30

10. . 10. . Lief .-Ges .,Bcrl . » 193.
5. • 6. . » Schuckert » 163 .50

11. • 12. . * Siem .u . Hals . » 242 .50
6. . 6. . » Siemens , Betr . » 127.
7. . 7. . »Tel .-G. Dtsch .A. » 124.
9. . 8. « Feinmechanik (j .) » 153 .50
0 . » 10. . Filzfabrik Fulda » >160.

10. . 10. . Gasges .Frankfurt * 201 .50
9. . 9. . Gummif .Berl .-Frkf »
7. . 7. . Heddcrnh . Kupf. » 126.
4. - 0. . Gelsk . Gußst . » I 81.
0 . . w . . Kaik Rh . Wes« . » 181 .00
10. . Kunstseidei ., Frkf . » 118,25
10. . 12. Lederf . N. Sp > 203,
3. 7-/2 » Rothe , Kreuzn . » 112.

10. . 10. Ludwigsh . W.-M. » 162.
25. 25. . Mascii . A.. Kieyer » 555.
0. 4. » Armat . Hilpert» 88 .10

12. . 12. » Badenia , Wh . » 207 .50
17. . 23. . » Bielefeld D., » 464.
7.  . 7. » Faber u . Sclii. » 146 35
5. . 7V, » Gas, ». Deut , - 150.

13. , 14. ! » Gritzn ., Dur !. » 264,90
14j ;i4 . . » Karlsruher - 187 .10
121/2;U1/2' » Mannesm .-R. » 225 .50
IS. . >24. . » Moenus » 404 .50
3. i 4. » Mot. Obcrurs . » 106.

12. >12. . »Schn.Fraukenth. 259 .30
25. . 25. . » Witten . St. - 287.

4. Mehl-u . Br. Haus . » 107 .40
10. . 10. MetallGeb .Biug .N.» 197.
8. 81/2 Olfab . Ver . D. » 164.
0. 2V, Prz . Stg . Wessel - 95.

23. 10. jPressh .,Spirit , abg .»
ipulverf ., Pf ., St.l . *

218.
8 8. 136 .60

in. 10. 1Schul« . Vr . trink . - 163 .50
Schuhst . V. Fulda > 160.

nr 7. do . Frankf ., Herz » 118 .80
Seilind. (Wolff), » 129.

15. Glasind . Siemens » 254.
6. *Jll Spinn . Tric ., Bes. 132 .30

» Westd . Jute 125,50
4. D. Verlags -Aust. 12 « SO

12.
15.

Waggon Fuchs 187 .40
15! ’|Zellst *Fabr .Waldli. a « .

Vorl . Ltzt. In °'o.
10 ..
8 ..
3. .
9. .

11..
10 ..
10..
10. .
41/2
6. .
172
9. .

12..
10..
20 ..

11..
8 ..
3. .
9. .
8..

9. .
10 ..
4i/r
5i/r
0..

15.
12.
4.

18. .

214.
191 .00

Deutsch -Luxemb . M!201 .7 6
Eschweiler Bergw . > 186.
Friedrichsh . Brgb . » 144 .90
Gelsenkirchen » »
Harpencr Bergb . *
Hibernia Bergw . »
Kaliw. Aschersl . »
do . Westereg . »
do . do . P.-A. »

Massener Bergbau *
Oberschi . Ess.-In . >
Phönix Bergbau *
Riedeck . Montan »
V.Kön .-u .L.-H Thlr . 174 .15
Östr . Alp . M. ö. f! 116150

362.
222 .75
104 50
112 .50

94.
249 .40

Kuxe.
(ohne Zfnsber .)
— | — Gew . Rossleben

per St. in Jt
M {12 .350

Aktien v. Transport-Anstalt
Divid . a) Deutsche.

Vorl . Ltzt . In
8. .
5-/2
8. .
8-/4
4-/2
K-/2
5. .
43/4
51/2
0. .
0. .

8..
6. .
8. .
8-/«
4-/2
6-/2
5-/2
6. .
S . .
6. .
0. .

Lübeck -Buchen —
Allg. D. Kieinb . > 130.
do . Lok .-u.Str .-B.* 162.

Berlinergr . Str .-B. » 199 .10
Cass. gr . Str .-B. *
Danzig El. Str .-B. » 1S1 .7S
D. Eis.-Betr .-Ges . » 112 .73
Schant .E.-B.-Akt. » 133 .70
Südd . Eisenb .-Ges . » 3 26 .60
Hamb .-Am. Pack . - 144 .10
Nordd . Lloyd » 108 .80

b) Ausländisch « .
V. Ar . ti. Cs . P . ö. fl. US.

5. . 5. . do . St.-A. »
12*|« 7*3/21 ßuschtehr . Lit. A, > 168 .35
103/4 10'/t do . Lit . B. » 20 .75
1" i« 111!» Czäkath -Agram > 23 .10
5. 9 5. . do . Pr .-A.(i.G .) » 103.
5. . 5. . Fünfkirchen -Barcs» 160 .50
63/5 6Vs Öst .-Ung . St.-B. Fr. 157 .60
0. . 0. . do . Sb . (Lomb .) » 10 .15
4. . 4. . Prag -Dux Pr .-A.ö .fl.
5. . 5. . do . St.-Act. » 97 .40
0. . '/« RaabÖd .-Ebenfurt* 27 80
5. . 5. . Stuhhv . R. Grz . » 109 .75
7. . 63/z Gotthardbahn Fr. 123 50
5. . 6-/2 Orient -E.-B.-Betr .-G 118.
6. . 6. . Baltim. u . Ohio Doll. 108 .78
6. . '■V. Pennsylv . R. R. » 12 « .
6. . 6. . Anatof. Eis.-B. 111 .80
5. . 4% Prince Henri Tr 146.

10. . 10. . Grazer Tramwav öfl 183 .56

Pr.-Obligat. v. Transp.-Anst
Zf. a) Deutsche. In «/e.

3. .!Aller. D. Klcinb . abg . A
4. . Al!g .Loc .-u .Str .-B.v.98 »
472 Bad. A.-G. f. Schiff . »
4. . Casseler Strassenbahn »
472 D. E.-B.-Betr .-G . S. II »
4. . D- Eisenb .-G. Serie I »
472) do . (Ff.) S. IIu . 1V »4. J do . Serie I u. III »
41/2'Nordd . Lloyd uk . b . 06 »
4Vr! do . 08 uk. 1913 »
4. . ' do . v. 02 » » 07 >
372,’Sudd . Eisenbahn »

101 .50
101 .60

101 .50
SS.

102 .50
99 .60

101 .80

89.

b) Ausländische«

4. . Böhm . Nord stf. I. G . A

4. .

do . Wstb . stfr .i.S. ö. fl.
do , do . » in G. A
do . do . von 1895 Kr.

Donau -Dampf .82stf.G . A
dö . do . 86 » i .G »

Elisabethb . stpfl . i. G. »
do . stfr . in Gold »

Fr . Jos .-B. in Silb . ö. fl.
Fünfkirch .-Barcs stf.S. »
Gal . K. L. B. 90 stf. i. S. »
Graz -Köft. v. 1902 Kr.
Ksch . O. 89 stf . i. S. ö. fl*

do . v. 89 » i. G. A
do.  v . 91 » i. G . »

Lcmb .Czrn .J .stpfl .S.ö. fl.
do . do . stfr . i. S. »

Mähr . Grb . von 95 Kr.
do . Schles . Centr . »

Öst . Lokb . stf . i. G. A
do . do . stfr . 1. G. »

Nwb . sf. i. G. v. 74 »
do . conv . v. 74 »
do . v. 1903 Lit. C. »
Lit. A. stf . i. S. ö . fl.
conv . L. A. Kr.
do . v. 1903L. A. >
do . L.B. stfr .S.ö. h.
do . conv . L.B. Kr.

_ do . v.1903L.B. »
do . Süd (Lomb.)sf. i. G. A
do . do . »

26/io do . do . Fr.
26/io do . E. V. 1871 !. G . »
5 . do . Stsb .73/74sf.i .G . A
' do . Br. R. 72 sf. i.G .Thl.

do . Stsb . v.83stf . i.G . A
do . I .-VIII . Eni.stf.O. Fr.
do . IX. Ein stf . i. G. »
do . v . 1885 stf. i. G. »
do . (Eg . N.) stf . i. G. »
do . v. 1895 stf. i. G. A

Pilsen -Priesensf . l.S.ö. fl.
Prag -Dux1896stfr. i. G. »
R. Öd . Eb. stf. i. G. >

do . v . 91 stf. i. Q.  *
do . v. 97 stf. i. <*. »

Reiehenb .-Pard .sf.S. ö.fl.
Rudolfb . stf. i. S. »

do . Salzkg . stf. i . G. A
Ung .-Gal . stf. i. S. ö . fl.
Vorarlberg stf. i.  S

do.
do.
do.
do.
do.
do.
do.
do.
do.

98 .30
95 .50
95.
95.
99 .50
97 .75

86 .50
93 .50
94 .30
94 .20
96 .60
96 .60

103 .50
36 .10
87 .80

103 .40
36.
86 .20

103.
86 .30
86 .20

57 40
57 .20
97.

97.
81 .60

79 .55
30 .25
77.
4675
78.
77 .40
76.
67 .90

Zf. In % .
4. . iWarsch .-W.S. Xluk . U *$
4. . Wladikawkas stfr . g . »

do . v. 1398 uk . 09 »
_Xnatohsche i. G. »
472 Port . E.-B. v. 891. Rg. *
3. .JSaloniki-Monastir »5. . iTehuantepec rckz . 1914 *•

100 .60

10Ö .50
94.
68 .101.20

Pfandbr. u. Schuldverschr
v. Hypotheken-Banken.

372

372
37z
372
37?
4.
4.
4.
4.
4.
37«
372
4. .
4.
4.
4. .
4.
37a
37*2
372
372
4

A

do.
do.
do.
do.
do.

do.
do.
do -,
do.
do.

4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
37«
372
31/2
4.
4.
4.
4.
372
372
4.
4.
4.
4.
4.
4.
4.
37r
372
4.
4.
372
4. .
3-/2
472
4.
4.
4.
4.
4.
4.
4.
37«
37«
3-/2
4.
4.
4.
4.
4.
4.
4.
3-/2
3-/2
372
3-/2
3-/2
4. .
4.
3-/2
3-/2
372

Allg. R.-A., Stuttg.
ßay .Ver -B. München *

do . H .~B. S.6uk .l912 »
do . do . Ser . 1 u . 15 »
do . Hyp .- u.W .-Bk. »
do . do . (unvcrl .) »
do . do . *
do . do . (unverl .) »
do . Bd.-C.-A.,Wzbg . »

do . S. 9 u . 10 »
do . S. 11,12,14 »
do . S. 22, 23 »
do . S.l , 3-6,20,21»
do . kdb . ab 07 »

Nürnb .V -B.,8 .13,20,21 »
do . S. 22, unk . 1912*
do . 8. 29-32, unk .18 »
do . »

Berl . Hypb . abg . 80% »
» do . » 80% »

D. Gr .-Cr . Gotha S. 6 »
do . Ser . 7 »
do . » 9 u , 9a »
do . S.10,10a uk .1913 »
do . S.12,12a » 1914 »
do . S. 13 unk . 1915 »
do . S. 14 » 1916 »
do . S. 16 » 1919 »
do . Ser . 3 u . 4 *
do . » 5 *
do . » 8, unk . 1905»
do . » 11» » 1913»

D. Hyp .-B. Berlin S. 10 »
do . S. 14,uk . b. 1914»

$ .15u. 16, uk. 17»
S.18u.l9ut !gb .l9 *
S. 20U. 21 uk. 20 »
liu . 13ank . 13 »
kündb . ab 1905 »

Frkf . Hyp .-B. Ser . 14 »
do . do . S. 20uk . 1915 »

do . Ser . 21 uk . 20 »
do . S. J6u . \1 »
do . S. 18 kdb . 05 »
do . Ser. 12,13 »
do . S.15,kb.l9Q6 »
do . Scr . 19 »

do . K.-Ob . S. 1 k . 1910.
do . Hyp .-Kr.-V. S. 15-19

21-27, 31,34-42 tilgb . »
do . do . 8 .43 uk. 1913»

do . S. 46, kdb .08»
do . S. 47uk .l915 >
do . 8. 48 uk.1917»
do . S. 49uk .l919 *
do . S. 50uk .l920 »
do . S. 44 uk .1913»
do . S 28-30 u. 32 »
do . S. 45, tilgb . »

Hambg . H . B. S. 141-400»do . S. 401-470 » 1913 »
do . 471/540 » 1916 »
do . 541/610 uk. 1918 »
do . S. M90 , 301-10»
do . 311-350uk . l913 »

Mein . Hyp .-B. S. 2,6 u.7 »
do . do . 8. 8 uk . 1911 »

do . 8. 9 » 1914 »
do . 5. 11 » 1916 »
do . S. 12 » 1917 »
do . S. 13 » 1918 »
do . S. 14 » 1919 »

do . kb . ab 05u .07 »
Ser . 10 »

M. B.-C.-Hyp . (Or .) 2-4»
do . Ser . 6 uk . 15 »
do . unk . b. 1906 »

Pfalz . Hyp .-B.uk . 1917 »
do . do . »

Pr .B.-Cr .-Act.-B.Ser . 4 »
do . do . S. 17u.l8ab 10*

do . S. 21 uk . 1913 .
do . S. 22uk . 1915 »
do . S. / 4uk . 1916 »
do . S. 25uk . 1918 »
do . S. 26 » 1919 »
do . S 27 * 1920 »
do . 8. 20 » 1913 »
do . S. 23 » 1915 »
do . 8. 3, 7. 8,9 »

In
94.
§2 .80

100 .40
92.

100 30
100 .20

94 .10
92 .40
95.
95.
SS.
95.
87 .10
87 .10

XOO.
100 .

do.
do.
do.
do.
do.
do.

do.
do.
do.
do.
do.
do.
do.
do.

91 .80
96 .10
90 .80
99 .20
99 .20
99 .20
99 60
99 .60

102 10
99 .70

100 .40
101 .30

90 .30
90 .30
90 .30
99.
99 .40
99 .60
99 .70

101 .
92 .1©
91.
99 .60

100 .20

do.
do.
do.
do.
do.
do.
do.

do.
do.
do.
do.
do.
do.
do.
do.
do.
Pr . Centr .-B.-C.-B. v. 90 »
do.
do.
do.
do.
do.
do.
do.
do.
do.
do.
do.
do.
do
do.
do.
do.

do . v. 1899u. 01
do . v. 1903 uk. 12 »

16
17
19
20 »

94 .50

103 .10

27io ltal . stg . E.B. S.A-E. Le

Bergwerks-Aktien.Div.
Vorl .Ltzt.

12. .1Boch. Bb. u . G.
5. .1Buderus Eisenw
6. . IConc . Bergb .-G.

ln %
.$ 235 23
» •116 .70

4. .1 do . Mittelm . stf . i.G.
27ioLivorno Lit.C.Du . D/2 »
4. . Sardin .Sec. stf. g . Iu.IILe
4. . Sicilian . v. 39 stf. i. G . »
24/i<>Süd .-Ital . S. A.-H »
4. . Toscanische Central »
5. . Westsizilian . v /9 Fr.
5. J do . v. 1380 Le
372 Gotthardbahn Fr.
372 Jura -Simplon v. 94 gar . »
4. . Schweiz -Centr . v. 1880»
47? Iwang .-Dombr . stf . g . A
4. . jKursk .-Kiew.stfr .gar »
4. . ! do . Chark . 89 » »
4. . 'Mosk .-jar .-A .97 stf. g . »
4-/2 Mosk. Kasan E.-B. 1909 »
4. . i do . uk. 1915 stfr . G, »

do . Wind . Rb.v. 97 »
do . do . v. 98 stfr . »
do . Wor . ab 1910 stfr . »
do . do . Serie II »
do . do . v. 95 stf. g. »

Or . Russ . E.-B.-G . stf. »
Ru88. Sdo . v. 97 stf. g . »
do . Südwest stfr g »

Ryäsan -Uralsk stf . g. »
do . do . v. 97 stfr . »

Warsch .-Wien stfr .gar . »
do . do . S IX stfr . »
do . S. X uk . 1911 »

31/2 do do do . . . . 94 .30
4. do . Pfbr -Bk.E. 18u. 19 99.

74 .60 4. do do . E. 22uk . b . 12 99 40
75 .20 4. . do do . E. 25 » » 14» 93 .30

4. , do do E. 27 » » 15 99 .90
— 4. . do. do E. 28 » > 17 lOO.

116 .40

93 .50

102 .50

91
90 90
90 .90
91 .70
91 .10
91 .10
91 IO
97 .70
97 .70
90 .70 {

do . v. 1906
do . v. 1907
do . v. 1909
do . v. 1910
do . v. 1886 »
do . v. 1839 *
do . v. 1894 »
do . v. 1896kb. 05 »
do . v. 1904uk. 13 »
do . Coin .i 1 kd.10»
do . do . 08uk . 17»
do . do . v. 1887 »
do . do . 9611k. 06»
do . do . 06 » 16 »

Z2/i»do . Hyp .-Act Bank »
28/iodo. do . do . »

do . Sr . 125| auf , »do . ?800/1»I »
do / abg . \ »do . v. 04 uk . 13 »
do , v 05 » 14 »
do v. 07 uk 17 »
do. v 09 uk 19 *

Kom v. 08 uk. 18 »
do . v. 09 uk. 19 »

Rh.-Westf .B.-C.S. 3 5 A
do.
do.
do.
do.
do,
do.

S. 7 u. a 8 u. 8a
y Qu. 79auk . 12»
* 10 uk . 1915 »
»11 » 1918 »
» 12 » 1920 >
* 2. 4 u. ö *

Südd . B-C. 31/32,34,43 >
do . bis inkl . S. 52 »

W. B.-C. H .jCöln S. 7 »
do . do . S. 8 »
do . do . S. 4 »
do . do . S. 9 >

Württ . H .-B. Em.b .92 ,
do . do . »

9 *7.70
90 .80
91 .70
99 .60
94 .40

Staatlich od. provinzial -garant.
4. . iLd . Hess .-H .-B. S. 12-13 100 .9 (3

16, uk . 1913 A
4. .Ido. S.14*15u.l7uk . 1914»
4. .!do . S 18-20 uk. 19!6 »
372 do . Serie ! , 2 6-3 »

72'do.
3V2jdo.
4. Jdo.
4. Jdo.
4. Jdo.372!do

3—5, vcrl.
» 9—11 uk . 1913

Com. Ser-5—6
do . Serie 7—9
co . » 10- 12
do . » 1- 3

4. . L.-KiCass ) 8 .22 uk.1914» 101 .20
4. . do. S.23 » 1916» 101 .50
3-/2 do. 8. 21 » 1917» 95.
4. . L .-B L.V.u.W. 15» 101 .50
33/4 do. do. Lit . U » 99.
3-/2 do. do. Lit . J » 94 .36
372 do. do. F,G , H,K , L > 94 .20
3-/2 do. do. M, N, P . Q » 9 * 30
3-/2 do. do. Lit . R, S, » 94 30
3-/2 do. do. LU. T » 94 .30
3. . do. do. Lit . O. * es

zu Amerik.Eisenb.- 3ondsu

82 .7 C
101 .40
101 .40

92 .10
91 .50
91 .70

100 .70
100 .90
101 .40

99 10
91 .90

4. . iCentr . Pacif . I Ref. A
372! do . »
5. .1Chic. Milw. St. P ., D . P.
4*J do . do . do.
4* .iNorth . Pac . Prior Lien
3* . do . do . Gen . Lien
5* . SanFr . u. Nrth . P.
4*. South . Pac . S. B.

96 .60
90 .6 O

106 .50
89 .50

100 .20

IM.
I M.

102 50
94 .90

Diverse Obligationen.
99 .90 7f. In “/*.
93 .70
99 .80 4. . Aschaffb .Buntp .Hyp .-4 98 .20
91 .40 4. . Bank für industr . u . » 98.
61 .50 4. . Brauerei Biuding H . » 99.
91 .5Ö 4. . do . Frkf . Essigh . * 82 .50
92 .50 4. . do . Nicolay Han . » 91.

4. . do . Mainzer Br. » 102 .50
99 .40 4-/2 do . Rhein . (Alteb .) » 08 .30
99 .80 4-/2 do . do . (Mainz ) » 97 .50
99 .50 4-/2 do . Storch Speyer » 102.

100 .10 4. . do . Werger » 95 .50
4. . do . Oertge Worms » 92.

1 00 .7 O 5. . BrüxerKohlenbgb . H.» 102.
100 .50 4. . Buderus Eisenwerk » 99.

4. . Cementw . Heidelbg . » 102,30
4-/2 Bad. Anil .- u. Sodat . » 104 .50
4-/2 BIci- u .Silb .-H ., Brb . » 100 .50
4-/2 Fahr . Griesheim El. » 106 .10
41/2 Farbwerke Höchst » 102 .40

lOO. 4-/2 Client . Ind . Mannh . » 101 .80
4. . do . Kalle & Co. H. »
4. . Concord . Bergb ., H. » 97 .50

90 .50 5. . Dortmunder Union »
99 .10 4. . Esb .-B. Frankf a . M. » 102.
99 .20 3-/2 do . do . »
99 .20 41/2 Eiseub .-Renten -Bk. » 102 .60
99 .50 4. . do . do . » 100.
99 .70 4-/2 El. Accumulat ., Boese» 103.
99 .70 4-/2 do . Allg . Ges ., S. 4 » SS.

300 .40 4. . do . Serie I-IV » 104 .60
91. 5. . EI.Dtsch . Ueberseeg . » 104 .90
91 .70 4-/2 do . Ges . Lahmeyer » 101 .50
99 .25 4. . do . do . do . » 101 .50

100 .50 4. . Frankfurter HofHypt . » 89.
92. 4'/2 Gelsenkirch .Gusstahl » 102 .40

100 .90 4. . HarpenerBergb .-Hyp .»
Hotel Nassau , Wiesb .»

99 .90
91 .80 4-/2 101 .50

114 .30 4-/2 Seiliudust . WolifHyp .» 103 .20
99 .30 4-/2 Zellst .Waldhot Mannh. 102 30

Nr . i

99 .50
99 .70
99 .70
99 .80

100 .50
93 .75
91 .80
90 .40
99 .30
99 .50
99 .60
89 70
99 .80
99 .80

100 .40
90 30
90 .30
90 30
9040
90 .40

47a do.
4. do.
37? do.
4 do.
4. . do.
4. do.

>do.
>do.
do.

90 .30
90 40
92 .20
92 .50
87 .30
97 .70
97 .10
89 * 0
99 .30
98 .30

199 .50
100 .25
100 .80

Ol .2ß
99.

4. do . do . E. 29 » » 19 »
4 . . do . do . F.. 3ÖU.31» » 20s

do . E. 23 » » 12
do . E. 26 * » 14.
do . E. 17u. 18kdb . »
do . E. 24 uk . b. 12 »

Kleinb.E.I kb ab04»
_ _ Kom. S 3uk . b . 12 »
4. . do . Landsch .Central »
4. . Rhein . Hyp .-B.kb .ab02 »

33/4 do.
3V«do.
372 do.
Z' /r do.
2'/2 do.
3>/a do

4. .
4. .
4. .
4. .
3-/2
372

do.
do.
do.
do.
do.
do.

uk. b . 1907
1912
1917
19X9

1914

100 .20
100 .75

32 .30
91 .10
90 .50
91 .10
94 .80
90 .60

103.
99 .60

| 99 .6099 .60
! 99 .90
100 .32

90 30
90 .30

Zf.
4. .
3. .
5. .
372
3-/2

Verzins!. Lose.
Badische Prämien Thlr.
Belg.Cr .-Com. v. 68 Fr.
Donau -Regulierung ö. fl.
Goth . Pr .-Pfdbr . I. Thlr.

do . do . II.
3. J Hamburger von 1866 »
3. . Holl . Kom. v. 1871 li.fl.
372 Köln-Mindener Thlr.
372 Lübecker von 1863 »
2-/2 Lütticher von 1853 Fr.
3. .{Madrider , abgest . »
4. jMeining . Pr .-Pfdbr .Thlr.
4. .1Oesterreich , v. 1860 ö. fl.
3. .{Oldenburger Thlr.
5. JRuss . v. 1864a. Kr. Rbl.5. . do . v. 1866a. Kr. »
272 Stuhlweissb .-R.-Gr . ö fl.

In %
16980
150.
163.

US.

108.

80 .25
137 SO
177 .20

460-
380 .10
114 .60

207.
525.

Unverzinsliche Lose.
Zf. Per St. in Mk
— Augsburger fl. 7
—;Braunschweiger Thlr . 20— Finländisch . Thlr . 10
—;Mailänder Le 45
— Meininger s. fl. 7
— Oesterr . v. 1864 ö. fl. 100
—| do . Cr . v. 58 ö . fl. 100
—!Pappen heim Gräfl .s . fl. 7
—iSalm-Reiff.G. ö.fl. 40 CM.
—{Türkische Fr . 400
—Illng . Staatsl . ö . fl. 100
—'Venetianer Le 30

37 .50

179 .60
179 .80
384.

Geldsorten.
Engl . Sovereig . p . St.
20 Francs -St. »
Oesterr . fl. 8 St. »
do . Kr. 20 St. »

Gold -DoJlars p . Doll.
Neue Russ.Imp . p.St.
Gold al marco p. Ko.
Ganzf . Scheideg . »
Hochhalt . Silber »
Amerikanische Noten
(Doll.5—1000) p. D.

Amerikanische Noten
(Doll. 1—2) p . Doll.

Belg. Noten p . lOOFr.
Engl . Noten p . 1Lstr.
Frz . Noten p . 100 Fr.
Holl . Noten p . 100 fl.
Ital . Noten p . 100 Le.
Oest .-U. N. p . lOOKr.
Russ.Not .Gr .p .lOOR.
do . (1u.3R.) p.lOOR.

Schweiz . N.^ . 100 Fr.

Geld.
20 .42
16 .21
16 .16
16 .90

4 .197a
210 .

2800 2790

Brief . !
20 46
16 .25
36 .21
i7 . I

420 . I

73 .70
71 .70 70 .70

4 .19

4 .18
80 .95
20 .48
81 .15

4 .19VI

4,19V.
80 .85
20 .44
81 .05

169 .30 169 .35
85 .20 80 .55
85 .10 85.

81 .10 81.
Kapital und Zinsen ln Gold.

91 .10
91 .20
91.
90 .80

Reichsbank -Diskont 4»/,. Wechsel. In Mark.
Amsterdam . fl. 100 169.3272
Antw . Brüssel Fr . 100 80.30
Italien . . Lire 100 SO.55
London . Lstr . 1 20.44-/2
Madrid . . Ps . 100 —
N .-York (3T .S.)D.100i —

4o/o
50/9

5-/2%
47s O/o
4'/20/o

Schweiz .
St. Petcrsb
Triest .
Wien

do.

. Fr . 100
. Fr . 100
S.-R. 100

. Kr. 100

. Kr. 100
Kr. ni.S.

80.95 '
30.9272

85.15 |

40/0
47a9/®
4%
5%

He,
und na
(ösung ei
Aukiionsi

Uachverze

weistbiete
den 2i

Teleph
NB

brauchte
berwerter

fiSaltiaHa
Bari>et>

Skala -Tl
Börstel

Viovho»
(Hotel

Kmeschvr
Nach-m

Walhall«
Erbprinz
^7 .80 UDeutsche^
hktuariu
xanger 'Z
Kunstsal!
Uunstsal!
lmentgel

Unb
stwn

Homkch
Svden

Geh!
Goeth<
Sprech
ltchsr
Berhii
WterS
üeveit.
kosten!
38iesb
kosten!
Reichs

«erern
über
Rechts
Täglte
Ratha

. teilrrn,
Damen-^

Für
Marge

Augirste-
°. Uhr c
Kurnver
Kiesb . ;
Sechtspo

Fechte
Turnges
Tolksbil

^Uhr:fe"!',
Mitte
Be veii

Stolzest
^Schrcdtenogr
»»E- B.
> -Tur
Athletik
Wresb.
Ehristl.
_. 8 .8V
Ev . Ar
«vrachr
».Ntall«Schuber



►93.

1.70
3.20
2. 16
4.—
4.20

12.-
1.50

In o/a.
fl SS.

99.
99 .30
SS 4,0

100 .50

90 .40
100.

92.

90 .70
90 .80
91 .70
99 .60
94 .40

garant.
100 .90

u S2 .7C
101 .40
101 .40

82 . 10
91 .50
91 .70

100 .70
100 .90
101 .40

9 ? 10
91 .90

101 .20
101 .50

95.
101 .50

99.
94 .30
94 .20
94 30
94 30
94 .30
88

Bondsu
J6 96 .60

! 90 .60
P. 106 .50

89 .50
100 .20

A. 102 50
A. i 94 .90

tonen.
Iw 0M.
98 .20
SS.
99.
82 .50
91.

102 .50
98 .30
97 .50

102 .
95 .50
92.

102 .
99.

102 .30
104 .50
100 .50
106 .10
102 .40
101 .80

97 .50

iosT.

102 .60
100 .
103.

SS
104 .60
104 .90
101 .50
101 .50SS.
102 .40

99 .90
101 .50
103 .20
102 30

re. in o/o
Ir . les 80

150.
163.

119.

108.

80 .25
137 SO
177 .20

460.
380 .10
114 .50

Lose.
: St . in Mk
7
0
0
5
70
0
7
i.0
0
0

207 . O
535.

37 .50

179 .60
179 .80
334.

-k. 1 Geld.
48 30 .42

.25 16 .21

.21 16 .16
16 .90

I. 4 .19 »/a
216.

JOO 2790
1.70
L.70 70 .70

iS 4 .191/1

iS 4 .191/i
>.95 80 .85
>.48 20 .44
.. 15 8i .os
9.30 169 .36
5.20 80 .5G
5. 10 85.

1 .10 81 .
i Gold.

.95
.921/2 40/0

41/ji/o
40/a

.15
| 5»/»

_ Nr . 93. _ Freitag , 24 . Februar 1911  _

Trotze Mobiliar -Versteigerung
®ente  Freitag , den 24 . Februar er., morgens

UNd nachmittags 2V- Uhr anfangend, versteigere ich wegen Auf¬
lösung eines hcrrschaftl. Haushalts und aus einem Nachlaß in meinen
Auktionssälen ^

3 Marktplatz 3
vachverzeichnete fast neue moderne Herrschaft ! . Mobilien , als:

1 hocheleg. MÄhsg.-SchiaftimmerermlchLuug mit
Umbau, '1 hocheleg. Eichen-Jpeiserimmereiuricht.
mit Umbau, 1 hocheleg. dunkel Herrenzimmer-
einrichlnng mit Standuhr, 1 fast neue Nnhb.-
Satoneinrichtnng, 1 kompl. Wohnstmmereiuricht.
Mit LederltÜhlen, ein großer geschnitzter antiker
Schrank , 1'  Renaissanee -Schrank mit LöwenWpfe «,
1 antikes holl . Büfett , r autrke Kommode , en,
Biedermeier -Tisch und 4 Stuhle , Barocksessel nnd
Stühle , 1 fast neues Gichen-Bnfelt , L fast neuer
Gichen -Umbau mit Sofa , 1 d-rnkel Erchen-Umbau
mit pass. Vertiko nnd Tisch, mehrere komp. mod. Nußb.-
und Mahag.-Betten mit Roßhaarmatratzen, Waschkommooen und
Nachttischem. Marmor, Kleiderschränke, Mahag.-Sekretär, maur.
Schreibtisch, Mahag.-Galerieschrank, Mahag.-Kommode, Nußb.-
Balustrade, Mahag.-Eckschränkchen, 1 Salongarnitnr , best,
aus : Sofa und 2 Sessel mit oliv . Pluschbezng , erne
Salongarnitur , bestehend aus: Sofa und 2 Sessel mit
Gobelinbezuq , einz. Diwans, Sofas. Polsterseßel Tr-che
aller Art, Stühle, Etageren, Staffcleien, Handtuchhalter, Spiegel,
Bilder, Oelgemälde, Nipp- und Dekoratronsgegenstande, Teppiche.
Vorlagen. Portieren. PInmeaus. Kissen, Kulten. 1 Meyers und
Brockhaus-Lexikon, 12 Bände Heilkunde, mod. Lüster für Gas u.
elektr. Licht, fast neue Nähmaschine. Damen-Fahrrad. sehr guter
Kinderwagen, Eisschrank, Sitzbadewanne, Glas. Porzellan und
vieles hier nicht benannte &500

Meistbietend freiwillig gegen Barzahlung. Besichtigung Donnerstag,
den 23 «Februar er., von nachmittags ^ Uhr ab.

Auktionator nnd Taxator,
Telephon «384 . 8 Marktplatz 3 . Telephon « 584.

NB. B. Rosenau ’s Versteigerungen bieten die beste Gelegenheit ge¬
brauchte Mobiliargegenstände. ganze Nachlässe rc. günstig und schnell zu
verwerten. Größte Auktionslokalitütcn, bestgelegen am hies. Platze. D.O.

WLesbKdMer TagdlE. Morgen-Ausgabe , 1 . Blatt. Seite 7»

Handtaschen , Reisekoffer,
Blnsenkoffer , Rucksäcke,

Vortemonnaies
und ans Lederwaren.

Größte Auswahl. Billigste Preise
A # E<etsetiert,

Faulbrunnenstraße 10.  278

Saat -BIeleii-
Sette . .( More “ bleicht Kejicht und Hände
rein weih . Wirksam erprobte unschädliche
Seife gegen unschöne Hautsarbe . Sommer,
sproisenf Leberflecke, gelbe Flecke. Mi ! ausführ,
licher Anweisung «0 A Man verlange echt
„Chlor » “ : : vom Laboratorium »Leo- , Dres-
den-A. Erhält !, i. d. Apoth ., Drog . u . Parjüm.

Depots in Wiesbaden:
Löwenapothekr , Langgasse 87.
Schützruyofapothrk «, Langgasse 15.
TauuuKaUstyekc , Taunussiraße 20,
Victoriaapotbeke , Rheinstraße 41,
Drog . Backe & EStlony , Tannusstr .5,
Drogerie Brecher , Neugasie 14.
Willy Gräfe , Wcbergasse 89,
A . Haffenkamp , Mauritiusstraße 8.
Otto Lilie , Moritzstraße 12,
W. Macheuheimer, Bismarckring 1.
O. Möbus , Taunussiraße 25.
F . ,H. Müller , Bismarck!ing 31,
E . Portzehl , Rheinstraße 55.
Stzr . Tarrv e«, Kirchgasie 20. « F56

^KHant -,Harn-
und Blasenleide »» (Geschlechts!.). auch
alte Fälle, Quecksildersie-htum. Vorzügl.
Erfolge. Diskr. Behandlungv. Nerven¬
schwäche d. Männer, Pollutionen usw.

Robert Dressier,
Kuranstalt f. naturgem. Heilweisc,

Wörthstr. 17,a.d.Rhernstr., 9—12n.3—8.

.

wirkl so überraschend schnell und sicher gegen Haarausfall , Kopfjueken nnch
Haarschmerzon als

e ! ekti *l8 €?lie Haaifl - Kepfmassag :©
(einziges System). Viele Anerkennungen, grosse Erfolge auch bei älteren Damen,'1

Vorteilhaftes Abonnement in Massage , Maniküre , Shnmpooing,
Haarfarben , Frisieren in und ausser dam Hause,

pf “* Spezialität : MaararfoeiteiH.
Für jede Dame separate Kabine, Haarfärben extra Zimmer.

P . § EIFFI— On parle franQais. =
Fernspr . 4048.

S. EtsaJTC«kein Laden, MeSlK’aSSe ,wl
ofosan Annehmlichkeit. 2. Maus von der MarkHfrnsse

— Knglish spoketi . =»
Fernspr . 4048.

8 . ® tage , kein Laden,
Crosse Annehmlichkeit. 1

Suche per 1. April a. c. für meine Korsett-Abteilung

tüchtige Verkäuferin,
welche mit der Branche durchaus vertraut ist. Offerten mit Bild,
Zeugnisabschristenund Gchaltsansprüchen erbeten an

M. Schneider, Wiesbaden.

Tüchtiger Kaufmann gesetzten Alters, vorzügl. Warenkenncr, erfahrene»
Einkäufer und Disponent . zuverlässiger Buchhalter und Korrespondent, in ersten
Häusern der Branche tätig gewesen, hier in Stellung , sucht leitende Position in
erstem Hause. Gefl. Offerten unter « . 2S3 an den Tagbl.-Vcrlag._

Brennholz-
Abschlag.

So lange Vorrat reicht, verkaufe das
beim Verlegen meines Lagers sich er¬
gebende Abfallholz:
Klötzchen. . . . per Itr . 1. 10
Gesv. Anzündeholz per Sack 1.00 rr
Späne . . . per Karren 8.40 »
Sägcspäne . . . per Sack 0 .80 J g
» . Carsten « DA ge - U . Hob » lN >titk,

Lahnstraße. Telephon 418.

Kutscher-Zylinder,
weite Form , billig zu vevkcmfem
Näheres im Tagbl .-Kontor . *

Frische AMWellMe
Blücher - Konsum , Borkstratze 0»

Restm. ..Ulmer Hös".
*SSf  WeMM.
wozu einladet

Der Besitzer Mayerhofetv

- Tages-Veranpaltmgm. * vergickguogen.
iLalhalla -TUater . Abends 8.15 Uhr:
^ Bariets -VorstellunL. „ , „
Skala -Theater . Abends 8.15 phr:

Vorstellung.
Biovbon - Theater . WWebmstraste 8

(HotA Monopol). Nachm. 4.30-10.
Kinephon - Theater , Taunus straße 1.

Nachmittags 4—11 Uhr.
Walhalla -Restaur . 8 Jt &r : ^ on8'ett.
Erbprinz -Restaurant . Täglich abends
^7 .M Uhr : Konzert.
Deutscher Hof. Tagt . 8 Uhr : Konzert.
Vktuarius ' Kunstsalon. TaunuSstr . 6.
Bauger 's Kunstsalon, Lm'senstr 4/9.
Kunstsalon Victor . Wilhelmstraße ' M.
Kunstsalon Hotel Vier Jahreszeiten,
ilurutgeltliche Rechts - Auskunft für

Unbemittelte in Nassau. Spvech-
stwndewpkan bür Februar 1911-

Homburg : Freitag , 24. 10%  Uhr.
©oben: Freitag , 24., ,3sh Uhr.

Geheinrrat Meyer in Wiesbaden,
GoethestüÄhe 8, 1. welcher alle
Sprechstunden eckhält, ist 3**
lichsr Beladung der am Erscheinen
Verhinderten , namentlich von
Altersschwachen und Kranken, gern
bereit , vertritt auch Versicherte
kostenlos vor dem Schiedsgericht zu
Wiesbaden und sorgt für deren
kostenlose Vertretung .vor dem
Reick̂ versicherungsamt in Berlin.

Verein für unentgeltliche Auskunft
über Wohlfahrts -Einrichtungen u.
Rechtsfragen für Unbemittelte.
Täglich von 6 bis 7 Uhr abends,
Rathaus (Arbeitsnachweis ), Ab-

^teUnn « für Männer.
Damen-Klub. E. B. Oranienstr . 15,1.

Für Mitglieder geöffnet von
mvvgens 10 bis abends 10 Uhr.

Aug>.ste-Biktoria -V. Nachm, v. 3tL
.̂ Uhr ab : Handarbeits -Kränzchen.

Turnverein . 8—10 Uhr : Riegenturn.
Wiesb. Fechtklub. 8—10 Uhr : Fechten.
»echtfport-Verein Wiesbaden (vorm.

Fechter-Vereinig .) 8—10: « echten.
TurngeseAfchaft. 8.30 bis 10 Uhr
_ Turnen der Männerabteilungen.
«olksbildungs -Verein . Abends 8.60

Uhr : Vortrag . ^ . . .
Stenographen - Verein Gabelsberger.

Anfänger -Unterricht : 149—10 Uhr.
Mittelschule Luisenstr . 26, Znn , 26.
B>eveirtŝ Uebu.n-g)sabend 8.30 Uhr.

Stolzchcher Stenogr .-V. E. V. Stolze-
-.,Schrey. 8.30 Uhr: Uebtmgsabend.
Stenographen - Verein Oiabelsberger.
_.E. B. 8.30 Uhr : Monatsveqamml.
^ .-Turnverein . 8.80 Uhr : Kurtuvn.
Kneipp-Verein . 8.80 Uhr : Vemamml
Athletik- Sportverein . Abends 8.60
n̂ Uh-r : Uebungsftnnd«. ^ ,
Wiesb. Athlet .-Kl. 8.30 Uhr : Uebung.
Ehristl. Verein jg. Männer . E. B

8.30 Uhr : Turnen iBlucherschnle)
Zv. Arbeiter -B. 8.30: Gesangprobe.
Sprachverein 1903. Abends 8.45 Uhr.

Athenischer Konversattonsabend
«chnbert -Vund. 9 Uhr : PE °-

Gesangvereirl Wiesbadener Männer-
Klub. Abends 8.30 Uhr : Probe.

M.-Ges.-B. Cäeilia . 9U 'hr : Gesangpr.
Männer -Gesangverein Hilda . Probe.
Scharrscher M.-Chor. 9 Uhr : Probe.
M.-Ges.-B. Union. 9 Uhr : Probe.
Sängerchor Wiesb . 9 Uhr : Gesangpr.
M.-Ges.-B. Coneordia. 9 Uhr : Probe.
Verein für Handlungs -Kommis von

1858. 9 Uhr : Versammlung.
Plattdütscher Klub Wiesbaden . Abds.

Klock9: Bereensabend.
Wiesb. Dilett .-Orchest. 9 Uhr : Probe.
Theater -Verein 1907. Abends 9 Uhr:

Theater -Probe.
Wiesbadener Zimmerschützen- Klub.

g Uhr : Scheibenschießen.
Stenographen - Klub Stolze - Schrry.

9 Uhr : Uebungsabend.
Fortbildungsgruppe Stolze - Schrey.

Diktat -Uebungen abends 9—10 Uhr
Stenogr .-SchulL, Gewebbeschülgeb.

Stenotachygraphen - Verein „Eng-
Schnell", Wiesbaden . Von 9—10:
Uebungsabend.

Athletiksport - Klub Athletia . Gegr.
1892. Abends 9 Uhr : Uebung.

Stemm - und Ring -Klub Germania.
Abends 9 Uhr : Uebung.

Kraft - u. Sportklub . 9 Uhr : Uebung.
Kraft - und Sport -Klub Menieitia.

g Ubr : Uebung. ~
Radf .-Verein v. 1904. « aaltahren.

Berste iqerunq von Mobilien nfw . im
Auktionslokale .Marktplatz 3, vor¬
mittags 9.30 Uhr. (S . Tagbl.
Nr . 91, S . 7.)

Verstsigerung des W-ohnhauses
Taunnsstraße 8 zu Dotzheim, ans
Zimmer Ar . 60 des Kgl. Amts-
aerichts hier . vorm. 10 Uhr. (S.
Tagbl . Nr . 73, «s . 15.)

Holzversteigerung ans ^der Ober¬
försterei Sonnenberg, m der Gast-
wirtschast zum.Taunus in Niedern¬
hausen. vorm. 11 Uhr. (S . Tagbl.
Nr . 86, S . 12.)

Einreichung von Angeboten aus dre
Lieferung von Färb - u . Drogerie-
waren für das stadt, Straßenbau¬
amt im Rechnungsjahr 1911, im
Rathause , Zimmer Nr . 58, vorm.
10"Uhr. (S , Tagbl . Nr . 85, S . 24.)

Einreichung von Angeboten aus die
Herstellung der tMlzernen Ern-
friodigung für den Neubau der
Großviehmarkthalle auf ben» stützt.
Schlachthofe, im Bureau Friedriche
straße 19, Zimmer Nr . 9, vorm.
10 Uhr. (S . Tagbl . Nr . 85, S . 24.)

Einreichung von Angeboten auf die
Ausführung der Maler - uno  An¬
streicherarbeiten an dem Neubau
der Infanterie - Kaserne Wies¬
baden, an das Dkilrtar-Banamt,
We sierwa ld straße. vorm 11 Uhr
(S . Tagbl . Nr . 76, S . 6.)

Versteigerung eines Büfetts usw. im
Hause Helenenstvahe 7, mritpaß
12 Ubr. (S . Tagbl . Nr . 02, 7.

• .' N

KSaiglichr ^ Kcha « spirls

Freitag , den 24. Februar.
35. Vorstellung im Abonnement B.

Das Glsrlrcher; des
Gremiistt.

Komische Oper in 8 Akten. Nach dem
Französischen des Lockroy und Cormon.

Deutsche Bearbeitung von G. Ernst.
Musik von Atme Maillart.

Personen:
Thibaut . c'n reicher

Pächter . . . . Herr Henke
Georgette, seine Frau Frl . Krämer
Belanip, Dragoner-

Unteroffizier. . Herr Geisse-Winkel
Sylvaiu , erster Knecht

des Thibaut . . * * *
Rose Friquet , eine

(irme Bäuerin . FrauHans -Zoepffel
Ein Prediger . . . Herr Braun
Ein Dragl - Leutnant Herr Jordan
Ern Dragoner . . . Herr Pracht
E>n Bauernmädchen Frl . Kühne
Dragoner. Bauern und Bäuerinnen.

Szene: Ein französisches Gebirgsdorf,
nicht weit von der Savoyischen Grenze.
Handlung: 1704, gegen Ende des

Eevenneu-Krieges.
* * * Sylvain : Herr Georg Baldszun

vom Hoftheater in Eassel als Gast.
Im 3. Akte: Gesangvernlage.

„Wenn man beim Wein sitzt" von Franz
Abt, gesungen von Herrn Geisse-Winket.
Die Türen bleiben während der

Ouvertüre geschlossen.
Nach dem l . Akte findet eine Pause

von 12 Minuten statt,
Anfang 7 Uhr. Ende gegen 9'/- Uhr.

Gewöhnliche Preise.
Samstag , den 25. Februar , Ab. A:

2, Gastspiel der Madame Cahier:
Carmen.

Sonntag , den 26. Februar , nachM.
3.30 Uhr : Der Bund der Fugend.
Abends 7 Uhr : Faschi-ngS-Prolog.
Anatol.

Montag , den 27. Febr .: Einmaliges
Gastspiel Rud . Schildkvaut mit
Ensemble : Kittchenbum. Capriccio
mortale.

KeHÄerrr - Tlreckter.
Freitag , dev 24. Februar.

Dutzend- u . Fünszigerkarten gültig
Dis Kinder.

Komödie in 3 Akten von Herm. Bahr.
Personen.

Hofrat Professor
Dr.JgnazScharizcr Georg Rücker

Anna, seine Tochter Margot Bistoff
Gcindolf (straf Freyn Friedr . Degener
Conrad, icin Sohn . Rudolf Bartak
Bfiyerlein . . . . Walter Tantz
Johann . Willy Schäfer
Nach dem 1. und 2. Akte finden

größere Pausen statt.
Anfang 7 Uhr. Ende gegen SVj  Uhr.
Samstag , den 25. Febr .: Faschings-

Proloa . Anatol.

Uolks -Theater -.
Freitag , den 21. Februar.

Der StsrZrrfried.
Lustspiel in 4Aufzügenv.RoderichBeiiedix.

Personen:
AlürechtLonau,Stadt¬

syndikus . . . . Willi Waglcr
Thekla, dessen Frau . Fina Walter
Geheimrätin Seefcld,

Witwe, deren Mutter Lina Töldte
Alwine Weiß, Lonaus

Mündel . . . . Eugcnie Jakobitubcrt Maiberg. . Erwin Marionebrecht Müller . . Max Ludwig
Graf Marrling . . Paul Hoffmann
Ehrhart , Gärtner in

Lonaus Diensten . Hans Johenny
Henning, dessen Sohn

in Lonaus Diensten Arthur Rhode
Babctie, Köchin in

Lonaus Diensten . Marg. Meilsch
Minnelte, Kammer«

fiingfer der Geheim-
rätiii . Jlka Martini

Ort der Handlung: Eine Provinzialstadt.
Anfang 8.15 Uhr. Ende gegen 11 Uhr.

Samstag , den 25. Febr .: Keine
Vorstellung.

Sonntag , den 26. Februar , nachm.
4 Uhr (kleine Preise ): Oberaiwmer-
gan . Abends 8.15 Uhr : Krone
und Fessel. __

Kurhaus zuWiesbaden
Freitag, den 24. Februar ISN.

Nachmittags 4 Uhr:
Abonnemants-Konzert

(Militär-Konzert.)
Kapelle des 1, Nass. Feld-Art .-Regt s.

Nr . 27 (Oratiien).
Leitung: Herr Kgl. Oberjmisikin.eister

Henrich.
1. Neuer Grenadier-Marsch

Dolph. Heckei
2. Ouvertüre zu* Oper „Lodoiska“ von

L. Cherubim
3. „Ewig will ich dein gehören“, Lied

von .1. v. Pfeilschifter
Solo für Trompete : Herr Müller.

4. Phantasie , Erinnerung an Jacques
Offenbach von O. Petras

5. Im Walzerrausch aus „Halioh ! Die
grosse Revue“ von P. Lincke

6. Praeludium und Scherzo
Job . Seb. Bach

7. Thema und Variationen über den
„Karneval in Venedig“ v. Ad. Bithge

Solo für Xylophon : Herr Rölske.
1 8. Fideles Potpourri von G. Sauber.

Nachmittags 5 Uhr:
Tee-Konzert

im Weinsa&le.
Abends 7.30 Uhr im grossen Saale:

XI. Cyklus-Konzert.
Leitung: Herr Ugo Afferni.

Solist: Herr Fritz Kreisler (Violine)'̂
Orchester: Städtisches Kurorchester,

Vortogsfolge.
1. Zum ersten Male: Konzert in (X

dur (BrandenbuTgisches) Nr . .3 für
Streichorchester, von J . Seb. Bach,

(Für den Konzertvortrag emge*
richtet von F . Steinbach.)

2. Konzert für Violine mit Orchester-»
Begleitung, A-moll, op. 22, von»
Giovanni Viottd.

Herr Kreisler.
— Pause. —

3. Zum ersten Miete: Symphonie in!1
F-dur, Nr . 67 der Breiitkopf umdi
Härtelschen Ausgabe, v. J . Haydn*

4. Fünf Vioäan-Vorträge alter Meisfeß
mit Kiavierbegleiitwng:
a) Andantino von Padre Martini

(1706—1784). j
b) Praeludium et Allegro vost

Gaetona Pugniani (1731—1798).
c) Chanson Louis XIII . et Pavans

von Louis Couperin (1630—1665):
d) Scherzo von K . v. Dittersdorf:

(1739—1799).
e) Variationen über eine Gavotte

von Voreöili von G. TartinJ
(1692—1770).

Herr Kreiefer.
Ende gegen 9% Uhr.

♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦Skala-Theater
Stiftstr. 18. Fernruf 3818»

Gastspiel des Original bayr.
Bauerntheaters.

Dir. Gg. Renner aus Sehliersee.
20 Personen. Eigene Musik.

Abends 8 .Li» Uhr.
Ab heute und folgende Tage?

»,9k Lank«on
Lbarsmmargsu.

Orig, oberbayr. Charakterstück mit Ge¬
sang u. Tanz in 4 Akten v. Chr. Flüggen«

Während der Karnevalstage
am 25., 28., 27. und 28. Februar , jeden

abend von CI »r ab:

grosser Maskenball
Stet  freiem ^viesträtt

im festlich dekorierten Theatersaal,
ch-ch
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Armen-Verein(§.B.)Mesbllden.
Zu dem nachstehenden Bericht über die Tätigkeit des Vereins im

Zerflossenen Jahre haben wir vorauszuschicken, daß der Verein am
1. Januar 1910 einen Bestand von 738 Mitgliedern hatte. Hiervon
sind im Laufe des Jahres 38 durch Tod, Wegzug und Austritt ab¬
gegangen. Es traten dagegen 29 neue Mitglieder ein, sodaß ein Bestand
von 729 Mitgliedern am 1. Januar 1911 zu verzeichnen ist.

Im vergangenen Jahre erhielten durchschnittlich 216 arme hiesige
Familien eine regelmäßige wöchentliche Unterstützung an Brot oder Kar¬
toffeln. Außerdem wurden in ca. 100 Fällen sine einmalige Unterstützung
an Brot oder Kartoffeln gewährt. Im Ganzen sind für diese Art der
Unterstützung 5670 Laib Brote und 23,176 Kilogr. Kartoffeln verwendet
worden. An neuen Schuhen wurden 72 Paar ausgegeben flnd außerdem
serhielten 18 arme Konfirmanden neue Stiefeln. An verschämte Arme
und Kranke sind im Laufe des Jahres 1214 Mk. bar ausgezahlt worden.
Ferner sind an verschiedene arme Familien gebrauchte Möbel, getragene
Kleider, sowie Wäsche und Schuhe verabfolgt worden. Zu Weihnachten
erhielten 216 arme Familien eine Unterstützung in Lebensmitteln, be¬
stehend aus Kaffee, Reis, Gerste und Linsen. Hierfür sind im Ganzen
340 Pfund Kaffee, 750 Pfund Reis, 750 Pfund Gerste und 750 Pfund
Linsen verwendet worden.

Indem wir unseren verehrl. Mitgliedern, sowie allen Denjenigen,
welche uns in den Stand setzten, die obigen angeführten Unterstützungen
gewähren zu können, nochmals an dieser Stelle im Namen der Armen
unseren herzlichsten Dank aussprechen, richten wir an unsere Mitglieder
die Bitte, alle an sie herantretenden Gesuche um Unterstützung an unser
Bureau zu überweisen. Diesen, sowie den anderweitig bei uns ein¬
laufenden Gesuchen wird nach eingezogenen Erkundigungen und nach ge¬
wissenhafter Prüfung auch die entsprechende Unterstützung von Seiten des
Vereins zu teil. (Siehe obigen Bericht.)

Die Rechnung nebst Belegen liegt zur Einsicht von Interessenten
auf unserem Bureau, Kleine Langgasse2, während der Bureaustunden
von 9—12 Uhr vormittags von heute ab 8 Tage lang offen. Dieselbe
ist von der Prüfungs-Kommission des Ausschusses geprüft und für richtig
befunden worden. ^ 204

Wiesbaden , den 18. Februar 1911.
Der Vorstand: Schreiber.

Abschluß der Rechnung:
Die Einnahme betrug pro 1910.
Die Ausgabe „ „ 1910.
Mithin bleiben zu übertragen in 1911 . .

welche bestehen in:
Guthaben bei Bf. Beide & Cie . hier lt. .<

vom 31. 12. 1910.
Bar an Kasse per 31. 12. 1910 . . . .

®I© 1|
Md elekti

s -Sasä

. . Mk. 10,936.98
10,847.18

. . Mk. 89.80

Krt.
. . Mk. 89.30
. . Mk. —.50

Mk. 89.80

IMrlr . K,

9 Telephon 4281,

empfiehlt zur jetzigen Jahreszeit seine

elektrischen Lichtbäder
(3 Systeme ) als die bequemsten und wirksamsten Schwitzbäder und besteni *11_ i . IT'..1. 1i*11..a.a... 1l A ODi.0
Vorbeugungsmittsl gogen Erkältungen aller Art.

Preise nur für

Freitag ^ Samstag
Ca. Stück

Tafcl-Dekoralioos-Lampen
K35

Pressglas mit Papiorschirm,
in feiner Ausführung , mit

Lichteinsatz (5 Stundeubrenner)

jedes Stück nur

Ca. 1SOO Stück

Weingläser
Spezial - Krystall mit Keifenmuster,

G Stück

S. 3!unsenthai§ Lo.

(hell u. dunkel)

Erstklassige

Original Pilsner
Dortmunder Union
Münchner Hackerbräu
Kulmbacher
Köstritzer Schwarzbier

. *4
Freitag , 34 . Februar 1911.

„Verein Der Württemvcraer .
Fastnacht-SamStag , den 25. Febr. 1911, abends8 Uhr 11 Minute».Großer Bolts --MKskeUhM,
in sämtlichen Räumen des Römersaals -früher 3 Kaiser ), Suftnraueck.

Maskensterne sind zu haben im Vorverkam a 7o  Pl . b r ten zerren.
W ol f*•!•*» £)0 obft iitt enftr? 1- 5, HlenU , Marltstr,15

Slb'erfir . 17, Gr . Burgstr . 17, im Lersrnulokal,
bcirfier Itr 69 Bes. -- l -r . Pauly , Bader . Nerosir . 36, j8cil *tci » . stht
grabe 3, Hammer . Römcrb . 18. Emmermann , saalgasse 82, Sclinier . e*
Wcstendstr . 3, Ilartl . enliener , Zieten -R,ng 2 »tÄ . *
ScliUle , S -erobenstr . 16, Seejer . Gn -lsenaustr . 9, Ott , Vorkstr. 18,
Rlüchcrstr 17 » ledmeier . Dotzheimerstr . 120, innüi Ecke Bleich- unv
tzellmnndstr ., ' sowie Herrn Feldstr . 4. ^ J 00

Kassenpreis 1 Mk., Nichtmacken eine Dame frei , jede w rtere Lame 50 41. __

Äser Jtartiw>al*Vere!ti.
Veranstaltungen 1911 in der Narrhalla (Stadthalle)
26. Febr ., vorm . 11“ Uhr : Kinderfest.
26)! Febr .’ nachm . 411 Uhr : ] VI . Karneval -Konzert
26 . Febr ., abends 8“ Uhr :J mit Tanz.

27 . Febr ., vorm , li “ Uhr : Gr . Fastnachtszug.
27. Febr ., abends 8U Uhr : Montags -Ball.
28 . Febr ., abends 811 Uhr : Dienstags -Ball.

Karten im Vorverkauf zu den Veranstaltungen zu haben in Mainz : Karr.
Verkehrsbureau , Fuststr . 2 ; in Wiesbaden « D. Frenz , Wilhelmstr . 8, Au| .
Engel , Rheinstr ., C. Cassel , Kirchgasse 40, Marktsfcr. 10. (dir. 374/ ) 1 -2»

I

Tägl . frische Füllung.
Reelle prompte Bedienung.

Cergsciilössclieu-Kcllerei

Rolserl Friss

I
i

Biergrosshaiiilliing.
Telephon 385 u. 725.
Man verlange ausführliche

Preisliste. 29

DmreruD
auf Jahre währt nur

Parkets!
(gelblich Dl . 8.- , farblos M . 3.50 p. 8.)

dem Parkett und

Liuocirol
(M . 2.50 p. Liter)

dem Linoleum sein gutes Aussehen.

Gau ; ohne Glätte , fcuchtimschüar.
^Verkaufsstellen : Drogerie W--« ol . or,
Neugasse, Ins.
Drogerie Otto siebert , Adler-
Drogerie « . ■•SBeUrnlielmer,
Bismarckring , oder durch die Fabrik von

BraselasntaKis «äs Qaerner,
Höchst a . M . F 60

NsLMvMW
€fesmi3Gtie FaWk BüsseMorf 1 -G.Düsseldorf

Vertreter Ludwig Schreiber,Mainz

G'5cn  Manif enelüblen
„Chloroclont “ vsrmcht. alle Fäulniserreger
im Munde u . zwischen den ZLhnen u . bleicht
mißfarbene Zähne blendend weiß , ohne dem
Schmelz zu schaden. Herrlich erfrischend im <Se-
schmack. In Tuben , 4—6 Wochen ausreichend,
Tube 1 Ji,  Prvbetube 50 4. Erhältlich in
Apotheken , Drogerien , Barfümerteu.
JnWicsbad .: Löwenapoth .»Langg . 37,
Drog . « rr -oire --, Neugasse 14 Miora
«iroL . , Gr . Burgstr . 5, Drog . Silräk«
Webcrg . 89, Drog . Moe »»« *, Taunus¬
straße 25,Drog . Kirchgasse 6.
Kisgdros ., Bismarckring 31. F55

Wegen vollst. Räumung unter Eink.
Bidet , Zimmcrklos ., Zinkvadew . u . Gas
herbe n. Gaslamp . Mrchgaffe 19, Hof r

Mainzer Karneval-Verein.
Was ist die Fafsenacht 1S11

in Määnz tos?
Samstag , den 85» Fevr«, nachm. 3 Uhr:

mim  der Pckruteu
der Heiden GüM-RUMNler.

Sonntag , den 88» Februar:WzAed. ßmsei!- u. PrivunSr.
WnWs fiinHecfEä Hl ’KS

(Siadthalle ). Eintritt 50 Pf.
Nachm. 2 Uhr 22 Min . auf d. Thegterplatz:

Große erhebende Volksfeier
in Anwesenheit der hohen und höchsten Behörden
des Narrenreichs , der Prinzen - u . der Ranzengarde

Große mnsitol.-lioirischc Foinilicn-Fcicrlichlcitcli.
Absingen von Ehorlicdern . Eintrittspreis 1 Mk.

Montag » de» 27. Februar, um 11 Uhr vormittags:

Großer FasLNachisMg im SAsA ^ n ".
Stvenvö 8 Uhr in der Narrhalla (Stadthalle):

UrgemürL. großzügiger Hof-MasLellbalL.
Bai pars es masque . — 2 Ball -Orcheste . _

Eintrittspreis im Vorverkauf 3 Mk. an der Kaste 0 Mk.
Dienstag den 28. Febr .. vorm , 11 Udr : Um- ». Aufzuge d. Prinzen - u., Ranz n-
a -roc Nachm 8 Uhr 11 Min . : Große Varad - der Prinzen - u . d. Ran .e-n
aarve aut dem SLillerplah im Beisein der hohen Behörden und des gemein!.
Generaisiabs . <8rotze närrische Korsosabrt , Blumen - n . Konfett -fchlacht.
- Abends 8 Uhr 11 Min . : Großer Hof -Maskenvall , Darbietung , einzig n
ihrer Art . — 2 Ball -Orchester. — Eintrittspreis im Vorvcrk . L Mk.. an d. Sta:i*
3 jiff . — Karten -BorverkanssstcUen : SvieSbar -en : b» . Frena , 'Jutioticew
Expedition . Wilhelmstr . 6 ; Karl t ZigarreAandl ., Kirchg,, Marktftr.
und nanaa .: A.  lingrel » Wilhelmstr . n. TaunuSstr . Frankfurt : Ztgarren «dl.
“ . Barüarino , Kaiscrstr . 15 u . 81 , Burrau « rliottr .. kr ! Beibmannstr . .
Mannheim : » ■ Frenz , Annouccn -Expedirion E 2, 18. . - (No. 8 <81) i

Englischer Hof, lainz.
Wfäi ^reaisi sier iCsarBievalstai©

sind die sämtlichen festlich dekorierten Lokalitäten geöffnet.
Sonntag ; und llontajy:

Auftreten des berühmten
Schofi’schen länner-Quartetts.

Mnnfag , tsach Beencäigimg des K« {*’es:

Rese îm ® sitags » lliiiers 8
Anmeldungen hierzu frühzeitig erbeten. F27

Montag 11. Dienstag abend grosses Maskeiitreiben,
Soupers von Mk. 3 .50 an . Vorzügliche Weine.

W

Der Wiesbadener Droschkenbesiher-Berein
nimmt angeblich BesteNnnae « von Automobildroschke » an»
doch sind die daselbst bestellten Fahrten vielfach großen llnpünkt-
lichkeilen «nterworfe», auch wurden angeblich Fahrten öfters
nicht anKgeführt, mit der Begründung, es seien keine Auto-
droschckcn frei , was aber keineswegs den Tatsachen entsprach.

Wollen Sie darum sicher sein»
zu jeder Stunde befördert und pünktlich bedient
zu werden , so telephonieren Sie bitte an Nummer

739 ober GFLS4 . - - -- --- -

Mtsmobil-Lentrale Mrrbaden.

MDUSM LLsL 'Sisrs 'ile !"LZ80g
gewähre 1 h auf meine ohnedies billigen Preise auf ® es «;leäfis-d alle sonstigen

Montormiibel,büclicr , Sclireibniasch . - Papicrt
liontorartiUel und Schreilnvaren,

"STSnSZS.  Rabatt von Ä© % .
Hermann Bein , Schreibmaschinenhaus,UlseiisstF . 115.

s
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2 '♦ Februar 1911.
59 . Jahrgang.

sind Abführmittel nötig?
Vicllo Aerzke boobachten mÄ begründeter Besvugnis den

großen Vcvbvwuch starkwirkender Abführmi>ttel . Vor allem,
ivenn sie vom Publikum auf eigene Faust dauernd  cmgc-
tvamdt werden.

Veit Recht wird dies als Mißbrauch bezeichnet. Als . cm
Mißbrauch, der dem Ullhober meist kleines» oder größere
Schädigungen zufügt —• auch wenn das Präparat an sich
durchaus wertvoll ist. Der Fehler liegt nur am zu häufigen
und unbeaufsichtigten Gebrauch. . . v ,

Wer einmal ein Laxier mittel erfolgreich anwand de, glaubt
lede UeineVeridauungsstovung und Verstopfung damit kuvreren
Su müssen. Er bedenkt aber zu wenig, daß ein mehrmaliger
Gebrauch sehr nützlich, ein zu häufiger aber ebenso schädlich
kein kann. Das GefähÄfichste dabei ist, daß sich ine Nachteile
nickt plötzlich und leicht erkennbar , sondern ganz allmählich
umstellen. Der Laie, ' dem das geschulte Deobachtumgsver-
Mögen des Arztes fehlt , wird den gesundheitlichen Schaden
«reist zu spät empfinden. . L . , . . v

Kommt er dann zum Arzt , so wtbd er erfahren , daß der
Ebavakter der Abführmittel — deren Wirkung Haupt)acht rch
auf einer Darmreizung beruht —- eine zu häufig«: oder
dauernde Anwendung aüsschließt. . . „ . . , _

Die Natur gewöhnt sich zu bald an diese Reizmittel .. Es
tverden immer größere Mengen und kleinere Zwischenräume
erforderlich, und schließlich arbeitet der Darm viel schlechter
Äs zuvor. Er ist durch die ständige Ueberreizumg erschlafft.

Sind diese nachteiligen Folgen schon für Erwachsene, EM
empfindlich, so ist bei dem zarten Organismus der Krnder

noch weit mehr Vorsicht nötig , wenn dauernde Schädigungen
vermieden werden sollen. Es entwickelt sich sonst oft eine
chronische Darmträgheit und Verstopfung, die nur sehr
schwer  zu beheben ist.

Warum vermeidet inan nicht diese Gefahren durch In¬
anspruchnahme des Arztes . Dieser wird ans der Unmenge
der vorhandenen Mittel ran besten dasjenige heraus finden,
das für den besonderen Fall paßt . Ost wird es ihm nicht
einmal nötig erscheinen, zu einem starkwirkenden Laxier»
mittel zu greisen , weil man das gleiche Ziel aus anderem
Wege besser erreicht. Nämlich dadurch, dag man das Uobe'l
au der Wurzel ausaßt . Daß man die Ursache  beseitigt
und die Verdauungsorgane nach und nach so zju kräftigen
versucht, daß die Leistung wieder normal wird.

Ein AoführmMel kann erWplicherwsise immer nur
vorübergdhend Erleichterung bringen und höchstens die Fol¬
gen  der Verstopfung usw. beseitigen. Das Ziel muß aber
eine dauernde  Besserung sein und der vorhandene Er-
schlassungszustand (Darmträgheit ) muß durch Anregung —•
nicht Ue.beranstrengung — der Dar mm us kulcrtur über¬
wunden werden.

Es gibt einige hierfür geeignete Präparate , die gewisser-
mahen als Verdaiunngshilfe wirken, die Verdan-ungsorgane
schonen, kräftigen und dadurch wieder zu normalen Leistun¬
gen befähigen. Auf diese natürliche Weise verschwinden Be¬
gleiter )cheinungen wie Verstopfungen Usw. von selbst.
„ . . Das .— wenigstens in Aerztekreisen — bekannteste dieser
Mattel ist sicherlich die altbewährte Somatosc . Sie enthält
außer den wichtigen Nährsalzen in der Hauptsache die Mvn-
mosen (ausgeschlossene Eiweißkörper) des Mötsch,es. Diese
Itrtb aber nach den Feststellungen namhafter ärztlicher Forscher
als natürliche (physiologische) Erreger der Darmsekretion an-
Mieqen und geeignet, durch Anregung der DarrnmuSkulatur

die Darmträgheit ans angenehme, unschädliche Weise zu be->
tfoben.

Gleichzeitig regelt die erhöhte Absonderung der wichtigen
Verdauungssäste die gesamte Verdauungstatigt -eit -wt woh,-
tuender Weise. ^ .

Die Somatose erspart deshalb den Verdawustgsorganen
Arbeit und trägt dazu bei, daß sie sich.allmählich neu rras-
tigen . Man hat die Somatose darum oft und ms» Rech» at»
.„wirkliche VLrdauunezshiKe" bezeichnet.

Mit der Verbesserung und

Verdauungsstörungen,
Ihre

.inalaus-
)ayen neeoergraegi, oce oun ilviu. lmur,,tn .. . i .̂ vcn  und
praktischen Aerztcn in wissenschaftlichen Zeitschriften ver¬
öffentlicht wurden . Eine gleiche  Beachtung seitens der maß-
aevondftcm Kreise ist von keinem ähnlichen Produkt bekannt.

Die Somatosc ist deshalb das natürlichste und unichad-
l/ichste Kräftigungsmittel für geistig arbeitende Nervöse, Per¬
sonen mit sitzender Lebensweise und schlechter Verdauung,
bke ichsüchtige Mädchen (Eisen - Somaltoi-r). schwächliche
Kinder usw. . _ , . , . .. , r, .... -

Man veblange die Somatosc in der nächsten Apother«
oder Drogerie und achte genau auf Name und 'euigtual-
pack'ung. Außer der bewährten geschmacksreieu Pulverform
ist die neue flüssige Somatose durch ihre bequeme Gebrauchs-
woise besonders dÄiöbt. Zwei Geschmacksarten: „)utz (mit
Himlheevavoma) und „hevb" (mit Sustpenkräuchergeichmacti.
Preis der Originalslasche 2,50 Mark . bo8

nz,
■eöffnet.

tts.
i:

P2l

10.

Fmek - u. Smoking-Anzüge,
fertig u%nach Mctß, in jeder Preislage,

. . . . . moderne Ball - Westen ■ -
in den neuesten Farben,

Gebrüder Dörner,
Mauritiusflraße 4.  K46

Kleine Anseigen . Große Auswahl . Billige Preise.

Ver-Reinste Marke. Nach Prof . v . Soxhlet ’s
1 fahren für gesunde und kranke Säuglinge.

$5kür  Kinder , die nicht gedeihen und an Körper*
I&II & MäCU ! ÜLdtSt * gewicht abnehmen.

nach Keller , f. magendarmkranke
Kinder bis zu 80 °/o geheilt.

MFH nach Liebig u. Fehling , seit 45 Jahren bewährt
LLMndmals  Katarrhmittel und Nährpräparat für Kinder,

Kranke und Genesende.

Malzextr acf-Etaenfeoiifoons wSigSiShmack.
und lösender Wirkung.

In ßüon Äpö ĥcsBten ursd Dr ©o©rlen orhäifSich.
F 101

gort ans der Großstadt!
mit ihr. nervcnzcrstörendenLärm. ihr. Unruhe, ihr. Ha,ten, ihr. erschlaff. Hitze
Un Sommer, ihr. kahlen Straßm im Wimer. Kehren Sie zur Statur zurück!

Zieheu Sie aEs Land!
Sie verlängerrr Ihr Lehen um 10 Jahre,

'Sie verschönen es!
? <i) schlage Jhmn vor: eine nette kl. Stadt am Rhein mit günstigen Stenern,
20 Min. Eistnb. von Wiesbaden, fob. ei : alle Slnreg. der Grozltadt mitne men
Minen. Prowekt und Näheres Bertetirsverein VttVltte.

Für Ul ’rjserücl « inriicltgelilie ' i <‘,>e  null skropliu-
lose fi4i » der empfehle als »'or ®iisl *rl *es Stärkungs¬
mittel

feiststen neuen

Medizinal-Lebertran,
garantiert reine , doppelt äiltrierte Kare , den An¬
forderungen des deutschen Arzneigesetzbuches genau en sprechend,
von ang nehmem Ges 'hma k, drsiialb von Kindern mit \ oi liebe
genommen , vorrätig in Flaschen ä 9 (1 ! *f . u . Flaschen A SO S f .,
sowie lose ausgewogen.

Nassovia-Drogcrie Chr . Tsiitber*
Wiesbaden, Kirchgasse 20 . — Telephon 717.

oder » JI <“ier BS**rrei »« to ?ä' etc . liefere bei
endung von 3 Pfd . a!te Woilsachen gegen entsprechende
Nachzahlung . « Croneeh , Goslar 5 a. H.

_ _ Muster franko . . . t Hb

MESSMER
AUSGEWAHLTE fesne " - ^

THEE :
SORTEN

100g Pakete Q55Mk - 1,40Mk
Carl Hertz , Willielmstrasse 1 *5. Fornsnr . 310.

La# inamerik.Sc!m]ien.
Aufträge nacli Maas. 'Ml

Herrn . Stic . c ur s, Gr . Bui'gstr . 3,

0oOOO0O

1fyerrentfrikofagen
> ‘Tlormaffemcfen
\ <7lorma(6e.ink(advr
v TlormafjaddnO
o fjerrznßockm  <
° QarmYürvn  c
o bcrrenßancfjcfwße  °

o C OOo

FRANZ SCHIßG-Mül
o WEBERGASSE1§

o HOTEL NASSAU0°

Billiges Angebotl
Erstmalig seit dem Bestehen meines Geschäftes, habe ich mich

entschlossen, einige Salons, Speise- und Schlafzimmer zu bedeutend
herabgesetzten Preisen zu veräußern.

Da ick> gesonnen bin, diese zum Teil hochfeinen, aus den ersten
Möbelfabriken hervorgegangenen Muster, nicht weiter zu führen, so
ist dem kaufenden Publikum Gelegenheit geboten,

sWne gelegene Möbel Werst preiAert
zu erwerben.

Für meine gut bürgerlichen, gediegenen Ausstattungen zu sehr
mäßigen Preisen, halte-mich bestens empfohlen. 273

Anton Arensch , Möbel u. Dekoration,
Kirchgasse 27.

Tanzschuhe.
TSeiße Klacr --Lerer ^ 80

frii er Ml .50, außer No. 39u.40, jetzt für K♦
Weiße Glac«-stpangen , 50

früher bis7.50, außer 39 . . jetzt für
Dive fe Eiuzelpaae besserer Tanzschuhe, 50

LaS u. V»evre,„ »x . für **♦
LaStuch-S alonschuhe für 1.35.

SchuHwaren -Konsum,
10 Kirchgasse 19.

K79
Nacht-Hnsten-Qualen

milder» B inuswerkvonbons verblüffend, 30, 50 und 100,
TaunttS-, Sidler- und Lchützeiilso'-Apotdeke. S025 !!

F 50

Danksagung.
Allen Denen, die bei dem Hinseheiden meines lieben Mannes,

Micolai tos Wik,
in Liebe und Verehrung seiner gedacht und an meinem grossen Ver¬
luste so aufrichtig teilgenommen haben, spreche ich hiermit meinen
herzlichsten Dank aus, besonders den Vereinen „Concordia“, „Männer-
Kluh". „Friede“ und „Mittelrheinischer Sängerbund “ für ihre zahlreiche
Beteiligung und erhebenden Gesang, sowie für die schönen Kranzspenden.

Jenny v . Wilm.
Wiesbaden, Februar 1911.

(J .-No . 577a ) F507
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WoibUchs Personen.
Kaufmännisches Psrjonak.

Lehrmädchen
«rit guter Schulbild . u . aus guter
Familie gesucht. Vorzustellen 12 bis
1 Uhr. Heinrich Schaefer , Herren^
Mode, Webergasse 11.

Krrserökiches Perkonak.
Erste Taillenarbeiterinnen

u. Zuarbeiterinnen s. Max Möller,
Lanayasse Kl, 1.

Selbst. TaillenaK7 u. Zuarb.
gesucht Norkstra ste 18, Mtb . 2 r

Rock-AtLÄkrrinnen
englische Röcke per sofort ges.

Tüchtige ' Zuarbeiterin
gefrM t FriebrichstvastL 8.

Heimarbeiterin auf Schürzen
«esucht. Sch erf , BiSmar ckrmg 23.

Lehrmädchen
r . f. Damenschnsidsrel ges. M. Maus,
Röme-rberg 18, 1^
Lehrmädchen für Damenschneiderri

gesucht Gneisenaustr . 2, 2 l . B 3871
Mädchen f. Schonerdeckeufabrkkation

gesucht. Mechan. Schon,erbeckenfabr.,
3. Holighmrs. Waldstvaße 16.
LehrmShchen u. angeh. Büglerin

^gesucht Steingasse 18._
Selbständ . Büfettfräulein gesucht

Tcrunusstra ße 22, Restauration . _
^Snche, feinhgthjnnge Köchinnen,

Allainmädchen, die Lochen, best. H«us-
.nräbchen, die gut nähen , servieren,
EkagewPenstouSzimmienmdch., Haus -,
Land - u . Kü-chenmädchen, 2. Kasf-ee-
köchin. Frau Anna Müller , ge-
we-rbSmästiye Stellen - Bevnnttlerrn,
Webergasse  4 6, L

. Zum 1. März
einfache Stütze od. besseres Mädchen,
welches selbständig kocht, sowie im
Nähen u . Bügeln erfahren ist, gesucht
Kapellenstvaste 38. 2.

Besseres Hausniädchen,
welches servieren , nähen u. bügeln
kann, per 1. März in herrschaftlichen
Haushalt i2 Personen ) ges. Kaiser-
Friedrich -Ring 71, 3 St.
Einfaches Mädchen, w. kochen kann,

gesucht Aleranörastraste 16, Part.
Zu zwei Personen

ein eins . best. Mädchen für Kochen u.
all e Ha usarb . Näh. Tagbl .-Bcrl ._ Sr

Einzelne Dame sucht z. 1. März
vess. tücht. Alleinmädchen, das kochen
kann.  W -alkmnhlstraste 66.

Gew. tüchtiges Mädchen
Mgen hohen Lohn sof. oder später get
Rau sntaler Straße 11, 2. 54W

Braves junges Mädchen
gesucht Scharnhorststraße 42, Pa rt , r.
. Brav . Dienstmädchen in kl. Farn . '
gesucht M-eichstraße 40 ,̂Part . «3738

Evang . tücht. Hausmädchen
gesucht  Mosbacher Straße , 26

Ein tücht. Älleinmädchen
gegen hohen Lohn auf 1. März ges.
Dslasp eestraße 2,  1  St.

Sauberes Älleinmädchen
gesucht S-chiersteiner Straße 10, 1.

TüÄt . Hausmädchen für 1. März
gesucht Mainz er Stra ße 17.
Saab , tücht. Mädchen zum 1. März

gesucht Moritzstra ße 56, Part. _
Solid , kräft . Mädchen, w. gutbürg,

kocherrk. u. Hausarb . übern ., sofort
gesiechtHäfnergasse IS.

Ordentl . Mädchen
gesucht  Z immer mannftratz-e 10, Part.

Tüchtiges Hausmädchen
hei gutem Lohn gesucht TaunnS-
straße 23, R estauration.

Einfaches reinliches Mädchen
zum 15. März gesucht bei Adolf
Lrmbarth , Ellenibogengaffe  8.

Ein fleißiges Mädchen
Lei gutem Lohn gesucht Bahnhof-
straß e 2ß  2.

Ordentliches Mädchen
auf gleich od. 1. März ges. Meich-
straße 32, Bäckerei Wirg es. B 3731

Tüchtiges Erstmädchen
mit guten Zeugn . sofort od. 1. März
gesucht Goethestraß-e 8, 1.

WeibiLche Personen.
Kausmännifches 'Personal.

Mstzes.
Nach Düsseldorf wird für kl. f. Putz-
aeschäft tüchtige Verkäuferin mit
besten Empfehlungen vom 15. April
bis 16. Juni gesucht. Offerten unter
F . 296 an den Taigbl.-Verlag.
Lehrmädchen für den Berka,rf ges.

>H. DenoEl . Web crgasse 11.
Lehrmädchen

Mls -achtbar. Fum . per 1. April ges.
Adolf Dalberg , G. m. b. H., Lang¬
passe 32.

Heweröliches Personal.
Konfektion,

1, Wilhelmstr. 2.
sucht selbständige Rock-, Laitteu-
«ttS Znarvettertnue«. 5466

Tücht» Kraft

Tücht. ordentl . Mädchen
für Küche u. Haus , sow. Hausmädch.,
das im Näh. bc>w. ist, -auf gleich g-cs.
Bahnhofstr . 1, 1, von 9tzL—-&Ys und
abends gegen 8 Uhr. 5486

Ein Mädchen für Hausarbeit
gesucht Al-brechkstvaste 31, Parterre.

Ein zuverlässig. Kindermädchen,
welches auch -ausibeffern kann, sucht
Möller , Langgasse 31, 1.

Mädchen,
wel-cbes bürgerlich kochen kann und
H-ausarfeit versteht, g-efucht Llüdes-
he-imer Straße 15, 1.

Hausmädchen,
das nähen u. servieren, kann, gesucht
Kaiser-Fri -edrich-Ring 67, Part . I.
Saub . t . Mädch. f. Alles p. 15. März
gesucht Geisbergstraße 5, 2.

Netteg anständiges Mädchen,
das auch ' ctw. Hausarb . vcrr . muß,
zu ein. 3-jähr . Kinde ges. Borzust.
9—,11 u. 5—7 Friedrichstraße 7, 3.

Mädchen für Küche aefu$ t.
Villa Germania , Sonnend . 52.

Gesucht zum 1. März
ein faches braves zuverl . Mädchen
Bülowstr-aste 8, 3. 8 8603

Ein Mädchen
für kleineren Haushalt ges. Ernst
Hattemer , Rheinstraße 86, Laden.

Zimmermädchen gesucht.
Billa (Jtenrt«mkr , Sonnend . Str . 52.

Junges Mädchen
vom Lande sofort gesucht Göben-
stra 'ste 23. Bäckevei. U 3779

Ällelnmädcheu für kleinen Haush.
gesucht Schwalbacher Straße 38.

Mädchen,
welches gutbürg . kochen k. u . etwas
Hausarbeit übernimmt , güsucht
Tennelbachstr-aße 23.

Ein anständ. fl. Mädchen,
welches ziemlich selbständ. ist, auf
1. -od. Auf. März gesucht Adelheid-
straße 51, Jaden.

Sauberes fleißiges Mädchen
gesucht N-erosträste 16, 1.

Jiina . HauSmädchen zum 1. März
gefuchlt Rbe-instvaße 15, 2. 5611

Mädchen für kleine Familie
gesucht Michelsberg 1. Part.

Für älteres Ehepaar
Wird ein gesetzt. Alleinmädchen, w.
die gntbürg . Küche gründlich versteht,
gegen hohen Lohn per 1. März ges.
Wäsche wird -ausg-ogeben. Vorstellung
von 9 und nachmittags von 4 Uhr an
Gvsth estraße 16, 1.
Brav , evang. Mädchen f. a. Hausarb.

sofort gesucht Göbenstraße 12.
Mädchen für alles gesucht

WaAmühlstv. 53, S, Billa Hildegard-
JungeS Mädchen f. l. Hausarb.

und zu 2 Kindern geftuht. v. Böhm,
Schützenstr-aße 6 . Parterre,

Alleinmädchen für kl. Haush.
per 1. März gesucht. Sinwn , Kaifer-
Friedrich -Ring 61. 2 links.

Junges Mädchen
gesucht Seerobenstraße 10. Part.

Tücht. sauberes Hausmädchen
für 'herrs-chaftl. Haushalt baldigst ge¬
sucht. Ad-r . im Tagb-l.-Verlag . Tk

Tücht. sauberes Mädchen,
bas bürgerl . kochen kan.n u . Haus-
atzbeit versteht, gesucht Gr . Burg-
stvaste 12, Ecklaben.

Tücht. zuverl . Zimmermädchen
ges. Pension Albion, Abcggstraste 3.

Alleinmädchen
zu einer vinz. Dame zum 1. März
aesucht Körnerstvaste 7, 2- -l.

Tüchtiges Mädchen,
welches kochen kann, gegen hoh. Lohn
gesucht Bis -marckring 44, 2. B 3818

Bess. Mädchen, das gut kochen kann^
zu -einzelner Dame gesucht. Näh,.
Rumbler , Wilhelmftr -aß-e 18. 5489
T. saub. Alleinmädch. per 1. März

gesucht Walluferstraße 7, Part.
Bess. Mädchen, im Nähen bew.,

zu 2 Kindern u>. f. Hausarbeit ge¬
sucht Biebricher Straße 61.

Tüchtiges älteres Mädchen
für kl. Haushalt gesucht. Hoher Lohn.
Nägele , Kirchgasse 76.

Tücht. Älleinmädchen
in eine sehr gut geh. F-rem-denpension
gesucht Nerotal 24.

Ein solides Zweitmädchen
zum 1. März gesucht. Adresse im
Tagbl .-Berlag . Sz

Ein braves Mädchen zum 1. März
gesucht Friedrichstraße 57. 9 rechts.

üchtiaes Mädchen
gesu cht Laugigasse 35, 1.

Junges Mädchen zu kl. Kind
gesucht GoeHestraße 18. P art , r.

Ein junges Mädchen
gesucht Blücherplatz 8, 4 l. 2 8930

Tücht. fleiß . Mädchen
«. gleich ges. Rbeingawer Str . 9, 1 r.

Jg . reinl . Mädchen vom Lande
ge sucht Hallg« rte r « tva ste 2, 2 r.
Einfaches Mädchen für Hausarbeit
in kl. Haushalt zum 1. März gesucht.
Näh. Rh eingauer Stratze 15, P . r.

Tüchtiges Mädchen
gesucht Nervstva ße 36, Bäckerei.

Mädchen, w. etwas kochen kann,
für kleinen Haushalt ges. Schlval-
ba cher Ströste M , 2.

Hausmädchen gesucht,
welches nähen u . etwas bügeln kann.
WaK inüh ist ra ste 9, nachmrtta gs

Gebildetes junges Mädchen
tagsüber zu einem einjährigen
Kinder gesucht Adolfsberg 3, Part.
sAufgang Taunusstraße ).
Ja . zuverl . Mädchen zu K. tagsüber
gesucht Mo ritzstraße 21, 1 r ._

Junges Mädchen
tagsüb er gesucht Stcingasse 18, 1.

Eine unabhängige Frau
oder Mädchen, welches gutbürgerlich
kochen kann, tagsüber in kl. Privat¬
familie gesucht. Offerten mit Preis¬
angabe unter M . 294 an den Dagbl.-
Pevlag.

Ein junges reinl . Hausmädchen
von morgens 19 Uhr ab gesucht
Frie bvich straße 56, Bäckerei,_ _

Junges Mädchen
für nachmittags ges. Luisenstr . 49,
Konditorei Hermes . B385Ö

Monatsmädchen
gesucht. Kremers , Kirchgasse27.
Kraft , fleiß . 15j. Stundenmädchen

zum 1. März für Hausarbeit u . Vor
lesen  ges . Scharnhorststraße 44, 1 l.

Tücht. Monatsmädchen
von sh9 bis über Mittag gesucht
Luxemburg stra ste 1,  1.

Monatsmädchen
gesucht Göbenftrast e 6, 2 r . 8 8920

Mädchen oder Frau
von 2—4 Uhr gesucht Adelheid-
straste 23, 2. Etage.

Gut empfohl. kräft . Person
für rogelmiäßig j-e'd. Samstag z. Putz.
gesucht  Kapellenstvaße 35.

Zuverlässige Person
für Vormittagsstunden zu Ish Jahre
altem Kind gesucht. Näheres im
TagM -Berlag.

Lehrling gesucht.
Sin kräftiger ordentlicher Junge
kann die Backerei erlernen . Näheres
Movitz stvatze 8.

Ordentlicher Hausbursche „
im Alter bis 18 Jahre für Molkerei
gesucht Moritzstraße 44. Bewerbende
mog. nachm, zw. 2 u . 4 Uhr vorspr.

Suche
einige zuverlässige Leute z. Bretzel-
tragen .̂ Hartingstraße,5.
Ein stadtkund. Kutscher mit Zeugn.

gesucht Adlcrstraste 57.

Monatsfrau gesucht
Johannisber ger Str . 7, 1 r ., vorm,.

Lniismädhen
findet gute Stelle dm Schuh-Konsum,
Kirchgasse 19.

Männliche Personen.
Kausmännisckss Personak.

^ Lehrling
mit guter Schulbildung gesucht. Ed.
Weygandt , Kirchgasse 48.

HewerbkichesPersonal.
Rock- und Westenarbeiter

sucht K. Messe rschm-idt.
Tücht. Wochenschneider

gesucht  U orkstvastc 7.  8 3926
Aelterer Gärtnergehilfe

-kür Topfpflanzoii sofort gesucht. Zu
melden nachmittags . Ewald Mulke,
Handelsgärtnevei , an der Wellritz-
mühle . Telephon 3217.

'Gärtnergehilfe
ges. P aul Herzog-. 2lo tzh. Str . 109

Gesucht Werden Agenten,
Hausierer u . Wiederverkäufer , nur
strebsame Personen für großartige
konkurrenzlose Neuheit . Dauernde
Beschäftigung. Verdienst 82 Mk. per
Woche, event. mehr . Offerten unl.
G. -296  am den Dagbl.-Vevla g.

Tüchtige junge Leute
mit guten ZsuMlissen sofort gesucht.
Presse, Adhlfstratze 1, 2 links.

im KleiidermachM gesucht. Dieselbe
hat eine Nähschnle selbst, zu leiten.
Nähere s im  Tagbl .-Derlag . Be

Lins. Pinöetfraiiltln
oder besseres Mädchen, das nähen kann
u. etwas Hausarb . übernimmt, zu zwei¬
jährigem Linde zum 1. oder 15. April
ges ucht̂ ^ NästA rbnfsnachw eis Rath au°.
"Selbständige fein bürgerliche 5504

Köchin,
die etwas Hausarbeit übernimmt, gesucht.
Näh, bei S ol imarr , Wü h-lmstr aße 30.

Eine' 'Köchin'""
für soio rt gesucht Dohb< rmer Str . 68. P . r.
Saubere tücht. Köchin,

welche etwas Hausarbeit verrichtet,
wirb zu Anfang März in herrschnstl.
Haus gesucht. Borzustell. vorm. zw.
Ä u. 12. Räh. Tagbl .-Berl . Sy
Zweite Kaffeeköchin

gesrvcht. Palast -Hotel, Saalgasse 7,

c-n flleitz. reinstches
Hansmävcherrm.

fu-en Zeugnissen. Näh.Solima»,ßilhelmstraßc30. 5475

Metstttchs Personen.
Kaufmännisches Personal.

Verkäuferin in d. Chirurg .-Branche
sucht per 1. April Stellung . Off . u.
T . 396 an den Tagbl .-Derlag.

Hewerbliches Personal.

Schneiderin
nimmt noch Kunden zu Haufe an.
Kirchgasse 51, 2 r .

Perfekte Schneiderrn
für eins. Garderobe hat noch -vage
frei . Saalgasse 38, 8.

Durchaus perfekte Büglerin
nimmt Wäsche an . Dadell . Ausfuhr.
Wetter. Kellerstraße 11, Part , r.
Tücht. Büglerin sucht Beschäftigung
in u. a ; d. H. Rüdesb . Str . 30, S . 2

Tüchtige junge Frau
sucht Stellung als Badefrau . Offert^
u^ S . 290 cm  den Tazibl.-Verlag.

Aestere erfahrene Haushälterin .
mit langjähr . Zeugn . sucht Stell , oei
älterem bess. Herrn oder T -ame zum
1. April . Offerten unter B. 291 an
den Tagbl .-Be rlag.

Fräulein,
in allen Zweigen des HauSh. erfahr .,
sucht Stell , als Haushälterin in
feinem Hause sHotel oder Privat ).
Ge fl . Offerten unter H. 294 an den
Tagbl .-Verlag.

Fräulein
mit gut . Zeugn . sucht Stellung in
kleinem Haushalt , um sich im Kochen
zu vervollständ., Finge auch zur Be¬
dienung einer einz. Dame , ev. auch
tagsüber . Offerten unter K. 293 an
den Tagbl .-Berlag.  _
Fräulein sucht tagsüber Beschäft.

bei Kind., Herrn od. Dan « , im Näh.,
Koch., Hausarb . u . Krankenpflege u.
Werk, erf.  Friedrichstr . ^ 8 3, 8. T . L

Einfaches Fräulein
sucht Stelle als Stühe . Näheres
Walkmühl strahe 47, 1 Sü

Fräulein sWaise),
3 Jahre in einer Familie gewesen,
sucht Stellung bei alleinstehender
Dame oder älterem Ehepaar . Off
unter E. 394 an den  Tagb l.-Berl ag

Suche für meine Schwester,
w. schon mehrere Jahre als Plättersr.
tätig ist, zum 1. od. 15. März Stelle
als Wäschebeschließevin in Hotel.
Näheves Kl-eiststr aste 1, 1. Etage lks.
"Emps. i. Köch., Mchenhaush , Stütz.
sow. nette Haus - u. Alleinmädch. mi.
gut . Zeugn . Frau Elise Lang , ge¬
werbsmäßige Stellen - V-ermittlerln,
Goldgasse 8. Tel . 2363

Herrschaftsköchin, sehr gut empf.,
sucht Aushilfsstelle , -ev. auch dauernd
Näheres im Tagbl .-Berlag . Sx
HauSmädchen sucht leichtere Stelle

auf 1. März . Dass . h. schon in oesf
Häufegin gedient und geht auch als
Älleinmädchen in kleinen Haushalt.
.Ha llgarker Stvaste 4, M. 2 l .
T. Hausmädch. s. Stell , z. 1. März.

T-ann'Usstraste 47^ 1
Best. Mädchen,lw . nähen , kochen

u. bügeln kann. s. Stelle als Stütze
Blücherstvaste 26. 2 St . lirkks. 83875

Tücht. br . Mädchen vom Lande
sucht Stelle in guEbürgerl. Hanse
Helenenstr aste 18, 8.

Äelteres Mädchen,
das kochenu. nähen k. u. alle H-au-s
arbeit gründl . -versteht, sucht Stelle
als Stütze der HcmSfr.. ob- zu einem
Herrn , geht auch in ein Hotel zum
Nähen. Off . u. D . 296 Tagbl .-Bevl.

Aelt. Mädchen, das gntbürg . kocht,
sucht  fof , Stelle . Fe :edrichstrastê 2g-

Juuges besseres Mädchen ,
mit mehrjähr . Zeugn ., welches gw
kocht u. alle Hausarbeit verst., suckst
Stelle in kleinem feinem Haushat ».
Off . u . Ab 266 an den T-agbl.-Berl--

Eln besseres Hausmädchen
mit ljährigen ! Zeugnis - sucht stelle
-in -besserem Hause -auf sofort ., ode«
auch 1. oder 16. Marz . Römer«
barg 39, 3 liuck-s.

Braves Mädchen sucht Stelle
für 1t März in kleinem Haushalt.
Wa stend-straste 30,chch_ B 39 g|

Ein junges Mädchen jucht Stelle.
Wa-tr-amstraße 28- Hth. 1. B 3001

löjähr . Mädchen , ..
sucht Stelle für leichte Hau-Karbeu.
Luxemb urgstra ste 1, 1.__

Besseres Hausmädchen. ,
das nähen u . servieren „kann, such'
stelle zum 1. od. 15. März . Schwatz
bacher St raße 71, bei Kl- ein. _«

Besseres Mädchen
mit langjähr . Zeugn . sucht Stellum
-in feinem- Hause, am liebst, zu eim-
Dam-e. Näh. Moritzstr^ 12, Eth . ij i
Jg . tücht. Mädchen sucht Stellung,

Bleich'straß-e 18, 3 r ._ __ l>_39lJ
Junge Frau , .

in der Haushalt, erfahr., sowie rw
äuß . Benehmen, sucht Stellung alsfSX.+rn,,. ,1, „ „fit CSfrrrrn5f>r Dame,aiiK. Vcneymen, luiaji
Stütze , zu e- Ä Herrn oder Dame,
evt. auch nach ausw . Offerten UM
E.^194 an den Ta gbl.-Bestlaa. LgM
Jg . Mädchen vom Lande, 15 I . alt,
sucht passende Stellung . Näheres be>
Frau Dolle, Winkeler Straß e 3. ^

Braves Mädchen. 25 Jahre
welches bügeln kann, ^sucht Bei-ctzap-
für nachm. MÄrmrikriti» 40, H- -1-L

Suche bessere Monatsstelle.
M. ^ enscĥ Karlstraße 32,̂ Part ._ .
T. saub. Mvnatsmädch . s... Stelle

für den ganz . Tag . Webergap-e c>4, tz
Frau sucht Mönatsstelle.

Richlstraße ^ ö , Mtb .̂ Dacĥ r .^WW
Zuverl . jg. Frau s. Monatsstelle.

movg. 8 St . Herrng -artenstr . 12, V. I
Junge unabhängige Frau

su-cht Mon-at-sstelle für Marz . Nah
Schwal bacher Straß e 87, 3 r.

Frau sucht MonatSstellc. ,
N. Schwalbacher Str . 41. Mlb.

Junge reinliche Frau sucht
Mvnatsstelle ._ Adlerstra ste lo , 1 M

Saub . Frau sucht Monatsstelle.
N-ettsl beckstraße 24,  H th. 1. m. Tür,
Fl . Frau s. Mönatsstelle für morg.

Marktstraße 13, Stü . 2.
Frau sucht Wasch- u. Putzbeschäst.

Lchr-eMring 8, Hth._3 Tr . re cljt §. __
Best. Frau w. 1 Kind auszufahren.

Albr-cchistrastc 22, 8 St.
Bessere Frau

übernimmt die Beaufsichtigung vo»
Kindern für halbe oder ganze Tage
AorKrahe 5,̂ 4 St

Reinl . Waschfrau sucht Beschäst.
Adolisall-ee 3, Gth.

Männlich » Perfonrn.
Keweröliches Personal.

Architekt, künstlerisch u. praktisch,
sucht Stellung ; übern , auch -alle in»
Fach schlagende Arbeiten . Naher«
Oranien straß-e 31, 3 St.

Aelterer solider Koch
sucht Stellung , -am. lievst. außerhalb'
übernimmt an-ch di-e Führung eines
Hotels oder Restaurants . -Offerten
unter H. 293 -an b-en T-agbl.-VerlaO

Berheir . Gärtner sucht,
gest. auf gute,Zgn „ sof. od. sp. b. fjkHndm-ann . Brsm-arckring 41. L086J

Ein zuverl . alleinsteh. Manu
su-cht Hausmeisterst-ell-e mit Wohn uns
(Zimmer u. Küche). Näher,es
Daabl .°V-erI-ag Tl?

Ord . Bursche, 20 I ., sucht Stell.
in Geschäft -od. Warenhaus , sof. ot
später . IM Mk. Kaution k. « st. w
Off , u. I.  396 an den Tagibl.-Vcrtall
Konfirmand s. Friseur -Lehrlingsst.
Wagnier, Saalgasfe 32.

Mitzl. AlikimNchr»
für jede HouSarbeit gesucht. Etwas
Kochen erwünicht. Wäsche außer dem
Hause. Dotzhiimer Straße 21. 1.

Inges llkRs UKlhe«
aus best. Familie (nickt unt . 16 Jahren)
sucht I . Rapp Nachf ., WeinftanSl . ,
Goldgaffe 2.

Arrml . Mörz gesucht
ein zuverl-äss. Mädchen, das s-Äbst.
kochen kann und ctlvas Hausarbeit
übernimmt . Gute Zeugn . erforderl.
Hoher Lohar. Au LMM . im Dagbll-
BewLis. Lv

Hausmädchen,
pnfekt im Se :v-er--n und zum Zimmcr-
ie vice gesucht. Näh. Neuberg 4.

Ev. Mädchen,
welch. seWständig kocht, sofort gesucht
Da-mbachtcil 41, 1.

iMltlics JÜlcMMien,
bas gut Bürger!, kochen kann und
langj . Zeugn . b-es., für 2 Pers . bei
hoh. Lohn per 15 Mürz ges. Leopold
Cohn, Große Bumstraße 5.

Bess . WUeirrmäVcherr,
da? etwas kochen kann, j. 1. März ges.
Klurentalcr Ltr . IfJSJL B 8947

Rette ^ ettncrtn
per sofort gesucht Mainz , Dominikaner-
ßraße 4. (Nr. 528)

Männlich» Personen.
KansMä,»nisches Personal.

Apotheker.
Für sofort Apotheker zur Aushilsti

ges. Nä her es im Tagbl .-Berl-a,g. TS

SWt.

bei ei nsch
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nei hoh. i
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Tagbl.-B,
. .-pllgäiunichtige -

n
Dolche,
schon täti
Unt. S . S
Stuttgart

»tt guter
Zeitungsoi>ild na.
Eeseiisch

(GÄbelSb-evger Stenograph ) mit guter
Handschrift , findet sofort -als Korre¬
spondent Stell . Uebunig- in Mascha
Schrift erwünscht. Bewerber wolle»
sich persönlich miclden bei
Gesellschaft s. Linde's Eismaschine»'

Hil dastr-aße 6.
Kanfm. Lehrling

«es. K» Hovtwei«, Schwalb. Str. 57.
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^ianrren-T ertreter,
Jur hervorragend tüchtige Kraft , der
»ei einschl. Kundschaft in Wiesbaden
Und Umgebung best, eingeführt ist,
von leistungsfähiger süddeutscher
Marren -Fabrik (Fabrikat 30/185),
vei hob. Provision gesucht. AuSsührl.
Offerten unter A. 203 an de»
Tagbl.-Berlag erbeten._ „

Allgäuer Käsegroßhandlung
tüchtige solide

suchtfjc solideromsionsreifenSe
ii. Vertreter.

solche, welche in dieser Branche
schon tätig waren , bevorzugt. Offert,
wrt. S . T. 6560 an Rudolf Moste,
Stuttgart . Flll

Ein Lehrjmrge
für Koffer- und Lcdernaren - Branche
gesucht. Kofferhaus M . Sanvel,
Krtzgaffe 52. 5509

Henierölichrs Personal.
Sucbe für mein Rrchitektnr - und

Nauvureau flotten strebiamen iunaen
Manu oder Lehrling. Offert n erbeten
unter « » an die Tagbl.-Hpt.-Agt.
Wilhelwstraße8._ _ 5510

Herren u . Damen könnm dauernd
in freier Zeit abschreib., vcrvielf.
,Seite 15 Pf.) Verlag „ Globus " ^
Lichtcnrad-Berlin.mm«Ae«

Bei leiftungschhiger Verficherungs
Ges. aller modernen Branchen sind I

gesucht.

zwei

Reiseposten
zu bese-cu bei festem Gehalt, Prov.
u. Spksmvergiituug. Gefl. Off. u.
*>. SÄ « an den Tagbl.-Berlag.

Lehrling
knit guter Schulbildung für Buch- und
Zeitungsverlag uesucht. -rimdliche Aus-
düd na. Weftdsutsche Verlags-
Gesellschaft , Vülowstr. 1. B 3951

I
Ackermann,

Wilinlmstraffe 60.

Rockschneider
für in oder außer dem Hause und
1 Tagstbueider sucht

Fri tz Decker, WeLergasse 7.
i

JungerHerrschaslsdiener
auf eine Besitzung nach Eltville zum
1. März gesucht. Referenzen mit
Gehaltsmisprüchen unter Z. 295 an
den Tagbl .-Berlag zu richten.

»alttimtliui» *-Wielandstraße18.

BiMrleNmg gesucht.
Wiener Feiubäckerei, Bis marckring 25.

Tücht. Zweiter Diener,
mit guten Zeugn. wird zum 15. April
gesucht. Getvessner Osfiziersburfche
bevorzugt. Vorstellung von 10—11
und 3—4 Uhr. Baron in Küster,
Humboldtstraße 6.

Moidttche UeNssuen.
KautmSunilÄss ^ 'erlonak.

Stenotypistin
mit guter Kennt,, , der franz . u. engl.
Sprache u. mehrjährig . Praxis sucht
Stellung . Offerten unter Ä. 208 an
den Tagbl .-Berlag.

«Ult.« Min>! Wiesbaden od.
Mainz sofort od. später, " äh. Fräulein
»siiilami , Jutastr . 10.3, München.

Diele MWkWn!
Wer z'n März , April Dienstmädch.,

auch vom Lande, Knechte, Köchinn.,
Stützen rc. sucht, Verl. Prosp . gratis.
„Centralblatt " Heiligenstadt . Eichs-
feltz (g,es.„gesch.). Fernr . 292. lkl.96

lucht Stelle in
b-ss. Haus- als

Stütze ' geht auch zu Kindern) sofort.
Off. au M . Dreher , Soden i. Taunus.
" " Fungser , in Kran enpftege
n. i. a. Hättsl . a . erfaftren , s. w.
Todesfalls Stelle od. Beschäftig. Off.
u. z . 3S8-8 a.Tgbl.-Zgst., BiSm arekr.29.

Haus « u . Kit -dermädchen suchen
S elle b. Fr . Anna Schipp , gewerbs¬
mäßige Stell envermittl eri.l, Eltvi lle.
~ Stellenaesuch. "

KewerSkichrsPersonal.
Suche z. 1. Avril Saisonstclle als
Zimmer » oder Wüschetlättteitt

in Hotel. Offert , mit Gehaltsang.
bitte an F. Freibank . Eisenach,
Goldschmiedenstratze 28/301

Suche Saisonstelle als Zimmer¬
mädchen in feinem Hotel od. Privat-
pension. -Offerten unter A. 212 an
den Tagbl .-Berlag.

Bett . Mädchen»
im Kochen, sowie alle» Zweigen des
Haush . erfahr ., w. selbst, d. Stellung
bei ält . Ehepaar . Off . u. G. 402
postlag.' Flörsheim am Main ._
Bess.ZiMMermädchen
sucht Stelle , am liebsten Privatpension.
Näh. Hellmundstraße35, 2 l.

Männliche Rsrsouen.
Kansmännifchss ^ erlonal.

Tücht. erfahr, u. fpracheugew. Kauf¬
mann, repräfenl., sticht

Stsüung
als Geschäftsführer, Prokurist oder dgl.
einer Detail- od. Engros-Firma . Kaution
kann auf Wunsch g-stellt werden. Off«
unter X.  S N« an den T ag bl.-Ve rl._

Braver Junge ans achtberver Farn,,'
welcher zu Ostern die Mittelschule
verläßt , sucht, um das Hotelfach zu'
erlernen

Lehrstelle in fein.Hotel«
®ef>I. Angebote unter N. 295 an freit
Tagbl .-Berlag erbeten.

KewerSkich«» Personal.

KantionsMtz. Mann
sucht Vertrauensstellungals Kaffenbote ic.
Off, u. S". sr »s an den Ta gbl.-Vcrlag.

Kmiimsflih. io. Win.
durchaus ehrlich und zuverläffig,
sucht irgendwelche BertranenSstell.
Off. «. R. I . hauptpostlag. Wiesbad.

Vohnungr-Anzeiger des Wiesbadener Tagblattr.
Lokale Anzeigen im „Wohnungs-Anzeiger" kosten 20 Pfg ., auswärtige Anzeigen 30 Pfg . die Zelle. — Wohnungs-Anzeigen von zwei Zimmern und weniger sind bei Aufgabe zahlbar.

PHäiS

1 Zimmert.
Adelheidstraße 28, Part ., 1 auch zwei
^Mans .-Zttn . u . K„ neu hcrg cr. _
Adelheidstr. 64. Hth.. Zim. u . Küche
^. cin einz. P erson sof. zu vm. 681
Adlerstraße 11 1 Z. u . Küche sof. z. v,
Adlerstr. 18 g-r . Ms.-Z- nr.  K . u. Zb.
Adlerstraße 26 1 Zim . u. Küche auf

wrort od. später heran ydb
8dlerstr . 45^ 1. Ecke Iödsrstr .. ! >-z.Ist.
^kl . Küche zu vermiete n. _, _ 594
Adlerstr. 63 1 Z.. Küche u . Kell. 687
Werstr . 65 I ^Z. n. K. i. St.  556
Ke rtr amstra ße A i -Zs-W. 03323
Alüch'erstri 3 sch. I-Z.-Wohn. zu vm.
^,Näb . Mtb ., 'frei Breue r.  8 8003
^lücherstr. 5, H. 2, 1 Z. u.... . ,v . . . .. 174.

v. N. BiSmara r . 26, 1 l . 01821
lücherstraße 17 1 Zim . u. Küche zu
bernrieteu . Näheres Blucher-
straße 12. hei Tormann . B 0004nr-rtRC vi,  i 'vi ».utuuumu_

«ülowstraße 4, Hth., 1 Z. u. K. zu v,
^astellstrafie 1, 1, 1 Z. u.  K . p,. 1. 4.
Eastcllstraße 9, DaÄW.. 1 Z.
Donbeimrr Straße 16 1 Z. u. K. st
. Näh ?fbeifieibfirafte_19._ 088
Dosts,eimer Straße 86, Vdh. flst, 18 .,•'«' Ot/umci . VVJ, rVUi-l- >

Küche u. Kell. per 1. A.pri-l. Nab.
Dotzheim er Str . 63, 1 I._ _ B34o3

Dokheimer Str . 122, V. P ., ar . 1-Z--
^W . m. Da.d, Spsek., Kl. i. Abschi, b,
krudenstr . 3 l ' Z/n . K7 10 M. 88005
^ckernfördeftr. 6. nur Vordcrh., P -,
^.1 Zim .^ii. Küche, Bälk., v , April.
ffcldstraßc 16. 1 Zim. n. 'K . zu^vm.
ffeldstr. 18 1 Z., Küche u . Kl 1. 4. 639
Mdstraß c 19 1 Zi m. mit  Zubehör.
Nrankenstr- 5 1 Dachz. im K. B3851
^raukenstr . Z.ZPTi 1 Z., K.. Abichl.
Frankcnstr . 16 gr. Dachz. u. K.  VM06
mankenstr . 23 lüvnt .. Küööe. Äpstisl.
^irorg-Angnsi-Straße 8, Vdh., 1 Zim.

.̂n . .Küll-e tos. Näh, Mtb . 1. B 3810
Göbenstr. 19, Mtb .. st-Z.-W. B3007
Bustav-Adalf-Str . 1, 1 I.. sch.. Zim.

uud Küche, Hochpart., m. Gärtchen
T sl. Yfe rätel . Br . 22 Ml . mtl . 555
EÄlgarter Straße 4, Hth. u. Mtb .,

1- u. 2-Z.-W., mit Küche, sof. zui -- u . u-Z.-W., mir öcucye, «u
^derm . _Nätzr,W .h.—Parterre ._ 690
^ »rtingstraße 6 l -Z.-W. sof. od. spät.

Moritzstraße 3. 1. großes Mansardz.
u . Küche sof. od. sp. N. P . 440

Mo ritz str. 10. P .. kl. Msl-W., 1 Z.. K.
Moristslr. 44, H. 3,1 -Z. "- , - . . auf gl.

od. spät., m. 18 M!k. N. B. 2. 696
Moritzstr. 62 1̂ 3 ! Küche  zu,bm.
Nerostraße. Z -̂̂ K^ K., s._ 697
Nero st raste 44 1 Z., K., K , Abschluß.
Nerostraße 29 1. 3- m. K.̂ sof. 688
IIettelbeckstr. 48Z -Z.-W._m..J3i 2733
Nettelbeckstn. 24 i_Wft33-_u. K. B1652
Oranicnstr . 19 sch. Frtsp .-Z . u. K. an

ruh . Leute per 1. AvmI. _ _ 596
Oranicnstr .. 21, Ma as., l -Z.-W. N. 2.
Oranienstraße 38, 1 r ., I -Zim.-Wohn.
_gu verm. Näheres Part ._ 511
Oranienstraße 54, Dachst.. 1 Z., K..

Kell.. cd. Abschi., s. N. V. P . I. 689
Oranienstraße 62 4 Z. u. Küche zu v.
Philistpsbergstr . 23, 4 Zim . u. Kücke
_auf gleich oder später ._ 577
Nauentaler Str . 4l i Z . u. K. z v
Nheilig. Str . 15, Stb ., 1 Q.  u . Küche.
Rheinq. Str . 17, H.^ 4. Z.^ .K^ 83010
Rheinstr . 100. Fsp., 1 Z. n. Kst 701
Riehlstr. 7. Hth.. 1 Zim . u . K.  zu v.
Röderstr. 45 1 Zim . u . K. p. 1. Marz

od. 1. Apr. N. Metzgevladen._ 1098
Römerberg. 48_ 1_Zim,  u , K. 480
Römerberg 34 1 Zim.. Küche u. Kell.
__ auf 1. F eür. ober spät, zu v. 465
Scharnhorststraße 17, Hth., 1 Zim..

u . Küche. Näh. Vdh. 1. B3602
Schavnüstr. 19. H.. D . l -Z.-W. 81788
Scharnhorststr . 38, H„ l^,Zirn . u. K.iV'tsUr, it rjKtf x er . OV.
Scharnhorststr . 44, Gth ., kl. l -Z.-W.
Schenkendorsstr. 5, Fsp., sch. 1-Z:m.-
_Woh n, an ruh. Leute zu; vm. 11 13
Slbiersteiner Straße 2 1 Zim., K„

K., zu verm. Näh. Part . _ 708
Schierstein er Str . 9 1 Z. u. K. 667
Schlnchtbausstr. 55. Dachgeschoß, 1 Z.

Wcstendstr . 36 Fs.p.-Z . u. K̂ 15 Mk,
Westendstraße 4L, 1, i -Zim .-Wohn.

-an einz . Person oder zum Miobel-
einstellen ^sofort zu verm._ B_38S5

Wintcler Str . 6 ' Z., K.. 18 Ml . 71»
Wiörthstr. 24, Vdh. Dach, gr . 1-Z.-

Wohm„sost ob._Jfrä t. an r . L. Bl8 5b
Hock str. 15, V., 1 Zim. u . K. B 3874
Horkstr. .Ji . K., Abs chl. N. 1 r.
Zietenring 3» Hth.. 1 Zim. u. Küche

p. l . April , N, Geron , H. 2. B28 84
Zimtstermannstr ^,1 sch. 1-Za-W. 610
Zimmermannstr . 7 1 Z., K-, V. 83014

2 Zimmev.
Adelheidstratze 20 schöne Fsp.-Wohn.,
_2 Zim . u. Küche, ztr vi ^Räh . P ._
Abelherdstrastc45, Stb . 3, 2 Zimmer,
^ Küche u^ Zubeh. sof̂ od̂ spät. J713
Adelheidstr. 59, H. P .. sch. 2-Z/-W. p.

1. April zu verm._ N, Stb . Pa rt.
Ädlcrstraße 6 2 Zim . u. Küche,_ 714
Adlerstratze 7 sch. Frsp .-W., 2 Z. und
^K . per^l^ April . „ Näh^ Laben .^ 678
Adlerstr. 8 sch. 2-Z.-W. al . o. fp. 574

Dreiweidenstr . 6 2-Z.-W., Frontsp ..
zu verm. Näh. P art , r.  B8642

Drudenstr . 8. MtbT' ^ o.^ -S .-ruoennr . o. ;ucro ., 2- □. ,7>-e).-Lv., m.
ob. ahne Stall . Näh. Vdh. 1. 727

Eckernsördestraße 3, Hth., schone 2-,
- CTcro .^t _ mxi ; m 'r *a T! qkaoZim .-Wohn. Näh. P . i | §._ B 3503

Eckernsördestraße 12, Hth., 2 Zim . u.
_ K. fr. 1. 4. Näh, bei Laug . 670
Eleonorenstr . 2 Ms.-W., Vdh., 2 Z.,

Küche u. Zub . auf 1. April zu vm.
Näh. La ngg assc 25, 1._729

Ellenbogengässe 9 2 Zim . und Küche
per 1. April zu vermieten . , 486

Elsäffer-Platz 6, HthDP . u . 1. St ..
3 sch.̂ 2-Zim .-Wohnun>gen. B3024

Eltviller Straße 17/Htb , schTMim .-
Woh nun« zu vm. Näh. Hth. P.

Adlerstraße 9 Msld.-W.. 2 ,Z._u., Zbh,
Adlerstr. 11 2- 0. 3-Z. -W. fr.  1 - 3. 597'
Adlerstraße 28_2 _8int . u, K, zu^vm.
Adlerstraße 37 2- u. 3-Z.-W. zu vm.

Näh. Vdh. 1 St . r . 570
2Adolfsallee 6, Hth. .

Küche u. Kell. auf 1, April . Näb
flimmer mit

Voroerh. Hcß. _ ’_ 544
Älbrechistraße 9, Dach, 2 Zimmer u.

Küche zu verm, Näh, Part.
Älbrechistraße 23, K, D ./2 Z'./ Msd.,

Küche zu verm. N. Wdh. P . 671

»t'.j ». i, 'S ->-'a ). • 1 IT" -
- zu v. späh Sprenger , Part ._ 691
feelettettftro| e'. l2,_4,J . Z.. .K, u. K,
delenenftraße 17, 1, 1 Zim/ . 1 Küche,

1 Keller, Vdh. 1, sofort billimt
^.zu vermieten . _ _ h^ ol
bellmündstr . 29, $ „_ l . g ..© .,_ l . 3.
bellmundstr 42 1 Z.. K. s. N. 1 Si.» ^ JiTilIX0 ll i7. ‘t-.u _L Q . , .TV . 4 w ß?
derberstr . 9/Mb/P ., 1 Z„ K.. Abschü
Herderstraße 33. Hth.. 1 Z. u. Kückc
^Abschluß , per 1. 4. N. V. P . 692
Herniannitraße 18 1 Z. u. K. B 3o82
Hermannstraße 21 1 Zim. u. Küche.
- Frtstz.. bill. zu bm .̂ Näh. 1. B0OQ8
Hermaz.,nstraße 26 1 Z., 1 K , 1 Kell.
- S-u vernn _ Näh. _im Lad en . 11—’o
Hochfir. 3 1- üD2-Zim .-Wohn. .̂ Mo
Hochstättenstr. 14 1" Z./ 'K. n . K.̂ 684
Aahnstr. 29. M . 1 Z. u. K. sof. 69o
Jahnstrl ' 36, 6!tb.. H . I -Zim .-Wohn,
^ »hannisberger Str . 7 u. 9 1-Z -W.
ZSiser-Frl -Ring 2 Dachw.. 1 Z. u . K,
Kaifer-Friedrlch -Rlng 59 1 gr . Km.

u. Küche an ruh . L. od. z. Mobel-
Linst . N. 3 lks . od. B ureau , 498

u . Küche an ruhige Leute sofort zu
vermieten .^,Näh^ ,i«l Kontor .,„ 704

Scknlbera '19. Hth.. 1 Z. u. K. z. d.
Näh. Vordcrh . 1. St . rechts.  702

KMialbacher Str . 10, Maus ., Zrm.,
Küche u . Kell. p.  1 . April . N. P,

Uchwalüacher Straße 67, 1, Mans .-
Wohn., 1̂ Z.„ u, K., zu verm. 706

Sedanstraße 1 Mansardz . u. Küche,
jährlich 140 Mk., zu tzevm, B3604

Sedaitstratze 5 Wans . Z. u . Küche v-
ch März zu vermieien. 573

Secröbenstr . 24, H. P ., Z. u. K. gl.
Seerobenstr . 29, Gth , hübsche 1 Z.-

Wobnuntz sofort zu vermieten.
Näher , das. Vorderh. Part , rechts.

Seerobenstr . 31 1 Z., K., Abschl. 1108
SteingassQL .P .. 1 Zim . u. K z v.
Sieingaffe 13, Hthr 2, 1 Z.' ÜDKÜchc

mit Gas , aus gleich od. spat. 708
Steingaffe 16 1 Zim . u. Küche zu vm.
Stcinqaffe 17 1 709
Steing . 34. 1. Z..„K. o. sp. B3011
^au " usstr^ 18 gn,M ., K, „K.„N. Ld.
Taunusstr . 34 1 Zimmer , 1 Küche,

et” Mr ' März zu vnn , 565
Walramstraße 22, Vdh. 3, Stube,

Küche Keller, Gas und Wasser!.,
Abschluß, an ruhige Leute zu ver-
auifcton. Nah. 1 ©t._ ,- 669

Albrechtstr. 35, Hth ., 2 Z., Küche rc.
per 1. April zu dm. Ü.  B . P . 716

Bertramstr ., 11,.Hl,„2 Z7 Nf^ BW5
Bertramstraße 15, Gth ., 2-Z.-W. u.

Zubeh. p. 1. Apr. N. V. P,. 716
Bismarckr. 7,L .D . kl. 2-Z.iW. B3584
Bismarckring 27, Fsp., sch. 2-Z.-W. p.

1. Avril . RSH. 1 rechts ._ B3016
Bismarckring 38, Hth., schone2-Zrm.-
, Wohn., per 1. März , zu vm. B 2591
Blcichsträtze 25 schöne 2-Z.'-W, „B3032
Bleichstraßc 30 2-Zim .-Wohn. auf

1. April zu vermieten ._ L80Z7
BleiÄstraße 32, Hth., "2 -.Zim.-WoM.

auf 1. April zu vm. Näh . Part.
Bleichstraßc 34, Stb ., 2 Ziimner und

Küche p. 1. April . Näh. MöbeDaden.
Vleickstraße 47. Sth . Dach. sch. 2-Z.-

Wohn. Näh. Bur . im H. L3018
Blücherstr 5. M. M . l.. 2 Z. ui K.'.

l ._ 4±  Näh . Bism .-R . 26, 1. B1322
Blücherstr. 14. Vdh. Dt . 2 Z.-Wohm

an ruh. M. Preis 20 Mk. B8611
Blücherstraße 17 2-Z .-Wiohn. zu vnü

N. Blücherstr. -!2, Dor :>.:a:-.n. 03019
Blücherstraße 23, bei Neumann,

2-Zim . Wohnung zu verm.̂ RZ020
Blücherstra ße 44, 1, 2-Z.-W. ' 0 2661
>« lü cherstr 44 S . 2-Z -Wohn7 »S660

“ttrlftr . 3 1 Zimmrer u . Küche. Nah.
--Dvtzhü.urcr Straße 12, 1._ —
Kirchge.ffe 19 Manst -Zim . m . Küche
Miststr . 3." ST ~1 Z.. K., tm Abschf,
Wrner 'str. 6 1 Zim . u^ Kü.Ke.̂ N.„l„ h
Ludwigstraße 5 1 Z. u . K.. AbsD

Kell.. Holz st., 15 Mk. man . 672
Brarktstr. 12. Hl. Fp . N. LUl

Waterloostr . 3 I -Zim .'-W.
Waterloostraße 6 , abgeich-, 1-Z.-W.,~ 1. .. 1,^,. frtv jitlatcvioo Iiufic « . * »i

Krontsp per sof. zu verm. , Bcich.<L-' iV (T.rf.»r-r f,örbdtr . 10 F ' v 640

Weil str. 6, V. Ms -, 1-Z Ast i . 063
Weilstr . 8 1 Zu . K. N. H. 1.  461
Wellritzstr.' llZH / 1 .Lim . u. Küche

12,60  DA zu vertn '.oten. ob«
Wcllrlt;str."32, Ms-Wl, 1„ Z. u. Küche,
Werdcrstraße 12. Frifp.. abgeschl kl.

1- u. 2-Zim.-W. z. I . -Aprtl. M8L6
Westendstraße 10. MK . Dachst., 1 gr

Zim . u . K- z. 1. 4. N. V. 1. B301Z
Westendstr. 21. Ft , 1—S-Z.-W. B1357

Bülowstraße 4. Hth., 2 Z. u. Küche.
Bülows tr. 9, H., 2 Z. ini Abschl. 719
FästeMraße 10. B.. 2 gr . Z., K. u
„Zubeh . sof. od. sfr, zu vm._ 720
Dotzüeimer Straße 28, Mtb .. schöne

LZ -immier-Wohnung m. Abschl. zu
vermi-eten._ Näh. Vdh. 1 r . B3021

Dotzbeimer Straße 61 schöne 2-Zim .-
Wohn. mit Gas . Mittelb ., u. eine
ebens-olche Vdh Frtsp .. letztere nur

_an Metz , o. K., zu. vm. _ 722
Dotzbeimer Str . 63 zwei Mansaad»

zimmer mit,, Küche, Mittelbau , p.
_sor . ober spät, zu verm. _ B3022
Dwhrtmerstraße 98, H., 2 Z -. K-, K.

sof., 280—300. Näh. V. 1 I. 723
Dotztzeimersträtze98, Mtb ., 2 Zim..

Küche, Keller sofort, 800—320 Mk.
Näheres Vorderh . 1. St . ,l. 724

Dotzbeimer Str . 100 2-Zim .-Wohn..
Vdh. u. Hth., P. Apr. N. P .„ 467

Dotzheimer Straße 123, Mittelbau,
schone 2-Z.-Wohn. sofort. Bl654

Erbacher , Str . 6. H. Pch.  2- Z.-Wöhn.
Erbacher Str . 9. Vdh. u . Hth., je crnc

sch. 2-Z.-W. au f 1. A pril z. v. 731
Faulbrunnenstr . 7, 1, 2 Z., 1 K., ev.

hierzu 2 Ms. p. Apr. Nt Go ttwa ld.

Herderstraße 21, Seitenbau 8 St .,
eine 2-Zim .-Wohn. mit Zubeh . per
1. April zu vermieten . Zu erfrag.
Worderhaus Pa rt , ltmks._ 742

Herderstraße 26 schöne 2-Z.-W. mit
_Mansarde zu vermiet en. 748
Herderstraße 33, Hth. D ., 2-Z.-W..l

Abschl., p.̂ April . N. SB. P.  744
Hermannstr . 17  L -Z.-W. u. Z. B3036
Herrngartenstr.  12 2 Zim . u. K. 607
Hirschgraben 4 2 Zim .. Küche Ma-nZ,

fr.  1 . April zsuv. Näb . V. 1. 746
Hochstättenstr. 10 L Z. N. V. 1. 628
Jalwstr .HG . Fsp.. 2 Z.. K . N. V.P-
Jahnstraßc 20 sch. Mans .-W. zu vm

2 Zim .. Küche u. Keller mtt Ab'chl.
Neu beugest. Näh. Vdh. 1.  463

Faulbrnnnenstr . 9 schöne LZim .-W.
mit K.„ sof.„ zn vm-_ N. P ._ 732

SMbftrT'6, P ., 2-Z .-W. fr. .Apr. 1121
Felds,r . 10, Vdh.. Ma-nst. 2 Z ., K K.
Fel dstra ße 13 2 Zim. u . Küche.J1Ö7
Feldstraß - 16. 1? 2 Z. n . K l zu vm.
Feldstraße 19 2 Z,m . n . Znb . zu b.
Fcldstraße 21 2 Z. u. Kü che  z u v. 786
Frankenstraße 4 2 schöne Zim . und
, Küche rnit Zub . zu verm. B3025

Frankenstr . 8' / Hl 3, 2-Z.-W. 1. April.
Frankennr . 23. H.. 2 Z„ Apr. 83026
Friedrichstr . .37 2-Z. -W. b.  zu vml 582
Friedr ichstr. 50, Fsp., 2 Z.. K. 736
Friedrrck'str. 57, Stb ., 2 Zim ., Küch,

n . Kammer . Näh, b. Schramm ^ 549
Geisbergstraße 11. Mtbl / Dachwohn.,

2 Zimmer , Küche u . Keller, zu vm.
_Näh .„ Taunusstraße 7, 1 r . 641
Gneisenaustraße 10 L-Z-im.-Wohn . m.

2 Balk. aus April zu verm . R 3075
Gneisenaustraße 11. Vdh., schöne D

Z.-W. für 320 ML. NÄH. 1 1. B392S
Gneisenaustr . 12, H„ 2 Zim ., 1 Küche

per sof. oder später zu v. 62561
Gneisenaustraße 20, H., 2-Z.-Wohn.

zu verm. Näh. V. P . r . B3027
Gneisenaustr 22 Wohn. v. 2-—8 Z.

auf 1. März 0. 1. Apr il. „8302 -8
Gneisenaustraße 24 vrachtv. 2-Z.-

Jahnstr . 36,"MH ., gr. 2—L-Z.-Wohne
Johannisberge r Str . 7 u. 9 3-Z.°Wl
Kaiser -Fr .-Ring 45. H., sch. 2-Z.-WZ.

2 St ., an ruh . Leute per 1. Aprrl
zu verm,„ Näh. Vdh. P . l-  748-

Kaiser-Friedrich -Ring 90 sch. Frtsp .,
Südseite , 2 Zim .,, Kam. n . Zaiv.,
per sofort oder später zu verm.'
Näheres 8. St .. 12—0 Mr . 749

Kapellenstraße 18, 2, 2-Z.-W., Abschl̂ .
„per April . Anzus. 11—12, 3—& U.
Karlstraße 26 2 Zimmer ' u . Küche

zu verm. Näh . Ddh. P . 750
Karls tr . 29, Ethl , kl/2 -Z.-W., G ., Bll
Karlstraßc 30, Vdh., 2-Z.-WoLn. aus
„1 . April zu vm. Näh. V. P . 751
Karlstr . 36, Stb ., 2 Zim ., Küche und

Keller sof. 0. sp. Näh.  Bdh . 1. St.
Karlstraße 40 2 Z:m., Küche zu

Näh. Bdh, 1 St .„ rechts. 548

Kochpart., per 1. Apr. zu v. 83029
Göbenstraße 7, Hth.. 2-Z.-Wohn, per

1. April zu b. „ 91. Scheid. B3030
Göbenstr. 9, M tb., 2-Zim .-Wohnung.
Göbenstraße 15, Mtb .. schön« große

2-Zim . W. per 1. April ._ B3031
Göbenstr . 19, H., 2 Z. u. K. 88682
Göbenstr. 22, Mtb ., 2-Z.-W. B3033
Gocthestraße 14, Hth., 2-Z.-Wohn.̂ u.

Zubehör , per 1. 4.  N . V. P . ^o02
Göbenstr.  28 . H., 2-Z.-W., 1. April,
Gustav Adolf - Straße . Front,p .. ' ch.

2 Zim. u. K., 280 Mk. für 1. April.
Näheres Nr . 1, 1 links . _ 737

Hallgart . Str . 2, S „ 2-Z.-W, B3034
Hallgarter Str . 3, Hth., sch. 2-Z.-W.

sofort zu verm. Nah. bei Low,
Hth., od. ngli-ett an V- links . 788

Hallgarter Straße 6, 9Ntb., sch. 2-Z.-
W., gr . Küche, mit ^ GaS.„ _ 730

Hallgarter Straße 9 zweite Etage,
Bdh. (Mit Hinterhaus ). Sonnens .,
sch. 2-Zim .-Wohn. im Abschl. mit
Veranda u. Balk., cmf 1- April zu
verm . Näh. Part . r . oder Karl¬
str aße3AbEtMe . 486

Hall garter S tr „10 2-Zim -W. B2P90
Hartnigstraße 9. Fsp., schöue 2 Zim .,

Küche u. Keller, zum 1. April zu v.
Helenenstr . 6. H., 2-Z.-W. N.  P ^ 1.
Helenenstr, 15, H„ Ms., 2 Z., K., K,
Helenenstraße 25, H. FrM ».. 22- Z-Z -

W, an rl. Fam . Nah. Vdh 1.  559
Hellrnuudsträße 12, Mcms., 2-Z.-W.

zu verm. Näh. Ladem B3888
Hell mit ndstr. 42 2 Z. m. KF 's/N.  1 '.
Herderstr . 19. Stb ., 2 Z., K. N. Lad.

'Karlstraße 44 Mans .-Wohn., 2 odei
8 Z. u. Zub. . p. 1. April . N. P . 518

Kellerstr. 3 Mans .-W., 2 Z. n. NI;
Part ., 1„ Z. ,u., K„ gl . od. späterz

Kellersträße 11 2-"K -W.,per 1. ApvA.;
Kellerstr. 13 2-Z.-W. pi 1. April . 762
Kiedricher Str . 12 2-Z.-W. i . 2Ü>schl,,

Mtb ., sofort zu ver mieten.
Kirchgaffe 11, /Fsp., 2 Z., Küche, K.,

2b DK. mon. N. Bischofs, 2 l. 477,
Kleiststraße 8 sch. 2-Z.-W., Frtsp ., zf
. 1. Ap ril  zu b. Näh. 2 S t. r . 636

Körnerstr . 8 2 Zim ., 1 K. Näh. 1 1.
Lehrstraßc , 1„ 2 -Zim .-Wohn/ zu vm.
Lebrstraße 31 Mans .-W., 2 Z., K. vti

Zub. et. gl. o.  sp . „91. 1 St . 754
Lothring . Str . 27. H.,„2-Z.-W, B3Q38-
Lotl,ringer Str . 34 2 2-Zim .-W. im

Pr -ise v. 430 u. 850 Mk. auf sof.
N. das, bei„Zehner,^ l Tr ._ B3039

Luisenplatz 6, Stb . P .. 2 Z. u . Küche
„auf , 1. April . Näh. MH. 1.. St,
Luisenstr. 49. 2 l ., Fvontsp .-Wohn.,

2 Z. u. Küche fr. sof. zu vm._ 756
Luxemburgstr . 6 sch. 2-Z.-W. in ruhs

Hause sofort oder spä ter . 658
Luxeniburgstr . 7 2' Z. u. K. i . Wschl»

Stb . Frtsp . Räh . V. 2 l . 756
M auergnste 12 sch, 2-Z.-W , 1 St . r.
Mauergnffe 15, 3. Stock, 2 Zim . und

Küche sof, zu v. Näh. b. A. Link-i
barth , Ellenbogengässe 8. 61237

Metzgergassc 14 2 Zim ., Küche, suü
90 Mk. mt l . Näh, bei Weis . 787

Michclsberg 22 schöne Mans .-Wohn.,
2 Zini . u. Küche, Glasabs -chlutz, per
1. April . N. Schokolad-eng-esch. 612

Moritzstr. 25 9Ns.-W., 2 Z. u . K. M
Moritzstraße 44, Hth. 8, 2-Z.-W. ans

gl. 0. sp.. m. 24 Mk.„N. V. 2. 760
Müllerstr . 9. P .', s. sch. M .-W., 2l&
_an ruh . anst . einz. Seitiic M verm.
Nerv str aß st 14_ fdi. 2-Z, W. m. Z-ufr.
Nerostratze 24 Dach-Wohn., 2 Z. u,

J | . mit Zubeh. aus gleich._ 593
Nerostr. 27, Hth. 3, 2-Z. W., 200  M?
Nette ' beckstr. 12. b. Steii ; mehr , sch,
, 2--Z.-Mobnungen per sof. B3504
Nettelbeckstnl8/M . P .. 2-Z.-W. RI 200
Nettelbeckstr. 24 sch. 2-Z, -Wohnung

240 Mk- zu „vermieten,_ B2266
Nenaaffe„„10 2-Z. -Wohn. a. Apr. ' 761
Neugasse 18 2-Zim .-Wv.hu. z. v. "K
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Nieberumldstr . 7, Stb .. 2 Zim . und

Küche zu vermieten ._
-Wederwaldstrafte 12, Bdh. 1, schöne

L-Zim. -Wvhn. zu verm ._ 516
Wederwaldstraßc 14, Gth., 2-Zimmer-

..SEpfttt- zu vm. Nätz. V. 1 r.  763
Nikolasstr . 7, Sb ., 2 Z. lt. K. an ruh.
_Lsirte a . g ch zû trat. N. 1_ r . 764
DrauienstraDe 12 2 Zim . n . K. (Stb .)

Per svf. oo. später  zu verm . 7W
Vrämenstr . 14, B., sch. Dachw., 2M

.u. Küche sofort ._ Näh. 1. St ._ Hy
Lränienstraßc ' 17. ÄH . 'P ., 2 Zim .,

Küche u . Keller sof. od. spät , zu v.
Räch.„das. bei Schön, Hth. 1._ 766

^ranienstraße 22, Stb ., 2 Zim . u.
Küche zu vm. Näh. Bdh. 1. 882

Wänienstrs 54 Wohn., 3 Z., 1 Kab.,
«in e-inz. Herrn z., b. N. P . l . 1110

Milipptzbergstraße 17/1» 2-Zimmer-
Wohnuitg , 4. Stoch auf 1. April zu
verm . Nach. 2 St . rechts._ 448

Matter Str . 17 2 Z.. Küche u . Züb .,
Elarten . MH. Part . r . 155

WWter Straße 75, dicht am Werlde,
- Endstation her elckktr. Bahn Unter
, Ä. Eichen, 1. Et „ 2 Zim . u . Z. 1115

Uaueatster Str . 8 2-Z.-Wohnunsen
sof. od. später zu verm. Näheres
Mitte lb. Part ., bei Blum . 771

Kauchithakerstraße 9, H., sch 2-Z.-W..
be-r sof. od. spät. N. Wh . 880 40

Wiuentalrr Straße 18 sch. 2-Z.-W.,
Küche u. Zub .. Mich., sof. od. spät.

^ zu verm. N. Mtb . P ., Koch. B8Q41
Rauentaler Str . 11 2 Wohnungen , je

2 Zimmer u. Kü che. 8 2463
aven taler Str . 12 2 Z„ K. 514
anentaler Str . 21 2 u. 1 Zim . u . K.
auf 1. April zu^verm.  B1040

Ämrentaler Str . 23 sch. 3-Z.-Wohn..
Frtsp ., zu vm. Nah. 1 St . r.  1086

»AMuer Str . 8 2 Zim . u. Küche
n Hth. zum 1. April zu verm.

Näh, das. Bdh.  Part .̂ r .^
Kheingav -er ^Str , 13 2-Z -W. , 82186
Kheiug,Str . 15, H., 2 Z. u. K. 88042
Rheinaaürr Str . 16. Stb . 1. lehr sch

L-Zim .-Wohn. Näh. Wh.  P . 772
Ktzerngauer Straße 24, Hth., 2ZZ.,

Küche u. ZrÄehör zu verm . 774
Meinstr . 71, Sb . 2. 2 Z ., K., K., mtl.

W M . p. Apr. a.  1—2 t . Leute . 513
Memtzraße 72. . . . .. schöne Fsp.-Wohn.,

2 Zim. u. Küche, auf 1. AprT an
ru h. Leute. Näh. Part . 775

WeWr . 6 2 M Z,. K., VA , 4. 1117
Mehlstraße 7, Hth., 2 Zim . u . K. zi in
Kiehlstraße 17 schöne 2- u. 34Z.-W..
_m.  Näh . Wh , Part, _ J777
Röderstraße 12 Dachw., 2 Zim ., K. u.

. auf sof.  o . sp. Näh . V. P.  65g
W8Mr . iS sof. od. sp. 664
OSderstr. 28. Stb ., 2-Z.ÜW., soft 779
Mberstraße 29, P .. 2-Z.-W. m. Zub.

zn v. Klos,  i . Ws chls N. 1 r . 564
Römerberg 2, Fsp.,H u^ K. sofort.
Römerbe rg  6 2 Z. u . K. s. o. sp. 756
R smerberg 16 2 Z im mer u.  K ._ 481
MAmerßerg 24, 1, 2 Zim . u . K. gl. od.
• sp. an ruh . Leute bill. zu v. 781
R ömerberg2 8, Md .-W. ch 2 Z K.
Römerüer g 37 _2 -Zim .-Wohn., Gas.
Rüdesheimer St r.  33 2-Z.-W. 782
KüdsShelmer Straße 38, Mtb ., sch.

i2-Zftn,-Wohn., mK Bälkcm, zu v.
„ Ratz. Hth . Pamt. rechts._ 83336
gantfta ffe 24/26  2 Zim . u. K.  448
.Schachtstraße 11 schöne 2-Zim .-Wohn.

per sofort zu ver mieten . 677
Dcharnhorststr . 47, hrnt . K., 2-Z. u.

Küche billig zu vermieten . Näh.
Vdh. 1 ©t„ b. A . R -olitor. 81 943

DHärnKorstfkr. 17 sch. Krontsp .. 2 Z.
^ u. Küche zu v. Rah . 1 St.  8 8512
Scharnborststraße 27 Ms, bestehend

«us 2 Zim . u. Küche, zu vm. Näh.
daselbst beim Hausmeister ^ _

Scharntzorststraße 44, Gth ., 2-Z..-W.,
cm ruh . Le ute per 1. Aprich_

Schi erste inerstr . IlchRtb ., 2-Z.-Mohn.
N. P . od. Âlbvechtstr.cĥ Lad,,, 783

Schier st. Str.  19 , H.. 2L .-M. ~3644
Schi ersteiwer S tr . 20 2 u , 3 Z.,3766
Schlllberg 21. 1, sch. 2-Z.-Wohn.'Zu

verm ._ NähM . Etage rechts._
Schwalb. Str . 43. 'Ms.-W.72 Z. 786
Schwalbacher Straße 45. Mtb . Part .,

fvdl. Mans .-Wohnung, Hth., 2 Z.
^l . Küche, per 1. ?lprvl, _ 1123

Schwalbacher Straße 59, Stb . Dach,
2 Zim . u . K. Näh. Laden

Schwakbächcr Straße 89 sch. 2-Z.-M.
, per sofort od. spät, zu bm. 787
Kl. SchwalbacherStr. 4. Dachwohn.,

2 Zimme r u. Küche, sof. zu verm.
Sedanplali 5. 1 I., frdl . 2-Zim .-W.

sof. od. später zu vermiet en.̂ 88896
Sedarrplatz 6, Hth. Bart ., 2 Zrm>m«r,

K., monatl . 20  M k.. zu vm . 1111
Seerabenstraße 9. Hth. 1, 2-Z.-W. z.

sof. od. spät . Näh. Mtb . 1 l . 788
MeeHbenstr. 24, H. D ., 2-Z.-W. Vi
Seerobenstr . 26. H. 1, 2 Zim ., Küche.

N. b. Wenzel , Hth.  2 . St . 82205

Wellritzstraße 6, Stb . Fvtsp.. 2 Zim .,
Küche u>. Keller per 1. April zu
verm. Näh. bei Flößner . 795

Wellrrtzstraße 23, „Cjjijt . K.  1 163
Wellritzstr. 34, Msw., 2 Z., K.. April.
Wellritzstraße 37. 'Mtb ., 2 Zimmer

u .,Küche zu vermieten . _ 796
Wellritzstraße 41, B. 1, 2-Z.-Wohn.

p. 1. 4., mit od. o. Wasch!., Werkst,
io, Stall . R. Korkstr. 7, 1.

LLellritzstr. 42. Vdh.,. 1 Mans .-Wobn..
2 Z. in. Abschl., 1. Apr. N.  1 . 8 8047

Wellritzstraße 57. H. 1. 3 Z. u . K. m.
M . p. 1. 4, zu vm._ Näh.,das , J797

Werderstraße 10, Stb ., frdl . 2-Z.-W.
_ nuZjb . cu  berg ., 310JDifs . o. sp.
Westendstraße 10, Hth. 1, 2 Zim . u.

Küche zum 1. April , Dachst. 2 Z.
u. K„ sofort . Rah . Vdh. 1. 83048

Westendstr. 26, Gth ., 2 Z.. K. 88649
West endstr.  2 1, Gth., 2-Z.-W. 81748
Westendstraße 37 3-Zim .-Wohnung

billig zu vermieten . 8 731
Westendstr. 39 2-Z., ' ., H., b. 83680
Wielandstr . 9 2-Z.-Wohn. lSeitenb .l

a . 1.  April zu v. fN. V. P . r . 798
Wielandstraße 15, Gth ., 2-Z.-W. m.

Dal! ., m. od. ohne Werkst., per
1. April . M Herd erste. 5, 1.  799

Wielandstraße 20, Seitenbau , 2 Z.
u . Zubehör per 1. April zu verm.
Nähs daselbst, bei Kiefer . 497

Wink. Str , 6 2>-Z.-W., 866—620.  860
Winkler , Eike Dötzheimer Str . 102,

Fjlp., schöne 2-Z.-Wohn., cvent. m.
Maus . u. Zubeh.. per 1. Apr. zu v.
Näh. bei Zröhlich, 1 St. 83051

WSrtbstr . 26 Mans .-W.. 2 gr . Zim.
u . Küche zu vm,_ Näh . 1. St.  801

Aorkstr. 8 2 Zim . u. K. sof. 88652
Aorkstr, 22 2-Z.-W. v. 1. Apr . 82 615
Borkstraße 27, Hochpart., 2 Zimmer,

Küche, Bad , Mans ., 2 Keller auf
1. Avril zu vm. Näh. 3 r.  666

Zietenring 3, H., 2 Zim . u. Küche P.
1. April . NAei Gero n, H. 2. 82383

Zietenring 6,  Hth ., 2-Zim .-Wohn. u.
^ Zub . zu vm. Näh, das. Lad. 802
Zietenring 8, Hth. Ms.,. 2 Z., Küche

per 1. April zu vermieten ._ 554
Zimmer,nannstr . 6. G., 2 Z., K. 484
'Zimmermannstraße 10, Hth., schöne

2-Zimmer -Wohrmng* 88053
Zwei 2-Z.-Wohn. zu verm. Näheres

Loreley-Ring 10, Hth. P.  81909
2 Zimmer u. Küche, Z-rtsp.. Mi verm.

N. Mehg. Müller , Röderstr . 23. 634
8 Zimmer.

Aarstraße 27 sch. 3-Zim .-Wohn., Bad,
Bal ! ., Gas , wegzugsh. aus 1. April

_zu verm._ Näh. Behre ns , 1. 8  3505
Aarstrgße 28, 2, 3 Zimmer , 1 Küche,

Balkon, Wans ., 2 Keller, p. sof. od.
_ 1. April zu, vm. Näh. P art . 1096
Aärstraße 60 sch. gr . 3-Z.-W., 1 Mi

2 Kell.. Pr eis 456. Mk. 804
Adelheidstr. 21, Gth . 2 I ., 3 Zimmer,

Bad , Küche, Mansarde , 2 Keller,
per 1. April billig zu verm . Näh.

_daselbst im Bureau Pa rt. _805
Adelheidstraße 63, P .. 3 Z. u . Z. für

ei nz. Herrn rc., a . Bureau . Näh. 1,
Adelheidstraße 67 3'-Zim.-Frtsp .-W.

per  sdf . od. 1. April zu vm. 1112
Adelbeidstraße 82 Z-Zim .-Wohrmng,

Balkon und Zubehör , per sofort
.. od. 1. April . Näb. 2. Sr, _ 808
Adler str. 19 sch. 3-Zi,n .-W. sof. 810
Adlerstraße 20 3-Z.-W., Part ., per
_Ap r il od.  spät . N. Adlerstr . 18, 1.
Adle xst raße 31 3-Z.-W. zu vm. 541
Adolsstr. 1, Stb .. 3 Z. u . K. zu verm.
_Näh , im Sped ttionsbur eau ._ 811
Adolistr. 7, Stb . 1, '3 8 ., Züb . u . "gr.

Veranda . Näh . Stü ^ Sl 8̂66
Adolfstrasse8. Gth. 1, 3 Z.. Küche.

Mans . 2 Kell., sof. od. 1. AvrA
zu verm. Näh. Hth. 2 St . 812

Al brechtstr. 6, H. P .. 3 Z.. 1 K. 8'68
Albrechtstr. 28 P .-Wolnr , 3 Z. m. all.
_ Zub .. sof. ob. sp. Näh . 1 r ._ 813
Älbrechtstraße 36 8-Zim.-Wcchn. mit

Zubehör per 1. April , Part . u.
2. St . Einzus . 16-42 Uhr ._ 814

Am Römertor 7, Lang, A-Zrm.-W.,
_geeigne t für S chuhm., zu verm._
Arndtstraße 1 lchöne 3°Zim .-Wvh'n.
_zu verm. Näh eres Lader n.  815
Ärndtstr . ,5 3-Zim .-Wohn

Steingasie 28 2 schöne  Dachl oq. 50l
Steingaffe 34 2 Z. u . K. N. 2.  796
KalkMÄblstr. 4' 2 Z. u. K. im Dach¬

geschoß an kinderlose Mieter zu vm.
Nab . Walknrü'hlstraste 17.  631

Walkmüblstr . 5 große sonn. 2-Fim .-
Wioün.̂ mit Lubeh ., Ti afpart . 791

Mastufer Str . 5, Gth . 3 r ., 2 -Z.-W.
Wallnfer Str . 8, Hth. D ., 2-Zim .-W'.

mit etw. Hausarbei -t zu vm. 792
Malramstraße 3 2 Z . u. K., 1. Aprils
Walramstraß e 7, H., 2 Z., K. B. TT
Mälramstr . 9 2 Z., K. N. H. Part.
Walramstraße 31, Stb ., 2~3 -, Küche

w. Kell., auf 1. Marz zu vermieten.
Nä heres bei Schmidt ._ 1D368

Kalramstr . 37 LZim .-W'ohn.,^ Hth
Dach p. sof. od. sp. N.  B . P . 82850

Wedergälse 50, L-̂ a.,1 °Zim,-W.,z . v.
W°i!ftr. '6^ VDNf .,,2 -Z -W'..Zof .^ 793
Meilstr78 , V.-D .. 2-Z.-W. N/ H. 1 794
Weilstr . 47, 2, 2-Z.-W. zu vm._ 625
Weißenburgstr . 10, Fvtsp.. sch. 2-Z.°
. Wohn. p. 1. Apr . Näh. V. 1. B3046

_ - - . . der Neu¬
zeit entspr ., m. 2 Ba.lt ., Äad, Küche,
Gas , elekir. Licht, 1. Et ., sof. od.
später . 3. Et ., per sor. od. spät, zu
vm. N. 1. Et . l. o. Bur . P.  816

Bachmadcr'straße 10 3 Zim . in. Zub.
zu verm. Näh. Gartenh . 817

Bahnhofstraße 22. Stb .,' 3-Z.-.Wöhn.
sofort zu  vermieten . 662

Bertramstraße 22, Hth., 3-Z.-Wvbn
300 Mk. Näh. Bdl>. 2 I. _ 820

Bierstadter Höhe 56, P .. sch. 3-Z.-W.
m . Balk. 1. Apr. N. 2 r ._ 821

Bismarckring 2, 4, schöne mod. 3-,
evt. 4-Z.-Wohii., mit Bad u. Heiz.,
an ruhige Mieter zu vermieten.
Näheres daselbst 1 Sst !. , 84561

Bismarckrinq 11 schöne 3-Z -Wohn.,
el . Licht. Bad . 2 gal .!., f. 520 Mk

Bismarckring 22, P .. 3 Zim . mit Zu-
v ehör  a us 1. April zu vm._ 83054

Bismarckring 42, Mtb . 1, schöne3-Z.-
Wohn. mit Züb _ Näh . P . B 591

Bldichstr. 15, H., 3 Z.. 1 K.. Apr . 822
Blücherpl. 2, i , 3 sch. Z , Badez . u.

r . Zubeh. v. April 1911. Näh . das.
__K Weise. P .. o. Adelh eid str . 14. 824
Blücherstraße 7, 1 r ., 3 Zim . u. Zu¬

behör per 1. April zu verm. Näh.
_W -smarckrimg 26, 1 links ._ 83055
Blüchrrfträße 19, Pdh ., g-Zim .-Wohn.

sof. od. spät er . N. P . r . 825
Blücherstraße 30, 1, S-Zim .-Wohn.

mit 2 Balk. u . reich!. Zubehör per
1. 4. 11 zu verm. Näh. das. Part .,

_ oder Ber tramstr . 17, Lad en. 830 59
Blücher st rast cjl6 . 1, schö ne_J »Zim .-W.
Bülowstr . 4, Bdh.. 3-Zim .-W. zum

1.  A pril zu  vm . N. Vdh. P . r . 826
Dodbeimer Str . 63, Mtb ., 3-Z .-W.

sof. oder sp. zu vorn:. 83660

Dötzheimer Straße 65 3 Z. u. K.. mit
_Zubeh .,̂ per April zu vm.  83061
Dodheimer Str .. 74 3 Zim . mit Zub.

per 1. April zu verm.  88062
Dötzheimer Straße 75, Mittelbau,

eine 3- u . 2-ZiM.-W., mit Zubeh.
Näh. Hth. 2. bei Buckart. 491

Dotzh. Str . 88. 2, 8-Zim .-W. m. Bad,
u. sonst. Zubeh. per gleich ad. spät.
Näh , bei Alb erth , M'At elb.  1 . 417

Dodheimerstr . 98, B., 3 Z., K., Kell.
söf., 290 Mik. N. 1 S t. l . 827

Dodheimerstr . 98, Mtb ., 3̂ Z7K ., K.
sof.^ 400 Mk. %■ Vdh . 1 lks.  828
Dötzheimer Str . 105, B., mod. 3-Z.-

Wvhn. mit Zubehör auf gleich ad.
später .zu vermieten . 829

Dötzheimer Straße 409. Bdh. Part .,
3 Zim ., nüt reich!. Zubeh., sowie
3 Zim . usw., im Mittelb ., p. Apr.
N. bei I . Bahn, Bdh. 1 St.  880

Dötzheimer Straße 110, Part ., eine
3-Zim .-Wohnung , zwei Balkons.
Bade-Cinrichtung zu verm. Näh.
daselb st 8 St ., bei Wolf . 8829

Dötzheimer Straße 124 gr . 3-Z.-W.
so fo rt od.  später billig. „831

Dötzheimer Str . 150, Frtsp ., 3 Zim.
ui K. per 1. April . 8 2474

Druden str. 5. B. P „ 8 Z . 1. 4. 83063
Drudenstraße 8 3- o. 2-Zim.-W„ mit

od. ohne Stallung ._ N. gJ .l . 882
Drüdenstraße 8 3 Zim. u. Zubeh. im

Bdh.. zu vm. Näh. Bdh. 1. _ 833
Drudenstraße 9, 3, 3 u. 4 Zim . zu

vermieten . ^Näh. I^ rechts. 83856
Drydenstr . 10, B. P „ 3-Z -W. a . gl.
Eckernfördestr. 3, Hth., schöne 8-Z.»
_̂ Wohn Näh. Part , links ._ 82 .16
Eckernfördestraße 12 3-Zim .-Wohn.

m. Bad u. Maus .. 1. St ., p. 1. April
zu verrn. Näh. bei Lang . 884

1. lt. 2. Et ..Elsässer-Platz 6, Part ., ..
3 schöne, der Neuzeit entspr . 3-Z.-
Wxihnungen zu^pexmielen. _ 83064

Eltv . Str . 14,' M .,' gr. F-Zi -W.,400 M
Eltviller Str . 19/21 — Garten -An¬

lagen — gr . romf. 3-Zim .-Wohn.
m. des. Garderobezim ., kompl. Bad
u. freiem elektr. Licht in 2 Zim .,
an kl. st am. v. erwachs. Pers . N. b.
Mach das., 10— 12, 1—4 Uhr. 553

Emser Str .^ 48,_ Gth ., sch. ,3-Z./_
Billa Einser Str . 57, 2, 3 sch. Zim.

m. Zub . u . Garten z. 1. April od.
_früh . z. tun.. Einzus . v. 11— 1 Uhr.
Emser Strafte 69, Hockp.. 3 Zim . u.

Zub . auf gleich od. später . 838
Faulbrunnenstraßc 10 3 Z. u . Küche

per 1. April zu v. N.  l ^r . 839
Feldstraße 22 3-Z.-W. 'mit Äbschluf;

u . eig. Klosett, zu vermieten . 664
Fränkenstratze 4 schöne Dachw., 8 Z.

und Küche, ’m  V evmre ten . 83065
Frankenstr . 10 Wolm.. 3 Z. m. Zub.,

1. April zu v. R. Laden . _ 83066
Frankenstr . 13, H., Dchw. N. P . 83 067
Frankenstraße 15 Z-Zim .-W- _ 840
FrUtkenstrafte 16, Dorn , sch. 8-Zim.-

Wohn. zu vermieten . 88068
Frankenstr . 23, n . Bismarckr ., Bdh.,

1. Etage, sch. 3-Zim .-Wohn. p. Apr.
Frankenstraße 24 eine neu Hergericht.

3-Zim .-WohnUng per sofort oder
1. Apr . N. bei Göbel, P . 8g066

Friedrichstr . 8, Hth. 8, 3 Zim .. Küche
"of. ob. spät, zu vm. Näh. daselbst
bei Bremser . 841

Friedrichstr . 12, Vdh.. Frontsp .-W.,
.3 Zimmer , Küche, Keller und Zu¬
behör an kinderloses Ehepaar od.
einz . Person zu verm. Näheres
C. Kakkbrenner.

Hellmundstraße 12, 3, 3 Z., Küche,
Kabinett u. sonst. Zub . v. 1. April
zu verm. Näh, im Laden.  851

Hellmundstr. 56, Stb . P . u . Frt 'sp,
je 3-Zim .-Wohn. mit od. ohne
Werk statt zu vm. Näh. 2 r.  852

Herderstr . 2, H. Dach, schöne 3.Z.
Wvhn.. m. 26  Mk . R. V. 2. 500

Schachtstraße 30. Vdh. 2,  3 Zim. w
Küche. Preis 360 Mr ., sof. oder

^lÜApril ,zu vm. Näh. 1 r . 7A>
-Dcharnhorststraste 4 schöne 3-Znn^
^,Wohn ._ Näh.' 3 links . 83089
Scharnhörststraßr 7, 2,

Herderstraße 7, Vdh., schöne 8-Zim.
' Wobn., 8. St ., per 1. April . Nab.

_Bei FrDDörr , Mb , 1 rechts._ 853
Herder str. 9 3-Z.-W., V. Pi o. 1. Et
Herderstraße 11 3-Z.-. KV^ _Z m. Werkst..

im Hth., sofort zu vermie ten.
Herderstr . 23, P . o. 1. 6-Z.-W.  854
Hcrmannstr . A 3-Z.-W. u. Ab,JW77
Hermannstr . 21 3 Zim . u. Küche zu

der miete n.  Näh ,_1. Stock. 83078
Hermannstr . 26, V. 3. 3 Zim ., 1
'  1 Kell., 1.  A vril .' Jl i.  Lad . 855

Hirschgraben 5 . 3 Zim . und Küch
per 1. April . Näh. 1 lks. 850

Jahnstraße 22, 2, schöne 3-Z.-W. u.
Zubeh. per 1. April zu vevm. 11 00

Jahnstraße 3 - u . 2-Z.-W.
Jahnstr . 42, H. D ., 3-Z.-Wohn. chill,
Johannisberger Str . 4 8-Zim .-Wohn.
'_ mit Zub .. Part ., zu 'vepmlu_ 867
Kaiscr -Friedr .-Ring 6, 1. sch. 3-Zim .-

Wo'hn. per 1. Avril . N. P . 81803
Karlstraße 6 sch, ger. 3-Z.-W. zu vm.
Karlstraße 33, 3. Stock, schöne 3-Z.-

M .unit ^ Zub ., a. 1. Apr. _ 8o8
Kärlstr . 38. M. P ., 3" Z. u. K. N. El.
Kellerstrafte 7,3 -Z.Mohn . per April.
Kiedricher Str . 9. 1, 3-Zim .-Wohn.

gleich ad. später zu vermi eten . 8o9
Kirchgasse 17' 3-Zimmer - Wohnung

zu vermieten . 583
Kirchgasse 19 Wohn., 3 Z. u . K. im
_2 . S t ., q. als Bu reau zu verm._
Klarentaler Straße 6, 2. Etage,

große 3-Z.-Wohn., mit Bad . zu
verm. Näh. Part , links . 83081

Klarentaler Str . 8 sch. 3-Z.-W. mit
Zubeh., Pdb , Näh. H. P . 88082

Kleiststraße 11 schöne 3-Z.-Wohn. u.
Küche, Veranda , Speise !., Bad,
Gas . elektr. Licht und Zubehör , p.
1. April zu vermieten . 447

Kleiststr. 15, 1 « t.. eleg. 3-Z.-Wohn.
per sof. od. später zu verm. Näh.
Wielandstraße 13, Part . 609

Lehrstraße 1 3-Zim .-Wohn. zu vm.
Loreleyring 5 2 3-Z.-Wvhnungen zu

vermieten . Näh. Loreleyring O
_Hinterhaus , Parterre ._ 83083
Loreleh-Ring^ 5_ 3-Zim.-Wohn._ 308
Loreleh-Ring 6, 2. Et ., sch. 3-Z.-W

2 Balk.. elektr. Licht. Bad usw. für
520 Mk. zum 1.  April . K. Erb.

Luxemburgstraße 5, 2. Etage , schöne
3-Zim .-Wohnung , mit ^reich!. Zub ..
per 1. April zu verm ieten.  800

Marktstraße 14, Ecke Ellenbogengassc,
hübsche Frontspitz-Wohnung , 3 Z.,
Küche, nebst Zubehör , per 1. April
zu vermieten . Zu erfragen im
Sckladen bei, Peter Quint . 861

Michelsberg 8 3-Zim .-Wöhn., Stb . 1,
mit od. ohne Werkstatt od. Lagere .,
per 1. April zu vermieten . 613

Michclsbcrg 21 sch. 3-Z .-W.. K.. M.
u.,K .̂ N.,üSt . 2 l . Mans . zttta.

Michelsb.̂ 26 3 innein,anderg . Z. u. K.
Morrbstraße 17 ist eine S-Zimmer

Wohn. ẑu vm._ Näh, t.  Lad . 758
Mühlgasse 17, H., 3 Z., L .. Zubeb.

Geisbergstraße 13 3-Z.-Wohn, zu vm.
Näheres dqjlÄbst, 1., Etage.

Güsberastraße 18 3-Z.»Woßü. zu vm.
Georg-Aunnst-Straße 8, Vdh. Part .,

3-Zim .-W.ohn. per 1. Apr il . 83070
Gneisenaustr . 1 moderne 3-Zim .-W.

wobst Zub. A . Aork str. 13._ B3071
Gneisenanstr . 11 s. sch. 3-Z.-W. 504
Gneisenaustraße 18 schöne8-Zinim-cr-

,Wohnung billig zu vermieten . Näh.
dasebbst bei Nitzsche. 475

Gneiienaustraße 20, Hth., 3-Jimmcr.
Wohn. z. ch. Miß . V. P . r . 83072

Gneisenaustr . 21 gr .Zl -Z.-W.^, 842
01irerse„austr . 2.3 3-Z.-W. N. 2. 88073
Göbenstraße 5, Mtb .. schöne 8-Zim.-

. Wohn. Nllb. KipPina . V. P . 88 074
Göbenst'r . 9, P ., 3-Zim .-Wohn. sof.
Göbenstr. 12. 1 u. 2, ic 8 Z. m. Bad.

Näh. bei Trittler , Hochpart. 848
Göbenstr . 17. Mtb . P 3 Z., K. u . M

a. 1. Apr. , N. V. P .. Walthe r. 844
Gäben str. 22 3-Zmn.-Wohn 8 3075
Göbenstraße 21, 3, schöne 3-Z.-Wohn.

mit Zubeßüwuf, ! . April, bill. 83545
Göbenstr. 23. 2 l ./Sonnens ., 8»Z.-W.,
, Erk,,  B . N. Scharnhorststr . 6, 1 r.

Göbenstraße 26, 1, 3 nr ., 1 kleines
Z.. Kücheln. Zub ., 1. April . 83076

Göbenstraße 32 3 Z., K., im 1. St ..
_u . Mans . per April zu vm. 812 84
Goldgasse 16 3 Z. per 1. April 1911

zu Perm. Preis 860,Mk. 845
Gustav-Adolfstraße 3-Zim .-Wohn. m.

Balkon für 475 Mark zu verm.
Näheres Platter Straße 12. 846

Häfnergafse 17, Bdh. 3, 3 Z., K. aus
_1 . Ap ril . Näh. Spenglerladen.
Hallgarter Straße 3, 1, sch. 3-Z.-W.,

Küche, 2 Balk ., Bad , Keller, Msd.,
auf 1. April zu verm . Näh. Hall-
garto r S traß e 1, P ., Nicola y. 847

Hallgarter Straße 8 gr . schöne 8-Z.-
Wohn, im Hth., p. 1. Apr il 848

Hartingstraße 7 3 Z. u . ß ., 460 Mk.,
_zu bêrrn. Näh, b. Schönbach. 846
Helenenstraße 17. 1. zweimal 3 Zim .,

1 Küche u. 1 Keller, Hth. Part . u.
1 St ., sof. bill. zu verm.  8 351

Helenenstraße 18. Mtb . P ., 3-Zim .-
^,Wvhn . per April . Näh. 1 St . 850
Helenenstraße 24 schöne 3-Z..-Wvhn.,

Bdh. u. Mtb ., der Neuzeit entspr .,
_p er 1.  April . Näh. Vdh. 1 St . r.
Hellmundstraße 6' 8-Z.-Wohn., Vdh.,

8 St ., mit Balkon u. Mans . per
1. April zu verm. Näh . Part . 209

__Per ^l .,^ l>pril ._ Näh. Eckladen. 863
Nerostraße 26, 1. Etage . 3 Zim ., K.,

2 Mans .. per 1. April zu vm. 864
Nerostraße 27, H.̂ Fs., 3 Z.. Zb., 300s
Neugasse 14. "St b.. 3-Z.-W.' N. 1 St.
Neugassc 18, Bdh., sehr h. 8-Z.-Wvhn.

.zu Vevm. Pr . 450—>480 Mk. 1126
Niederwaldstr . 5, H.Z3-Z.-W. gl . 866
Niederwaldstr . 11,  3 , sch. 3 -Z.-W„ Äp.
Niederwaldstraße 14, V. 1, sch. 3-Z.-

Wohn. mit Bad , elektr. Licht, per
1. April zu verm. Es können auch
Pferdestall u . Remise bcigegcben

_werden,_ t_519
Nlederwaldstraße 55, tm 2. u . 3. St .,

schöne 3-Zim .-Wohn. per 1. April
zu vermieten . Näh. das. Parterre,
bei Offermann s. _83085

Oranienstraßc 23, Mtb . Part ., 1 W.,
3 Zim ., Küche u. Zub ., p. 1. April,

__ evt. miti iBierkeklcr, zu v. _488
Oranienftr . 25, Hth. 3 Z., Küche,

ev. 1 Mans ., a . April . z., v. 866
Öranien str. 35, V. P ., 3-Z.-W. 1. 4.
dräuten str. ' 42. Hth.. 3-Zim .-W. per

1. April . Näh, das, b. Dürr . 6906
Oranienstraße 60, Hth. P ., 3-Zim .-
' Wohn, zu vnu Näh. Mtb . 2 r . 637

Phitippsbergstraße 23 schone 3-Zim .-
Wohn- aleiÄ oder sVäter._ 868

Platter Straße 75, dicht am Wald
Endstat . d. Elektr . Bahn Unter den
Eichen, 3 Zim . mit Zub ehör. 870

Rbeingaucr Str . 26 sch. gr . 3-Zim .-
W. im 3. Stock per 1. 4. 1l . 8 35 06-

Nheinstraße 88 3-Zimmer -Wvhn-ung
mit Mansarde , 2 Kell. und Balkon

pct  1 . Llivril zu Vermietern
Rveinstraße 9» Frt ' v.-Woßn., 3 Z. u.

K„ im  Abschl. Näh. 1 S t. r . 871
Rieblstraße 4 sch. 3-Zim.-Wohn. 88
Niedlstrafte ?, Hth., 8 Z ., K., l . April
Niehl str. 13. Mt b. 1. 3-Z.-W., 1. Apr.
Riehl str.̂ 27, W ., -B Zim7J of._ »i  o
Röderstr . 4 sch. 8-Zim .-W. im 1. St

auf gleich oder sväter zu vm. 876
Röderstr . 26,̂ P .Merrsch . 3-Z.-W. 662
Röderstr . 26, Sb ., "3-Z.-W., Apr. 877
Römerberg 7, V. 1 St '., sch. gr . 3-Z.-
^ W. nr^ Zub . zM . Apr. zu v. _ 878
Römer !' . 22, Fsp.. 3-Z.-W. N.  L . 505
Noonstraße 5 3 Mm u. K. a . 1. April

zu verm._ Näh. IZß 8 3087
Roonstr. 16 Fsp.-W.,,. 3 Zim ., K., per

1. 4. ,zu verm. Nah. Pari . 8 8728
Rüdesheimer Straße 27 8-Z.-W. per

1. 4. zu verm . Näh. Pa rt . 8 3088
Rüdesheimer Str . 29, 2, eleg. Wohn,

v. 3 Zim . mit reich!. Züb , a. April
_z u bin. Näh. Baubureau . 489
Rüdesheimer Straße 40 L-Zim .-W

3-Z.-Woßn-
per sofort oder später zu verm.
Rah , 3 St . rechts. 8 3öS

Scharnhorststr . 12, Spielmann , schone
8-Ziminer -Wohnuug mit Zub ., un
Eckhaus. 3. St ., Zimmer nach der
Straße , mit Ballon per 1. Apru
zu vermieten. _Preis Mk. 550.

Scharnhorststr . 24, 2, gr . 3-Zim .W
freie. Lage, zu verm._ Näh.  P . h

Scharnhorststraße 31 schöne Part.
3-Ziln .-Wobn. auf 1. April zu ver-

_in ic te rt. Näheres 1 lin: _ 879;
Scharnhorststr . 34, 3, 3 Zim. u. ß
Scharnhorststraße 37. 1. mod. 3-Zim^

Wohn, zu verm . Näh. P . L. _880
Schiersteiner Straße 11, 3, pracht¬

volle 3-Z.-Wohn., mit kompl. Bad-
_9l ätze res Pa rt . 'links. 381

Schiersteiner Straße 11, Gth ., 3 2-
_3u berm. Näh. Bdb. P .^ _ 8S2
Schiersteiner Straße 20, Mittelbar

3 Zimmer u. K. z. 1. April.  883
Schillerplatz 4 3 Z. u . K. mit Zubeh.,
_mit Werkst ., zu vermie ten.
Schlachthansstr . 15. dir . am Bahnh-

eine schöne 3-Zim .-Wohnung aus
1."April zu vermiet en _ _ _

Schwalbacher Str . 29. Wh ., schöne
3-Z.-W. zû v._ N. Kon ditor ei. 451

Schwalbacher Str . 33 schöne 3-Zim.-
Wohn, mit Zubehör auf April zu

_verm ._ Näh, bei Lorenz._ 884
Schwalbacher Straße 41 8-Zimmcr-

Wohnung,^SNtb.̂ zu vermieten . 61z
Schwalbacher Straße 53 3-Zimmer

Wohn, mit Zübeh. N. M. P . 187
Sedanstraße 6 3 Zim . u. K. zi v. 88tz
Sedanstraße 7, Wh . 2.  St ., 3-Znn .-

Wohnung mit Zubeh. billig. Nah
daselbst 1, St . bei Rau . 88069

Seerobenstr . 8 sch. 3-Z.-W., 2 Ms., M
vm. N-,Seerobenstr . 10, P.  83091

Seerobenstr . 15 schöne 3°'Zim.-Wahw
zu vm. Näß, im  Laden . 8309?

Seerobenstr . 24, H. D ., 3-Z.-W. 386.
Walkmühlstr. 10. Gth . Fsp.. 3 Zim . u-
_K . per 1. Av ril . Nah. Gtb . Pa rt
Walramstraße 5 ist eine S-Zim -W-

auf gleich od.Zpnt . zu vm. 8309g
Walramstraße 6 3°Zim .-Wohn. mst

Zubehör /billig zu verm. 8 268!
Webergasse 56, 1, 3 Zim -. Küche und

Zub .. per 1.  Avril zu verm- 88»
Weilstraße 7, Dachst., kl. A-Z^ W. atzruh . Fam . aus gl . Pr . 24 M! .^6bl
Weilstr . 15 schöne,3-8 -̂W. sof. od. H
Wellritzstraße 22, Hth. 1, sch 3-L -Wg

per 1. 4.̂ M Kuhn , Hth. 2. B38 6jj
Wellritzstr. 37. jl Z,u , K. 888
Westendstr. 15 3 Z . ü ^ K., Hth. 8  979
Westendstraße 18, H. Dach u . l ^St .,

schöne 3-Z.-Wohn. auf 1. April zu
verm. Rätz, Borderh . 1 St ._ B3095

Westendstr. 20, Gth., 8 Z., 83096
Westendstr. 28 3 Z , K., 2 K., B„ &■
Westendstraßc 42 3-Z.-Wohnung mij

2 Balk., per 1. April zu v. 811 6tz
Wielandstr . 9, B.. 3- od. 4-Z.-W., det
"Neuzeit " entspr ., sofort zu verm

Näheres Vorderhaus 62g
Wielandstr . 9 3-Z.-W., in. od. ohne

Werkstatt , im Sth ., aup 1. April zst
^ verm. NA . Bdh. Part , r . 88?
Wielandsträtze 13 eleg. 3-Zim.-Whn.,

1. St ., der Neuzeit entppr., sororr
od̂ spät. Nah, das. Part . 64?

Wielandstraße 20 elegante Herrschaft!
3-Zim .-Wohn. vcr 1. Avril zu vm
Näh. Stb . 2 St ., bri Kie fer . 89?

Winkeler Str - 8 3-Zim.-Wohin:n9
im Hinte rhaus  z u v erm._55J

Winkeler Str . 9, Neubau , eleg. Wöhw
vo» 3 Zim . u . Zübeh. mit kompl
Bade-Einrichtungeu auf April oö.
früher ^ zu vermieten . 861

Wörtbstraße 5. 2, 3 Zimmer . Küche.
Keller per 1. April 1911 zu verm
Näheres Kontor im Hof. 584

Wörtbstraße 23, 3 r ., schöne 3-Aim.-
Wohn. mit Balkon zu verm. NaV

_Kreidelstraße JE_ 473
Uorkstraße 7 ich. gr . 8- u . 4-Zim .-W-

(Sonnenseite ) mit reich . Züb . pe-
1. Atzrichbilliĝ zu verm . B223|

Borkst raste 10 3-Z.-'Wohu. per sofort
oder später . Nah. 1 St . l . 83095

B- rkstraße 23, 1, 3-Z.-W. m. Zubeh-
zu verm. NähWaselbst ._ 89?

Uorkstraße 25 schöne 3-Z.-W. P. Apr-
zu verm^ Näh. im Eckladen. 89?

Uorkstraße 33 schöne 8-Z.-Wohn. u.
Zub .Zür 500 M . zu v.  B154Z

Schöne 3-Zim .-Wohn mit 2 Balk. u.
Bad usw. sof. zu v. Näh. BertraiN-
str . 17, Bure au im Ho fe. 8809?

Schöne 3-3.-Woh«.. mit Balkon, aßt
Zim . nach der Straße , im Eckhaus-
per 1. 4. zu verm. Preis 550 Dik.

^ Scharnhorststraße 13. Svielmcmn .^
Erne 3-Zi'mmer -Wohnnng per sof.

oder 1. April zu vermieten . Nab.
Schulgassc 7, Läden._

3-Zimmer -Wobnung nebst
®Äü * c (Par 'Ü" p." l .Ivril '°1S1l ' r»verm. Näheres « tiftstraße m

im Laden,
An der Kurpromenade n . SonnenberS

reiz ., mitten in Gärten befind!-,
3-Z -W.. 2 Tr ., zu v. Näh . b. Hirsch
Walkmühlstr . 47. T el. 3599. 895

Schöne 3-Zimmer -Wobn. mit Küch
Keller u. Mansarde per sofort ov
später billig zu vermieten . Nab-
Uorkstraße 29, 2 r ., od. Mauritius
st vaße 7, Part.  8 36»

Mit Nachlaß gebe meine große 3-Z-'
Wo-bn., 1. Et . nahe Ringkirche, M
Versetz, ab . Anfragen u. H. 164
Tagbl .-Zweigstelle, Bismarckr . 26.

4 Zimmer.
Älbrechtstraße 10 1, 4 Zim ., Ball-

Küche u. Zubehör per 1. April M
verm. Näh. 3. Stock. 476
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Nr . 93. Freitag , 34 . Februar 1911. Wiesbadener Tagblalt.
lllbrechtstraße 36. 1. oder 3. Stock,

schöne 4-Zim .-Wohnung zu verm.
Einzusehen vorm . Näheres bei

, Kr . Rauch . Röderstvaß e 36. 896
Albrechtstratze 46 sch. 4-Zim .-Wohn,

2. Et ., sof. od. spät^ zn verm .^ 897
sertramstr . 4. 3. 4-Z.-W. f. 620 M.

verhält nissehal b. sof. N . Lad . 898
Bismarckring 19, 2. St ., gr . sÄ. 4-Z.-

Wohn . m . 2 Blk ., Bad , Kohlenaufz.
V. 1. April . Nä h. 1 rech  ist  809

Blsmarckring 29 2 schöne 4-Zimmcr-
Wohnungen mit Baiton u . Zubeh.

^zum 1. April zu vermieten . 6766
Blücherplatz 6, 1. 4-Ziml-Wohnung

nebst Zubehör aus 1. April zu vm.
c  Näheres dase lbst Part ._ 63164
Blücherstratze 25 , 1, sonnens , schöne

Br. 4-Z .-W . Näh . 3 lks,_ 474
Bülowftr . 3 4-Zim . Wohn , zu verm.
Ar . Bu rastra tze 17 4-Z .- W.  668
Kl. Burastratze 10, 1, sch. 4-Z.-W,
^Gas , Elektr , p . 1. Apr . zu v. 902
Dambachtal 47 (Villa), Parterre,

4 Zimmer , Küche nsw ., p. 1. April
zu verm . Zu erfragen GeiSberg »-
trvß e 4,  Part , rechts 908mstw

Dotzbi»tzheimer Str . 25,1 I. u . 2 I., je eine
4-Zim .-Wöhn . mit Erker u . Balk ..
Bad , Küche , Speiset ., 2 Maus ., zwei
Keller p. 1. April preisw . Näh.

Qda s. u . im Kol omalw .-Lado n . 904
Dotzheimer Str . 41 , 2, sch. 4-Zim .-W.

mit Balkon u . Zubeh . zum 1. April
^zu vermieten ._ Nah . 3 st.  r . _
Dotzheimer Str . 57 sch. sonn. 4-Zim.-
^ W', 8. Et ., pvei sw . N . P . I. 6 37 74
Dotzheimer Straße 62. 8. Stock, sch.

4- Zim .-Wohn , neu herger , zu vm.
Näheres bei Hausmeister Spieß,
Dinte r h. 2 Tr. _ 6 363

Dreiweidenstr . 4, 1. St ., 4 Zimmer
mit reich !. Zwo. per sof . od. spät.

Jtu vm . Näh , das , b . Schl ieft. 906
Drndenstr . 1. Ecke Emser str ., sch.
Ki -Zimmer -Wohn , p. 1. April . 906
Wernfördestratze 15, 2 , schöne 4-Z .-

Wohn ., freie Lage , der Renz , ent-
^ .sprech, p. Ap ril . N.  P . 1._ 63100
Elsässer-Platz 6, 1. u . 2. Et ., schöne,

d. ^Neuzeit wntspr .Ki -Z .-W ._ 63101
Ems. Str . 69. P ." 4— b-Zi -W . 6Z102
Erbach. Str . 4 herrsch. 4-Z.-W, 2 Blk.,
^ .Crk, B . n . r.  Zuib . Näh . P ._ 907
»riedrichstratze 39 schöne 4°Zim .-W,

Bad . Balk ., Gas , El ., v . d. 1 Zim.
(möbl .) v . Dauerm . ß . w. bew . bl .,

^a . 1. 4 , ev . früh , zu vm . Näh . 3 r.
8riedrichstratze 57, 1, sch. 4-Zim .-W,

ev, 6 Zim ., auf 1. April . Näheres
^daselbst bei Schvamm, _ 63103
Eneisenaustr . 11 s. sch. 4-Z .-W .,Zö03
Kneifenaus tr . 15 4-Zs -W. 63 104
Bneisenaustr . 35, 1, 4 Z , p. 1. 4. 908
Koethestratze 18 gr . sch. 4-Z.-Wohn >.
vallgarter Straße 4 4-Z .-Wohn .,^ n

Balkon , Bad u . sonst . Zub ., 3. St ..
^pe r 1. April . Näh . Part, _ 909
Hallgarter Str . 5 sch. 4-dim .-Wohn.,

1. Et ., der Neuzeit entfpr . eingcr .,
»p . 4 . Apr il . N . P ., Forst . , 6 3118
Hallaarter Str . 10 4-Zim .°Wohnun«.
Hrrderiir . 1 4»Z.-W. N. 1. Et.  r . 620
berderstraße 8, 3 St .. 4-Zim.-Wohn.,

alle Zimmer nach der Straße , zu
^derm .,Näh - K. Petri , Laden . 910
kerderstratze 23, 1, 4-Zim .-W. zu vi
^Näheres Parterre rech ts ._ 911
drrderstr . 27, 2. St .. 4-Zim .-Wohn.
. Näheres,1 ^ ,Stock . _ 912
«ahnstratze 6, 1, 4 Zim . m . Zub . per

1. April 1911 zu verm . Näheres
^LingeI,,Hallgarte r Str aß e 3, 1.
Kaiser -Friedr .-Ring 6, 8. sch. 4-Zim,-

Wohnung mit Zubeh . per 1. April
vermiete n ._ N äh.  Pa rt . 6 1802

Kaiser -Friedrich -Ning 8, 1, schöne
-̂ 4-Z .-Wohn . per 1. April _ 913
»aiser -Friebrich -Ring 88, 1, 4-Zim .-

Wohn , mit Zubehör auf sofort
^od . spät , zu vm . Näh . P . I. 914
Karlstr . 31 sch. 4-Z .-W ., Bad , Balk .,
^ohlenccivfz ., r . Ab, , n . herg . 916
Karlstratze 33 schöne 4-Zim -Wölm
^ .mät Zu .b. im 8. St . a , 1. Apr il . 916
Karlstratzc 37, Part . od. 1. St ., gcr.
-4 -Z .-W. , Zub . Näh . 1. St . I . 512
Karlstr , 39, 1. sch. 4-Zrni .-W . sof. od.

spät . z. vm . Näb . das . b. Hausmstr ..
^Mittelbau 1. Stock . 917
Karlstr . 44 . Ecke Albrecktstr ., 4 Zim.
^U . Zub . p. ch April . Na h. P . 918
Werst r . 11, Vdh . Fsp .. 4-Z.-W . z. v.
"irchgasse 11 4 Z . nebst Zub . zu vm.
^ Näheres bei Bischofs. _919
Kleißstratze 2 schöne 4-Z .-Wohn . zu
^.bm . N . b,,Hausmstr . Peez ._ 900
«leiftftr . 2. 1, sch) 4,Z .-W . a . 1. April

N . 6. Hausii i . P eez._ 746
“äctteritrafte 4, 1. Etage , 4 Zimmer,

Bad / 2 Ms ., 2 Kell .. 2 Balk .^
tzK as , ele ktr . L ., sofort . Näh . P . l.
Kvrnerstratze 5, Part ., 4-Zim .-Wohn,
tziairf sor. Näh , b. Seel , 1. Et . 41 16
^ahnsiratze 2, 1. Etage , 4-Z, -Wwhn.
-f.ru , vernl, _ Einzus . nachm ._ 63107
^ahnstratze 4 schöne 4-Zimmer -Wohri.

Mit reich !. Zubehör auf 1. April
-L811 zu vm . N. das , im  La d. 923
Wrelep -Nin a 5 4-Zim .-Wohn , 316
^azemburgplatz 3 geräumige 4 Zim .-

Wohnung , 3. Etage , per 1. April
Htcherm / N . das . od. 0. Schramm,

-,W .!>elandstraße,5 . _ 924
®torftftrn6e 12 4 Zim ., Küche 11. Zb.
tz-K. 1. April zu vm,_ 9läj ._ 2 T r . r.
" m>Etstratze 20, 3. Stock , 4-Ziminer-

Mhnung sofort oder spät , zu vm.
^Nach .̂ Part ., bei Herrn Jahn . _ 5969
®‘2*etnaffe 3/5 4 Zimmer , Küche u.
^Keller zu vernr . RM . im Lader ».
Uauergassc 12 . sch öne 4-Z im .-W>ohn.
"lauritiusstratze 1 4 Zim ., Küche.

Keller , Mans . usw . per 1. Aprit
oder früher . Näh . Mauritrus-

j -chpaße 1, Lederhandlung . 643

Moritzstratze 40 4 Zim ., Küche, Kell ..
2. Stock , zu vm . Näh . Part . 927

Nerotal 8. 3. Et ., 4-Z .-W . u . Zub .,
Zentralh .. elektr . L. Näh . P . 468

Neugasse 19 sch. W „ 4 Z . u . Küche , z.
1. April . N . Weinvest . Jaco bs.  928

Niederwaldstr . 1, a ni R>g., 4 Z . 6006
Rikolasstraße 24, sout . 4 gr . Zim ..

Küche usw .. aus 1. April zu verm.
Näh . G . Ablcr , daselbst . Anzusehen
von 10— 12 u . 3— v ' Uhr ._ 929

Oranienstratze 54, 2, 4 Z ., K u . Zbb ..
_ per 1. Apr  z u v. N . Pr l. 930
Philipvsbergstr . 4 4 Zim . per April
_chi ^ ve rm.  Nä heres Sout . .932
PInlMsbergsträtze 18 sind 2 Wohn .,

Pari . u . Bel -Etage , mit je 4 Zim .,
Badezim ., Balkon , Bleichplatz , Mfd.
u . sonst , reichl . Zubehör , gesunde
ruhige Lage , auf gleich oder später

_zucherm . Näh , das.  P . od . 2 r . 933
Philippsbergstratze 17/19 , Part ., sch.

4-Z .-Wobn . aus soß od. später zu
verm . Näh . 2. Et . rechts . 834

Nilippsberststraße 23 schöne 4-Zim .-
Wohn . mit Balkon u . r . Zubehör
ne^ l ^ Apri l zu vermieten . 986

Ranentaler Str .' 15/ 1. cleg . 4-Zim ..
Wohin ., Zen tral heiz ung . B3108

Meingauer Str . 3. 2 , gr . 4-Z .-W . a.
Avril zu vm . N. das^ od. Pa rt , r.

Meinaauer S tr . 43  4 -Z .-Woh nung.
Rheinstraße 93. 1, 4-Z .-Wohnung p

1. Avril zu vermieten . Nah ., Pa rt.
Riederbergstr. 7 .(Emser. Straße)

4-Z .-W ., Gart ., rr . L ., f . 1. April
zu v E mser S tr . 43 , P . I. 936

Riehls,ratze 12. 1. 4-Z.-W, m. Bad u.
Balk Kd 4 . Aed . Z . bei . E . N.  3 l.

Nöderallee 42 eleg. F -Z.-W. 939
Röderstraße 12 4-Znnmer -Wohnung

i,u vermieten . Näh . Part . 940
u . 6 Zun . m:t Zubeh .,

1 u . 2. Et ., 3. v. N . P . r._941
Wderstraße 41, nächst der Daunusstr

Wohnung von 4 ZtM ., Küche und
Zubeh . per 1. ApvA  zu verm . •942

Ecke Röder - u . Nerostratze 46 4 Zim.
mit Eck-Balkon . Küche u . Zub . per
1. Avril zu vm . Nä h. Part . 644

RüdeshennerStratze 42. Bdb . zwei
Wohnungen , ä 4 Zrm u . K. mit
Zubeh ., tm 1. -u . 8. St ., sof._ 376

©Srtiaaffc - 38“ 4-Zim -W . nt . Zubeh
__ zu m 1,  April / zu ver mieten ._ 943
Scharnhorststr 22 sch. sonn . 4-Zim ..

Wohn . m . Badez .. 3 Balk ., Kohlen-
mxfs . rc. fr . Auss, , per 1.  April.

Scharnhorststr . 40 - 4=g . W ._ J33109
Scharnhorststr . 46 4-Z .-W ., mit allem

Zub sof. od. spät , zu vm , 6 265 02
Schefselstraße 6. P .. hochherrsch. 4-Z .-

W. p. 1. Avril . N. Stb . P . 63110
Schlichtcrstraße 13, Lochp . od. 3. Et .,

schöne sonnige 4-Z .-W ., m . reich !.
_Zub . v. Apr . N . nur 3. Et . 944
Schwalbacher Stratze 44, 3, 4-Znn .-

Wobnung mit Zubehör P. 1. April
, zu vm . Näh . 0.  Hau smstr . 6 575
Schwalbacher Stratze 57 , Neub ., 4-

Z .-W ., Bad . ^Erk er , 2 Bäl k. N . 2 r.
Seerobenyratze 33 4 Zim ., 2 Keller,

1 Wans ., 2 . St ., per 1. April z. v.
Besichtigung von 11 Uhr an . 946

Taunusstratze 13 4 Zim ., vollst . neu,
herger ., Heizung , List , elektr . Licht,
sofort zu verm . Näheres Taunus-
sträße 13, 1 947

Wälramsträße 13 4-Z .-W . u . Zubeh.
auf sof . od. spät . Näh . L. 6 3111

Webergasse 39 4-Zim .-Wohn ., 1 St .,
g d. Ädlerbad , auch für gefchastl.
Zwecke geeignet , a . 1. 4 . 11 zu vm.
Näh , dasel bst im Eckladen. _72

Weitzenburgstraße 2 4-Zim .-W . zum
_ 1, Mai öder später  z u v. 6 1609
Wellritzstraße 9. 1. 4, Zim Küche,

Mans . u . Keller auf 1. April zu
vermi eten . Näb . P art . _

Wellritzstratze 30 4-Z .-W . u . Kücke
auf 1. April zu ver mieten . 9o0

Mclandstratze 5 . herrsKaftl . Part .-
Wohnung , 4 8int ., Küche Bad -c
Zentralheiz ., per 1. Aprrl . Nab.
das . 3. Et age , bei  S chvamtn . 9o1

Winkelerstr . 3. 2, sch. 4-Z .-Wohnungen
mit Zentralheizung , os. od. spater

j , M . Näh , das elbst ._ 952
Winkeler Str . 9 . Neubau cleg Wohn,

v 4 Z. u . Znbeb . mit komvl . Bade-
Einr / a uf April oder frü her . 953

Wnkler -Str ., Ecke Dotzh. Str . 102,
1 eleg . 4-Z .-Wohn ., mit reicht.
Zubehör , per sofort oder svater.
Näb . bei Fr öhlich, 1 lks . 88112

WIrthstratze19 4-Z. W. p. 1. April
zu ver m . Nab . 1 rechts . 964

Yörkstr . 9 4 Z/Wob '.-... Sonnenseite,
Borkst ratze 27 4 6 Eimmer Per

sofort oder svä ter . Na h. 3 r ._ 9oo
Sch “ 4-'Z!in7-Wohn . mit allem Zubeh.

v 1 Avril . Näh . bei Massing , Ecke
• Liirembura - umd Karlstraße , ^ 956

Sckiöne 4-Zimmer -Wohn . per sofort
od spät im Preise von 650 Mk.
zu vm . Sä Platter Str . 12. 957

5 Zimmeir.

U
?ritzstr . 15 4 Z . u . Zuv ., 1. st ., p.
1 . Aprill . Näh . 1 St . links ._ 925
vritzstr . 15 4-Z .-W . m . Zub ., 2 St .,
Vev' i . April. Näh. 1 St . l. 926

Adelbeidstratzc 14 grolle 5-Z ^ W ., mit
Bad GaS , elektr .. u . reich!. Zuv ..
per Avri/ ^ 1611. M . Kl eber . 9c»8

Adelheid str. 45 Part .. 5 Zim Balk
BorgartenZlsw ., per,1, . April, —9o-,

Adolssallec 6, %  vollstand . neu ber¬
ge richtete 5-ZiM .-Wohn , nut groß.
Balkon , Bad m Zich"hor zu
Besicht, von 11—1 u . 3 8 Uhr.

_Nähe re s 1. E  hock,_ hlOo
Arndtstraße 2, 1. Et .. Mne,5 -Zim,-

Wohn . mit Bad u Zubehör zum
1/ April Näh .,das .̂ P -rrt . ,r . ,962

Blsmarckring 25. 1 r - Ecke Bleich¬
straße , schöne p.  7 . 4 . od.
spät . an ^nur ^ ,esst^M,e teL/ 6  31

Blsmarckring 39 6-Zim .-W . im 8. St.
zu >vm.  Näb daselbst. _ 63114

Bleichst ratze 34 schöne Wohnung , von
, 15, 4 oder 3 Zim ., Küche, Bad , Balr .,

Erker , Mans .. 2 Keller p. 1. Aprrl
zu verm . Nälp Möbella -den . 68649

Bülowstratze 2 mod . o-Z .-W ., 1. od.
_3 . St, ., zu ve rm . Näh . 3 l ._ 666
Darnbachtal 8' 5-Zimmer -WohnunB

Dambachtal 12, Gartenh . Parterre,
5 Z , Balk , Zb . sos. zu vm . Näh . bei
C . Philippi , Dambachtal 12, 1. 964

Dotzheimer Str . 15, Part , Wohnung,
5 Zimmer u . Zubeh , auch für
Bureauzwecke goeignet , z. 1. April
zu vm . Näheres 1. Stock . 965

Dotzheimer Str . 32 5-Zimmer -Wohn.
zu vermiet « !. Näh . Part . 966

Dotzheimer Stratze 40, 8, herrschastl.
5-Zim .-Wohn . mit Bad u . Zubeh ..
per 1. April . Näh . Part . 967

Dotzheimer Str . 64 mod . 5-Z .-Wohn,
2 . Et , zu v. Pr . 950 M4 B3II8

Goethestratze 12 Herrschaft !. 5-Zlm .»
Wohnung , nebst großem Badezim.
u . Balkon , sof . od. später . Näh.
2. Etage , bei Franke , 968

Goetheslratze 15, 2, an £>. Adolfsallee.
schöne neuhergerichtete 5-Zrmmer.
Wohnung mit reiml . Znbehöt gut
sofort od. spät . Näh . P . 63117

Gocthestr . 18, Ecke Morrtzstr , 3 . Et,
5— 6 -Z .-W . prw . Näh . Lad . 455

Goethestr . 22 sch. b-Zim .-W , 1. oder
8. Stock , zu verm . Näh . 1. Stock.

Goetkicstratze 27, 3, herrsch . 5-Z .-W,
Balk , Bad u . Zubeh . Näh . Part.

Gustav -Adolsstratze 5 srdl . 8-Zim .-W'.,
Hochp, neu herger , zu vm . 6 2663

Hellmundstratze 58, Ecke Emser Str,
6 Zim , Küche , Bad , Kam , Keller,
Gas usw . per 1. April zu verm.
Näh . daselbst , 1. Etage . 146

Herderstratze 10 schöne 5 Z .-Wwhn.
zu verm . Jltölj . jwf .. 1, KS._ 969

Herderstr . 16 . Hochp, sch. 5-Z .-W . m)
all . Zubehör billig zu verm . 673

Herderstratze 26 schöne S-Zim .-Wobn.
n « April zu vermietest . 970

Jahnstr . 7, 1. 5 Z , gr . Badez , zuin
1. Avril bill . zu vm . Näh . 1. Et.

Fabnstratze 29. 3, 5-Km .-W,chi . Bad.
Balk . u . Zub . sof . od. spat . 971

Kapellenstr . 12 5-Z . W . mit “ Zubehör
per 1. April . Näh . Part . r . 972

Villa Kapellenstr . 39. P , schöne 5-Z .-
Wohn , az . d. Neuzeit mit all . Zub.
n . Zentralheiz . p. 1. 4 . Näh . 3. Et,
od . bei Kneipp , Goldgasse 9 , 973

Karlstr . 28, 2 . sch. S-Z .-W . bill ._ 684
Klarentaler Stratze 2, Hockp, 1. und

3. Et . i« eine mod . 5-Z .-W . (e. sof.)
z. April zu vm . Näh . P . r . 63119

Klopstockstraße ”1, dicht am Gut -cnberg-
platz , 2. Et , hochherrschaftl . 5-Z .-
Wohnung zu verm . Zu erfragen
Gutenbergplatz 8, Part . 339

Langgasse 3 6-Zi 'm.-Wohn . mtt mod
Ausstatt , zu vm . Näh . Baubur.
Hildner . Dotzheimer Str . 41 . 974

Loreleh -Rina 5 6-Zim .-Wohn . 315
Luxemburgplatz 3 schöne Part .-Wohn,

6 Zim , Garten usw , per 1. April
1911 zu verm . Näh . daselbst oder
Wielandstr . 5 , 3, b . Schramm . 975

Lurembnrgstratze 7, 1. Et , 5-Zim .-
W... d. Rz . entsp . N . Borbach . 976

Möritzstr . 7 sch. 5-Zim .-Wohnung :n
mit reichl . Zubeh . auf sofort oder
1. April 1911 . Näh . daselbst . 977

Möritzstr . 43, 3, elog . herger . Wohn,
5 Z , Küche, Bad , 2 gr . Balk , ei . L,
Gas . m . r . Zub . N . 1 St . 979

Möritzstr . 52 sch. 5-Zim .-W . 68120
Moritzstratze 68 6-Zim .-Wöhn , Part,

oder 3. St , herrsch , der Neuzeit
entspr . einger , per 1. April zu vm.
Näh . 1. St , Telephon 472 . 647

Müllerstratze 9. 2. Et ., 5-Zini .°Wohn,
Bad u . Zubeh , per fosort oder
April zu verm . Näh , Kart.

Neugasse 3 ist die 2. Etage , 6 große,
freundliche Zim , Bad , Küchen-
Balkon und sonst . Zubehör , per
April zu verm . Näh . das . Bureau
Friede . Marburg , Weinhdl . 981

Niederwaldstratze 4 herrsch . 5-Z -W.
per April zu vm . R . P . r ._ 982

Nikolasstr . 33 . P , 5 Zim . p. 1, April
zu Vm. Näh . Nerotal 13, 1. 542

Orcknienstr . 43 5 Zim . Bad , 2 Balk,
2 Mans . 11. 2 Kell . zu vm . 983

Öranienftratze 48, 1, gr . 5-Z .-Wohn,
mit gr . Balk , per 1. April . 984

Oranienstr . 52 , i . 6-Zim .-Wohn . mit
r . Zub . Per 1. April zu vm . 985

Philippsbergstratze 14 . Landh . - Qu,
fr . ruh . Lage , sch, 6-Z .-W , Süds,
elektr . Licht , Bad , Balkon , 986

Rheinstratze 56 , Ecke Oranienstratze,
1. Et , 5 Zimmer u . Zubehör zu
verm . Näh . nebenan bei Herrn
Restaur . Gwrth , Rheing . Hof . 987

Riehlstraße 21 sind 6 - od. 4-Z .-Wohn,
zu Verm. Näh . 1. Et . r . B3121

Rüdesheimer Str . 18, 3, 6-Z .-W . u.
Ab, neu », gl . 0. sp. N . G . P . 989

Ecke Rüdesheimer u . Johannisberger
Str . 1. P .. 1. u . 2 . St , 6-Z.-W . u.
Zv , ::e::z.. gl . 0. sp. N . 3.  990

Sckeffelstratze 4 neu renov . 6-Zim
_ Wohnung auf  g l . 0. spät . 63123
Schiersteiner ’ Strafe 34, Neubau,

herrsch . 5«Z.-W .. mit Etagen -Zen-
trälh . Skäh. Nebenha us , 1. 63124

Schlichterstr . 13, 3, sch. ö-Zim .-Wohn.
^ zum 1. April z. v._Näh , das . 456
Schwalbacher Stratze 46 6-Zimmer-

Wohn . mit allem  Zubehör . 6 675
Sedanvlatz 4 gr . 5-Zim .lWohn , der

Neuzeit entsprach , zu vm . 63125
Walkuser Strafte 8. 1, 5-Z .-W . gl.

od. sp._ Näh . Rheinstr99 , 1. 992
Waterlöostratze 6, 2, schöne 6-Zini .-

Wohn . per 1. April zu vm . Bescheid
daselbst u . b. Hausmeiste r . 993

Wielandstratze 10 5-Zim .°W , 2, od.
3. Et , 1. April zu vm . Näh . 1. Et.

Wtlhekminenstratze 5, vord . Nerotal,
Herrschaft !. 5-Z .-Wohn ., m . Badc-
zim , mod . Einrichtung , aus ^gleich
oder 1. April zu verm . Näheres
Wilhelminenstr . 3 , Hochp. 68126

Wörthstr . 7. 2 . 5-Z/ -W/, 850 M k. 674
Zietenring 4 sind auf 1. April 6 Z.

und Zubeh . W Vermieten . 63127

Morgen-Ausgabe, 2. Blatt.
Wilhelmstraße 2a, 2, hochherrschaftl.

5-Zim .-Wohnung , Bad , gr . Balk ..
u reich!. Zubehör , per sofort od.
spät . Näh . Land ., Part , r . 994
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6 Zimmer.

verm . Näh . Hth . 1. 996
loeufeioiir . au , vil.,

sof. zu vm . Näh . b. Hausverwalter
oder Rheinstvaße ^ 66, 1. 997

ldelheidstrafte 59. /b . Z , Balkon,
Küche, Bad , Speifek, , 2 Ms ., 2 5k,
vollst . neu herger , per sofort oder
spät . Näh . Bdh . 8 . b. Frau Wust,

eonocimcr cuuei ; * ,
Friedrich -Ring , m ^ ruh . Haufe,
8 Et , Herrschaft !. 6-Z .-W , Badez,
Balk . u . reichl . Zubeh , per April
oder früher . .Näh . P ._ B16 98

»oeryeuravr ■>, c,  4t . u'-, ; .!» .-« .
mit gr . Badez , Balkon zu verm.
Näh . ’Luremlb urgstraße 9, P . 939

kaiser -Friedrich -Rina 25, 3, Wohn,
von 6 Zim , Küche, Bad , Speise¬
kammer . 2 Mans , 2 Keller u.
Kohlenaufzug , elektr . u . Gaslicht,
per 1. Juli od . 1. Okt . zu verm.

_Näb ^ daselbst Part , links . _ 1118
Kaiser -Friedrich -Ring 62, 3. Etage,

schöne 6-Zimmer -Wohn . mit reichl.
Zubehör zu vermieten . Näheres
daselbst Part , links. _

Aais .-Fr .-Ring 90, Hp , 6 Z , 5k. nebst
Zubeh . v. sof. od. spät , zu verm.

^ Näh . 3 St , zw . 12 u . 5 Uhr . 1001
Billa Kapellenstr . 30 . 2 . Et , schöne

6-Zim .-W , az . d. Neuzeit , mit all.
Zub . u . Zentralheiz , p . 1. Apr . Näh.
3. Et , 0. b . Kneipp . Goldg . 9.  1002

Klopstockstraße 5, 3, herrsch . 6-Z .-!
mit reichl . Zubeh , Heizung rc, p.

^1, , April, , N, ds.chi. Kleiststr, ^10 . 460
Lanaaasse 10 , 1 u . 2.  je 6 od. 8 Zim.

Näh . nur Kais .-Friedr .-Ring 65 . 2,
• de Fallois , morg . 9 V2—41 1/ . 1003
Lanzsträtze 18. Etagen -Villa , herr-

schaitl . 6-Zimmer -Wöhnung mit
r eichl. Zubehör zu Perm.  1004

Luisenstratze 497 1, 6 Zim , Küche.
mit Speise !, Bad , 2 Balkons und
Zubehör per 1. April zu vermiet.

__ Näheres 2. Etage links ._ 1005
Möritzstr . 15 6 aroße Zim / m . reichl.

Zub , 3. St , f . 950 Mk . a . sof . od.
1. April . Näb . 1. St . lks . 1006

Villa Nerobergstratze 16 he-rr .schaftl.
6-ZiM .-Wohnung , reichl . Zubehör,
im Souterrain . Näh . Fr . Direktor

, Nolte , zwischen 11 u . 1 Uhr . 676
Rheinstr . 86”gr . 6-Z .-W , P .7/73 . Et,

a uf gl . od. sp ät . Näh , das . Part.

Rhernstraße 33 herrsch . 9-Z .-Wohn.
m. Zub . a . 1. Apr . 1911 z. v. Rah.
4. St . od. Mö bell . Bes . 10—1. 5956

Sonnenberger Straße 43, 2. Etage,
6 Zim . u . reichl . Zubehör , ZerrtL-
Heizung , elektr . Licht , List , auf
al . od. später zu vm . Nah . daselbst
T iefp art ^ ^ ^ 1018
Käden und Geschäftsrätr-re«

Adelbeidstr . 57 helle Werkst att ._ 1019
Adelheidstr . 64 Lag ere , u . Keller . 680
Adlerstratze 58 Laden mit 1 Zimmer
_ju . Küche , zu vermieten . _
Adolf str. 5 sch. helle Werkst . 0. Lager¬

räume , mit od. ohne gr . Keller-
_räume , pre iswert  z u verm . 6239
Laden Ädolfstratze 7 zu vermieten.

Näheres St 'b. 3 St . 1020

Rüdesheimer Straße 8 herrschaftliche
1, Etage , besteh , aus 6 Zimmern,
2 Mans , 2 Kellern , Gas u . elektr.
Licht , Bad , B alk , unt . Nachl . 1007

Rüdesheimer Straße 30, 3, 6-Zim .-
W . n . Zub , neuzeitl , zu vm . Näh.
Johannisberger Straße 1, 3. 1008

Schefselstraße 3 schöne 6-L >mmer-
Wohnüna mit reichl . Zub , 1. St
auf 1. April zu vermieten . N-'
beim Hausverwalter , Sout ._ 1009

Weberaaste 11, 3, 6 Zim . nebst Zu¬
behör per 1. April 1911 zu verm.
Näheres bei H. DcnoÄ . _ 1010

Wielandstr . 5 herrschastl . Part . 2 . od.
з . Etage , 6 Zim , Küche , Bad usw.
Zentralheiz , per sof . od. später zu
vermieten . Näheres das . 3. Etage.

^,bei Schramm . _ 1011
Wilhelmstraße 16 eine Wohn , 6 Z,

il . Zubeh , Gtb . 1 St , sof. od. spat.
_zu ver m . Näh , im Laden ._ 1012
Ganz in der Nähe des Bahnhofs u.

d. elektr . Bahn , in r . Hause u . r . L,
ist eine 6-Z .-Wohn , eleg . herger,
mit reichl . Rebenyclaß , sof . oder
1. April zu vermieten . Näheres
Schlichterstraf,e 14, Pari.

7 Zimmer.

Ädolfstratze 4, 2. Et , 7 Zimmer u.
Zubehör zu vermieten . Näheres
Rheil sivaße 40 , 2._1013

An der Ringkirche 7 hcrrschastlche
Wohnungen zu verm . : , 2 . Stock
7 Zimmer per sofort ; ( 1. Stock
7 Zimmer auf 1. April . Näheres
Karlstraße 1,_  2. _ _ 1014

Billa Biebricher Str . 30 herrsch . P -
Wohn , 7 Zim , 3 Balk , gr . Sout,
M ns , gr . Gart . jR.  Goetbestr . M1,.

Bleichstratze 9 (Ecke Helcnenstraße 2),
schöne Wohn . v. 7 Zim . u . all . Zub,
zu . Pensions - u . and . Geschäftszw.
geeignet , auf 1. April zu verm.
Näb . daselbst 2 St . rechts ._ 621

Emier Stratze 21 , Bcl -Etag -e, 7-Z -
. Wvb n . per , sof. od er spät. _1015

Fricdrichstratze 27 schöne 7-Zim .-W.
mit reichl . Zubehör aus sofort

,oder später zu vermieten, , 64s
Kleiststraße 11 schöne 7-Zim .-Wohn.

и . Küche , mit Zubehör , zu verm.
Näh . das , v. 2— 6 Uhr . _ 446

Nheinstratze 82, 1. Etage , 7 Zimmer,
Küche, Bad usw , per sof . od. spät.
Näh , da s, b. Hausverw alte r . 442

In Billa Uhlandst 'raße 16 hochherrsch.
7-Zini .-Wohn , 2. St , zu verm.

_8 Zimmer un d in ehr.
Adolfsallee 11, 1. herrsch . 10-Zim ..

W . m. reichl . Zb . u . Peri .-Aufzug
sof . od. spät . Näh . Part . 1016

Friedrichstraße 45 eleg . 9-Z.-Wohn,
1. Stock , Zentralheiz , Lift , per
1. Okt , event . äb 1. Aug , zu verm.
Näheres im Laden ._ 1119

Kaiser Friedrich -Ring 73, 3, Ecke
Guten -bergpl , 8 Zimmer m . xeichl.
Zub , prachtv . gelegen , hochherrsch,
vor kurz , neu hevgerichtete Wohn,
wegeri Versetzung des Inhabers
sof . od. später zu verm . Näheres
daselbst od. Sout , Baubureau , und
Nr . 71 , P art ._ 546

Loreleh -Rin a 5 317
Rerotal 8. Part , 1. u . 2.  Et , 8 Zim,

Balk , Zentvälheiz , 1. Aprill . 1017

Bertramstr , 20  Wkst . od. L. 6 8324
Bismärckring 17,Lo den  z ._b._ 62784
Bismarckring 32 Lad , m . Lad z. 63129
Blücherstratze 27 Eckladen od. Lager,

Wertst , für Tap . s. Stäh . 1 St . I.
_od . Häberftock , Albrechtstr . 7. 1022
Dotzheimer Str . 20 Helle Wertst , ev.

gete ilt «,a . als L ager zu vermie ten.
Dotzheimer Straße 32, Eckladen , bill.

zu vermieten . Näh . Part . 1095 -
Dotzheimer Str . 61, Mtb . P , Werkst.
, od. Lagerrailm zu vlermieten . 10 23
Dotzheimer Str . 75 Laden m . Wohn.

Räh . H th.  2 . bei B u ckart . 492
Dotzheimer Str . 85, Sout , Laden :, «7

ch Bur . 0. Lag . N. P , Zorn . 68 130
Dotzheimer Str . 105 Werkstätten u.

Lagerräume , ganz oder geteilt.
^jbillig zu vermieten_ 1024

Ellenbogengasse 9 großer Laden mit
2 Schaufenster , Lad >e'nzi >rMner , per

_sofort oder spater zu verm . 405,
Eltviller St raße 12 helle gr . Werkst/
Emir r St r . 69, P , La  den, ab  a . Fil.
Fauibrunnenstrafic 6 Laden m . 2-Z .»

W , Part , a . 1. Avril 1911 . 1028
Frankenst r . 13 Werkst , m . 0. 0. W ohn.
Friedrichstr . 44 Lagerr , ca . 48 Om .,

ev. auch 98 Om , per sof. od. spät.
zu v. N . b. Heinr . Jun g._ 10Ä

Georg -August -Stratze 8 Werkstatte
^u . ^ gerräum ^ N .,DAib ^ 1^ /6A134l
Gneisenaüstratze 16, bei Nitzsche.

schöne Lagerräume , auch Werkstatt
, billig zu vermie ten. _688
Göbenstr . 9 Werkst , u . Lag . 63186
Göbenstratze 12, Eckladen . Ääh . bet

Trittler , Hochparterre .̂ , ^ 61027
Göbenstratze 27 helle Werkst , g^ /bill.
Göbenstr . 27 hell. tv ock. Lagerr . bill.
Göbenstratze 29, Part , r . Werkstatte,

60̂ gm , ' Lag err . 18 gm  68136
Göbenstratze 32 . Laden , za . 64 Qm,
_z . Einst , v. Möbel usw._ 68137
Göbenstratze 32 Werkstatte od. Lager¬

raum sofort oder später . 68138
Gelenenstr . 6 sch, gr . Wkst . N.  V . 1/
Hellmittldstr . 29” Werkst . 0. 2 . , 631 38
Hellmundstraße 56, Bäckerei , nach

neuester polizeilicher Vorschr . her-
gerichtetk mit Wohn , sof . od . sp. zu
verm . Näh . 2. Stock re chts . 1023

Herderstr ^ 9 Läger r . od. WeMä ttc.
Herderstr . 27 Werkst , 0. Lagerr ._ 1030
Hermännstr . 15 Werkst , trock. « . h .,

,42 gm Fl , 3,10  Höhe z. v. 150 Mi.
Herrngartenstr . 12 . h. Wkst . 1, 4 . 608
Iahnüratze 34 Lade '.l m . Wohn , zu v.

Näheres MH . 2. St . lks ._ 1034
Kaiser -Fr .-Ning 23 gr . Helle Werk-
_stakt od. Lagerraum preiswert . 668
Kaiser -Friedr .-Riug 61 2 Helle Part .-
_ R , a . z. Möbeleinst .' Nä h. 3 r . 649
Karlstr . 6 Werkst , m . 0. ohne 3-Z .-W.
Karlstr . M 2 Werkst , auch get . 683
Langgasse R . 1, Entresol zu ver-

mieten . Räh . Frl . Blum . Weber-
^gasse 35 , Parterre . _
Luxemburgstraße 5 Lagerraum als

Werkstätte an ruh . Geschäftsbe¬
trieb p. 1. April zu v. N. 3. 1032

Marktstr . 12 gr . Entresol für Bureau
od. Ge sch, zu vernn,_ Näb . 2 Tr . r .

Metzgcrgaffe 28/30 . Neubau , Zentral«
heiz , gr . Pari .-Räume , s. Bur . od.
Läden , 2- u . 3-Z -W , für sof . od.
später zu vm . Näh . Lang gasse 19.

Marktstratze 20 1. >stock , zu Bureau¬
oder sonstigen Geschäftszwecken ge-
eignet , sofort oder später zu verm.
Nah . Par t , bei Herr n Jahn . 6961

Moritzstratze ^ ? Sant .-RaunM, _ 1114
Moritzstraße 22 sind 3 Mi « Km .,

für Bureauzwecke sehr geeigitet,
auf «lei ch zu, her mietem _ 1102

Mori tzstru 23  k l . We rkst, f . r . G . 1083'
Moritzstratze 28 , 1. 2—8 Zim . zu vm.

Sehr geeignet für Bureau . Nah.
Moritzstraß e 20, Laden. _

Moritzstratze 43 Laden mit 2 Schau-
^,fenstern sehrUll . zu ver m . 10 34
Moritzstratze 44 Laben , ev't . mit W,

auf gl . od. spät , zu verm . _ 1035
Moritzstratze 50 Laden mit Wohnung,

ev, Lagerräume , ver sofort oder
_später , zu vermieten ._ 1036
Mühlgasse 15, 1. Et ., 2 leere Zim.

für Bureau usw . zu vermieten.
Näh . Par t , B äckerei , 620

Nerostratze 19 Laden mit 2 Zimmer,
Küche u . Zubeh . auf 1. April zu

. vm . N . BÄmar ckr.- 30/ P . 63140
Nerostratze 34 helle geräumt . Werkst)
, für elektr . Betr . oder,L -ag,err . zu v.
Niederwaldstr . 4 Laden mit Zim . u.
_Neben raum per sof . zu vm . 832
Rheinstratze 56 Laden per sofort z>r

verm . Näh . nebenan bei Herrn
Restaur . GarM , Rheing . Hof . 10 37.

Rheinstratze 86 , Part . gr . 6-Z .-W.
^als Bureau für Anwalt , Arzt,
Ilrchitekt . auf gleich od. sp. N . das.

Ecke Rheinbund Wörthstraße großer
Laden mit Nebenzimmer zu vm.
Preis 760 'Mk . Näheres Wörth-
straße 12, 1 St. _1038

9iieh !stratze 4 sch. La den zu vm . 87
Rieblstratze 27 große Werkstattsräum«

mit Keller , Bureau . Hof , für jedes
Geschäft , alles sehr reichlich , zu vm.
N . das . 1. St , bei Schäfer . 1040
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Nöderstr . 26, P . l., Lagerraum bill.
Römerbrrg  8 Werkst , od.  Lager -R.
Wmerberg 23 Werkstatt mit u. ohne
. SB. sof. o. sp. N. b. Wolf Tröster.

Kelle rstvaße 18. Tel . 8672. 627
Äömerberg 24, Laden mit oder ohne
^ Wphn. billig. Näh. 1 I ._ 563
Ecke Roonstraße Laden u . Wohnung

per Avril zn verm. Näh. Bismarck-
ring 8,best Noll._ B3141

Küdeshcimer Straße 18 2 Sout .-Ri
a . gl . ob. sp. Näh. das^ G^ P . 678

Laden Scharnhorststraße 7, mit oder
ckh-nc 3-J .-W-, per sof. od. spät , zu
verm. Näh . 3 Tr . rechts.  F353

Gcharnhorststr. 46 Wertst, od. Läaer-
raum zum 1. April zu v. 81518

Schesselstraße 12, Hofeinban , oa. 2ö
qm, für Bureau oder Lagerraum
zu ve rmiet en . 1041

Schierstein. Str . 6 Lad., wor. Schuh¬
macherei betr . to., anderw . zu vm.

Schierstein. Str . 11 Werkstätte. 1042
Schi llerplä tz 1 Werkst, od. L.-R . prw.
Schwalbachcr Straße 2 1 gr . Pari-

raum f. Bur , od. Lag, sof. 1043
Schwalbachcr Straße 12 Lager oder

Werkstatt zu verm. Näh . Schwal-
Lacher Str . 23, Wirtschaft. 1045

schwalbachcr Str . 41 sch. Helle Werk
Mite , ev. als Lagerr . zu v, 10 46

Uchwalbach. Str . 50, Ecke d. Wellritz-
strahe, Berkauishäuschen zu verm.
Näheres bei Meinecke._ 1047

Stiftstraße Laden mit Wohnung zu
verm. Näh. Kl. Burgstva ße 3.

Wallufer Str . 1V Lad. m. 2-Z.-W. v.
sof. od. spät. Näss Part . l . 113807

Webrrgaffe 3, Gartenh . Part ., 3 Z.,
Küche u . Zubehör , für Geschäfts-
zivecke od. Wohn., per 1. April zu
verm. Näh. Gartenh . 1 St.  527

Eebergaffe 3, Seiten !« DHoßer
Part .-Raum für ruh . Betrieb iof.
zu verm. Näh . Gartenh . 1. 526

Weilstr. 6 Werkstätte mit Lagerr ., evi
^ Lagerh alle, sof. N. H. 11 . 4115

Weilst raße 8 gro ße h.  Werk st. ' 660
Wcilritsir . 41 Waschküche. Werkst, o.

Stall mit 2-Z.-W., i . Bdh. 1. St .,
per 1. April bill ig. _82228

Werderstraße 5 Lagerr . od. Werkstatt,
05 gm, zn vermiete n . 157

Westendstr. 8. am Sedanplatz , große
Heller Werkstatt od. Lagerraum , ev.
z. Einf ., 1. April . N. V. 1.  83144

Welandstraße 0 eine Werkstatt oder
Lagerraum für ein ruh . Geschäft
lauf 1. April zu denn.  1048

Wielandstr . 2ü" sch. h. Lagerräume,
evtl, als Werkstätten od. Bureaus
per 1. April zu vermieten . Näh.
das. Stb . 2. St ., b. Kiefer . 1049

Flmmermannstraße 18 Helle Werkst
bezw. Lagerr . gl . od. sp. 68146

Eckladen m. 8 gr.. . „ ächan fenstern», ca.
60 Qmtr . gr ." mit .Zubeh., nach

' Wunsch, pass, für Drogerie oder
Konsumgeschätt, für jed. annehmb.
Breis per sof. od. spät, zu verm.
R . Bleichstr . 47, Bur . Hoi. 88605

äSSrffiätte für Schlosser oder Jn-
. stallateuc (mit elektr. Einrichtung ),

mit oder ohne Wohnung zu verm.
Näh. Wücherstr aße 42._ 61501

trocken. Lagerraum , Torfahrt , Hof,
evtl. Bureaur . od. kl. Wohn. Näh.
Kaiser -Frisdr .-Rinig  64 , P.  1050

5m „Tagblatt -Haus ", Langgasse 21,
sind große Läden mit großen , hellen

> Ober - und Untergeschossen und
Nckbenräumen, modern ausge¬
stattet , sofort oder später preis¬
wert zn vermieten . Näheres im
Daghlatt - Kontor , rechts der
Schalterhalle.

K'erkstatt mit Lagerraum zu verm.
Näh eres Lehrstraße 31, _.

Laden Kl. Kirchg. 3. Zentr . d. Stadt,
zu vm. Näh. 2. Etage , od. Müller-
straße 10, P art ., 5—8 Uhr nachm.

Laden zu vermieten . Nah. SchwaI-
bacher Straße 67. 1. 1052

1 Zimmer.

Riehlstrnß « 1t 1- u. 2-Zim.-Wohnung
sofort zn vermieten. 661

2  Zimmer.

Dotzheimer Str . 120 (Halte¬
stelle d. Elektrischen), Vorderhaus,
2 schöne2-Zim -Wohnungen mit
Küchenu. Zubehör per fofort od.
1. April zu vermieten. Näheres
1. Stock links . 638

Fronkenstratze 25,  Vorderhaus,schöne
2-Zimmcr-Wohnang mit Zubehör per
1. April. N. Frankcnstr. 25, 1. 83603

Aedricher Str . 0, Frontsp ., 2 Z., K.
an ruhige Leute zu verm. 1124

WU" Billa Rrrhdergstr . 9
schöne2-Z -W. f. 30 M. rntl. z. v. 626
Scharrrhorststratze 18, 3. Stck., schöne

2-Zünmer-Wohnmig mit reicht. Zub.
per 1. April zu verm. N. das. 5571

3 Zimmer.
Sckmrnhorststratze 13» 3. St .) schöne

3-Zimmerwohnung mit reich!. Zub. p.
1. April zu verm. Näh. das. 5970

Seeroberrllraße 29^
Korberh. Bart , und Gartenh . Part .,

je eine elegante 3-Zim .-Woh». mit
reicht. Zubehör per 1. April zu vm.
Nähere« daselbst Part , rechts._

Zictcnriiig 11, Ä
zu vermieten. Näh. das. 8 2161

Spezereiladen mit oder ohne Wohn.,
ohne Indent , zu vermieten Nettel-
heckstraße 12, hei Sta itz._ 82486

Große Werkstätte zu verm. Näheres
Sedanplatz 3, 1 vecht s.  83167

Walbstraße 51 ist ' die Schmiede-
Werkstätte sof. zu verm. Näheres
Kaifer -Fr .-Ring 56, Part . F 239

Villen und Häuser.
Adolfshöhe, Nassauer Str . 18, kleine

Billa , 7 Zimmer , 2 Mans . mit
Zu'bess auf sofort od. später zu vm.
N. Schenkendorfstr. 5, P a ulss 868

Kleines Geschäftsbäus , Mitte der
Stadt , per sof. ob. .später zu verm.
oder zu verkaufen . Näheres bei
L. Heiser, Kais.-Fr .-R. 82. 1058

Mohunngen ohne Zimmer-
Angabe.

Blüchersiraße 17 Wohnung m. Stall,
u . Remise zu vermieten . Näheres

HBlücherstr. 42. b. Dormann . 83148
Geisbergstraße 18 kl. Wvhn. zu verm.
Gneisenauftraße 35 schöne Wohnung

o. We rkst, zu verm ieten._ 1054
Kirchgasse 17 sch. Dachw. m. Küche

April . Ääh.  i m Laden . 646
Nerostr. 24 eine Dach-W. zu vm.  589
Rauentaler Str . 24 sch. Frontspitz-

Wohn. z. Möbeleinstellen zu vm.
Röderstraße 33 schöne Dachw. glem-

oder später zu vermi eten.. 1056
Saalgasse 32 Man s,.-Wähn. 10 57
Alleinsteh. Frau erh. freie Wohn. geg.

Verwalt . n .-. Rsinhalt . des Hauchs.
Näh. im TaM .-Beptag. 1122 Ist

Möblierte Mahnungen.
Adelheidstr. 54. 1, mbl. 7-Z.-W. gl.

od.  spä t. Näh. Mtb. bei Lewald.
Emfer Str . 25 4 möbl. Ztm ., Küche'.
Wöbtierte Zimmer , Mansarden

etc.

Adelheidstr. 13, Gth.  1 , m. Z. zu v.
Abelheidsträße 33, Parterre , zwer

sehr elog. möbl. Zimmer , Südlage,
mit großem Balkon >u. Vorgarten,
.auch geteilt , mit 1 oder 2 Betten,
so fort zu vermie ten. __

Adelheidstr. 61, Stb.  1 , ich, m». sep . Z,
Adlerstraße 10 m ._ Mans . an j. M.
Älbrechtstraße 10, St 'b. 1, sch, mblf Z.
Albrechtstr. 31,  1 , m. sep. Z., %  ( 62).
Älbrechtstraße 39, 1, möbl. sep. Zim.
Arndtstraß « 3 möbl. Zimmer zu vm
Ärndtftraße 8. P . r ), elegs'möbl. Zim.

mit u.  o . Pens. , ev, W.- u . Schta fz.
Bertramstraße 12, 1 L,  schon möm.
_ Zimmer mit Klavier billig z. vm.
Vertramstr ^ ?3, 1 nv.  Z . b. 6505
Bismarckr , 5, H. 2 r . m.  Z . m. K.
Bis '.narckring 35, Hth. 1, eins . m7 Ẑ.
Bleichstr. 17, B. 2 l ., schön, gr . Zim.

mit 1st̂ d̂ 2 Bett , an  a nst. H. od. D.
Bleichstraße A . 1. mp Zrm.. « . v̂errsk
Bleichstr. 35, D ..̂ crh. Leute m. Msd.
Blüch ervlatz 3, 1 r „ m. Z., m. Ps r -
Blncherplati 5, P . L, nt. Z. f. G .«Fri.
Blüche: str. 9. H. e. 2 ArhTL., 2. 30'.
Blücherstr. 15, M. 2, bei Wagner , sch.

Zim ., m. 2 B., L P . 2.50 wöchent l.
Blü cherstr. 28, 1,  sch, möbl. Zim . fr .
Dotzheimer Str . 30, Müller , m. Z.
Dobheimer^Straßesehr , sch.

ns.gut m. Z., mit Schveibt. u. Pen^
Eleonoren straße 7, 2 r ., möbl . Erker-
_Zint ., Sonnens. , sch. Ausf ., 3.50.
Eltviller Str . 16. 1 r ., m.  Z .Zungen,
Emser Straße 31 gut möbl. Wohn-
_n . Schlafzim ., in ruh. Hanse,  zu b.
Faulbrünnenstraße 9, 2 r ., m. Ms. b.
Friedrichstraße 29, 2,  in . Zim . billig.
Friedrichstr , 41, 2 r „ f. mb. Z., 2 B.
Friedrichstraße 46, i , 2 schön möbl.

Zim. , evt. mit Klavier , zu verm.
Gneiscnaustr . 12, Ld„ Z., 2 B., 2.50.

3 Himmer, Parterre,
nebst Zubehör, auch für Bur . geeignet,
zu verm. Moritzstraße 68, 1 St . 472

fcr . sf-SEim. - IV . , SKubeli ., Clus,
elektr . Licht, Bad, Erker , Balkon,
1 8t., likmöan, Sohwalbaoher Str., a,
Rheinstr., 850 Mk., p. Aprsä z. vm.
Off. U. fcr. 8 <SSS I» »»ptpostl.

4 Jirmner.

ADerheidstraße°N,
Sonnenseite , vis -a-vis der Abolfs-

allee. ist die Wohnung, 2. Stock,
bestehend aus 4 Zimmern und
Babekabinett , auf 1. April zu ver¬
mieten . Näheres Adolfstraße 9,
Ecke Adelheidstraße, Part . 1104

Adolfstr. 5, 1, 2 schöne 4-Z.-W, mit
Zub -, a. sehr geeign. z. Vereinig,
der beid. Wohn., sofort oder spät,
preiswert zu verm. Sehr paff. f.
Arzt , Rechtsanw.. gr. Bur . F239

ßmW. 4-Z!m.-WchnilNg
mit all. Komf. der Reuz. ausgcst-, ist

ab 1. März d. I ., ev. später mit
Nach!, zu vm., ev. möbl. Fauowsktz,

Museumstr . 5, an der Wilhelmstr.

MietAKchlaß.
Rüdeslieirner Straße Lv, 1 rechts»

schöne 4-Zimmer -Wobrrung mit
Heizung , Bad , G „ S, elektr . Lickst
wegen Wegurg zum 1. April.
Näh . das . vei Wsällfr . B3126

4-Zimm.-Wohn.,
vis-a-vis dem Kochbr., vollst. neu
herger., mit reich!. Znbeh., List,
elektr. Licht. Dnmpihctz., per soi.
oder später zu verm. Näheres
Taunus «)ratze 13, 1. 1068

Göbenstr. 30. V. 1 r ., sch. mbl. Dalk.-
Zimmer sof, billig^ u vermi eten .

Häfnergäffe 17, 2 17, hübsch möTST.
Zimmer zu vermieten.

Hcicnenstraße 2, 2 l..», » . .. schön Zivbll
Zim . m. 2 Betten , m. u. o. Penf .,
für 2 Gesch.-Frl . sehr pass., zu vm.

Helenenstraße 20, 2, sch, möbl.  Zim.
He llmun dstr. 12, P . I.. m. Z., ev . P.
Helliiiundstratze 26, 2. sch. m. Z, . bill.
Hellmund str . 27,' H. 2 x„  sch. Log, frei.
Hellmundstr . 30. 1, f. reinl . Arb.  Log.
Hellmundstratze 34, 1, gut mWl . Msd.
Hellmu nd str. 39, 1 I., gut möbl. Zim.
Hermannstr . 9 Mans . m. Bett zu v.
Hermannstr . 15, 2 r ., m. Z., wp. E.
Hermannstr . 19, 1 l„  m . Z.,"w. 3 M.
Herrngart en str. 7, 1, mbl. Zim. z. L,
Herrngartenstr . 9, P ., gut möbl. W.»

u, Schlafz . au ält . bess. Herrn als
^Allein- u . Dauer m. per 1. März.

Herrngartcnstraße 15, 1, gut m Z.,
mit 1 u. 2 Betten , zu vermieten . _

Herrnmühlgaffe 5 sehr sreunsnchss
Parterre -Zimmer zu ve rmieten.

Hirschoraben 22, 2 r ., schön möbl.
Zimmer per sofort zu  vevmieten.

Rahnstraße 36 sch. m. gr . Ms. N. P.
Rahnstr . 3ch P, . scĥ .m/P -Z., 16>Mk.
Kapcllenstr. 9, Gth . 2,r .,,sch. m. Zim^
Karlstraße 4» 2, schön rm,Ziminer fr.
Karl stratze 24, tz.s 2 sch, möbl. Zim.
Karlstraße 25, 1, zwischen Rhein-

straße u. Adalhsidstraße, gut möbl.
Zim . mit Schreib tisch aus sofort.

" ‘ übst Zim.Kirchgasse 13, 1 I.. l' Wn iitöl.
Kirchgasse 18, 1, möK. Zim.  zu .verm.
Länggaffe 9, 3, sch, gr . m. Z. pveisiv.
Länggaffe 10, 2, mö bl. Zim . zu verm.
Langgasse 10, 2, heizb. möbl. M ans.
Langqasse 54. 2, gut möbl. Zim . sof.;
^daimnöbl . heizb. Mansarden z. v.

Lehrsträße 4, 2,' sch, möbl. Z. b. zu b.
Lehrstraße 33 gr .^g. möbl. Zimmer.
Marktstraße 21, 3, schön m. Z. frei.
Mauergaffe 19, 2, gut möbl.  Zimmer.
Mauritiusstraße 9, 3 r. , möblT̂ Znn.
Metzgergasse 29, 2, m, Z., 2 Betten.
Michelsberg 12. 3, mbl. Zim ., sep. E.
Moritz straße 23. Hth. P ., möbl.^Zim.
Öranienstraßc 3 separates einfach

möbliertes Zimmer billig zu vm.
Orainen str. 42, H. 1, schön m. Z. frei.
Philippsbergstraße 17/19, P ., frdl.

m. Z. mit gut . Pens ., 50—155 Mk.
Philivpsbergstr . 27, 3, gut möbl. gr.
_frd l . Zim . an bess.  Hrn . od. Dame.
Philippsbergstr . 30. P . I.. sch, mbl . Z.
Rheingaucr Straße 7, Hochp. links,

schon möbl . W.- u . SckLafz.  zu v.
Riehlstraße 12, Part ., schön möbl.  Z.
Ri eblstraße 13, P ., gut m. Z., 4 1t.
Römerberg 5, 6. Kapp, möbl. Zim .
Römerbera 21, 3, fr dl. mö 8l. Z . bi st.
Römer'bera 29. 2. möblZZim . zu vm.
Scharnborststraße 27, 3, m. Z. u . Ms.
Schwalbachcr Str . 14, P .. sch, m. Z.
Schwalb. Str . 23, 8 r .. m. Z„ 18 Mk.
Schwalbacker Straße 42, 2 l ., sch. m.

W.- n . Schlz., 1—2 B „ z. 1. März.
Schwalbachcr Straße 44, 1 r .. kann

Fräul . m551. Zimmer erhalten.
Schwalbachcr Str . 69, 2 l ., sch, m. Z.
Sedänstr . 8, 3 I., sch, möK. Zim . kill.
Stiftstraße 16, Hinterhü 'PvLtZlinks,

sehr freundliches möbl. heizbares
Zimmer sofort dauernd zu verm. _

S tiftst raße 29, P .. möbl. Z., sep. E.
Taunüsst r . 57, 2 I' .. mbl. Frontsp . sr.
Walramstr . l , 2, fr dl. m. Z„ 1—2 B.
Walramstr . 12 heizb. m. Msd. billig.
Walramsiraße 25, 2,  ung , m. Z- bill.
Woilstraße 7, Part. , schon m. Z. bill.
Wellribstr . 9. 2 möbl. Zimmer  z . v.
WeÄritzstraße 45, 2 t ., m . Z., w. 3.50.
Westendstr. 10̂ Mtb . 21 -, möbl. Zim.
Westendstraße 30, 1 l ., m. Zim . sof.

Wörthstr . 3, 2, Weimer , f. mbl. Z . m.
Schrei bt , u. Bad sof. o. sp. sehr bill.

Wörtl,str aße 9, 1, Z .. m. o o Penis
Norksträße 11, 2 r. . möbl. B-alkonzim.
Horks tr . 13, M. 1 l ., Schlst a. s. Arb.
Zimmermannstr . 6, 3, mb. Z., Frl.
Leere Zimmer und Mansardrrr etc.
Adelheidstr. 97, Vdh. P .. Zim ., mittl.

Gr öße, an  an ständ. Dame . 82 442
Adolfsträße 8 2 gr . Mans . z. Einstell.

von M öbeln zu v. N.  H . 2. 1059
Am Röm ertor 7, Lang, heizb. Mans.
Bleichstraße 18 Mansarde an, eine

Pe rson zu verm, ,Näh- bei Hanion.
Bleichstraße 25 große schöne Msd- sof.
Blücherstratze 14 leeres Part .-Zim.
^con ^n>ur^ anständ Mh«rson _̂ 88408
Blücherstr. 16 F spz. auf gl ., m. 8 Mk.
Erbacher St r. 9 hei zb. schö ne Mans.
Feldstraße 15  l . Zim . per sof. od.^sp.
Hellmundstr . 29 leere Ms., 1. Jlkarz.
Herderstr . 2, H. V. l.. ar . Z . N. V. 2.
Herderstr . 25. 2. sch. I. Z., bess. H.
Jahnstr . 10. 2, zwei h. gr . I. Zimmer

aust,April zu vermie ten.
Kirchgasse 24 2 leere Zfinaner zu v.
Mauergasse" 15 sch. frdl . Zim . Näh.

Adolf Lim barth , Ellenbo gengassc 8.
Mauergasse 15, Stb . 3, gr . frdl . Zim.

an alleinst . Perst _ N. b. Limb arth.
Michelsberg 26 'leer es Zim . nt. Ofen.
Moritzstraße 18 geteilte Man s. z. v.
Öranienstraße 35 me hr , heizb. Manp
Pljilippsberg str . 2 Ms.  a n einz. Pcrs.
P hilivpsbergstr . 39 l . Fspz. (Kochvf.).
Römer berg 10 1 Küche als Z. NH/l.
Nömerbcrg 23 1 leer . Zim . zu verm.

Näh. Adolf Tröster . Kell erstr . 18,
Scharnhorststr . 32 l. hzb. Ms. a . ê K
Schlichterstraße 14 gr . Frontsp .-Zim.

an einz . Dame aus 1. April . N. P.
Schwalbacher,Str . 10 Ms.-Z. u . Kell.
Schwalbachcr Straße 45, Mtb . Part .,

3 sre'undl . heizb Mans ., Mirtebb-,
^,auf gleich oder^später zu,Perm ._
Scdanvlatz 6, S . P .. 1 Zim .. 6 Mk.
Sedanstraße 1 Manfardzim . m. Koch-

herd f. man . 8 Mk. zu vermieten.
Seerobenstr . 24, H Pi , 2 leeve Z. gl.
Wellritzstr. 32, 1 Mans .-Zim . zu vm.
Westendstr. 28 hzb. Mansa rde gleich)
Zimmermannst r . 9, 2. 2 I Z , M k. fr.
Ein Mansardzinmner zu vermieten.

Näh. Karilstraße 11, :m Laden.

Nemisetr » Stallungen etc.
Adlerstraße 57 Stall für 2 Pferde,

Remise. Futtervaum u. Wohnung.
Brsmarckr. 9 Weinkell. bill. 83149
Dotzheimer Str . 17 Stall f. 2—3 Pf .,

Remise, Futterbod en u . sch. Wohn.
Dotzheimer Straße 20 Mvße Anto-

gärage , auch als,Werkstatt zu vm.
Dotzheimer Straße 61 prima Wein¬

keller m. Aufz., 260 Qm . gr ., ganz
überbaut , sof. od er spät . 88160

Dotzheimer Str . 75 gr . Halle mit aut.
Einfahrt für Auto-Garage . Näh.
Hth . 2. .bei Buckart. _ 494

Dotzheim. Str . 105 Flaschenbierk. m.
od. ohne Wohn, sofort. 82830

Drciweibenstraße 4 Stall , m. Remne
^ M v. Näh. Vdh. 1, b. Moes. 10 60
Feldstraße 13 Stallung mit u . ohne

Wabnrina zu vermieten.  1106
Friedrichstraße 50 trock. Keller als

Lagerr aum  zu vermieten . 1061
Hallgarter Straße 8, P .. Stallung u.

Rem, f. 6 Pferde a. 1- Apr. 1062
Lndwigstraße 1 Ställ ün-g z>u verm ._
Moritzstraße 66 große helle Keller,

eventl. mit 3-Z.-W. zu verm., be¬
sonders für Flaschenbier geeignet.
Näheres daselbst.  1063

Moritzstr. 68 ist ein zirka 140 gm gr.
Keller Per sofort oder auch später
zu vm. Kraftaufzug , elektr. Liebt
u . GaS vorh. N. das. Bdh. 1. 650

Römerbcrg 8 Sta ll., Rem., Wvh ih
Schierst. Str . 32.^ Tütö lG . 83153
Sch'wälbacher Str . 38 Wagenremrie,

auch Auto - Garage , zu vermieten.
Sedanstr . 6 gr , F'laschenbierk, o. Lag,

ec. v. Mvn , 10 Mk„ ev. m, W, 1064
Weilftraße 18 Stallung f. 5 Pferde,

mit Remise und Heuboden, mit
oder ohne Wohnuna zu verm. Nab
Seel , Rk)evnMU.er  Str . 20. 106§

Weüritzstraße 16 Söällung für zehn
Pfewe , m. all. Zubehör, auch rur

^andere Ztvecke zu verim_ 15?
Dorkstraße 7 Naschenbierkell. m. ^gr

2° od,  3 -Zim,-W , per 1, April bill
Schöner Weinkeller für 40—60 Stück

(eventuell mit Wohnung) zu berrn.
Näh . Blücherstraße 42. B1502

AnswnEge Woßnungrn.
Bor Sonnenberg , Wicsbab . Str . 3Ü

u. 32. sind schöne 2-, 3- u . 4-Z-W-
zu vermieten - Näh, daselbst.

Sonnenberg , Adolfsträße 3 sch, 2=3 .*
Wohn, u . einz, Zrm. sof.̂ AÛveriw

Sonnenberg , Adolfstraße 5, 3-Z--W-
mit Zubeh. billig zu v, Ra h. Ui

Wüldstr. 49 2/Fim .-Wohnungen zu
verm.  Näh , Frie drickstr. 4, 3, 558

Sch. gr. 3-Zim.-Wohn. mit Zub. in
ruh . freier Lage vor Sonnenbergi
Bergstraße 8, per 1. April zu vw-
Näheres daselbst im Dachstock.

Sck. gr. Giebelzim. m. Küche in best.
Hause s. 200 Mark an einz. Dame
p, sofort zu Perm, Näh , Sonnen-
!berg>, Kais.-Fr .-Str , 6 . 1066

Kurviertel.
Sonnige 1—12-Z.-W., K., KA ., .zuw
Ap.rA zu mieten gesucht. Preisd
u. E. 296 an den Tagbl .-Verlag ._ .

Brautpaar , Postunterbeamter,
sucht 2-Z.-W. in bess. H„ z. 1, Juni;übernimmt auch etwas Hausarbeit.
Off , u. K. S . 20 hauvtvostlage'rnd - ^

Zuverlässige Leute, kath., suchen
zum 1. April billige 2-Zim .-Wohnuyg
bei Verrichtung von Hausaüb . Ofß
unt . P . 286 an den Tagbl .-Verlag,^ .

Suche 3' -̂ 4-Zimmer -Wohnung,
mögt, mit Werkst., f. Dc-p., z. 1. 4.,
Borderh . oder Hth.. nur Parterre-
Off , n.  Dorkstraße 18, Pr r . 83737

Ruhige Familie
mit 1 erwachs. Kind sucht zum 1. 4
3—4 Zimmer -Wohnung zum Preise
bis 700 Mk, Offerten unter O, 296
an den Tagbl .-Verlag.

Zwei vornehme Damen,
Mutter u, Tochter, suchen 4-Aimmer'
Wohnung in guter Lage, ca. 800 Dci,
Fvanko-Offer.ten unter Z. 296 an
den T agbl.-Verlag.

Herr sucht
für dauernd behaglich, möbl. Wvhn-
u. Schlafzim, , olektr. Licht, Bad , nicht
über 1 Tr . göl., in Nähe d. Taunus»
straße . Offerten unter G . 261 atzoen TaM .-BeDlagp

Eins .-Freiwilliger sucht
zum 1. April mW . Zimmer , nt. Bad
in Nähe der neuen Jnsant .-Kaserne
Offerten mit Preisangabe unter
O-, 104_<tin jicit TacOI.-Beplag- B38o2

Eine ältere anspruchslose Dame
sucht ein großes unmöbliertes,ZiM-
mit ritueller Verpflegung , Offerten
mit Preisangabe unter P . 295 an
den Tagbl .-Verlag.

Adelheidstraße 21, 1, eleg, möbl, Zim.,
Sonnenseite , mit u . ohne Pension,

&Zimmer.
Biebricher Slraße 53,

Part ., a-Zimmer -Wohuung , Küche m.
groß. Nebenraum im Souterrain,
mit Vorgartenbenutz . per 1. April

verm. Näb. dase lbst 1. Eta ge. _4L
Dambachtal

hirrschaftl, 5-Z.-W. mit Zentr .-tzeiz, in
2 Famil .-Villa a. 1. Apr. 1911 zu vm.
N. Arch. Ileuer, Damba chtal 41. 662

fraiüifuiter Kttche 25,1,
5 Zimmer m. Zub., Heizung , elektr,

Licht, Bad , 2 Balkone, z. 1. April
oder Juli , evtl , gleich zu verm.
Evt . Gartenben , N. das. P . 5954

Heßstreßc1t  Wohnung , 5 große
Zim., Bnlk., Fremdenz. u . reicht. Zubh.
gleicha. spät. z. verm. Näh. Parkstr. 25
od. BaÄmayerstr. 8, 2. Et. 1069

NikolaSstratze 20 , 1 u, 2 Tr ., Wohn.,
se 5 gr. Zimmer mit Zube ür , sofort
od. später zu vermieten. Näheres bei
<>s»«-! H4ocli , Bahnhofstr. 16. 5957
Biktsrmstraße 31

(9HHrt mit Gnrteni 4301
Wohnung mit 5 Zimmern, großem Bade¬

zimmer, rcickl. Zubebör, geräum-ger
Veranda per 1. April , event. auch
früher zu vermieten. Besicktiaung von
12—1 und 4—6 erbeien, Näb beim
Hausmeister Wirtli . Viktoriastr. 49.

Herrschaftl . S-Zim .-Wotzn .»
1. Etage, in coraebmer Lage, mit
reich!. Zubehör, Z -ntraldeiz-mg,
Bad, elektr, Liiit , Vakuum, ver=
scssnngStzalver mit Nacht «,ß
zum 1. 4. z» vermieten. Off. tt.
r . SWS an den Tagbl.-Verlag,

K Dimmss.

Friedrichstr. 3V,
1. oder 3, Etage, 6 Zimmer, Bad
und .ckubebör. perl . Avril zu verm.
Näh. bei 8Frle <S> . 3S:».r urjj.
Weinhandlung, Neugasse3. 600

Walkmühlstraße 25. Hochp., sehr ger,
6-Zim.-Wohnung . mit gr. Diele,
reich!. Zubehör , großer Terrasse,
parkart . groß. Garten , preiswert
zu vm. N. Adolfstr. 5. IV F239

Karst-Friedr.-Rmg 3
schöneU-Z.-Wohn. mit rcichl. Zub. per
1. Aprii z.v. An«us. 11—1, 8 Tr . 1071

Kailer-Iriedrich-Ring 66,
3. Etage , Herrschaft!. 6-Zim. Wohn,

mit reich!. Zubehör per 1. April zu
_vermiete n. Näheres dase lbst P art.
Kaiser -FrieSrich -Niug 74 ist die hoch-

hcrr'cbaftliche Bel - 0 tilge, 6 Zimmer.
1 Kücheu. reich!. Zubehör, weg '-ttgö-
hnlbee sofort zu vermicten. Näheres
das-lbst 3. Etage. 1072

.Rranzplktz 1,
8. Stock , schöne 6-Zimm*r-Wohnung,

drsonvers für Arzt geeignet , per
1. April 1911 oder früher zu ver-
micten. Näh, daselbst. 10-3

Billa Lessirrgstratze 12
herrschaftliche Parterre -Wohnung mit
6 groß. Zimmern n. 3 im Souterrain,
8 Mansarden und sonstigem ret bl.
Zubehör, Balkon, Speiseantzug, elektr.
Licht und großem Garten (auch ohne
Souterrain »per 1. April 1611 zn ver¬
mieten. Bestckit'g. wochcntaas1:>— 12
u. 1,3—v05 . Näh. beim Hausmeister
Bist !». Wktoriastraße 49. 4800

Theodoreuftraße 3
Villa mit Garten, 1. Etage. 6 Räume,

reicht. Zubch.» per 1. April z. v. 592

Die von Herrn Br , Heid
seit 14 Jadren innegedable Woh¬
nung Gr . Bnrgstr «»ste 13, 2,
benetzend aus 6 Zimmern, Küche
und reistl Zubehör ist bis 1.April
zu vermieten. Näheres JFrtta
SSecker , Gr. Burg str. 13.

1075 .
>£0

Wehm Sterbcfall
ist eine elegante vorn, herrschaftlich«

6-Zimmemo!nulUlr
für den Rest des mehrinhrigeu Miet-
Vcrtrags billig abzugeben. Schönt
freie 2age, nahe der Ringkirche. Näh.
im Tagblatt -Verlag. ffn

7  Zimrnev.

Bl®Zledrm Sttole 37,
frei und inmitten großem Garten
belegen, die Hochpartcrre -Wohn.,
7 hochherrschaftlicheRaunte ^ großer
Diele u. reichlichem Zubehör, mit
Gartenbenutzung , Per sofort oder
später zu vermieten . Besichtigung
zwisch. 1014 u. 12 und 4 u. 6 Uhr.
Anzufragen im Souterrain des
glerchen Hauses , Eingang Reu-
dorfer Straße 1. 46?

HoihhmsW. BöhMW
von 7 Zimmer mit reichliche«
Zubehör Wilhelmstraße 15, pel
fofort o. später zu vermiete«
Näheres Baubureau . 1078
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93. Freitag , 24 . Februar 1911. Wies - a- emr TagdlM. Morgeu -Musgabe , 3 . rvrair. Tente 18.

Adolfslillec 11, k.KL 'K":
nrnlg mit r ickl. Zubehör per 1. April

zu vermieten. Näh. Part . _ 1076

I
♦♦♦♦♦ 4 -4 »4 -4 -J

In Brüa

49/51
herrschaftl. Wohnung, 6—8 Zim., <§»

4 * gr. Loggia, Ball , reich!. Zub., ■$>
4 Gartendenutz., elektr. Licht, Ga?
t 2C. per 1. April zu vermieten. 4
£ Näheres Nr. 49, 2. 1077♦

Langgaste 35
eleg. große Wohnung, 2. Etage , zu

verm. (1 Salon , 6 Zim.). Günst.
Lage für Pension , Praxis u. Ge¬
schäft. Wegen Besichtig, beliebe
man Werktags zwischen 1Ö u. 12
Uhr im 3. Stock anzuf ragen.

ZWerrMM Mw«
von 7 Zimmern mit reich!. Zubehör

^Rhcinstraße 7 zu ver mieten. 6997
Parterre -Wohmmg

ln verkehrsreicher Straße des BahnbofS-
viertkls, 7 Räume, außer der Küche,
zu verm. Evtl, können auch 3 Vorder¬
zimmer mit gr. Terrasse, Kl. nnd
Mansarde, Keller, Lagerräume abge¬
geben werden. Bes. geeignetf. Bur . rc.
Näh. unter H . 2 # o » hauptpostlag.

8  Zimmer und mehr.

Nr Arzt, Rechtsanwalt ic. !
Ecke Friedrichstrahe,

Kirchgasie 20,
1. Etage , 0 Zimmer ns« rerchl.
Znvehör per sofort od. später zu
verm. Näh. Rilillioln » 6 « «* 1'

_ L « o ., Friedrichftraße_40._ 653
Ntevrichstr . 18, 2. St . 11 Zimmer.

Küche, Zubehör, ganz oder geteilt, auf
1. April zu vermieten.

Humboldtstrasie 5
elegantes herrschaftl. Hochparterre
von 8 Zimmern u. reicht. Wirt-
schasisräumenz. 1. April zu vm.
Näh. WohnungsnachweiS-Bnreau
SAott  L Ci **., Friedrich str. 15.

Rheinstraße 39,
1. Etage, 8 Zimmer mit Zentral¬
heizung, elektr. Licht und allem
Komfort zu vcnnieten. Näheres
Lion & tie ., Friedrich»
straffe 15.

Kheinstraße 99,
1 Etage, herrschaftliche Wohnung von

8 großen Zimmern mit sehr großer
Veranda und reichlichem Zubehör per
1. April 1911 oder früher zu vermiet.

^Näh . Rheinstr . 40 , Parr . i. _ 654
„ " Rneinfsratze 108,
n Treppen, schöne 8- Zimmer- Wohn.

Mit 2 Kammern. 2 Kellern und allem
Zubehör per sofort preiswert zu ver¬
mieten. Näh. daselbst, Parterre , und

^Dotzhcime rstra ßeffiO._ 8 3158
SchÄHenftratze 3,

1 Etage herrschaftl . Wahrt ., 8 Z
Diele nnd reicht . Zubehör , per
1. April öS. später zu vermieten

^ Näheres da selbst._ 591
Billa Biktoriaftr . 49

bochhcrrschaftl. Wohnung von 8 großen
Zimmern mit reich!. Zubehör, 3 Man¬
sarden, 2 Balkons, Speisenaufzng,
elektr. Licht, Zentralheizung und
großem Garten per 1. Jnli 1911 zu
vermieten. Besichtigung Wochentags
12—1 »nd lliS—l/t4.  Näheres beim

^Hausmeister tzv»eil » daselbst.  655

Webcrgllsfc 3,

Bismarckring 2,
Ecke Dotzheimer Straße (Neubau),
U!vd . Gcklad . tt .Frontläd.
in versch. Größen, geeignet für:

Delikatessen,
spez. Kaffee, Tee,
Schokoladen,
Gebäck,
Zigarren,

Möbeln.Dekor.
Haushaltartikel
Installation,
Färbereifiliale,
Knrz-n.Wollw.

auf sofort preiswert zu verm. Näh.
Baubureau Msidnno . Todheim.
Straße 43. 81559

Dotzljcimer Straße 63
die Räume der bisherigen
Automobil - Zentrale zu
vermieten . Näh . Vorder¬
sta « s , I ^ Stsck ^ inks ^ L3i59

Vorderhaus
Stock,

neben Nassauer Hof, 9 ineinander
gehende groce Zimmer, Küche, Bade
»immer. 3 Mansarden, 2 Keller, sofort
oder spater zu vermieten. Näheres
Gartenhaus 1. Stock. 524
Laden und Geschäftsräume.

lintcut. 17 felilSas :
ÄLölfstraße 5 2 ich. Läden, tu guter.

für jedes Geschäft geeign. Lage,
m. Landen ; ., ev. mit schönen Lag..
Räumen , auch daranstoßend, schon
Wohn., preisw . ans sofort oder sp.
zu vermieten . 1239

Heubau ßlihllyoM. 8
hochmoderne

mit Ladenzimmer und Lagerräume
Nebst Zentralheizung, in guter Ge¬
schäftslage, per sofort oder spater
unter günstigen Bedingungen zu
vermieten. Näheres daselbst bei

3. Stock.

50 qm gr. Laden,
Bisinarckring 1,  mit 3-A.-Mohn., cv. m.
^ Bnr .. Lagerräumen u. Werkst., zu v.
Laden Bleichstratze 18

mit anstoß. Zimmer u. Küche zu verm.
Räh. b. A,  Huion . 1082

Baku

Kriedrichstr . 12, Seitenb . Part .,
WerkMtte,

ca. 30 gm groß, mit 3-Zim.-Wohnung
zu vern». Näh. 4'.

€d ! üktt
Frredrichftr. 30 ,

Ecke Nettgasse
j. Zt . Teppichgeschäft der Firma
spers & Pieper ), ca. 135 qm

qroß, mit 5 großen Schaufenstern,
tzousol und eveni. 70 bis 210 am
Entrelol, ganz oder geteilt zum
1. Oktober evtl, früher zu vermiet.

Nähere? bei 605
Kvz-iock»'. Neugafse3

Kirchlstlffc5
L3155

ist der von der Wttchhandluug Gust.
«rausmant » ittnegehadtc Laden
mit Zubeh. auf 1. April 1911. event.
mit tllachlaß1. Jan . 1911, zu verm.
Näh.das. od. H . 8e-l»« ltt,Göbenstr .7.

emmmwmam

Kranzplatz1, 1. St .,
sind die von Herrn Hofüentist
z«. » rni -s« innegehabten Ge¬
schäftsräume— auch für Etagen-
geschäft vorzügl. geeign. - per
1. »Avril 1011 , auch geteilt , zu
vm. Näh. Kranzplatz1, 2. St . 160

Laven Langgaßs 20
mit Ladenzimmcr, event. mit Lager¬
räumen nnd Wohnung, auf 1. Juli
zu vermieten. Näheres daselbst im
Eckla den. .  636

Marktftratze 22
ist ein Laden mit oder ohne
bedeut. Lagerräume, Werkstatt¬
räume 2C. zu vermieten. Näh. b.
M .n&aier,  NikolaSstr. 41. 5958

Michklsberg 22 ,ffÄ bS,
helles gr. Souterrain mit Aufzug,
2 Lagerrä ume  per April. 506

M,oritzstraße 68 großer heller Lager
raum , event. mij Keller, billig zu
verm. Gas , elektr. Licht u. Kraft
u. Lastaufzug vorhanden . Näheres
Parterre ._ TelePhon,47T 1109

18 Rettgajse 19
sch. gr . Lad . m. 2 Erkern u. Ladenzim.

m. od. oh. Wohn. z. 1. April 1911 z. v.
^afo Hi. Wei nrestau rant ._ 1085

*“ vermieten Ratten
VJ raler Ltraste
Ecke Rhein - u. Schwalbachcr Straße

Eck-Laverr
für jsdcs Geschäft geeignet, in
neu erbautem Hause, sofort zu
vermieten . Zentralheiz ., Lager¬
raum u. aller Komfort . Näheres
daselbst beim Eigentümer Aßmus,
1. Etage . _ 1086

Tannnsstr. 24
schöner heller Laden,
8» Qmtr . groß, für Ausstellung, Kon-

fekti on usw.  fehr geei gnet, zu verm
Tattnttöstratze 25 mit
2 Schaufenstern, Konror,

Küche, Keller, gr. Galerie u. 2 Neben^
räume mit od. o'ätie Wohnung sofort
oder später,, evcntl. auch als vorüber
gebenden Ausstellungsraum zu verm.
Näh, das. Drogerie iMpft» «,«. 629

Schierstcitter Skrasie 1 sch. Laden
in guter Geschäftslage (bish. Papier
Handlung) billig zu vermieten. 675

Wcklritzftratze 57
Laden , in welchem feit laugen Jahren

Zigarrcuaefchält betrieben wurde, mit
2-Zimm.-Wohnu>!g per 1. April 1911
zu vermieten. Näheres bei ftatli,
Büdin genstr aßc f . 1. 1088

Großer Büro -Raum
in der Rheinstrabe zu verm. Näheres
bei Ditimann. Adelh eidstr. 10, H. 1089

Gr . helle WerlftaLt,
elektr. Kraft vorh., auch als Lager-
raunt , im Zentr . der Stadt , zu ver¬
mieten Sldlerstraße 3. 614

Große oiiit MerllßMe
mit Torfahrt zu vermieten Bleich»
straße 18. Näh. bei Hanfon. 1097

Mki heile Asser
mit separatem Ging., für geschäftl.

Zwecke vorzügl . geeignet, zu verm.
Bahnhofstr . 4,  Zigarre -Nil ad- 1090

Große Geschäfts-Etage
in bester Kurlage, mit Arbeits- und
Lagerräumen, zu vermieten Ecke Große
und Kleine Burgstraße ‘ 809

in
Dotzheimer Straße 75, per sofort
oder 1. April zu vermieten . Nah.
Hinter ^ , bei Buggert . 498

Großer Laden
mit kompl. Einrichtung s. Kolonial-

waren » u. T-c-irtaieifen -Handlung,
in pr . Lage, sofort oder später zu
»ernrieteu . Off . u. L- 95 an die.
Tabl .-H.-AL. Wilhelmistr . 8. 5483

Zn der Nähe vmr Wiesbaden
ist ein gutgehendes Gpezereigesaiüst
krankheitshalber zu vermieten. Näh.
im Taqbl.-Verl ag._ 8u

Sfe nebst Laden und
Wohnung z. 1. Juli

vermieten. Näheres Rhcinganer

Hit "Wohnung
Feldslratze 19.

zu vermieten.

ÖAÄ 'rtt , mit 2-Zimmer-Wobn. und
»1 Zubehör auf 1. April zu

verm. Näh. Göbenstr. 22, 1 r . B 939
rrthftti mit Wohn. n. Zub. Hellnnmg-
MvUi str. 42 soi. zn v. Näh. 1. 1091

Schöner Eckladen
mir Zubehör, Kaisrr -Friedeich-
Nina 38 , sowie Laden in der
Riehlstraße im selbigen Hause so¬
fort zu vermieten. Näheres da¬
selbst, 2. Etage, oder Adolfs-
allee 28, 3. Et , 656

Der in meinem Hause Kartjtratze 22»
Ecke Adelheidstr . , seit8 Jahren von
SchneidermeisterA. Arnold innegehabte

Mk» mit MklMle
ist sofort oder später, mit oder ohne
Wohnung, anderweitig zu vermieten.
Nah. bei fco «>is 8*ofm» « « . _

Backerei,
modern eingerichtet, gute Loge, um¬

ständehalber per sofort zu s. gunsi.
jsötrfr.infsiMyö
Metzgerei jb  remicle«.
Näheres Amöneburg, Bicbricher
Straße 10, im  Laden .. . .

Gutgehende Metzgerei

622
Laden,

>bent, ca. 95 sip-Mtr .,

Kirchgasie 23
sofort zu Perm. Näh. Kirchgasie 24.

Kirchgasie 43
(Storchneft)

um ihm  seoioi
ans 1. April zu verm.

Näh. 1. Etage.

Im

Langgaffe 21,
))

sind große Silbe » mit großen
hellen Ober- und Untergeschossen
und Nebenraumen, modern aus¬
gestattet, sofort od. später preis¬
wert zu vermieten. Näheres im
Tagdl . - Kontor , rechts der
Schalterhalle. *

Große
Geschäftsräume.
Marttstr . 20 , 1. Etage , zu
Bureau- und allen sonstigen Gc-
schäftszweckengeeignet, ca. 100 <jm
groß, billig zu vermieten. Näh. im
sirestanrant Gambrinns . 5454

Geriinmige Werkstätten , auch als
Lagerräume verwendbar, billig zu 8er
mieten. Näh. Porkstratze 29/ 2 links,
und Mauritiusstraße 7, Part . V 35

Nerostr. 20 mi Wohn, per
1. April 1911 zu verm
Oranicnstratze j.4, mod.
2 Schauf.. ev. m. Wohn,

u. großem Lagerraum, per 1. 4. 11 ;
verm. Näh. Vorder!;, t . Stock. 10!

für Maler, Bildhauer 2c,
auf 1. April zu verm. Näh.

Rüdesheimer Str . 18, Gtb. Part . 1094
Atelier

?!t -
Stragt .6, Part . !. 601

. . . .. üti
prima Kundschaft und mit elektr. Be¬
trieb isi unter günstigen Bedingungen
zu vermieten oder zu verkanfc«. Off.

In ruh. Häuslichkeit
(cinzl. Dame) sind 1 od. 2 m. Sonne»-

rimmer m verm. Rheinsiraße 77, t  ,
Stern mobl. ung. Parterrezimmer sofort

billig zu verm. Wörthstr. 24, Part.

NoMis-en, ZtaUuns - n etc.

Bicbrichkr Straße 53,
2 Stallung , mit einer Kntscherwohn^

Remisen , Futterräumen sofort zu
, ums, . Näb. oai. Poroechaus

Dotzheimer Straße 123,
vis a viK dem Gütrvvahntzof»
Bierkeller , Stallungen , Futter,
räume , Kof und Wohnung per
i.  April zu vermiet en . 63509

Gri Wciilktllkr SM
Stallung

für 6 Pferde , n-ebsr grvtzer Remise,
Kutscherw., mit Speicher z. 1. .Apr.
zu verm. Näh er . Bing ertstrMe ^O

AuLo-Garagerr
zu verm. Hestmundstratze 39 . 482

Der seither von der HssSll ^ch.
SchLaraffiK henntzte
(gÜ’Üüi  mit Nebenräumen Kleine
Schwalbachcr Gir . lv , 2, ist ans sof.
o. später zu verm. Näh, das. 6 3t51

LaSen mit Ladenzim., Schwa!»
dacher Str ., Ecke Michels-

berg. auch für Kontor geeianet, zu vm.
Preis 800 Mk. Näh, bei Köttel . 464

oder ohne Wohnung züLaden mit
verm. Walrawstr . 33, P. 523

«IM Mm I5F ” "
3!(ih. Wörchllkabc28.

zu vermieten.
900

Gchöue « Laden B3659
mit gutgehendem Kolonialwaren- und

Gemüsegeschäft alierShalb. zu v. Off.
5g. ll« -r Tagbl.-Zweigsi., BiSwarckr.

Laden mit Kmmtr »Mytiuffr . 101.
evtl, auch mit Wohnung per 1. April
1911 zu vermiete». Näheres daselbst
Schuhwarenladen od. b. Rechtsanwalt
®r . Mattes , Mainz . F23

Gärtnerei
mit kleiner oder größerer Wohnung,

letztere in neu erbautem Hause, zu
vermieten. Näh. Ntttgafle 5, Part . »
Wiesbaden. 61k
Au jedem Betrieb

FahfikkäumeWaldstr . 49 zuvm. Elektr.
Kraft. Näh. Friedricksir. 4, 3. 753

Erbenheim , Wiesbadener Straße 41,
sind Räume für Lager und Betrieb
nebst Kontor zu vermieten . Das.
auch Wohnungen von 3 u. 4 Zim.
Näheres daselbst oder hier Dotz¬
heimer Straße 53, 2 links.

Villen und Känfer.
Villa

Alwinenstr. 6
zum Alleinbewohnen für 1. 4. 11
oder später zu vermieten . Näh. bas.

UM KgMenstraßr 44
sch. Gart . (guf. 36 Ruten ). 12 Zim .,

m. r . Zub ., el. Licht, tcÄw. Zcntr .-
Heiz. z. 1. April o. sp. z. v. R. das.

Weg. mm Mk. Villa,
sehr komfort., 9 Z.. Bad , Zentralh .,
lgr. Garten , ruhig gcl., nahe Hotel
Rohal . Sonnenberg . Str . 64, z. vm.

Zu vermieten oder
zu verkKUfen

Iv-Zimmer-Hsüs
Hohenlohesiratze 7,
in gesündester Lage, mit allem Komfort
der Neuzeit ansgestattet u. in schönem
Garten gelegen. Gefl. Anerbieten u.R. an den Tagbl.-Verlag. 606

Einsamtl . -Billa , Schillerstr. 14, Ecke
Nassauer Str ., zuv. Ed. Didion. 5494

Herrschaftliche Billa,
Theodorensirasie 3, ganz od. Etagen:
6—7 Räume m. Zentralh. zu vm. 479

Nerotal . n *Ä er0,
mit Garten, 6 Haupt-, 3 Nebenzimmer,
2 Kammern, Bad cc. per 1. April zu
vermieten oder zu verkaufen. 83325

Bilse & Böhlmann,
Telephon 2708. Hellmundstraße13.

Möblierte Wohnnntzen.
SWhrslfiänlff'? möbl. Etage zu ver-Avvi SUiUi- mieten. Näheres im

Tagbl.-Verlag. '1b
Mainzer Str . 80 , 1. Stock , inövl.

Wohn ., 8 Zim . mit Wad, oder
4 Zimmer u . Küche, auch geteilt,
zu verm . Siüii . Parterre.

M8 Hn erster « nrlage
ist in hochmoderner Herrschaftsvilla

!§§§ mit parkartigem Garten, 5 Min.
vom Kurhaus, die 1. elegantM» möblierte Etageu. das Par-
terre » evcnt. geteilt, zu vcrm.WZ Die Billa, 17z. T. sehr gr.IS|| Zimmcr(3Maus.), reicht.Wirt-
schastSraume, 3 Bäder tauch

gpfl komb. elektr. Lichtb.l enthaltend,MH wird auch im Ganzen,möbliere
od. unmöbliert, abgegeben. Evt.
Autoqaraqe. Näheres Sonnen-
berger Straße 9, Parksciie.

Möblierte Zimmer , Mansarden
etc.

Adolfstr . F» 1» schön möbl. Wohn- u.
Schlaf, , mit s-peratem Ein«, z. verm.

Dotzheimer Gir . 84» B., a. K.-Fr .-R.,
s. möbl. Zim. an geb. Herrn. 88878

Herderflr . 13. l r.. sch. m. Z. m. o. o. P.
» «Ilisv. 18. 2, ÄS!

MU °° Billa Ruhbergstr . 9
möbl. Zim. 15. März f. 25 M. zu vm.

K « MUün Mr
helles, geraum, gut möbl. Wahre- und
Schlafzimmer zu vermieten

Albreevtstraße11, 1. Etage.
Wohn - n . Schlafzim » an fol. Alle, NM.

abzug. BiZmarckring5. P . l. 83883

Pension Charlotte,
Nikolasstr . 39 , Part . l . .

empfiehlt schönu. sauber möbl. Zimmer.

"Aenfton
WiLlcr )V large“

Kl. Wilhelmstrachr 7.
Nahe Kurpark, Theater , Bahnhof.

Vornehme ruhige Lage.
Eleg. möbl. Ziuimer mit n. obne Pension.

Bäder. Garten.
Vorzügliche Küche.  _

an nettes Fräulein abzngebeü
Kallgarter Str . 2. 1. Et . l.

Hb«  nh ! l bietet Schülern vorzügl.
Ul . UlliS . Heim, Aufsicht, event.

Nachhilfe zu solid. Preisen. Gest. Off.
unter «». srs an den Tagbl .-Verlag.

Bauschüler
d. z. Frühsahr die Bauschute Idstein
des,, erh. billig Kost u. Wohnung.
Näh. Oranienstraße 22. Bäckerei.

Jeder Mieter
verlftiigedieWoJmnKgrstlgtendeaHaas- ö.  GrunabesHzer-Vereiss

«5. V.
Geeohäftsstelle: Luisenstrasso IS.

Telephon 439. 373

liioöllien-Pettieto*
Ges§fflhl!st M. b. Kr

Marktplatz 3. Telefon 618.
WostnungsuachweiS.

Man verlange kostenlose Zusendung
der LLohnungslisteii. 5455

Wohmlirgs ' Nachweis-
Bureau

Lion&€ie.r
Friedrichstratze 15*

Telephon 708.
Größte Auswahl von Miet. und

Kaufobjekten jeder Art.

wohnungrnachweis.
Kauf - nnd Mietobjekte jeder Art.

Offerten und Auskunft gratis . 5444
«löS . JSftfllS,

Bureau neben Hauptpost. Teleph. 648.

' » ' « Mc
„ föniglldver Holspeclttetir

j^ jL/zttcnmayee
Stadt -Umzüge.

UeHiersiedelungen
von nnd nach » inwärts.

Aüfbewahrnngen
Für knne nnd lÜBgere Seih

Verpackungen,
Spedition von UlnterlBitan.
iclia ( teR ) ianienera ete . etc,

j > Pi -sö ®t

Baream
S SüholsutraHe 5.

I
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Miettresuche

Dame sucht
tU  Taunus Pensions 'haus , Kindcr-
ob.  Erholungsheim nt. Vorkaufsrecht
gu  miet . Off . R. 298 an Taghl .-Verl.

Ruhige Familie
| |8 Pars .) sticht per 1. Inst eine
Doderne 3—4-Z>im!mer-Wvh-nungi mit
S biK 2 Mansarden , möglichst im
Fentr . der Stadt . Preis 6—800 Mt.
i&efl.  Offerten unter W. 293 an den
xäkchl.-Werlag.

Gesucht sofort
in freier Lage Wohnung , 4—5  große
Zimmer , nebst Zubehör . Bad, elektr.
Licht, Kochgas, vent. Zentralheizung.
Genaue Angaben mit Preis unter
A. 209 an den Tagbl .-Berlag.

5-Zimmerwohmmg
mit sep. Bad, elektr. Licht, Dampfhz.
u. all. Zubeü., zu mieten gesucht. Off.
mit Preis u. S . 295 an d. Tgbl.-B.

Laden
mit 1—2 Zim. von alleinsteh. Dame
sofort zu mieten gesucht. Offert , u.
H. 296 an den Tagbst-Berlag.

M\  1 . ilt . 1. ftfljt.
Bon einem kinderlosen Ehepaar , das
beabsichtigt, dauernd nach Wiesbaden
zu ziehen, wird im Villenviertel oder
Nähe deZ Kurparks , auch Nerotal , je¬
doch möglichst ebener Gegend, eine
erste Etage , 6—7 Zim., sowie reich!.
Zubehör , gesucht. Ev. Gartenbenntz.
Mietpreis zirka M-k. 3000.— . Off.
erbeten u. M. 296 an Tagbl .-Berlag.

Gebildet « ältere Dame,
Dauermiiet , mit eia. Möbeln , sucht
z. 1. Oktober von best. Fcrm. od. sein.
Pension 2 sonnige, geraum ., luftige
Zimmer , nebst 2 hell. Kammern ab¬
zumieten . Volle Kost wäre erwünscht. '
Erhard , sind maß . Preis und nächste
Nähe der englischen Kirche. Preis¬
offerten u. B. 182 an Haasenstein &.
Vogler, Hannover . _ Fßl

Gesucht per 1. April
zwei schöne, helle, mövl. Zimmer

Nervmmzi sucht
Möbl . Zimmer ans sofcnt von cinz.

Herrn zu mieten gesucht. Off. unter
W . 53 -S an I» Fn -at , Mainz . F27

für sich 6— 7-Z.-Wohnung im Hause
einer seinen Pension , für s. Patient.
Offerten unter A. 210 an den
Tagbl .-Berlag.

1. Etage . Offerten unter K. 81b
cm D. Frenz , Mainz.

iriMticre, lunae ftoe,
sucht möbl., event. unmöbl . Zimmer
zedsch mit Klavicrbenutz., event. m>>
g. voller Pension , in feinem Hausr
wo ihr Familienanschluß geboten
Off . mit genauer Preisangabe unte>
L. 293 an den Tagbl .-Berlag ._ -

Heizb. Mäiüarde zu 6Mk. mtl., od. »
geg. 2 Std . Hausarb . tagt., zu miet. a»»
Erbacher Str .5, Hinterh. 1, b. Fr . Walter

Ott
MÄ M
Oapaerr

CH
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öpj
2

-mit T a
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ltzür. A
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Geld-«nd k$Wiesbadener Tagblatts.
Lokale Anzeigen im „Geld- und Jmmobilien-Markt" kosten 20 Pfg ., auswärtige Anzeigen 30 Pfg. die Zeile, bei Aufgabe zahlbar.

Kapttalirn-Angebote.

Hypotheken-
GeDer sind stet» zu vergeben durch

Ludwig Jstel,
Webergaste 16. Fcrufpr. 604.

5506
\ Kür Kypotöeken
welche flüssig gemacht werden

fvfUth habe stets MättfCV
Mül Meyer SiMerf er,

Melheidstraße 10._ Telephon 524.
10,000 Mark vom Selb _

tatf 1. Hypothek auszuleilhen . Off.
umt. B. 296 an den Tüghl .-Berlaq.
Privat ?apital » 15-, 20 -»40,000M .,
56 u. 60,690 Mk. auf 1. Hypot. auszul.
1G1>»« Henninger , Adelheidstr. 37.

Ansznleihen
38,000  MK. <-m* -E --1. oder 2. Stelle.

VSkllftl Meyer Salzberger,
Adelheidsiraste 10, Telephon 524.

s . . 50,000  a » * . "hVJ-
einer 5tommandit-Gesellschaft von 100 M.
»b miszulrihen. M ürti , Zivil-Jngc-
ttttur, Mainz , Wallaustraßc 48, 1.

Merrtrrerin
bat 50,000 Mk. 1. Hypothek ld. Stadt,
10 Mille auswärts auszul. Postlagerk. 70.
54,000 Mk. 1. Hyp. auf 1. 4. auszul.

H. Zahn , Hellmundstraße 8.
«6 —78,066 Mk auf gute

aurzul . Wiih.Schäfer, Scharnhorttstr. 24.

2 . Hypoth . - Kapital.
liechen in gewünschten Betrügerklnrzulechen in gewünschten Beträgen

find 80,000 M. auf 2. Hypoth. Briest.
Msragen u. Rl. B8S im Tagbl.-Berlag.

KlSM 80000 MM
Sar gebe ich aus gute Hypoth. d,
Käufer m. Herrschaft!. Rentsnhcruses.
Off . u. M. 293 an d. Tagül .-Veriag.

Kapitattrn -Gefnche.
BP.

Gelögeher
erhaltenkostenfrcicnNachweiSguter

Hypotheken
durch Ludwig Jstel,
Webergaste 16 — Fernfpr . 604.

Mchimssulhmkls- Mr»
Willi . Reit mei er,

Luise » str . 3 . — Tel . 6478.
Größte Auswahl in Billen kauf- und
mietweise, sowie Wohnungen in allen

Größen und Lagen. 5426

3—4008 Mk. 1. Hypothek nahe bei
WieSbadrn gesucht. Off. unterß . 38!
an den Tax bl.-Vcr lag.

10,000 Mk.
an 3. Stelle , Privathaus , gegen gute
Zinsvevgütung , für kurze Zeit gef.
Off . u. K. 295 an d. Tagbl .-Berlag.

6508 Mk. Restk, 5" °, mit Bürgschaft
und enlsprech. Nachlaß zu verkaufen.

sWeilsiraste 2.
Mk. 10,000

2. Hypothek, hinter Mk. 27,500 Nass.
Landesbank , auf Wohnhaus gesucht.
Offerten unter A. 996 an den
Tagbl .-VeÄag. Vermittler verbeten.

13—15,000 Mark
werden für sof. oder 1. April auf gute
Hypothek gesucht. Offerten u. HS. ssss
an den Tagbl.-Verlag. 1' 507

28,080 bis 25,808 Blk. «egen
prima zweite Hypothek auf «in
vorzüglich , vollständig vermietetes
Rentenhaus im Mittelpunkt rer
Stadt von vermögendem Eigen¬
tümer gesucht. Offerten unter
« . M.  so postläg . Berliner Hof.

30,000 Mk. 2. Hypothek
auf Geschäftshaus , Eckhaus, Süd-
vtertel , per 1. April gesucht. Offert,
at. S . 292 an den Tagbl .-Berlag,

ImmoÄUien -Mrrl '.äufs.

Billa
mit allem Komfort und schönem Garten,
Kurlage, wtgzugSyalder billigst
schnellstens zu vcrk. Platz für Stall,
vorhanden . Off. u. rc. »5 an Tagbl.-
Haupt-Agcntur, Wilhel mstr. 8. 5447
7-AmMlL T,zu verkaufen oder

zu vermieten. Näheres Wiesbadener
Allee 48, Biebrich (vormittags).

IttttoliilMi-Perlteljrs-
iefclifdißft in. I %t

Marktplatz 3, Part.
Telephon 618. 5368

Große Auswahl von Miet-
II. Kanfobjektcn . Gcschäftsver-
känfe aller Art . Finanuerungen.

Hypotheken -Permittlung.
Versichernngen.

Billett
kauf- und mietweise.

5443

Diverse Gelegenheitskäufe.
Offerten und Auskunft gratis.

<jr « g5. Bruns,
Bureau neben Hauptpost. Tel. 648.

Billa Nerobergstr . 0
sofort zu verkaufen oder zu ver¬
mieten . Näh . daselbst. F231

Neue Villa
in freier , südlicher Gartenlage , nahe
der Stadt , enth. 10 Zimmer u. Zub .,
für 67,000.— Mk. zu verkaufen. Off.
unter G. 285 an den Tagbl .-Berlag.

AK Schillerstr. 14
iAdolsshöhe ) , 8 Zimmer und Neben¬
räume, sofort od. sp. zu vk. od. zu verm.
Archiv Ed . Didion , das. Tel. 6472.

Selten günstige
Gelegenheit.

40,000 Mark unter der , se'bdgerichff.
Taxe , ist ein Hausgrunüst . in Wies-
bcroen, mit gr-oß. Hof und Räumlich¬
keiten, für jeden Geschäfts- und
Mabrikbetrieb geeignet, für nur
110,000 Mk. sofort eÄteilungshälber
zu verkaufen . —■ Das Anwesen ist
67 Ruten groß und vorz. Spckulat .-
Objekt. Selostreslektwnten wollen
ihre Adresse alsbald unter U. 294
an den Tagbl .-Verlag abgebe n.

Mlla, große, hohe
feudale Räume,

feine Lage, Zentral -Heizung, Gas und
elektr. Licht, Garten , unter Preis baldigst
zu verkaufen. Offerten unter L . SS?
an den Tagbl.-Verlag.
Üleue Pin Im Wmettel.

gesunde herrl . Lage, 2X5 Zimmer rc.,
f. 70,000 Mk. zu verkauf. Ituffagen

^ " ' .-Verlrrmter T. 295 än den Dapjbl̂Bevlag.
Hochmoderne neue Uiün
sehr preiswert zu verknusen.

SÄiersteiuer Strotze 13.

Sehr billige Villa,
reizend einger., mod. Komf.. g Zim .,
Bad , gr. Garten , ruh . Lage, n. Hotel
Royal , Sonnenberg . Str . 64, z. verk,

Llieines Haus
mit Garten zum Bewohnen für eine
oder zwei Familie eingerichtet, in
gesunder ruhiger Lage, Philippsberg¬
straße, preisw . zu verk. durch Justiz¬
rat Dr . Loeb, Kirchaasse 43, 1. F231

Etagenhaus mit Hinterhaus und
schönem Laden, im Zentrum der Stadt,
altershalber für 60,000 Mk. zu verk. ;
rentiert über 6°/°. Off. u. W . ISS
an Tgbl.-Zgst., Bis marckr. 29. 2 8660

Größeres Anwesen.
Seerobenstraße 22, teilw . unbebaut,
zu verk. Näh. an Werktagen , mova.
zw. 10 u . 12 Uhr, Gartenh . oasellbst.

Für Spekulation.
Durch Erwerbung einer2. Hypoth.
auf ein herrschaftliches, elegant
ausgestattetes Etagenhaus in der
istiederwaldstraßeist das Objekt
spotlbillig weit unter dem Wert
ev. zu kaufen, da die Hypothek
zur Rückzahlung fällig ist. J >ter-
essenten, w. über 40,000 Mk. ca.
verfügen, erf. Näh. unt. M. S8G
durch den Tagbl.-Berlaa.

Rentabl . Haus , 3-Z.-Wohn.,
Dorsahrt , Wertst , usw., f. 118,000 M.
zu verkaufen . Mietertvag 7000 Mk.
Off, u.  H . R. 45 postlagernd.

Llrbrilerwohnhaus f. Stallge-
bäude , auch Gärtnerwo nhaus , pcr
1. April Hill, zu vcrk. Aar str. 40, l . Et.

In einem größeren Billenorte bci
Mainz ist ein

pf “* Ge chäftöhans - MZ
mit großem Laden, 3 großen Schaw
fenstern , Gaö - u. WafferleituK
Zentralheiz .. .Hof u. Magazin , gror
5-Z.-Wohnung , anderer NnterneK
halber zu verkaufen. Offerten um
A. 990 an den Tagbl .-Verlag.

Billen - Bauplätze,
an fertiger Straße , 5 Min . vom
Bahnhof entfernt, preiswert zu
verkaufen. Näheres Baubureau
Hüttner , Dotzheimcr Str . 43.

Sonnenrerg » Villenvanplatz ,
mit genehm. Plänen f. Mk. 5000 z. verk
Off. unt. M. sag a. d. Tagbl.-Vcr!aK

7 Morgen
großes

Grundstück
Gemarkung Wiesbaden, ist teilungshalbck
mit 30,05*0 Mk. Anzahlung billig zu veb
kaufen. Briefliche Anfrage bitte an de»
Tagbl.-Verl. unter W.  S » S zu richte»

Ein Garten mit Obstbäumcn,
nahe de

Gtttsvsrkattf.
Mein in der Nähe des Bodenfee^

gelegenes

herrfchaftsgul
153 M . groß, mit reicht, lest. u . tvte>»

ich krcniiheitshalheiInventar , will
verkaufen . Event, wird ein Eid'
familienhaus in Wiesbaden o. näö
Umgebung rin Zahlung genommel»
Vermittler verbeten. Offerten nnt <'
A. 213 an den Tagbl .-Verlag.

Junuvbitien -Kaufgrsuchr.

Ein GrnnDstück
(Erbenh . Gem.). a. d. Wiesbad . Str .,
Haltest, d. elektr. Bahn , 40 Rut ., sof.
vebauungsfahig . zu verk. Off . unt.
T. 294 an den Tagbl .-Berlag.

Billa
mit gr. Obstgart, zu kauf. gef. Offertck
an C. W. Lieder, Frankfurt a. M.,SlK

Gesucht ..
für Arzt geeignete Billa . Ort glei»
Hohe Anzahl. M. Jansen , EN
Magnusstraße 12. n

Kleiner Anzeiger des Wiesbadener Tagblatt;.
Lokale Anzeigen im „Kleinen Anzeiger" kosten in einheitlicher Satzform Ist Pfg., in davon abweichender Satzausführung 20 Pfg . die Zeile, bei Aufgabe zahlbar. Auswärttge Anzeigen 30 Pfg . die Zeile.

Gutes Zugpferd u. Rassenpferd
in verk. Feloftra tze 17._ _
Zwergdackel, rot , präm . Abstamnr.,

bllliig zu verk. Hellm umdstraß e 24, L.
Zwei junge Zwergteckel

ganz billig abzugeben, da Pklatzmang-.
Qff . M. L. 100 postlagernd . _ 5512

Aechter wachs. Ijähr . Dobermann
* - uffff ' “ *stû verk. M-Wallwf, Kirchg.^1._ _

2 wachs. Hofhunde billig zu verk.
Pens , st T .. Dotzheim. Scr . 17. Gth.

Eleganter Abendmcnrtel billig
zu verk aufen -Langsasse 6, 2.
Eteg. weiß-fchw.-feid. Kleid, s. neu,

Morgenrock, grüner Franvnmantel,
schw. Tnchjack. u. Rock, Damenwäsche
füll . Kai 'er -Friedvcb-Rina 41. 2 l.

Dtlbl . Mantel 4, bl. Kleid 6 Mk.
SckievsteiNjer Straße 18. MH. 1.

Ein lila Samt -Kostüm
zu verkaufen Friedvichstraße 8.

Maskenkostüm: Marketenderin,
für schlanke Mittelfiguw bill. zu verk.
Nähereis im Dagblatt -Konkor, rechts
-der Schalterhalle.

Originelle Prcismaske bill. zu verk.
Eleonorenstraße 7, 2 lin ks. _B3243

Sch. Maskenkost, billig zu verk
oder zu Verl. 'Mauritinsst r . 6, 1 Iks.
Eleg. M.-Äost.: Phantasie , in. Hut,

ru verkaufen SchLffAstratze 8. 3 r.

Pierrette - u. Geisha-Kostüm,
sowie Hervenkleider billig zu vcrk.
Erbacher Str . 3, P ., bis nachm. 4 Uhr.
Eleg. Masken -Anzug (rosa Chiffon),

verk. Vork-wie neu, für 20 Mk. zu
straße 20, Part. , bei Dörner.

Drei Masken -Kostüme:
1 oleg. schwarzes Atlask ., Größe 44,
1 hellblaues (Phantasie ) und eintTT't m ait hpr.̂ nnrt'.rotes Mohnkostüm billig zu verkarrf.
WMhelmstraße 58.  5492

N. DameniMaskenanz . f. schl. Fig.
zu verk. Lahnstraße 4, 3 I. 83842

MaskemAnzug , Zigeunerin,^
bill. zu vk. Dotzhciiner Str . 85, H. 3.

Damen -Mäsken,
n. zwar : 3 Pagen , ferner Phantasie-
Kostüm, nur einmal bei , e. Theater-
Borstell. benutzt, sehr bill. abzug ., ev.
zu  verl . Kaiser-Friedr .-Rin g 12/3 r.

Einige Hübsche Maskenkostüme
sehr billig zu verk. oder zu verleihen
Oranienstraße 45, 2 links-

Eleg. Maskenkostüm sehr billig
zu verk. Rauentaler Straße 18, 1.

Zwei schicke Maskenhüte
billig zu verk. Adelheiidstraße 66, 3.

Zwei gut erh. Clown-Anzüge bill.
zu verk. Dotzheim. Str . 100, H. P . I-

Fast neuer Frack-Anzug
(stark.e Figur ), preiswert zu Verk.

ranienstraße .52, Partrech ts.
Neuer Gehrock-Anzug,

nach Matz gearbeitet , ca 6mal getrag .,
billig zu verk. Händler verbeten.
Nerostraße 17, 3 St.

Gut erhalt . Fruckauzug
für schlanke Fitz. f. 30 Mk. zu verk.
Gabelsbergerjtraße , 1, 3 St.
Für kl. Fig .: Frackanzug, Smoking.

2 Westen, Gürtel , all . neu , für 20 W.
zu verk. Rö merberg 32. Bdh. 2.

Frack-Anzug
u. Paletot , fast non, billig abzug,eben
Moritz straße 54, Parterre.

Fast neuer Frack billig
aLzugeben An der Ringkirche 4,  1.

Für Oberkellner ! Eleg. Frack
u. Weste, fast neu . Gr . 52, billig zu
verk. PhilippSbergstvaße 9, 1 S t._
Gehrock. Neberz., D.-Rad , Br .-Ohrr.
billig zu verk. Neugaffe 6, 1 «ÄS.

Verschied. Ueberzieher u. Joppen
bist, zu verk. Reu gasse 22, 2. 5438

Herrenmantel , Regenrock, Zylinder
zu verk. Herrn inühlgiasse5, Part.

Zylinder (Nr . 54). fast neu,
bill . Kaisar -Friedrich -Rin g 41, 2.
Garten !., Jahrg . 1874—1885, geb..

umzugs h. S charn horststratze 48, 2 l.
Pianino für 290 Mk.,

schön. Nußbaum -Jnstrument , zu ver-
raiwfen Jachnstraße 40, 1. HA837

Pianino , gut erhalten,
zu Verk. Kl. Frankfurter Straße 8.

Alte Geige billig
zu verkaufen Herderstraße 13, 2 r.

Kompl. Schlafzimmer sehr billig
zu verk. Bismarckring 19, 2 links. _
Muschelb.. Kldschr., Bert ., Wascht.,
Drum.-Sp . Bcrtramstr. 20, M. P . r.

Neues Xylophon,
Künstlerimstrum-ont, für 20 Mk. zu
verkaufen Weißenburgistr. 6, Part , r.

Aus freier Hand bill. zu verk.:
Vornehme flämische Speisezimmer-
Einrichtung mit Fensterdekorationen,
Tischdecke und Messing-Lüster fürng-Lust
elektr . Licht. Näh. im Tagbl .-Kontor■" * ~ halt "rechts der Schalterhalle .̂

Modernes Schlafzimmer
u . Küchen-EinrichtUng spottbillig zu
verk. Bertramstraße 20, Mist P . r.

Hochm. Herrschaft!. Schlaszim.,
innen u. außen ganz Eichen, m.̂ reich.
Schnitzereien, mit großem, dreitürig.
Spiegelschrank 360 Mk. Möbellager
Blücherplatz 3/4 . 81833

300 Mt . kompl. neues Schlaszim.,
best. a . 130 cm gr . Spiegelschr.. Wasch-
kom. m. Spicg . u . Marm ., 2 Nacht-
schr. m. M .. 2 Bettstell.. 2 Patcnt-
vahmen n. 3teil . Wollmatr . m. Keil,
1 Handtuchh., Schlajtz. in Nuß., Eich.,
Kirschb.. Mähag . usw., Speisezim .,
mod. Küchen in gr . Auswahl . Ferner:
Ausziehtische 21, Bücherschr., pol.
Vertiko 44—98, Schreibt , v. 28 Mk,
an , Bettsed. u . Daun , preisw .. bill.,
da keine Ladenm. Bismarckr . 28, P.
Wegen Abreise zu verk. : Pol . Bett

mit Sprungr . 30 DA, g. Bett mit
Federzeug 50 Mk., Nähtisch 3 Mk.
Goethestvcrße 22, 3 Stiegen.

Bollständ. Bett , Pol. Kleiderschr.,
Vertiko. Ausziehtisch, Bücherschr. zu
verk. Villa Walkmuhlstrahe 3, P.

1 Muschelbett, kompl., gebr.. ,
1 engl. Bett , kompl, gebr, 1 policü
Schreibtisch, 2 Gaslüster , 6 IlettJ
3 Tische, 2.50 lg, gebr. Küchenschs
2 Gaslüster , diverse elektr. Birnö»
1 Theke, 1 Regal , diverse Matratz »!
spottbillig zu verk. 'DRchelsberg >,
1 St , vorm. 9—12 Uhr, 64»,

Bett , 2tür . Kleiderschrank,
Waschkom, Tisch, 2 Stühle weg»
Um zugs bill. Göb-enstr. 16,  M tb . Iff
2 Betten , 1 Kleiderschr, Kuchenschs
u . Tische zu verk. Bleichstr. 39, H.

Schönes mod. eis. Bett
mit Matratze billig zu verkaufe»
Ries , Jahnstva ße 19, Parter re.
Betist. m. Sprungr . u. gr. Bogclhest

zu verk. Helenenstraße 21, 2.  U88Ai
Zwei Bettstellen

billig zu verk. Westendstraße 1, 3.,
Zwei guterh . Kindcrbcttstcllcn.

m. Matr , 1 Schalldämpsmatvatze U>
1 Kindevschreibpült b. zu verkauf»
Ellenbogengasse 2, 4 lin ks.
Zwei Matratzen mit Sprungfeder »,

z. vk. Giehl , Rauentaler Str . 23, 1/
Zwei Patent -Matratzen

billig abzugeoen Emser Str . 34,ff
Gcschmaitvolle Salon -Garnitur

in Akahagoni. mit Teppich u. lieft»»
gardinen , billig zu vcrk. Näheres ff
Tagblatt -Kontor , rechts der Schaltrj
Halle.
Sofa ». Kinderwagen weg. Nmzu»
sof. bill.  z u vk. Moritzstr. 39, ,H. \y

(Fortsetzung auf Seite 170
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B» ■HM'

Ottomane u. Nachtstuhlsessel,
Divquette, GartentvalA :, aebr.

rerpveff« prw. Mrost vaße 30, 1.
Chaiselongue iß u. 18 Mk.,

Decke 24, Diwans 36 u . 40 Mk.,
^S pi egel 32. , Rauentaler S tr . 6.

2 gr. u. 4 kl. Polstersessel
Mit Lascherrbezug billia M verkaufen
Bersteigerunsssaal SchloaD.̂ Str ^ A.
Bill, zu verk. : Waschk. m. Marm .,
Er . Kteidersihr., Bettstelle u . Spr .,
Keckbett 8 Mk.^Helan-enftr . 9, P . r.

1- « . 2-tiir . Kleiderschränke.
Wasch, ii . a . Kom., Nochtschr., Bert .,
Auszreh-, Zim .-, Küche:-,- u. Schreib¬
tische, Diw .. Ottom .. Sofas , Betten
«H. Art , Stübil«. Tr ., u. Pfeilerspg .,
Etag ., Planeetbr . Bild ., Tepp., Port .,
efeo. Spiogel , ltmlbau in Ratsch, und
Gichen, Wrturl .. Schlafz .- u . KLch..
EilÄcht .. Srogr .-. Wall-, Kapok- u.
'"" ‘« nute ., e-nz . Deckb., Kissen, ackt

ch Botten L 4.60 Mt . u . Vieles m.
„ —willig. Rwuentaler Lckraße 6. _
Spiegesschr., Waschtoilette, Bertiko.

*̂4.u.s7̂VvXfUl|vlf, u-i-ivn u uiguy..•
sofort zu  verk . Jo rkstraße 18>. P . r ._
1- u. 2t. Kleiderschr., Kom., Schreibt.
billig äbzua . Hglenemtr . 24, Mo. 1 r.

1- u. 2-t. Kleider- u. Küchenschr.,
Beltstell.. Vertikos, Brandt ., Waschk.,

Tische, Stühle , Anrichte. PH. Thurn,
Schrein«« neister Schackitst raße 26.

<Ä). 2t. Kleiderschr.. e- EinkvWess.
bül . L. Kraus , FaiuMrumienstr . 4,H.

Bertiko u. Sofa , gut erhalten,
M verk.  Medertvawikvaße 11. Part.

Umzugshalber
barsch, sshr Mit erb. Möbel billig zu
verkaufen Ncrostraße 19, 2. . .

Herrschaft! Küchen-Eiurichtüng,
fast neu , zu jedem annehmbarenStiS  abzugeben durch das beauf-gte Möbellager Blücherpkatz 3/4.
Daselbst sind auch drei Schlaf¬
zimmer mangels Raum billra zu
verkaufen . _ _ _ _ B188G
At-d. Küchen-Einr . mit Kunstverglas,
billig Tauniusst raße  36 , Sch reinerw .

Küchen»Einricht ., cinz. Gasamhel
biKig Schöerstemer S toaste 11, 3 r .
SÄ . Küchenschrk., K.-Tisch ü. StMe

b^ L.̂ Kranz^ Fanilbrunneich r^ 4, j3 l.
Waschkoulmodcu. Rachtschräukch.

zu verk. RÄolaSstvaste 31, BÄ.  3.
Großer Eisschrank 25 Mk.

zu vk. Rbeingauer Str . 14, Laden.
Gut erhalt - Glasschrank.

Theke u. Reaalle sofort spothbillig zu
bem. Goldgaffe 2^ L>andarbeit sladen.

Nähmaschine für 20 Mk.
g-u verk. Or«ni>enistratze 24.̂ Parterre.
Jvhnsche Bolldampf-Waschmaschine,

scht neu , billig zu verkaufen Platter
Straste 74.

Flämischer Messinglüster
mit Li ittelzuglampe für elektrisches
Licht billig zu verkaufen. Näh. im
Tagblatt -Kontor, rechts der Schalter¬
halle.

Sin Ms . Gaslüster bist, z,«' verk.
Güoonsir. 1l . Gib . P . Ms,. __B3893
Gaslüft., Gasküchenlampe, Gaskoch,
u. 3 Bal 'konk. Nied ertvaldstTr. 12. 2 l.
^ Drahtgeflecht liefert billigst
Mager . .Hellmundstr. 14. Tel . 8607.
^schöne ^ SMsteine u. 2 FüllSseu
zu verkaufen Wetl ftraste 18, 3

Künstl. Gebisse p. Zahn L>
bis 4.80 M„ Momb . u. a. emz. Zähne
m. Platinstiften u . Gokd, inrndestens
30 Pf p. Sick., alle Qual , von Gold,
SÄber , Platin . Doüble , Kupf., Zinn.
Zink Messing, Stmiiolkapst , «schoko-
lade-, Silberpapier , .eckte,Lasch.-Uhr.,
Gehäuse, Werke, in jeh. Zust.. Luster,

n. Zinngeschirr usw. fschnell-
stsr KouvMiffionsvertNuf von jedem
kuranten Brillant - u. a>. Schmuck nur
in der Schmelzanstallt von Zoĵ Fmeid-
richstratẑ 48,̂ ,Hinterhaus Ji_  Sheßcn.
' Ständ . Ankauf v. Möbeln , Betten,
fifcib., Schuh.  H-elenienstvatze9, Part.
Kaufe Spiegelsckr., WeiU ., Geweihe,
i Deckb. Frau L-chmit, S-edanstr. 12,

Ausziehtisch,
0 Rohri- od. Ledeostühle, Nustb. od
Eichen, gut erhalt ., auch jed, Quant.
Rostbaare zu kaufen gesucht. -Off. u.
K 896 an den Tagbl .-Berlag.

Für jede Woche
18—LV Zentner Kartosfeln gegen
Barzahlung zu kaufen gesucht Off.
mit V-rers u.  V . B. o0. Amt 4.

‘ Mineralwässer -iAvparat,
aebraucht . zu kaufen gesucht. Sldresse
rm Tagvl .-Verilag..

Htefiger Geldgeber
gibt Darlehen gegen « icherheit bet
Abschl. einer Levensversicherumg, auch
Wechsel u. Forderungen werd. gekauft
Of t , u. F . 268 an den TagM.-Berlag.

Tücht. Geschäftsfrau
zur Gründung klei-nen Ge¬

schäftes Beihilfe von hilfrjeicher
Hand, würde auch Filiale übernehm.
Qtfevten unter F . 296 an dem
Tagbl .-Verlag. , ^

Welcher edeldeutende Herr
verschafft tücht. Persönlichkeit sichere
Existenz. Osfertem unter T . 290 an
den Tagb'l.-Bevlag._ __ _

" Bürgerl . Mittagstisch,
Nähe Ringkivche, gesucht. Off . mit
PreiSang . unt . T . J.Ö4 a.  d . Tagbl .-B.

Pianino mietweise lnllig abzug.
Off,  u . N. 194 an den  Ta gol .-Ver lag.

Wknzerin und Pierrette billig
zucherl . W- Lstendstraße 10, 2. Et . Lks.

Hocheleg. neues Maskenkostüm
lHallehscher Koinets u. einfachere zu
Verl. od. zu verk. Wö rthstra ste 14, 1.
'Sch. neues Maskenköst. (Pierrette/

Verl . Blücherstraste 7, 3 l.

Schöne Damen - u. 1 Herren -Maske
bill. zu Verl. Gustav-Adolfstr. 13, 8 r.

Reue hochelegante Preismasken
u. Jägerrmren . sowie 60 neue hoch¬
elegante schicke MaKkenkostüme von
3 Mk. an zu Verl.; ebenso Domirras
aller Art.

Drndenstratze  5 , 1.
Sch. Damen -Masken bill. zu Verl.

Liallnstraste 14, Bart.
Zwei elca. Masken -Kostüme

zu verleiih. Kavlstr. 81, 1, bei Linke,
Bersch- Damen -Masken billig

Zu vevleihen Kirchgasse 80, Stb . 2.
2 sch. M.-Anz. (Gretchen u. Mignon)
bill. zu Verl. Adlerstvaste 15/Hth . 1.
8 eleg. Masken-Kostume. 3 u. 4 Mk.,

hochelea. Flitterkl ., fowie Clown bill.
zu vl . 'Nettelbeckstr. 12, 1 I., AlthanZ.

Roulette , Pierrette . Tirol ..
f . 2 Mk. zu  vl . Warent . Str . 4, H. 2.
El . seid. M.-K., Carmen . Preziosa,

llnaarin . b. zu vl. Kellerstr-atze 6. 2.

Benzin -Motor für Fahrrad.
zu

^Verschiedene MaSken-Köstümebillig -m verl . AlbrechtstrSste24, 2.

(2—4 PS.) zu kauifen gesucht. Offert,
unt . R. 398 an den, TagbL-Verlag.

Kohlen kästen,
her 3 Zentner oder mehr faßt , zu
kaufen gesucht. Offerten u . V. B. 80,
Amt 4._ __ _ _ _
Eisen, Lumpen, Flaschen u. Metall

kauft u. h. ab. Arnold, Aarstr . 16.

Damen -Masken -Anzüge billig
zu verleihen Oramiettft rvtze 34, 3 lks.

' " Damen -MasQ Sliäss.. Bäuerin.
Tirolerin , Zigeunerin von 2.80 an
Steingasse 2,  3 . Stock rechts. __

Masken -Kostüm (Biedermeier)

Lauten -, Mandolinen -, Gitarren -,
Zith .-Unterr . ert . gründl . O . Kilian,
^ >obheim er Straße 46, 2. P2840

Gebildeter Herr erteilt
Violin - u . Klavieruirterr ., mtl . 8 Nkk.,
wöcherrtl. 2 Stund ., Zahnitr . 17, Part.

Damen -Frisier -Untcrricht erteilt
Kvpp, Hoftheaterfris ., Aarstr . 33. 2.

Eure größere Waichemange
(Mt erhalten ) zur Hälfte d. Preises
zu verk.  Delaspeestraße 3, 1 St. _

Ladentheken. Regale,
mit n . o. Schubl, , ka-ufen Sie mll.
Marktstraße 12. Htb. r. . Svarh.

Kl. Ladentheke. Tisch. Erkergest.,
Küchenschr̂ gebr. WMerchstiZZGQ ..

Zwei egale Stauberker billig
rchzug. HÄeneinstraße 24,  MM —l^ r.
Ballst . Einsp.-Pferdegeschirr billig

abzup. Holon enstnaße 24. Mtb . 1 r.

y ^ gia ar 'iw
Tapeziererwagen , neu u. gebr.,

Hiandtvagen, mÄ u . ohne Federn,
billig M verk. Fckkdftvaße IM

Zimmer -Fahrstuhl,

. Geschäftliche
Empfehlungen

sehr geeiMei für ' awf RaisM . zu ver-
kauifmiL>chnLbsrg6, 3.
Hocheleg. Kinderwag . m. Matr -, neu,
hrw.  M vk. Hslenenstratze 24,HZ

Kinder-Siti - u. Liegewagen
biü . M verk. 2Selloi.tzstrahe

Gut erh. Kinderwagen
KN ve rk. So danjtrvNe 5. 2 I. 1)8924

Eleg- weißer Kinderwagen,
«eix IM Wt ., jetzt für 30 Mk. zu bct=
stmfen Moritzftärß ^ 37, 1 rechts._

Kräft . Fahrrad mit Freilauf
billig Wellritzstraßc 27,̂ Hth., Part.
Neue «. gebr. Herde u. Oefen billig

zu verk. Mrkstraffe 10, .Hot -̂ ^ ?D6
- . . • 2 Fahnen

Gasbadeöfen
iE Zimmverheizilntz zu verkaufen.
Zietenrima 8. 1. Weber. _ - —

R. Knpfer -GaSbadeofen u. Eink.
zu verk. Kirch>mff« 19, ,Ho,  Mnt ^—

Gas -Badeofen, Kupf.. vermck.. ,
vr. Garant . Rüdesh , str . 20,̂ Kai« .

Ein eleganter 5-armiger
GoskiAnlsuchter. Goldbronze,

sofort M verkaufen Schone

Schriftl , Häusl. Arbeit,
auch im Englisch, w. -geb. Dame ; ist
auch denen^ behrMich, die, nicht ge¬
wandt imi Schreioen . Offerten erb.
n ach R evos tvaße 27,  3 Stiegen.

Parkettböd . w. tadelt , ger. n. gew.
Schwalkx icher -str . 43, Mtb ., Haielau.

Herren -Tnz . w. unt . Gar . angef ..
Hole 8, Ueb-erz. 11, Röcke gewend. 7.80,
Rep.. Reim., A-nfbüg. 1.4V M. Kleber,
~ meidevei, Hellmmindftvaße 39, 1.

Die Schneider-Rep.-Werkstätte
von Franz Suszycki befindet sich mir
Mäuerg , 10. Abhol, u Br. kosten!.

zum
Erfahrene Damenschneideriu,

mit Pariser . Fourn ., empf. sich -
«lnfcrtig . ichicker Kostüme u. Wusen
Miß. b.Jo^  Adelhei dstratze 86. _
"Erstklass. Schneiderin empfiehlt sich
autz. d. Hause. Tag 3 Mk. Offert , u.
..Haaisschneid erin " postlag. Amt 1.

Schneiderin
empfiehlt sich in u. außer dem Hause.
Schi-ersteiner Straße m.  Part . I

Friseuse empfiehlt sich
Schulbem 27, Frffcurgefch, »8602

Friseuse und Ondnleuriil
ANpfichlt sich in Ball - u. Maskenfris.
Frie 'drichstvaßL 44^ .HM^ 1.̂--1 «ttrtGanz -Maffage 1 Mark,
non tückt, Wassense. Nur s. Da>men,
KÄh° Rurert . Schachtstvatze 26,  2.
Wäsche wird tadellos gew. u. gebüg.

Gardinenspann . 2)Sorrtzstr̂ 23, H. P.
"Wäsche zum Waschen u. Bügeln
wird -tragen. Helenen,tratze 14, 2 r.

Verschiedenem
Frau Schenü, ^ ' stamme,

wohnt Bismarckring 38. P12W

Schw. Domino n. Lustige Witwe
bill. zu verl . Msm arckrrng Io, P . I

zu verleih. Schwalbacher Str.  27 , 2,
Eleg. Maskenkostüme " spottbillig

zu verl. Bismarck rina 37,  Laden.
Schickes Mask.-Kostüm, Svanrerui,

bill . M verl . Sserobenstr . 30, Hochp.
Eleg. Mk.-A., Pierrette . ^Biederm .,

Span ., Schtvarzwäld ., Gr . 42—44,
bill. zu verm.  R beiirstvatze 106, P.

Drei Maskenkostüme bill. zu verl.
Göbenstratze 28. Port . R 3785

Hocheleg. Masken -Anzüge^ ,
zu verl . (Flieder , Veilch., El, ., Tirot.
und Tvminos ) Röderstraß e 20, Part.
2 eleg- D.-M.-.Änz. billig *it verl.

Bubaes ch. Zahn. Hellnrnnd str . 8, P.
Elegante D.-Masken -Anzüge

zu verleihen Oramenstratze 84, Part,
'Schöne Masken -Kostüme zu verl.
Goethestraße^ h.̂ ^ llnks,

Masken-Kostüm, Fantasie,
billig zu verl . Herma nnstratze 18, 2 I.

Sch. Damen - ». H.-Maskenanz.
zu verl . Niichelsbe,AO2 .,3 l., KuhN.

Schöne Maskenkostüme
bill. »u verl . Bar enst raße 2. 3 I

Eleg. Damen -MaSken bill. zu bL
Hsllmundstratze 30, 1. _ ? 2564

Noksko. Fantasie u . Spanierin
zu verl . Dotzh eimer « trcrße  7 3, •:> x.

Sehr hübscher Masken -Änzug
äußerst billig zw verleihen Wellritz-
straße 80, 1 rechts.  _ 83843
8 schöne Masken-AnDge bill. W vl.

Luremburgstraß e 7, Laden. v 3848
Hocheleg. D .-Maske, KönlgShusar,

m  verl ) Mühlgasse 2.
S . reine D.-M.-Kost., Zigeunerin,

Dewfel. Husarin . Rokoko, Pierrette,
Karneval , Veilchen usw. von 3 Mk.
an zu verl . Hellmundftratze 2, 3.

'Maskenkostüme n. Hüte
billig zu verl . Fekdstraße 18
' Zwei b. Damen -Maskenkostüme

bill. zu verl . Herderstra ße 6, 2 l.
Damen -MaSk.-Kostüm, neu,

billig Zu verl . Norkstraße 22, Part.
Eleg. schick. Akaskenkost., „Schach",

billig zmMicrl. Friedrichsir . 87, 1 r.
Schöne Masken -Kostüme billig

zu verleihen Scharnhorststr . 26, 3 r.
~Zwei hocheleg. Maskenkostüme,

Fantasie , bill. zu verl . od. m  verk.
WeLerg-asse 28, 3._ . _

Schönes Maskenkost, (röter Mohn)
zu verl . Kirch ga ffe 78.

Sckön. Maskenkostüm (Holländerin)
bill i 'i  vl . Kircba. 13. 2 r „ bis 4 Ubw-
"2 schöne MasMKöst ., G-wgraphie
,u Kchant. b. zu vl. HÄenenstr . 2, 2 U
-Wöskenk.: Koralle. preitM zü verl.
o zu vk. N. .Kiiian , Dotzh.^ tr . 29,M.-

M^Kost.' : Pierrette für 3 Mk.
zu verl . Dotzhe-imer « tvaß016, ^H. 4i

M.-A.: Polin , Geisha, Sekt,
2 Pierretten , letztere einmal gcQag^
biM gist No rkstvahe,

M .-A. Rose u. Span ., f. tt . F-g.,
zu verl . Gneisemrustr . II ^ Witt .- i

Schönes Maskenkostüm billig.
zu ver'leüben Friedrichfivatẑ M .,„LL5
M.-K.: Schicke Holländerin u. Carm.
zu verleih . NettMbeckstratze 12, Ladern

Eleg. M.-Anz. Spanierin , s. 4.50
zu Verleihen Hellmumdstra tze 3d, i . ... .

Sch. M.-K.: Edelweiß, billig
zu Verleihen Hellmüinidstraße2,̂ H^.1j
M.-K.: Weiße Pierrette , nnt , Hut,

gaM neu, biüiyi zu verleih . Wwlans«
traße 28, MStiegen ._

'Eleg. Masken -Kost. „Schalt " »ill.
z.. vl. o. z. vk. Dotzheim. Str , 6: r.

6 eleg. Masken -Anzüge.
2 Dom . m. Hüten . 2 Herrem-MaÄ.
f . 3—,10 M . zu verl . Kahnstr. 17, P.

M.-Kost.: Pierrette , zu verleihe»
Ndoritzstratze 66, FrLsurlad em- 33872

Ä ' ' i . M -Kost.: Holländer

Maskenanz . (Pierrette , Wasserrose)
zu vevleih en Well-ritzstva ße 51, 2 Üs.

Elegante Damen -Masken,
Mohnblume , Pierrette , Orientalin
bill, zu verl . Nettelbeckstr. 24,  M . Ir.
Mehr . rr. Preis - n. a. Mäsk .-Änz.

(Blunrenkvst., Fantasie , Trmibadom :.
Tanz .. Tir „ Rumän ., König., Span,
usw., Dom . u. 'Elownanz .) b. zu verl.
Blüch er str aßs 36, 3 links . H 3798

ElegünteS Maskenkostüm
zu verl . Walrams traß e 6, 1 l . L3784

(H. u . DZ Rokoko. Polin . Zktem>..
Tirol .. Span ., Winz .. Carmen . Pmr ..
rette , Schneegl., Dom. u. Clown, v.
8 M . am zu verl . Stemgaffe 31 ,H-

Sch. M.-Ä.: Schnitt , od. Etiasi .,,
f . 4 M. zu verl . Hetereen istr. M,

Drei eleg. Kostüme, 1 tlZ Fig„
zu verl . Kellerstvahe 1, Part ^,ti^ — '

Eleg. Masken -Kostüme
bill. zu Vevl. SchwaM, ^str , li , ~ U

Schöne Maskenkostüme
billig zu verl . Kffchagsse 18>, 1._

Sehr sch. Masken -Kost. sehr bllli«
zu verl . Kaiser -Frie drich-RrngMO.̂ IH

Zwei sch. neue Masken -Anzüge
-u vrrl . Ia hnstDaße 10, Part. _j
“ Maskenkostüm (Uhr) für 4 Mk. i
zu verl . He llmunWvaße  81 , Sth - ' t(
2 schöne Maskenanz . Glück, billig

Zu verMNetteI !heckstvatzc^ 6,̂ 1 lks- „
Eleg. M.-K°ft.: Erdbeere , bilkig

zu veüleih. Aorkstraße 6,^ th . 2 ,r,„
N Maskenkost. : Schottin , Gr . 44,

f. 4 Mk. zu Vevl. Westendstv. 44, o r.
Sch. M .-Anz., Schlüssel, imal getr ..

Bern -Bäuerin b. Ser mannstr . 22,3 r,
Dameu -MaSkenkost. zu verl.

Schwalbacher Straße  25 , 2 r , 1Z,6L!l!

Mask .-Änzh Baby, Geisha bist
M iw.rX. ^ofebeiirtier StrQN-e 102, 3

Reue Er sie-Preis -Maske
u . and . schicke DLasWn zu verl . Frau
Rufa , Schi-erst einer S tr . 18, Mb , 3 l.
2 schicke Maskenk., Kg . 44—46, sow)

Domino bill. z. Vevl Kgrlstr , 30, P.
Eleg- M.-Anz. auch neue, billig

zu Vevleihen Wücherstvaße 26, 1,
M.-A. Eleg. Zig., Edelweiß. Maigl .,
billig,, zu verl . Bismw rckring 40,, 2 I.

Zwei Maskenkostüme zu verleihen
Dotzheiumr Stvatze, 30, 1. _ 33720

Hocheleg) Maskenköstünr sehr bill.
zu verl . Sedans traße  7 , 1. _ B3709

" ' Maskenanzug : Tegernseerin
und Domino zu verleihen Adolfs-
bevg 3, Parterre^

Ein eleg. Maskenkostüm
b. zu vl. Albvech tstr . 36. 3 I. 5491

Masken-Änz. (Frühling ), fast neu,
zu verl . Rheinstvaße 98, 1.

Eleg. D.-Mask. (Page) zu verl.
od. zu ' verk. Luxem burgstraße 7, 2,
Eleg. M.-Änz.. Phantasie , Pierrette,
8 seid. D om , z. vl, Bertramstr . 4, 31.
Schicke MaSk.-Ä«z., Carmen n. Zig.,
zu verl.  Bismarckring 88. 2 I.
Maskenk^ sechte Tirolerin ) zu verl.
Rhsingu uer S tr aße 4, Hp. r . B3619

Mnsk.-Kost. (Span . u. Spanierin)
bill. m  v erlei hen Lehrftraße 12, 1 r.

Zwei schöne Damen -Masken
billig' zu verl . Mauritiusstr . 11, 2.

'2 eleg. M.-Kost.: Studentin ., bill.̂ ,
zu verlvilb. Blücherstra ßc 7. 2. )? f?

Neueste Preismaske : Aviatik. -
u . noch and . K.» u. D .-Masken zw
verl . Korn , Göbenstr . 2, Hth. ParM

Ganz neues schöne» Maskenkost.
sehr billig zu verl . Drudenstr . 3, vj

3tuet schöne Maskenkostüme:
Holländerin tt. MoscWlume, zu ver-
leihen  Schwalbacher ^Straße 43, 2 r.

Elegantes Maskenkostüm .
bMg zu verleihen . Pater Rhem,
Meichstvatze 8

Bier schöne Maskenanzüge:
Chrysantheme , s. P »>stillon, s. Pier¬
rette u. Diabolo billig zu verleihen
Kirchgasse 17, 2 Stimo n.

2 eleg. Maskenkost. (Phantasie ),
Große 44, billig zu verleihen öder zu
verkaufen  Düoritzstvaße 36, 1
M.-Ä.: Husarin , Knallbonb.. Dom.,
billig zu verl . Ovemienstr . 48,  1 r.
El . jgdl. M.-K., Phantasie , Carmen.

Holläuder in zu  ver l. Kirckgasse 28,3.
Biele hübsche Masken -Anz. zu vl.

von 80 Pf . an u. höh. Handarbeits-
ladon Nsugasse, Ecke Ellenbog-eng.

Sch. Maskenköst. (Dornröschen)
zu v-erl . S -chulberg  28 , S tb. 2 St.

2 MaSk.-Änz. (Maiblume , Zig.)
zu vevl. Bevtramstra ße 8,  P

Schick. MaSk.-Kostüm, Holländerin
bill. zu verl . See robe nftr . 4, P . I.
Sch. Mask.-K.t Tirol ., span. Tanz .,

zu verl . Näh. Nerostraße 42, P . r.
Masken -Kostüm (Tirolerin)

bi llig zu verl . WalraMstraße ^M,3 , r
Schöner Masken -Anzug für 3 Mk.

zu verl . Wellritzftraße 14, 1.

2 Masken -Kost. u Herren -Maske
(Spanier ) b. z. v. Htzllmuudstr. 7, 11.
2 sehr schicke Mask.-Änz.. Pierrette ».

zü  verl . Roonstraße 6, 1 r.  8 2057
Eleg. Mask.-Kosi., Prinzeß Karneval

u . Ba-iMtiu . preiswert zu verleihen.
WeiteuÄstraße 88, 8 rech ts.

Eleg. s. M.-Anz.: Empire
mit schickem Hut , bMig zu verl . oder
zu verk. Herrugartenstraße _
Eleg. Phantasie -Kost. u. Clown billig
Z>u bL_o. zu vk. Schipper , Werustr . 8s.
"Sch. Maskenanzng f schl. Fig . bill.
zu cherteihen Köruerstraße 2, P.

Elegantes Maskenkleid ^
zu verleihen Friedrickstvatze 8, o.  ,
2 sch. Maskenkost, billig zu verleih.

Oraisienstratze 87. Gth. 1 li nks.
Sehr schicke Mask .-Änz, Seide grm^
zu cherh G-neisenau straß e 15 1 .r . , .
Musk.-Kost.. Pierrette u. Direkto ' re
lull, zu verl . Helcnenst patze 21, o t:
"Schöne Maskeii -Anzuge Ml . zu vk. .
Roonstraße 22. 3 r,  l >ö9.>7

Sch. Mask .-Anzug (Italienerin)
!ch,zil vl. Gneisen-austr . 10, 3, Pflüg -er.

Sch. Masken -Anzug bill. zu verl.
Seer abenstraße 4, 3 l. 1) 3683
Eleg. Masken -Anzug für schl. Fig.
b. zu -vl . Gu stav- Ado lfstr . 11, G. 1.
Neues eleg. M.-K.: Pierrette billig

zu vevl. FmedrichstvatzL-87, 2 links ._
D.-Äsi-Anzug : Spanierin,

billig 3«u verk. Rerostrahe 18, H. 2 lks.
Maskenanzug : Frank . Bäuerin,

zu verleih . Luxemöurgstratze l ^ si,
Eleg. Mask.-Kost. (Polin ) bill. zu vk.
od. zu verk. Z im wermannstraß e 4, ...

Weißseid. M.-Ä. Pierrette f. D.
u . 1 Fokeh-Anzu-g f. H. zu verl . oder
zu verk. Bismarck rin g, 38, Hth. 1 r.
3 eleg. Fantasie -Mask.. Prinzeßsorm,
v. 3—15 Mk. zu vl. Dotzh. Str . 31,1 r.
Schone D.-M .-Anzüge T-  3 .50 u. 2.50
zu vevleihen L>ell-mundstr . 82, Hth. 1.

Masken -Anzüge: Tirolerin
u. Glsässerin, billig zu verl-e-chen
Albrechtstvaißê40, Parte rre.  _
Sch. M -Anz.: Holländ. n, Banditrn.
ZU ve vleichen Msb-er-arMe 5-1^2 nnrs.

Zwei schöne Maskenkostüme
zu verl . Göben straße 32. 2 t B 3649

Drei schiSe" neüe' Mask . Kostiimc
zu verleiben MaurrÄnsst vaße 9, 3 -I.

3 eleg. D.-M.-Änz. billig zu verl.
AdslcheLsivaße 78. b. Ha-uAmiePer.

tzwei best. Damen -Maskenkostüme,
bill . zu verl . Feldstvaße  14,XL

El . M.-A., Carmen 4, Tiroler 2.o0,
m  verl . Frankcnstraße ^17^ 3̂ r ._
EleäTUr Mask .-Anz.. Pierrette,

für 6 Msi, Ŝcharrrhobststr. 13, P -.
Seidenfrack-Kostüm mit_ Hut _

zu verl . iWalkmümstraße  1 7. L^c>81
Zwei seidene Dominos,

rosa , blau , mit Hüten , billtg zu verl.
Adolsstraße 3, 1.

Schicke Herr .- u. D.-Mask.-Änz.
billig zu vevl. Göbenstra ße 2, Htb. B.

Herren -Maskeu -Anzug
billig zu verleihen oder zu verlausen
Heleuenstraße 2. 2 li nks. _.

Heirat.
Haushälterin , 34 I ., statil . Erschein.,
mit Ausstatt , tt . Vermögen , w. L« r.
mit solide-m Ddann, m sich. Stell.
Witwer mit Kintdern nvcht ausge-
schLosssu. Offerten unter U. 430
hauvtpostlag . erb. Anonym u. Der*
mittler zwecklos._ _ _ ,

Ernstgemeint.
Solid , strebsam, felbstünd. Geschäfts^
mann sucht die Bekanmtschaft aineZ
braven , foltden Büvgermädchens zw.
Heira-t. Etwas Vermögen erwünscht.
(Vermittler verbeten .) Off . tnit Bild
unt . P . 194 an d. Taabl .-Berl . Nicht-
konv. Bi ld re tziur. Diskret . Ghvorrs,
Mittwoch unmögl . von meinem Lieb.,

bitte kouvm-en. Innigen Gruß.

Elegant . Payettenkteid , Größe 44,
billig ”u verk. An d. Rinskstchê ML

MsleWW:
mepM :mmKontor , rechts der ^Lchollerballe ..̂ .

Rcis «. .'' T^ iM ^ Ed -ch. Ka,ser-
«offer bill. zu ve>k. Neugaffe 22. ->448

Klltscher-Zsilludcr,
weite Form . bill. zu verkaufen. Nah.
im Tag-bl.-Köntor.

Eine Wagsonladimi,
2tür. Kleiderschrünkru. BrttstMen
aus rumänischem Holze trifft Ende

dieses Monats em.
K ^ S, . LöGZrÄZG,

Bettenhaus —Mövelpolsterei,
Ellenbogengasse 9.

Aur freier Hand
billigz« verkausm:

Vornehme flämische Speisezimmer-
Einrichtu -ng mit Fensterdekorationen,
Tischdecke und Messing-Lüster iur
elektr. Licht. Näh. im Tagbl .-Kontor,
rechts der Schalterhalle.

Für Maler!
5 gebrauchte Staffeleien u. einige

Oelgemälde -Rahme « biMgst im
A»sverka«f : Langgaffe 26.

Geschmackvolle
Zalon-Garnitur

in Mahagoni , mit Teppich u. Uvber-
aardiiren , billig zu verk. Näheres rat
Taabbatt -Kontor, rechts der Schalter¬
halle.KMIeh»re»ei»rttt»u,
ho vmodern, Theken mit Glasvorbau,
Erkerverschlüsse re. ztr verkaufen. Näh.
Thomas , Arndtstraße 1, 2,  VW
Adorfstraße 7.

Gelegenheitskauf.
Bersch, einz. Möbelstücke, w. aus Gin,

richturg zurückgeblieben sind, als : «inz,
Betten, Schränke, Waschkommode,
Nachttisch, Büfett , Umbau, Sofa,
Schreibtische, Bücherschränker«.,
«etc zu jedem annehmbaren Gebot ab.
S"li. Seäbelj Möbellager, Bleichste. 11,

Ferner habe riesig billig abzug. ein »,
mod. Schlafzimmer._ B ^37
iin S«aH6a8e«, ßronjt,

mit Glasplatten und Beleuchtung billig
zu verkanfr« Oramrnstraße 48.



«efte K. ?Korge «-A «sgabo , 3 . Blatt. MLesZrarr « « er SsgdLKtt» Freitag, 24 . Februar Istir Nr. »»

Ladenkasse,
'foft Neu, evt. als Schroibpult KU. Ke-
arutzan, sehr billig zu verkaufen. '>

erfragen bei Adosi Salberg,
M. b. H., Langgaffe 32
Natie -nal -Aegistrier - ckaffe»

" " " " "" " est.M^Schubladen .6Additionen, neuest.Mod.,
Itveit unter Preis zu verkaufen. Off. u.
M . SS 5 an bb.  E -Venz , Mainz.

Regutier-KMherde
verkaufen. M. lAolil,, « !» ,

dacher Str . 57.
»u vrrke
Tckwa!

Mischer MeskUiNer
mit Mittelzuglampe für elektrisches
Licht billig zu verkaufen . Näh. im

»latt-Ko:Sa ontor , rechts der Schälter-

GrsZes Ziilm-AllllM«.
. einige kleinere billig adzugeben
3« SU «!er , Scharnhorststr. 38,1.

Bei sofartigev

Kasse kaufe
jeden Poster»

Waren»
auch ganze Lager unter Ver¬
schwiegenheit. Bin auf der
Durchreise, komme auch nach
außerhalb. Off. u. er . 2 « » »
an Ann Exp . I». Frenz,
Wiesbaden . F27

NSrhäffpi*Metzgergasse 21,. OI/IIIIICI , Telephon 3897,
zahlt ausnahmsweise die höchsten Preise
für getr. Herren- und Damenkleider,
Militärsach., Psant scheine, Gold, Silber,
Brillanten »nd alte Zahngebiffe._

HL Wtofelti,r.‘Är « :
rauft z.reell .Preis . gnterh . Herren -,
Damen -, » inderkl ., Unif . , Möbel,
«old , Silber . Pfandsch .» Brist.
Zahngev . u . «. Nach ». Post », gen.

Wer' für alte Herren » u.
Damen -Ki««der,

Mädchen- und Knaben-
Anzüae, Militär - Uni¬

formen, Wäsche, Stiefel , Betten, Möbel
den höchsten Preis erzielen will, der
Bestelle M. .la &eistii . BtevricU»
MathauSstr. 70. Aui Bestellung komme
M jed. gew. Zeit. Christ!.Hanoi. 5460

Gebrauchte Möbel,
als einzelne Stücke, sowie ganze
Nachlässe, Wohnungs - und Billen-
Eiurichtungen kauft gegen sofortige
Kaffe ^

Georg Glücklich,
tzmser Straße 10. Telephon 3671.

Gel ra uchte (F . k.  5394) F HOSchrarrhstöcke,
Amdosss,
FeLdschrmedeK,
Bohrmaschil

s . sonstige Werkstattcinricht.-Gegenflände
gesucht . Off. ii.

KW *\ w . is . s « i
an « -»«inlkprinzze,Frankfurt Main.

BKkauf
von allem <»is<n » Metall , Lumpe »; ,
Gummi , NeutnckradfäSe , Papier
(«. Garantie des Einst.) u. Flaschen bei

WlthanSlnng,
Wellritzyr . 38 . — Telephon 1834,

Ein großer GsschrM,
um Wein zu kühlen, zu kaufen gesucht.
Offerten unter L . 895 an den Tagbl.»
Bestaa.

Verpachtungen

Jagd!
Eine in 1% Munde vom Wies¬

baden erreichbare, sehr gwt besetzte
Wald- u. Feldjag,d ist für längere
Zeit ganz oder teilweise abzugepen.
Preis 1400 278. Offerten u. D. 288
an  den Tagbl .-Berlag ._

Mehrere GrimÄKäcke
mit schönen Obstbäumen, unfern der
Stadt , zu verpachten. Näheres 5508

Jmmob .-P erlebet «Gesellschaft
m . b. H .» « arktvlatz 8.

Adellieiilitr . ®fi.
Realschule mit streng eretrennten

Klassen von Sexta bis Untersekunda
einsehl . Die Schlu s -engnisse der Sehule
be ecbtigen sum einjähr . freiwilligen
Dienst . Anmeldungen für die Sexta
nehme ich schon jet -t , täglich von 11
bis 12 Uhr , ausser Sonntag , entgegen
und bitte dazu Gabuns - und Impfschein
sowie das letzte Schulzeugnis mitbringen
zu wollen.

C . k-al »r r , Hofrat.

Sfeue Kurse
beginnen Anfang März.

Schüler mit Vorkenntn . u. Privat-
Sohüler können jederz . beginnen.
Berlitz School,

Italspnstrasse 5 . 5272

Lehrerin evt. Nachh. in Deutsch.
Franz ., Engl. St . 75 Pf. Klavierst.
Rhemstraße 68, Stb . 7.

Fkanzoŝ Deutsch
be»ntw. jed. i. 80 St . ä <,.75.

i?Si *s Carne erteilt engl . Unter-
richt . Gr . Burgstrasae 6, 1.

EnSTischer Unterricht.
VMis« Slaarp - , Luisenplatz 6. 1.

Eiii>i.Ün!err. Mia*  SBd » re,
Eheinstr . 69. P.

Kngllschen Unterricht ert.
Mas « Carne . gar . SEary atr « 8 , L .

Sniist ' sae donne leQons de franjais
ü prbc moddrds . S’adresser au bureau
du journal . Pe *
Pnriaienne änatltutrSce donne
legons, gram,conversat. Geisbergstr. 14.

Junge Dame
mit guter Bildung u. heiterem Charakter
empfiehlt sich für

WM « SMtHlI
in u. außer dem Hause. Gest. Anmeld,
sind zu richten an Mad . Lemcke,
Geibbergftr . 16. 1 St . NB. Auch erteilt
dieselbe außer d. Hause Klavierun terricht.

llntcrnflit lmnen und « »inst-
gefchichte (evtl, an Penstonatent.

BtUleben , Porträt , Landschaft,
Sirchitektnr (im Sommer im Freien],

Lithographieren.
I.  Intel), mA  SLL7- "'

Dotzhetmer Straße 62 » 3.
Anmeldungen täglich von 11—13 Uhr,

außer Sonnabends.
Klavier - Unterricht,
PIT * Wiener Methode , - WP

ert. mit sich. Erfolg alle Stufen bis zur
künstl. Reife. Borzügl. Reiiezeugn Maris
tiabivb,Pianistin, Rauentaler Str .19,Ir.

KSavierftunden
erteilt tüchtiges Fräulein , konservat.
gebildet. Beste Empfehl. Offerte»
unter B. 289 an den Tagbl.-Berl ag.

^öll;Uschschul?
für Damen,

Wiesbaden,
Tel. 4635. Emfer Straße 44.

Zum^ 1. März können noch
tntaeinige Damen am « nrsns teil¬

nehmen.
Prospekte gerne zu Diensten.

Leiter: <7. 1*811,
Fürst !. Küchenmeistera. D.

Tanz „llnterricht ^ aTTonntags , ert.
' r . Völker , Röderstr. 9,1.

Tanzen
erlernen Sie zu jeder Zeit,

aust ungestört für ältere Damen und
I. M ' ' ' ' —- - -Herren, Michelsb.rg 6, 2. » fehl.

»unterricht zu jed. Zeit ert. IV.
) Herrmann, Blücherstr. 16 P.

Verloren Gefunden

Belohnung!
Entlaufen Rehpinscher , alt . ein

Vorderiphu. Kaiser-Friedr.-Ring 19, 2,
Ein föinmrics WWv

<mf den Namen „Putti " hörend, ist
entlaufen . Geaen gute Belohnung
abjzuaeÜen MoSoacher Straße 4.

Mgdhnnd,
Rücken braun, sonst getigert, entlaufen.
Wiederbringer gute Belohnung. 5518

Ijürk « . Oranienstr. 4.

Geschäftliche
Empfehlungen

n

Mrlcifeiirtß
Marktstraße 9. Telephon 4414.

Jeder Art Abschriften und Vervielfäl¬
tigungen in Maschinenschrift, auch nach
auswärts , schnell, suubcr, billig, diskret.

ZT , CÄiiech . .
prüft Krfi « dr»» ge» kostenfrei , reell
und fachgemäß , ff. Referenzen. Uebrr
30 eigene Geschäfte und Vertretungen.

Ausführliche Broschüre kostenfrei.
Wiesbaden,

Hellmundsiraße14. Tel. 2607.
Umzüge ... _

per Federrolle werden billig besorgt.
Werner , Gneisenaustr. 9, P . B3710

Geübte Friseuse
cmpf. sich in V .ill ' r furen . B3916

M . W alter,
Lothringer Straße 30. Tel . 2856»

Masseuse empfiehlt m.
Eharko tte Miene, Schwalb. Str . 33, 2.

—Mamknre-
Salon von Fräulein WNhelmine Fisne,
Metzgergaffe 28,1 . (Bäder im Hause. ,

bis « Uhr.
Emma Br ock, Sedanst r . 7» D«

' Massagen.
Fr . Elisabe th Li nke. Midielsberg 82,1

MbrationS - M̂ U kW AE
Langg.10,2. SR<-l «-a « ls « » i»>« l >»-»rlr.

Maffage . " E' " " ' ° ° "Taunu ' straßel9,3.
Paula

Bnidmer
von 10—9 Uhr

Nerostraße 12 , 3 r«, am Koch brunnen.

Massage— Manlknrel
Langgasse 54, 2. vtvlls Ksss bs rger.

M «ffc»sc

Massag e
Massage

Mali B&as «el,
Saal gaffe 16, l.

WSrthstraße 14, l.
«r« ta * « 11. B39 29

empfiehlt sich.
8 ^! asseufe Ubs,l0tts Fions,

Schwatba chee St ra ß« 33» S,
Nagelpflegê Gestchtspstegê Msten-

pflege, Körperpflege, Fri eren
Mlari « »rrita vl, , Albrcchlstriße 13,1.

Phrenoloain “ H
Goldgasse 16,1 . F rau lda » ch l eg «-l.

Berühmte Phrenologin
und Chiromantin für Herren u. Damen.
Hirschgraben 10, 2. E lise Wolf.

Bernl ' miePbrensloM
Anna Hellbach, Michelsbevg 26, 3.

Verschiedenes

t.  Simen
von der Reise zürnet

Geb . led . Herr,
Kaufm ., 45 I ., sucht tät . Beteilig , m.
Mk. 15,000, a . Pension od. sonst, best.
Gasch., durch F . Keck, Marktstr . 9, 1.

WilmerSdvrfer
Kredit -Verein,

e. G. m. b. H. in Deutsch-Wilmersdorf,
gibt sicherenP rjon n Kredite zu billigen
Zinsen. Anträge erbe>en.

ti *r1d °Darlehn, schnell, Natenrück-
wUU zahlung. Sclbstgeber Diesner,

Berlin 6S, Belle-Alliancel-r . 67. F55
Von gebild. Persönlich!, vornehmen

Charakters ein
Darrehe » gesucht.

Off . unter „Kavenina " postlagernd
Berliner Hof, Ta uuusst ratze.

Wer fertigtstat. Berechnungen
Eijsenbetowbcmes an ? Evtl , irdes Eijsenbetonsbcmesan ? Evtl , in

Abendstunden. Off . unter D . 293
cm den Taglbl.-We-vlag.
Feine Damenschnciderei
umiständehciilber zu übertragen
u . Post lagerkarte 61. Wie sbaden 2.

Existenz.
Für eine erstklassige Reklame (Hvf-

bühne bstr .) wird ein

jHHger Asm«Mi.
welcher die Sache auf, eigene Rech¬
nung in Wiesbaden übernehmen w.
Hoher Verdienst wird buchmar
nachgewiesen. Allerbeste Ref . vorbd
Zur Uebern-ahme siwd ca. l<XD Mark
nötig . Foayltche Reklame bestecht be-
rssts in süddeutscher Stadt mit aller¬
bestem Erfolg . Tüchü Herren werd.
aeD., gefl. Off . u . M. 242 an Haascn-
stein & Bögler , A.-G.»
gelangen zu lasiem

Mannheim.
F61

Mg « d8li8eK - v . Ml !rrkWlkr
gesucht für die Fastnacht-Tage.

stdcnz-Bar , Mainz.

Wlislikll-AlißSk
für Damen und Herren
preiswert zu verleihen.

ŝ 7 H. Karb.2“««?.*"*
Mnf N- M asten - « 06 . , neu, zu
’JlUlöUJ 5 v rl. Bleichstraß- 88. 1.

2 Maskenkostüme u. 2 sww. Tom-
b. zu verl. o. zu verk. Dr-iweieenstr.4,3 r.

G st. Mask .-Kost, ' m (Hlückrst-, u.
Saiiuetterl. b.z.v. Lolh nnr -r str.38 tz«>t.r.

Maskerade.
Dame vom Theater v rieihl elegante

Kostüme . Näheres Luisenüraße 24,
4. Stock, Damens chncide rei . 5507

Pollutionen , Mannesschwäche,

+  Bein-Krankheiten,Haut-, Blasen-,

ReseMechtsi
auch alfe u. schwere Fälle bebandeli
ohne Berufsstör . — Gute Erfolge . —
Maleehs Kuranstalt „Carolus“,
KaD.-Friedr .-Ring 92 (Nähe Bahnh .).
In tit. f. Natur- u. elektr. Lichtheilverf..
Eie’trother.. Kräu’erkur, HomHop. etc.
Strebst. Wochen!. 10 12,3-8. (Mäss. Pr.)

"I * Haut- und ■f 8
Geschlechtskranke
besonder « alte , hartnäckige Fälle beh.

B. Langen, iainz,
Sclmiteritr . &€ . F2S

+  Sprechet.tägLt.8—8,
Sonnt gs  10 —1 Uhr.

15-jährige Praxis.

♦  Bei Frauenleiden jeder Artwende man stch veitrauensooll an
Franziska Wagner , Albrechtstr. 8, 1.
Sprechstunden von 10- 12 u. 3—6 Uhr.

Fr uettTverl . rcchtz. Grrtis -Prochekt
d. Verian^h. ^ehnmaoher , Mainz,
Eartenfeldplai ; 23.  F27

crl,a*t n Rat und AuS-
kunü in jeder Angelegen¬

heit. Frau »!l »*aI »eMi Linie « ,
Michelsberg 32, 1._

anFrauen ffiTsÄ™,
Nerostraße 42, Part.

lisüt. tnilui.Uenf.^K1
Heb amme, Schivalbacher Str . 61, 2. St.

finden freundl. Aufnahme d-
ein. Hevamme . Strengste

Dirkr. Auch briest. Rat in all. Fälle»,
rau « wart , Ceintuurbaan Irl,
msterdam ._ (Ka. 1500) F102

r
Vertrank. Auskünfte ü. Vermögen 7c.
Nachforschungen . Beobachrnngenl

«heaffären . Ermittelungen
in allen Plätzen der Welt.

Streng diskret! : Telephon 4180»
Detektiv - Bureau

_Gcharnhorstftrah « 31, 1. 5467

Mariage.
Suche f. ei-nen Freund

31 I ., evang., vermög., Häusl., ew .
erzog. Dame m. Barvermögen vori
60 Mille . Strengste . Diskr . Ehrous,
Anonym zwecklos. Offerten u. Post-
lagerkarte üü, Amt 2, hier ._ _____

Geb . Fräulein,
Beamtent ., Waise, hier fremd, 30 I .,M t.,aut.Char.,tücht. im Hausd.,. Bormrög., wünscht mit gobild.
Herrn , in sich. Stollunä , bekannt zu
werden, zwecks• Heirat . Kein Ge-
schäftsm., Boamiur bevorz., Witwer
mit einem Kind, nicht an>sgeschlossen.
Anonym zwecklos. Str . Berfwieyen-
heLt zngcstch. Offerten unter S . 296
an den Tagbl .-Vevlag.

Ig.Mann. 28 Jahre nlt,
evanaol., äugen. Aenhere, aaschäfts-
tüchtly, MS. 1800 bar . Mrmog .., w.
Einheirat . Vermittlnnk ! von Verw.
ern erwünscht. Diskretion ehrenw,
'ei?I. Off . u. U. 296 an Tagibl.-Verl.%

Verdingung.
Die Lieferung der Garleng -eräte,

wi-e Recheri, Schaufel , Spaten nfw.
wll für die Zeit vom 1. Avril 1911
Dis * 31. März 1912 im Wege der
öffentlichen ÄnSschvLihuns vergeben
werden.

Die Unterlasen können wahrend
der Dienststnnden im Bureau der
städtischen Gartenverwaltung ., Rhein¬
straße 10, 2, unentgeltlich bezogen
werden.

' Verschloffeare und mit enisprechem
der Aufschrift versehene Angebote
sind spätestens brs

Dienstag , den 28. Februar cr..
Hei der Gartenverwaliung ernzu-
reichen. . , „ ,

Die Eröffnung der Angebote er¬
folgt in Gegenwart der eilva er-
scherneuden Anbieter am Mittwoch,
den 1. März , vormittags 12 Uhr.

Nur die mit dem vorgefchricbeuen
und ausgefüllten Verdingungsformu-
!are eingereichten Angebote werden
bei , der ZufchlagSerteilung beruck-

^ri ^ hlagSfrist : 14 Tage.
Die ftädt. Gartenverwaltnng.

Bekanntmachung.
Das am 13. Februar d. I . im

Distrikt „Bahnhmz" ersteigerte Holz
wird zur Abfuhr hiermut überjpicsen.

Wiesbaden , den 21. Februar 1911.
Der Magistrat . *

Bekanntmachung.
Der Schlosser Karl Gölz, geboren

am 2. Juni 1879 zu Wiesbaden , zu¬
letzt Cästellstraßc 1nuohn'haft , entzieht
sich der Fürsorge für soine Kruder,
so daß diese aus öffentlichen Mitteln
unterstützt werden müssen.
, Wir ersuchen um Mitteilung feines

Aufenthalts . *
Wiesbaden , den 18. Februar 1911.
Der Magistrat . Armenverwaltung.

Bekanntmachung.
Mit Rücksicht auf die in den

Monatdn April , Dtai und Juni 1911
hier fiattfindenden techuischeii Maß-
und Gewichtsvcvisioncn ist das ftädt.
Eichamt vom 2. Januar bis 80. März
1811 jeden Montag und Donnerstag,
vormittags von 8 bis 11 Uhr, _zur
Abwabe der zu prüfenden Gegenstände
geöffnet. Tie Zeit des Abholens rvird
bei der Abgabe bekannt gegeben. Vom
1. April ab ist das Eichamt wegen
der dann stattsindenden Revisionen
nur noch Donmnsmgs geöffnci. *

Der Magistrat.

Die Lieferung des Bedarfs an
blauen Arbeiter -Jacken und -Hosen
aus Pilotstpff , sowie Dienströcken u.
Milben aus blaueur Tuch im Rech-
nultgSiahve 1911 soll im Wege der
öffentlichen Ausschreibung verdungen
werden.

Angebots - Formulare uns Ver-
nterl «'dingungAunterlagen können wahrend

der VormittagLdienststunden im Rat¬
haufe , Zimmer Nr . 57, eingefehen
oder auch von dort gegen Barzahlung
oder bastellgoldfreile Einsendung von
50 Pf . (keine Briefmarken und
nicht gegen Postnachnahme) bezogen
werden.

Verschlossene und mit entsprechen¬
der Aufschrift versehene Angebote
sind spätestens bis

Samstag , den 4. März 1911,
vormittags 10 Uhr,

im Rathause . Zimmer Nr . 57, einzu-
veichen.

Die Eröffnung der Angebote er¬
folgt in Gegenwart der etwa er¬
scheinenden Anbieter.

Stur die mit dem vorgeschriebenen
und arlsgefüllten' VerdingungsforMi-
lar eingereichten Angebote werden
bei der Zuschlagserteilung berirck-
sichtigt.

Zuschlagsfrist : 3 Wochen.
Wiesbaden , -den 16. Februar 1911.

Städtisches Kanalbauamt.

Akzise-Rückvergütung.
Die Akzise- RückvergütungSb-eträg-e

aus vorigem Dionat können-ffimhfrtTwiÄM+SMftiunn Bei der AlEmpfangsbestätiguna bei der Akzise-
Absevtigungsstelte, N-eugaffe__Nr . 3,
während der Zeit von 7 Uhr vor¬
mittags bis 6 Uhr nachmrttagZ in
Empfang genommen werden. Die bis
zum 28. o. Mts . nicht abgehobenen
Beträge werden den Empsangsberech-
tigten ' abzüglich Postporto durch Post-
antveisung übersandt werden. *

Wiesbaden , den 13. Februar 1911.
Städtisches Akziseamt.

Das gtasieren u. Haarschneiden
der Patienten im ftädt. Krankenhaus

werden. .. . _
Die Bedingungen find vor Ein¬

reichung des Angebots auf unserem
Bureau einzusehen und zu unter¬
schreiben.

Angebote mit der Aufschrift:
„Offerte für Rasieren . Und Haar¬
schneiden" sind postmaßig versiegelt
bis 2. März 1911, vorrn. 11 Uhr, bei
uns einzureichen.

Später eingehende Angebote finden
keine Berücksichtigung. *

Wiesbaden , den 9. Februar 1911.
tztädtisches Krankenhaus-

Lieferung von Glas - u. Porzellan-
Waren für das städt. Krankenhaus

Die Lieferung von: Wassergläser,
Weingläser , Spuckgläser, Uringläser,
Kaffeebecher, Milchbecher, Eßkuntpen,
Schnabeltassen, Eierbecher, kleine und
große Teller , kleine' und große W«sch>-
schüsse-ln , Wasscbkrüge, Seifenfchalen,
Zahnbürstenfchalen , Kasfe-ekännchen,
Milchkännchen, Te-ekännchen, Urin¬
flaschen für Männer , Frauen und
Kinder für die Zeit vom 1. April
1911 bis 31, März 1912 soll im Wege
der öffentlichen Ausschreibung- ver¬
geben werden.

Mustcrstücke können bei dem Haus¬
meister des städtischen Krankenhauses
in der Zeit von- 9 bis 12 Uhr vor¬
mittags angesehen werden.

Die Lieferungs -bedinNnngen, sowie
die für die Angebote notigen Formu¬
lare können gegen Zahlung von
50 Pf . an der Krankenhauskaffe
währeud der Vorinittagsdienststund -eu
von 8.30 bis 12.30 Uhr in Empfang
genommen werden.

A-naebote, postmaßig versiegelt und
mit êr Aufschrift : „Offerte fü,

-las- und Porzellanwaren ''
sind bis 6. März 1911, vormittags
9 Uhr, bei uns el-nZurelchen.

Später -eingehend-e Angebote wer¬
den nicht berücksichtigt. *

Städtisches Krankenhau»
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'■P âstT> .
—Oft« OP 'Ä
d r- ■

d ^ Q
pH-

p
«5.4

: ft̂ tP p et p (?< o «
-x d <K

»a ^4 a  sSO-‘^ £ ie
Ifs

- 3  s A ^. .8
K l '- A * .

^ " Qi
Qi fj,
A ft f .2 9 3 a ’

"s>
S SPw

itl
_S
©K

®lseii
' :K ec

S 9 ^tA US-tz-, G
L 2 L «-g A g t®
’S asi
P «

r
_ g p .gP vO ..^
9 »Z 9

•s -
8 § — Z.
9 |js -
K :0 -*-* .2
G ? p 5
1 ©P P «M«5 p -rr

tfn
«S (§ <35’
^ P 'L:
«^ ;g(

M:« H «5  P M~-*J4■ ,i_ Q>m p 'J14:p «*4 Ip o> Q>'e3 "’8§f "äfl gSf?5
- 3 - ,s ^ ä e |

a 8 5 §9  JL ö

UZ GL
j= L LZa n

" "ft P P 54•» QiS Ä OP JO ^*♦4« O
^ZZM

w v ■
j£ ^ S

P- J4 <40 Oft
»a tT «> 'LG «5vö p gp «ft

S4- ®wtt Ä
L« L
.GZK 2 S

A

2  a 'c ' « = w»
2 9 S a u 8 8  —
Z -K 8 » .Z . -8  s ® >§^ LZ S- . . v «, KZ L L '3

L 'G ^ ZA 8 ^
>̂ - K M « O . A O« A M K K --- W

6  "

U 8 " 0 3 «
-“* a  V c® " SS®

esSSS u g « sV^

- « § ^ KKL©
ß K 'ff £ 8 '" Z SS
cE 9'
9 8 '—

f A ©■ ;w.

S-| w
. A_ K

C „9

'I S9

3 3 9 §fa <3 '
L .sKZ 'Z,

p ^4"
Oft P

J Q>a q>^

jS S -S *SoÄ
s . » 5  ®
FZ ..2  ZKLÄ Z

F 8  A K K
^LZKS! ® K A
ZZLsr -L
KSZZD
«-A ^ ^

9 3 3 .5  v
V b +*-“'-
8  gU -

8 §  H
S M fi^ "e*i Q> **

.5 £ .^S T

p Mä S " Qi L- rp . «#* Ŝ 'sP
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geJffnct Mn 8 Uhr
bi» 8 Uhr abends.

WSchentlich 12 Ausgaben.

vNWw - » «rnsS-Beft̂ nugen nehmen-ußerdem-ntge«-n̂ m Wi-»baden die Zweigstelle Bi»-„ ' „ r,. . Li» , IS Vnsaabeüellen in allen Teilen der Stadt ; in Biebrich ; die dortigen SS Au»-
hEmrchbartm Landorten und im Rheingau die betreffenden Tagblatt - Träger.

gfi r die Abend -Ausgabe bis 18 Uhr mittags ; für die Morgen -Ausgabe bi» 8 Uhr nachmittags

Nr. 84.

Gegründet 1852.
Kernsprecher-Rvir

„X «gbUtt • $ on »" » r. 6650 - 68.
L»n 8 Uhr ntotgen* bi» 8 Uhr abmdt,

außer Sonntag ».

Angeincn -Brcrs für die Zeile : 1L Pfg . für lokale Anzeigen im „ArbeitSmarkt" und »Kleiner Anzeiger"
in einheitlicher Satzform ; 20Psg . in davon abweichender Satzaussuhrung , sowie für alle übrigen lotalen
Anzeigen so Pkg. für alle auswärtigen Anzeigen ; 1 Mk. für lokale Reklamen : 2 MI . für auswärts«
Reklamen . Ganze , halbe, drittel und viertel Seiten , durchlaufend, nach besonderer Berechnung . —
Bei wiederholter Ausnahme unveränderter Anzeigen in kurzen Zwischenräumen entsprechender Rabatt.

Für die Ausnahme von Anzeigen an vorgeschriebenen Tagen und Plätzen wird keine Gewähr übernommen.

Freitag , 24 . Februar 1911. 59 . Jahrgang.
in

Abend -Ausgabe.
1. Matt.

. . . .

Jur Hansa-Bund-Tagung 1911.
(23.- 27. Februar .)

Je mehr der Hansa-Bund seinen Aufgaben, die ge¬
meinsamen Interessen des deutschen Gewerbestandes
vor Zurücksetzung und Schädigung zu bewahren und dem
erwerbstätigen deutschen Bürgertum die ihm im Staate
gebührende gleichberechtigte Stellung zu verschaffen,
nochkommt, desto heißer tobt der Kampf um sem Tun,
desto nachhaltiger und heftiger werden die Versuche, rhn
von seinen Grundlagen und dem bei der Gründung
kund gegebenen Leitgedanken abzudrängen . Kern Wort,
das die Leiter des Hansa -Bundes sprechen, ist hör Mlß-
deutungen und Verdrehungen sicher, und kerne Ent¬
stellung ist zu schlecht, als daß sie nicht gegen Absichten
Und Ziele des Hansa-Bundes verwendet wurde. Wah¬
rend es allgemein bekannt ist, daß führende Männer
ans Gewerbe, Handel und Industrie , daß zahllose große
wirtschaftliche Organisationen dieser Bevölkerungs¬
kreise sich dem Bunde angeschlossenhaben und in ihm
die tatkräftige Vertretung ihrer großen gememsameu
Interessen erblicken, versuchen die Gegner dre Masse
des deutschen Erwerbsstandes kopfscheu zu machen, rü¬
dem sie den Hansa-Bund einmal als Gehilfen der
Sozialdemokratie , das andere Mal als Schutztruppe
der Großindustrie und des Großkapitals verdächtigen.
Während die Zusammensetzung des Präsidiums und
aller leitenden Körperschaften des Hansa -Bundes der
breitesten Öffentlichkeit bekannt gegeben ist, und jede
Personalveränderung , selbst solche in den kleinsten Orts¬
gruppen , durch die Presse mitgeteilt wird , bleibt be¬
sonders das Agrardemagogentum bei der Behauptung,
daß der Hansa -Bund einseitig geleitet werde und ein¬
seitigste Parteipolitik treibe.

Es erfordert klare Erkenntnis und Zielbewußtsein,
Ausdauer und Mut , um gegen eine solche Flut von
Unwahrheiten den einmal als richtig erkannten Weg
unbeirrt weiterzugehen und sich nicht auf Gebiete ab¬
drängen zu lassen, auf die der Hansa -Bund nicht ge¬
hört .' Ter Hansa -Bund will und darf keine Partei-
politik treiben , er will nicht die Sonderinteressen
irgend eines engeren oder weiteren Berufskreises ver¬
treten , er will nicht das ganze deutsche Wirtschaftsleben
nach den Bedürfnissen eines Standes oder erner Klasse
geregelt sehen, er will nicht die staatsbürgerliche Bevor¬
zugung einer Schicht, sondern er strebt die wirt¬
schaftspolitische Gleichbewertung aller
Stände und Berufe  an und fordert , daß dre
grundsätzlich längst  ffestgelegte Gleich-
Berechtigung gller Bürger  vor dem Gesetz
und der Verwaltung auch zur W i r k l i chke t1 werde.
Das sind Bestrebungen und Forderungen , dre rm Inter¬
esse des gesamten Gewerbes , des deutschen Handels und
der deutschen Industrie , ob groß oder klern, liegen, und

von ihrer Verwirklichung hängt der innere Frieden und
das Gedeihen unseres Volkes ab.

Die Leitung des Hansa -Bundes hat sich deshalb be¬
müht , ungerechtfertigte .Schädigungen von Gewerbe,
Handel und Industrie , wie z. B. bei der Reichswert¬
zuwachssteuer und bei der geplanten Telephongebühren¬
reform, mit aller Kraft abzuwehren ; sie hat aber auch
andererseits unverbrüchlich den Gedanken verfochten,
'daß über alle diese Einzelgesetze hinaus ein neuer
G e ist in Regierung und Parlamente einziehen müsse,
der Geist gleichmäßiger wirtschaftspolitischer Berück¬
sichtigung aller  Stände und gleichmäßiger Heran¬
ziehung aller Stände zu den staatsbürgerlichen Pflichten,
aber auch Rechten. Aus innerer Notwendigkeit heraus
ist der Hansa -Bund geboren worden und haben sich
Hunderttausende ihm angeschlossen. Die schwere Zeit,
in der wir leben, die Boykottierungspolitik der Gegner,
welche die beste Illustration ihrer Gegnerschaft gegen
die Gleichberechtigung bildet , die sie im Munde führen,
vermehrt beständig die Scharen seiner Mitglieder und
läßt jeden Tag neue Ortsgruppen entstehen. Tie
Überzeugung der deutschen Gewerbetreibenden , daß sie
sich endlich selbst rühren und zusammen-
stehen  müssen , wenn sie ihre gerechten Ziele erreichen
wollen, fördert den Hansa-Bund , er hat sich seinen Ein¬
fluß und seine Kraft nicht durch Geld , sondern durch die
Macht seiner Grundgedanken und die Notwendigkeit
seiner Ziele errungen.

In diesen Tagen sind nun die leitenden Körper¬
schaften des Hansa -Bundes beisammen, um die allge¬
meine Lage zu prüfen und in gemeinsamer Aussprache
über die fernere Förderung der gemeinsamen Inter¬
essen von Gewerbe, Handel und Industrie zu beraten.
Es wird , des sind wir überzeugt , der allgemeine Ein¬
druck sein, daß die Gründung des Hansa-Bundes eine
rettende Tat war , und daß die Folgen des großen Er¬
eignisses vom 12. Juni 1909 sich in der Aufrüttelung
der Geister immer mehr zeigen. Das größte Stück
Arbeit steht aber in den kommenden Reichstagswahlen
bevor. Wir sind gewiß, daß die in der jetzigen Tagung
gefaßten Beschlüsse eine Bürgschaft dafür bringen wer¬
den. daß die berechtigten Forderungen des deutschen
Gewerbestandes verwirklicht werden und der künftige
Reichstag nicht wieder Gesetze erlassen wird , welche
eine gleichmäßige Rücksicht auf alle Stände ver¬
missen  lassen . In diesem Sinne wünschen wir der
Hansa-Bunds -Tagung 1911 allen Erfolg.

-p
Die gestrige Sitzung des Hansabund - Direk-

toriums  war aus -allen Teilen des Reichs zahlreich be¬
sucht. Der Vorsitzende im Präsidium des Bundes, Geh.
Justizrat Pros. Dr . Rießer,  referierte über die bisherige
Tätigkeit und die Entwicklung des Hansabundes. Es folgte
der Geschäftsbericht. Zu diesem berichtete Oberbürger¬
meister Kn ob loch u. a. über die innere Einrichtung der
BuNdeszentraile und- einige den Bund betreffende wirt¬
schaftliche Fragen. Im Anschluß daran referierte Assessor
Dr. K le eseld  u . a. über die Organisation und die lausen¬
den volkswirtschastltchen Arbeiten des Bundes, wobei fest-
gestellt wurde, daß der Hansabund im Berichtsjahr 191V

rund 47 000 neue Mitglieder gewonnen hat, daß di« Aus¬
ländsabteilung des Bundes sich in stetiger Entwicklung be¬
finde und dem Bunde gegenwärtig 687 wirtschaftliche Ver¬
bände angefchlossen feiert. Hiernach wurden Satzung sauge«
legenheften und verschiedene andere den Bund bet röstenden
Fragen behandelt. — Im Anschluß an -die Sitzung des
Direktoriums des Hansabundes fand abends im BaNkett-
saal des „Rheingold" ein zwangloser Bierabend für dbe
MttMöder des Direktoriums und des für heute eiübe-
rusenen Gesamtausschusses statt. Im Laufe des sehr stark
besuchten und überaus stimmungsvollenAbends ergriff -der
Präsident, GehÄmrat Dr . Rießer,  das Wort, um in
zündender Ansprache urit Stolz und Freüde die aus alle«
Teilen des Reiches, von Norden und Süden , von Westen
und Osten, zufammengeströmteVersammlung zu begrüßen
als ein glänzendes Zeichen der Lebensfähigkeit des
großen Gedankens,  der sich im Hanftckmü» ver¬
körpere. _ _ _

V-Mlschr Übersicht.
Dir MMtarvorlagr.

A Berlin,  23. Februar.
Ter heutige Tag gehört dem Militär . Auf den

Bundesratsplätzen wimmelt es von Militär , an der
Spitze der Kriegsminister . Auch auf den Tribünen
sieht man Offiziere . Das Haus ist gut besetzt. Ter
Kriegsminister verzichtet auf einleitende Bemerkungen.
Auch der Berichterstatter der Kommission Herr v. Byern
faßt sich nur kurz. In ausführlichen Erörterungen er¬
geht sich erst der Zentrumsabgeordnete Speck. Die
Debatte wird ziemlich sachlich geführt . Man verzichtet
darauf , die internationale Lage in die Erörterungen ^ zu
ziehen, weil der Reichskanzler nicht da ist. Das
Charakteristische der ganzen Verhandlungen war , daß
die Notwendigkeit  der Vorlage nur von den
Sozialdemokraten ernstlich bestritten wurde — und
auch von Liesen in milderer Form als sonst. Die
Konservativen , Nationalliberalen und die Volkspartei
werden der Vermehrung zustimmen, wenn auch die
beiden liberalen Parteien ernste Bedenken gegen den
Mangel einer ausreichenden Deckung vorbrachten und
die Volkspartei eine Verminderung der
Kavallerie  als wünschenswert bezeichnete. Die
Sensation des Tages war die Haltung des ^ Zen-
t r u m s. Die überwiegende Mehrheit der Fraktion
trat unter Führung des Herrn Speck mit voller Wärme
für die Vermehrung des Heeres ein. Im Namen der
Bayern  aber sprach sich der Abgeordnete Heim in
einer großen, tempermantvollen Rede _dagegen
aus , weil die Deckungsfrage b ö 11 i g unge¬
klärt  erscheine. Herr Heim war auch noch in anderer
Beziehung sehr offenherzig. Er gab rundweg an, daß
die Finanzreform eine Art Enttäuschung  sei , pe
reiche nicht aus , um die notwendigen Einnahmen zu
schaffen. Tann ergriff der Kriegsminister das Wort,
aber nur kurz, bloß um darzulegen , weshalb er nicht
niehr gefordert hätte . Im übrigen kam es noch zu
einer Auseinandersetzung zwischen dem freikonser-
vativen Abgeordneten Liebert  und dem Sozial-

Feuilleton.
Königliche Schauspiele.

Donnerstag,  den 23. Februar : „Der Prophet."
Oper in 5 Akten von G. M etz erbe  er.

Madame Charles Cahier,  die geferette Alttsttn der
^Wiener Hosoper, absolviert gegenwärtig em Gastsprel an
unserem Hoftheater. Madame Cahier ist dem Wiesbadener
Publikum von ihrer Mitwirkung in den ZYkluskonzetten
des Kurhauses her — noch in bester Erinnerung ; rhrBi .s
hängt zudem an allen Schaufenstern: keine Frage, sie ch
eine glänzende Bühnenerscheinnng— anmutvoll U"d statt¬
lich zugleich. Güstern, in der ersten Gastrolle als Fides,
kam naturgemäß die Stattltchkeit in erster Reche zur
Geltung. Frau Cahier stellte die Propheten-Mutter als
iedre jener „immer noch" schönen Frauen hrn; er ne Matrone
d»ll Hoheit und Würde. Edle Plastik der Bewegungen,
Ernst und Adel des Spiels bei großer Lebhaftigkeit des
Mimischen Ausdrucks liehen der Darbietung eine eigene,
Magnetische Anziehungskraft. Hand in Hand mrt der ver¬
ständig durchdachten, tief und warm erfühlten^Darstellung
ging der dramatisch beseelte Gesang der Künstlerrn: auch
hier Feuer und Begeisterung in jedem ^ on. Gleich der
erste Austritt — der Bittgang zu Graf Oberthal — atmete
dolle Wahrheit und Natürlichkeit des Ausdrucks; nmige
Empfindung sprach aus der Segens-Arle des 2. M -s,
Furcht, Bangen uUd Verzweiflung aus den herben Akzew
ten der Bettler-Arie: überall klang die Stimme rem und
wohltönend — so in der warm-timbrierten Altlage, wie rn
der strahlenden Höhe, deren technische Bravour in dem
kolorierten Teil der Partie man bewunderte. Ihren Gipfel-
ävwitt errMte die Wiedergabe in ÄtzMUMne des

4. Aktes: hier erhoben sich Darstellung und Gesang zu einer
dramatischen Kraft und Grotzheit, die alles in ihren Bann
zwang.

Der tiefgehende Eindruck von Frau Cahiers gestrigem
Auftreten wiegt um so schwerer, als die Darbietung sich von
jeder übertriebenen Kukissenreitzereiund Marktschreieret
fernhielt; gewiß, die Rolle der Fides verträgt nicht nur,
sondern verlangt starke Lichter: aber eben dabei bekundete
Frau Cahier überall ein künstlerisch vornehmes Maß¬
halten, ein feines ästhetisches Empfinden in der Wahl der
Ausdrucksmittel.

Erfreulichste Unterstützung fand das Gastspiel der
trefflichen Sängerin durch idas Auftreten des Herrn
T ä n z l e r (vom Hoftheater in Karlsruhe) als Prophet.
Eine Tenorstimme von großer Schönheit nnd Ebenmäßig¬
keit; die Höhe so leicht und mühelos; alles strotzend von
Frische und Jugendlichkeit! Me TonMldung ist vielleicht
etwas gar zu hell und fügt sich noch schwer den feineren
Differenzierungen der dramatischen Färbung ; doch darf
man nach dieser Richtung gewiß aus weitere Entwicklung
rechnen; wie auch auf eine strengere Durchbildung des
Spiels , das zurzeit noch oft etwas steif und eckig ausfällt.

Daß das Wirken bedeutender Gäste auch die einheimi¬
schen MitMeder belebend anregt und zur Nacheiferung an¬
spornt, konnte man gestern mehrfach beobachten: besonders
ziele ich dabei aus unser Fräulein Friedfeldt,  die (als
Bertha) in den Duetten mit Frau Cahier sich förmlich über
sich selbst erhob nnd eine überraschende gesangsdramatffche
Schwunyhaftigkeit entfaltete. An dem reichen Beifall für
die Gäste,durste die Künstlerin ehrenden Anteil nehmen.

In solcher Wiedergabe der Hauptpartien bewährte die
prächtig ausgestattete Oper namentlich iM 4. Akt wieder
einmal Dre « me vollkräitiae Bühnenwirkung. O. D.

Residen;-Thealer.
Donnerstag,  den 23. Februar : einmaligss Gast¬

spiel Robert Koppel.
Die alten Griechen hatten eine nie wieder erreichte

Kunst- und Lebenskultur. Diese Tatsache zum Eingang einer
Besprechung eines Brettl-Künstlers festzustellen, dürft«
vielen weit hergeholt erscheinen. Aber nicht oft genug kann
man daran erinnern, daß die graziöse Hebe einmal aus
dem Olymp verbannt wurde, als fie unanständig hinfiel,
und daß der Matador der Zyniker, daß Diogenes seinen
löchrigen Mantel über seinen Schüler Krates nnd die schöne
Hipparchia deckte, als beide unter der Devise: „Natürliches
schändet nicht" in der Stoa von Athen vor aller Welt
Angen — allzu zärtlich wurden. SeDst im Naturalismus
waren die griechischen Weisen Ästheten. Die Hellenen wuß¬
ten die Schönheitslinie zu respektieren» oder, wo sie ste
überschritten, war es eine Ausnahme. Bei uns ist die Aus¬
nahme der Griechen leider — die Regel, und Hebe purzelt
alle Tage hundertfach mit schlechter Pose hin. Neulich er¬
freuten wir uns in der „Elektrischen" am Anblick einer
jungen hübschen Mutter und ihres 2jährigen, „süßen"
Babys und schwelgten sozusagen in Schönheit. Da tat der
Herr der Eselin den Mund aus, sie drückte das Kindchen an
sich nnd redete und sprach: „Ach, du goldig Oos" ! Und
gestern abend taumelte ein hochbegabter Vortragskünstler
sehr bald über die Grenze, die das Schöne vom Niederen
trennt. Und doch tat er nichts, als was hundert Mime»
tun — ste schmeicheln dem Geschmack oder vielmehr dem
UngeschMack der Menge. Und es fing doch so nett an.
Schnell überwand man den Eindruck zweier blitzender
Brillengläser und den Meier ungraziös niederfallend«
Arme, die an dt« MgMalttu « eines balzende,!. Puters
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demotraten Noske,  der ihm in scharfen Angriffen zu-
sedte und dabei einen Ordnungsruf einheimste. End¬
lich ergriff noch der Staatssekretär W e r m u t h das
Wort , indem er einen: vielverbreiteten Gerücht ein Ende
zu machen suchte, daß er nämlich rnit dem Kriegs¬
minister über die Höhe der Ausgaben in Streit ge¬
raten fei. Jedenfalls haben die beiden sich geeinigt,
und das wollte er auch wohl bloß gesagt haben. Das
Haus erledigte dann auch gleich die Debatte über bte
einzelnen Paragraphen . Tie Sache ging sehr schnell.
In der Hauptsache blieb nur der Paragraph 1 uner¬
ledigt , über den morgen namentlich abgestimmt werden
soll. So hat auch diese Verhandlung gezeigt, daß
Heeresdebatten  außerordentlich viel von ihrer
früheren Schärfe  in Deutschland verloren haben.
Die derrischen Fürste« ««d der Primrsgent

vo» Kayer«.
y .an 90. Geburtstag des Prinzregenten am

12. fflä rg wird bekanntlich ein Prachtwerk  er¬
scheinen, zu dem eine Reihe Fürstlichkeiten, Staats - und
kirchliche Würdenträger , Gelehrte und Künstler Bei¬
träge geliefert haben.

Ter Spruch Kaiser Wilhelms  an den Prinz¬
regenten lautet:

„Allzeit stets bereit für des Reiches Herrlichkeit."
Wilhelm I . R."

Kaiser Franz Joseph  von Österreich schrieb:
„Tas Bewußtsein treu erfüllter Pflicht stelft uns

im Glück erhebend und in trüben Stunden tröstend
zur Seite."

König Friedrich August von Sachsen
widmete den Spruch:

„Alle für einen, einer für alle."
Vom König Wilhelm II . von Württem¬

berg  stammt die Widmung:
„Furchtlos und treu ."
Vom Großherzog Friedrich von Baden

kommt das Wort:
„Fidelitas ."
Der Großherzog von Hessen  schrieb:
„Treu bis zum Tod."
Der Herzog von Sachsen - Koburg-

Gotha  hat folgenden Vers eingetragen:
„Im Trauen unbedächtig,
In Treue felsenhart,
In Freundschaft stark und mächtig
Soll bleiben meine Art ."

Ferner sandten Beiträge die Großherzöge von Meck¬
lenburg -Schwerin , -Oldenburg , der Herzog von Meck¬
lenburg , Regent von Braunschweig.

Auch ein Schreiben des Fürsten  B ü l o w ist in
dem Buch enthalten : ^

„Tie Beziehungen zu Bayern mit besonderer Sorg¬
falt zu pflegen, war ein Fundamentalgesetz
Bismarck sch er Politik.  Fürst Bismarck be¬
trachtete ein vertrauensvolles Verhältnis zwischen Ber¬
lin und München als die Vorbedingung und den Angel¬
punkt einer ersprießlichen deutschen Politik . Ein solches
Verhältnis a u f r e cht z u e r h a I t e n hat die Weis¬
heit seiner Hoheit des Prinzregenten dem großen
Kanzler und seinen Nachfolgern nicht schwer ge¬
macht . Es war Prinz Luitpold von Bayern , durch
dessen Hände einst der für die Kaiserfrage entscheidende
Brief in Versailles in die Hände Kaiser Wilhelms 1.
gelangte . Ter Prinzregent , der an der Wiege des
Reiches  stand , ist bis zum heutigen Tage eineseiner
besten Stützen  geblieben . Seine Hoheit der Prmz-
regent begeht die seltene Feier des 00. Geburtstages,
umgeben von der aufrichtigen herzlichen und verdien¬
ten Verehrung und Liebe weiter Kreise in Bayern und
im ganzen Deutschen Reiche, die sich in dem Wunsch ver¬
einigen, daß dem Nestorder deutschenFürsten
noch manches Lebensjahr in immergleicher Rüstigkeck
und Frische beschießen sein möge."

erinnerten, -erfreute sich -an einer für den Fall ganz an¬
sprechenden Baritonstimme und an dem hübsch pointierten
Vortrag eines pikanten, aber noch poetisch feinen Liedels
von Roda-Roda , und noch an diesem und jenem. Dann
wurde die Sache immer brenzliger, immer deutlicher.
Madame brach auf der Rodelbahn kein Bein, aber die Ehe,
Miß floh und Klein-Elschen übten, kaum daß ein leichter
Vorhang es versteckte, ihr horizontales Gewerbe, die
Dessous des Ladenmädels lamm und fielen, und daun
kam — sie, und der Abds muß sein geistliches Gewand aus-
zi-chen, um der Gräfin als Mann zu erscheinen. Das
Dcutlich-Mzudeutliche wurde Ereignis , die Linie zwischen
geistvoller Pikanterie und grober Zweideutigkeit oder gar
Eindeutigkeit wurde verwischt und — das Publikum
wieherte ordentlich vor Vergnügen und spendete wütend
Beifall. Chaeun ä son goüt. Wie gesagt, vom Ästheten¬
tum sind wir noch weit entfernt, un!d- die griechische Schon-
hcitslinie ward uns zwar vererbt, aber wir wissen nichts
damit anznsange-n. Wir. die wir au der Spitze der Kultur
zu marschieren glauben, müssen uns die wahre Kunstkultur
erst noch erringen. — Auf die Chansons setzte Herr Koppel
in eindringlicher Portragskunst noch einige Prosaburlesken
guter Namen. Damit hat -er sich verdientermaßen warmes
Lob zugerichtet. Aber was tut alles dies in einem „Voll-
theater", das gestern allerdings nicht voll war . Es gehört
aufs Brettl und nicht einmal überall aufs überbrettl , son¬
dern in den Tingel-Tangel . Aber, wir loben ja in der Zeit
des Karnevals. Das entschuldigt vielleicht auch dies ..ein¬
malige Gastspiel" im Residenz-Theater. Sch. v. B.

Aus Kunst und Leben.
* Wiesbadener Bülow-Anekdoten. Einige Anekdoten

über Hans v. Bülow teilt Frau Marie v. Bülow (Berlin)
km zweiten Februarh-est der „Musik" (Verlag Schuster und
Loeffler, Berlin ) mit. Der berühmte Dirigent War be¬
kanntlich-einer der schlagf-erttgst-en Köpfe seiner Zeit. Daß
die MiüÄung vorr Witz und Grobheit das für Mlow

Deutsch er Reichstag«
(Fortsetzung des Drahtbcrichts in der Morgen-Ausgabe.)

# Berlin, 23. Februar,
der weiteren Beratung zum

Militaretat
führt Abg. Baffermmm (ntl .) aus : Wir stimmen den Be¬
schlüssen der BudgetkoMMission und auch der Resolution zu.
Die Rüstungen lasten schwer aus dem Volke, aber sie sind
notwendig im Interesse des Friedens . Wir haben in 40
Friodensjahren bewiesen, daß Heer und Flotte Instrumente
des Friedens sind. Trotzdem muß unser Heer in vollem
Maße schlagfertig erhalten werden. Die' neuen Maschinen¬
gewehre tun unserem Heere bitter not.

Dir verabschiedeten höheren Offiziere müssen das Recht
haben, in der Presse ihr Urteil abzugeben.

Wir akzeptieren den Grundsatz: Keine Ausgabe ohne
Deckung. Aus Vermögens- und Erbschaftssteuer kann man
die etwa notwendigen Mittel beschaffen. Überall  sehen
wir das Streben nach Verstärkung von Heer und Marine;
da kann man sich nicht daraus berufen, -daß im Augenblick
der Friede nirgends gefährdet sei. Das wäre eine kurz¬
sichtige Politik.' In den jüngsten Balkanwirren haben wir
gesehen, daß der Weltfrieden nur erhalten blieb, weil wir
unser scharfes Schwert  in die Wagschale werfen
konnten. Wie leicht kann die zarte Pflanze,  die in
der Potsdamer Entrevue gepflanzt wurde, wieder ver¬
nichtet  werden . Auch der Revanchegedanke  kann
wieder aufslammen. Für alle diese Eventualitäten müssen
wir ein starkes Heer haben.

Der Friede der Welt beruht aus dm deutschen
Bajonetten.

(Lebhafter Beifall.)
Abg. Br . Wremer (Vpt.) : Die Söhne des Landes,

dieses kostbarste Gut der Nation, müssen auch die besten
Kanonen und die besten Gewehre haben. Von einem
näheren Anschluß der Sozialdemokraten an die bürgerliche
Linke ist mir nichts bekannt. Darüber hat die Sozialdemo¬
kratie zu entscheiden, ob sie sich entwickeln will. (Heiterkeit
b. d. Soz.) Herr Speck scheint aber vergessen zu h-aben-,
daß einst das Zentrum an die Sozialdemokratie recht nahe
herangerückt ist. (Sehr Mt ! b. d. Vpt.) Wir werden für
die Vorlage stimmm. Wir tun das nicht in einer Hurra¬
stimmung, sondern nach ernsthafter Prüfung der Tragweite
der Forderungen. Aber den Rahmen der Vorlage darf
aber keineswegs hinausgegangen werden. Auch für die
Zukunft binden wir uns nicht. Wir fürchten freilich
finanzielle Schwierigkeiten für die nächsten Jahre . Denn

die Erträgnisse der neuen Steuern sind sehr unsicher.
Die Wertzuwachssteuerwird nicht viel bringen. Ich will
keine Debatte über die Finanzreform entfesseln, obwohl der
eigentümliche Antrag einiger edler und erlauchter Herren
in der preußischen Pairskammer  dazu -anreizen könnte.
Jedenfalls dürfen die Untertanen nicht zu kurz kommen.
Eine Verminderung der Kavallerie  ist dringend not¬
wendig. Diese kostspielige Waffe kann ohne Schaden ver¬
mindert werden. Die Abrüstungssrage wird besser in
Gegenwart des Reichskanzlers erörtert. Unsere besseren
Beziehungen zu Rußland werden den Frieden fördern.
Damm ist es falsch, von dem russischen Erbfeind zu sprechen.

Die Rüstungen sind bereits so schwer, daß sogar unser
wirtschaftlicher Wettbewerb  mit anderen
Nationm gefährdet und unsere innere sozialpolitische Ent¬

wicklung geschädigt werden kann.
Eine verständige Vereinbarung liegt aber im Interesse aller
Völker. Jedenfalls sollen etwaige Vorschläge mit Sorg¬
falt geprüft und nicht mit kühlem Lächeln abgelehnt werden.
Das wäre ein großer diplomatischerFehler. Wir stimmen
auch den Resolutionen zu, aber wir verlangen auch, daß in
der inneren Struktur unseres Heeres Mängel beseitigt wer¬
den, daß keine unberechtigten Zurücksetzungen und Bevor¬
zugungen erfolgen. (Beifall links.)

Abg. Gans Edler von Putlitz (kons.) : Auch wir
Deutsche müssen uns die technischen Fortschritte zunutze
machen. Wir verträum dem Kriegsminister, daß er die
Höhe der Forderungen so eingerichtet hat, daß unser Heer
stets in Ehren bestehen muß. Die Abrüstung s°

Charakteristische war . geht auch aus den folgenden
Anekdoten hervor: In einer Probe zu einem großen Kur-
konzert in Wesba -den hatte sich mit einigen von Mlow
selbst autorisierten Personen eine Dame eingeschmuggelt,
ausfallenden Benehmens, i-rgeNdeinem russischen Großfürsten
„zur linken Hand" angetraut . Si -e konnte sich nicht ver¬
sagen, nach dem letztm Takte des von Bülow gespielten
Konzertes auf ihn zuzustürzen und ihn zu fragen: „Aber
lieber Meister, warum spielen Sie denn diesen gräßlichm
Brahms , so ganz ohne Melodie und so undankbar?"
Bülow, auf das liebenswürdigste lächelnd, entschuldigte stch
mit den Worten: „Durchlaucht haben ganz recht; ich hätte
vielleicht die Etüden für die linke Hand allein  von
Dreys-chock spielen können; die hätten Durchlaucht jedenfalls
besser gefallen." — Auf der Promenade in Wiesbaden geht
Mlow in den siebziger Jahren mit Frau Raff spazieren.
Eine ihr bekannte hochgestellte Gräfin schließt sich an und
beginnt «in Gespräch: „Run, Herr v. Mlow , wir hat -es
Ihnen in England gefallen?" — „O, -ganz gut, das Volk
intellig-mt , auch der Mittelstand zu loben, nur die Aristo¬
kratie — Pöbel, wie überall." Auf Frau Rafts Vorwurf,
wie er der Gräfin so etwas habe sagen können, meinte
Mlow : „Nun, warum nicht? Ich darf 's ja sagen, gehöre
ich doch selber dazu !"

* Fidus für Diefenbach. Anläßlich des sechzigsten Ge¬
burtstages unseres Landsmannes, des Malers Karl Wil¬
helm Diefenbach, der auch durch seine absonderliche Lebens¬
führung bekannt ist, tritt der Zeichner Fidus in einem uns
vorliegenden Rundschreiben für seinen einstigen Lehrer ein.
Er schreibt darin : „Jene Werke, die feinem Stil und ferner
Ausstellung das Gepräge geben, die Gestalten zur „Kmder-
muflk" und der große Schattenffries „Bor aspsra ad astra ,
der auch in unzulänglicher Mchausgabe im Handel, aber
leider schwer zu haben ist — diese Werke, zu denen! rch
einst als Diefenbachs Schüler ausführend meine 5-aUde ge¬
liehen habe, werden mehr und mehr als die meinigen hm-
gestellt, ja die öffentliche Mcimrng vergreift sich so wert,
Diefenbach auch von seinen anderen Werken die Urheber¬
schaft abzusprechen, weil auch bei diesen meistens Schmer
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frage g ehö r t in die alte Rumpelk am me  r.
Der alte Haß gegen das Heer kam bei Herrrr Stuccklen
wieder zum Vorschein. Die seltene Einmütigkeit der
nationalen Parteien wirr im Auslande guten Erndrucc
machen. (Beifall.) . .. _ . ..

Abg. v. Liebert (Rp.) : Die Vorlage ist etn Ereignis,
das auch iur Auslande Eindruck macht. Das richtige Matz
ist eingchalten. Gegenüber den dunklen Machinationen der
Umsturzpartei wäre die strenge Durchführung der allge¬
meinen Wehrpflicht sicherlich gut. Das aber lassen unsere
Finanzen nicht zu. Wieder setzt eine militärische R-ezo-ttN-
ära ein, begünstigt durch den wachsenden Wohlstand-. Dre
Probemobilmachung eines Trainbataillons ist notwendig.
Die Sozialdemokraten beschimpfen und beschmutzen beruss-
mäßig unser Heer. (Die Sozialdemokratenrufen: Schwindet,
Unwahrheit, von rechts wird : Pfui ! gerufen, Präsident Gras
Schwerin - Löwitz  rügt die Zwischenrufe der Sozial¬
demokraten.) Sie wollen den Soldaten das Vaterland ver¬
ekeln, das werden wir nicht dulden. (Beifall -rechts)* *

Kriegsminister von Heeringen: Mit der Aufnahme,
die die Militärvorlage bei allen nationalen Parteien ge¬
funden hat, kann das deutsche Volk zufrieden sein. Ern
schlagfertiges Heer ist für die MachtstellungDeutschlands
eine unbedingte Notwendigkeit.  Die Militär¬
verwaltung bringt das, was im Rahmen unserer ftnanzrellen
Möglichkeiten von uns geleistet werden kann. Eine Ver¬
ringerung der Kavallerie infolge der Luftschiffe kann ernst¬
lich nicht in Frage kommen. Die Verhinderung der feind¬
lichen Aufklärungsarbeit kann ein Luftschiff nie leisten.

Sollen wir bei Nebel oder Wind zum Feinde sagen:
yertte gcht's nicht, heute spielen wir nicht mit!

(Heiterkeit.) Die Kosten ftir das Heer betragen nur löVä
Prozent der Gesamtausgaben, ein günstiges Verhältnis,
besonders im Vergleich zu Frankreich. Die Ausgabe:: für
die deutsche Wehrmacht sind eine Art Versicherungs¬
prämie.  Sie bedeuten nur 1,64 vom Tausend des Volks¬
vermögens. Ein unglücklicher Krieg würde heute 50
Milliarden kosten. Von den Aufwendungen ftir das Heer
gehen nur ein und -eine halbe Million. Mark ins Ausland;
alles andere bleibt dem deutschen Volk erhalten. Tas
deutsche Heer ist also gewissermaßen- nur ein Durchgangs¬
posten. (Heiterkeit.) Es bringt Gesundheit  ins Volk.
Die englische Arbeiterdeputation hat einen großen Eindruck
von der Wirkung der allgemeinen Wehrmacht bei uns ge¬
habt Wir bringen Treue , Gehorsam und Vater¬
landsliebe  ins Volk und stärken die geistige Spann¬
kraft und Energie. Die großen Fortschritte Deutschlands auf
allen Gebieten danken wir der allgemeinen Wehr¬
macht. (Lebhafter Beifall.)

Abg. Korfanty (Pole) : Meine polnischen Freunds
können sich aus verschiedenen Gründen nicht mit der Vor¬
lage befreunden. Die Heeresverwaltung trägt dazu be:,
daß die polnische Bevölkerung ihrer Nationalität ent¬
fremdet wird. Das ist für uns ein weiterer Grund für
unsere ablehnende Haltung. m

Abg. Liebermann v. Sonnenberg (Wntsch. Der.) : Das
Volk erkennt die Notwendigkeit der Heeresverstärtung an
und wird und kann auch die Kosten derselben tragen. (Leb¬
hafter Beifall rechts.)

Abg. Br . Heim (Ztr .) : Dem Zentrum hat man früher
dm Vorwurf gemacht, ohne Deckung Ausgaben gemacht zu
haben. Das ist nach den Tatsachen nicht berechtigt. Dre
Ausführungen des Schatzsekretärsin der Kommission be¬
friedigen nicht. Die von ihm zugesagten Ermäßigungen
einiger Steuern werden kaum eintreten. Infolgedessen kann
auch von einer Besserung der Mannschaftslöhne nicht dw
Rede sein. Meine Zustimmung mache ich hier, wie auch
sonst bei Heeresvorlagen, abhängig von der Deckung, me
tatsächlich da sein muß und nicht erst in der Zukunft gemacht
werden darf. Deshalb stimme ich-gegen die Vorlage. .

Mg . Noske (Soz.) : Wenn Herr von Liebert hier zitiert,
so mutz man sich immer fragen, wieviel davon wahr ist.
Außerhalb des Hauses hat Herr von Liebert stets bewußt
und systematisch gegm die Sozialdemokratie mit Unwahr¬
heit operiert. (Glocke des Präsidenten: Ich rufe Sie wegen
dieser Äußerung zur Ordrnmg.) Die heutigen Redner haben
mit ihren Ausführungen dem Weltfrieden nicht gedient.
Wie in Deutschland, so haben auch die breiten Massen der
anderm Völker kein Interesse am Kriege, das ist der hoho

nittgeholfen haben, wenigstens in den Jahren nach meiner
Schülerschaft Diese Unwahrheiten drohen die schon so
schwierige Lebenslage dieses Märtyrers für eine neue
ästhetische Lebensanschanungnoch mehr zu gefährden. Dre
Wirklichkeit ist aber doch nur, daß ganz wie in den Werk-
statten der alten Meister die jeweiligen Schüler an Diefen-
'bachs Werken lernend mithalsen und mit ihren Händen
im Geiste des Meisters schufen."

* Wie Franz v. Lenbach seinen Kirchenaustritt vollzog.
Über den Kirchenaustritt Franz v. Lenbachs teilt der
„Dissident" (Beiblatt der Frankfurter Halbmonatsschrift„Das
freie Wort") Einzelheiten von wohlinformierter Seite mit.
Als der berühmte Münchener Künstler zu der Überzeugung
von der Notwendigkeit, die römische Kirche zu verlassen, ge¬
langt war, erschien er beim Pfarrer der für ihn zuständigen
Münchener Bezirkskirche St . Bonisaz (Basilika). Jedoch
lehnte der Pfarrer ab, die Austrittserklärung entgegen¬
zunehmen. Lenbach, nicht faul, eilte heim, setzte sein säuber¬
lich seine Erklärung auf einem Bogen Papier auf, mietete
sich zwei Dienstmänner zu je einer Mark und erschien in
deren Begleitung nochmals beim genannten Sprengcl-
psarrherrn. Während sich dieser die Ohren znhielt, verlas
Lenbach seinen Austrittstert und ließ die Tatsache der Ver¬
lesung mit mitgebrachter Tinte durch die zwei Dienstmännek
als Zeugen unterzeichnen.

Kleine Cljronik.
Theater und Literatur. Die „O edi p -u s"-Aufführmrg

des Reinhardt - Ensembles  im Nibelungensaal der
Rosengarteu-Festhalle in Mannheim  hinterließ bei den
genialen Regiie-Ginzelheiten bei etwa 3000 Menschen be¬
deutende Eindrücke. Die Darstellung war ungl-eichwerttg.
Bonns O-dipns fand großen Beifall. — Die Erstauffüh¬
rung des „Rosenkavalier"  am Dienstagabend iM
Hamburger  Stadttheater gestaltete sich zu einem außer¬
ordentlich starken Erfolg, zu dem die gesanglich und dar¬
stellerisch gleich ausgezeichneten Leistungen von- Edith
Walker .als Octavian, Fleischer-Edel als Marschallin, Loh¬
sing als Lerchenau, die Leitung Brechers und- die trefflich«
Regie Jelenkos das Ihrige beitrugen.



'eü der
Eindruck

Lre-ignis.
ige Maß
onen der
er allge-
n unsere
Reform --
nd. Die
-Lwendig.
c berufs¬
chwindel,
icrti Graf

Sozial¬
landl ver-
i)  -
usnahme,
teien ge¬
rn. Ein
tschlands
Militär-

mnziellen
ine Ver-
nn ernst-
!cr scind-
isten.
sagen:

ät!
nur löVs*
erhältnis,
gven für
r u n g s --
:s Volks¬
heute 50
das Heer
Ausland;
en. Das
rchgangs-
ins Volk.
Eindruck
uns ge-

Vater --
: Spann¬
lands aus
Wehr-

Freunds
der Vor-
dazu bei,
ität eni-
irund für

r .) : Das
rkung an
m. (Leb-

an früher
emacht zu
igt . Di«
sssion be-
ißignngen
essen kann
nicht die
wie auch

ckung, die
ft gemacht
rge.
ier zitiert,
wahr ist.
s bewußt
Unwahr¬

ste wegen
ner haben
t gedient,
lassen der
der hoho

ch meiner
schon so

ine neue
»den. Tie
»en Werk¬
ln Diesen-
n Händen

tt vollzog.
teilt der

hrift „Das
Jette mit.
erzeugung
lassen, ge-
uständigen

Jedoch
entgegen¬

in säuber-
tf, mietete
:rschien in
Sprengol-
elt, verlas
- der Ver-
mstmänner

lussühnnrg
nsaal der
ch bei den
nschen be-
eichwcrtig.
Lrstauffüh-
abend im
lem außcr-

und dar-
on Edith
illin , Loy-
e treffliche

Nr . 84. Freitag , 24 . Februar 1911. Wiesvadener Tagirlatt. AbeudMusgaS «, 1 . Blatt. Seite 3.

Wert der internationalen Bestrebungen der Sozialdemo¬
kratie. Das Interesse am Kriege und der Heeresvermehrung
hat nur eine dünne Schicht der Bevölkerung , die persönliche
Interessen verfolgt , sei es wegen des besseren 2lvancements
oder wegen Armeelieferungen . Auf diese Weise ist an eine
Schuldentilgung nicht zu denken. Wir kommen vielmehr
immer tiefer hinein in die Schuldenwirtschast.

Reichsschatzsekretär Wermuth erklärt , daß die Anforde¬
rungen aus der neuen Vorlage in das Finanzprogramm
der nächsten Zeit ausgenommen seien, und daß das Reichs¬
schatzamt fest entschlossensei, sich dabei ans die jetzt bestehen¬
den Deckungen zu stützen und keine neuen Steuern zu er¬
heben. Nichts liegt mir ferner , als die Finanzlage im
rosigen Lichte erscheinen zu lassen. Herr Heim hat nun be¬
hauptet , ich hätte meine Erklärungen in der Budgetkom-
misfion mit Fragezeichen versehen. Das sind die Frage¬
zeichen, die jeder verantwortliche Reichsschatzsekretär jeder
seiner Erklärungen berufsmäßig hinzuzufügen f>at (Große
Heiterkeit.) Der Schatzsekretär wiederhalt seine Er¬
klärungen aus der Kommission, fügt aber jedem Satz unter
großerHeiterkeit  des Hauses nun ein „Aber hinzu.

Wir wollen ' nicht ein« öde oder negierende Sparsamkeit,
sondern eine kraftvolle, zielbewusste Sparsamkeit am rich¬

tigen Platze . .
Tun wir das , dann werden wir auch durch die leHlgen
Neuen Anforderungen hindurchkommen. (Lebhafter Beifall .)

Damit schließt die Aussprache . Es folgen persönliche
Bemerkungen . , „ „

Abg . von Liebert (Rp .) erklärt , daß die erste Auslage
seiner Schrift gegen die Sozialdemokratie vor seinem Ein¬
tritt in den Reichstag erschienen sei. In der zweiten 2ms-
lage habe er sich bemüht , der würdigen Persönlichkeit des
Abg. Bebel , die er hier kennen gelernt habe , gerecht zu
werden . .. ,

Abg . Dr . Meiner (Vp.) weist die Behauptung zuruck,
als ob die Volkspartei in der Kommission zuerst gegen
und dann für die Vorlage gewesen sei. Wir waren von
vornherein geneigt , allen technischen Verbesserungen zuzu-
sti m m e n. Das war stets unsere Haltung.

Die Abstimmung über ß 1, die namentlich sein wird,
wird morgen erfolgen . Die übrigen Paragraphen der Vor¬
lage und die dazu gestellten Resolutionen werden ange¬
nommen.

Freitag 1 Uhr : Militäretat . Schluß 7ss- Uhr.

Preußischer Aundtug.
Airgeordnrtrtthans.

(Fortsetzung des Drabtberichts in der Morgen-Ausgabe.)
$ Berlin , 23. Februar.

In der weiteren Einzel 'beratung zum
Eisenbahnetat

bittet beim Titel „Pensionen und Wohlfahrtszwecke"
Abg . Jmbusch (Zentr .), den Unfallverletzten das

Krankengeld schon vom ersten Tage an zu -gewähren.
Abg . Flesch (Bpt .) meint , daß durch fiskalische

Maßnahmen die Wohlfahrtsemrichtungen oft illusorisch ge
inacht werden.

Abg . Meyer -Tilsit (kons.) dankt dem Minister für die
Erhöhung der Pensionen . Die nationale Arbsiterbe-
wogung habe gute Fortschritte gemacht, obwohl sie sehr
unter dem Terrorismus der Sozialdemokraten zu leiden
habe.

Ein Schlußantrag wird angenommen.
Beim Titel „Unterhaltung , Erneuerung und Er¬

gänzung der Fahrzenge und der maschinellen Anlagen"
wünscht ^ . ,

Abg . Dahlem (Zentr .) Einstellung von Triebwagen
für den Verkehr vom Westerwald  nach dem Rhein.

Abg . Dinslagg (Zentr .) beklagt das unruhige Fahren
der Schnellzüge aus einzelnen Strecken, das auf un¬
genügende Beaufsichtigung der Strecken zurückzuführen sei.

Es folgt der Titel
„Anteil Hessens an der Eisenbahngemeinschaft ".

Abg . v. Pappcnheim (kons.) : Der Anteil Hessens ist in
diesem Etat wieder um 2 Millionen Mark gestiegen.
Das sollt« man in Hessen anerkennen. Statt dessen äußert
man immer weiterg -ehende Wünsche. Wir haben d̂agegen
die Empfindung , daß die hessischen Interessen den preußi¬
schen vor gezogen  werden . Die Erfahrungen mrt
Hessen stNd keineswegs geeignet,  weitere solche
Betriebsgemeinschasten einzugehen . Ich " klär« namens
Meiner politischen Freunde , daß , wie die Gemütlichkeit in
Geldsachen immer aufhört , auch hier ein Entgegenkommen
aus überschwänglicher BuNdessreiiMchaft -den anderen
Staaten gegenüber in -den Hintergrund  treten soll.

Minister v. Brcttenüach : Ich muß zugeben, daß die
Preußisch-hessische Eisenvahngemöinschast in den retzten
Jahren im hessischen Landtag einer scharfen Kritik unter¬
zogen worden ist und daß es auch Bestrebungen gibt, den
jetzigen Gemeinschaftsvertrag zu ändern zugunsten einer
Besserstellung der hessischen Bahnen.

Im hessischen Landtag sind von einzelnen Mitgliedern
Äußerungen getan worden , die auf die preußische Regierung

verlebend wirken mußten.
Soweit die Form zu beanstanden war , ist von den beiden
Ministern in ausreichender Weise emgo,chvitten wowen.
Die Beschwerden richten sich in erster Lim« dahin , -daß me
im Fahre IW festgesetzte AnteÄziff-er Hessens «nie unzu¬
reichende gewesen sei und Nicht dem wahren Wert -
Netzes entsprochen habe . Nun wünscht -man einen anderen
Berteilungsmodus . Diese Forderung , ist aber von der
hessischen Regierung in schlagender Weift widerlegt worden
Der Anteil Hessens ist seit 1896 «rheMch Siegen . An
unseren Überschüssen partizipiert Hessen mühelos .. Die Vor
teile für das Grohherzogtum Hessen sind so eminent«, daß
heute darüber kein Wort mehr zu verlieren ist. (Leb¬
haftes Sehr richtig !)
Ein früheres Aussichtsratsmitglied einer hessischen Bahn

hat gesagt, daß nach seiner Überzeugung sich d.e preußffche
Staatsbahnverwaltung nicht nur loyal , sondern uberloyal

verhalten hat.
Auch von der hessischen Regierung ist anerkannt,
Brennen vielleicht über -das h i n a u s g e g a n -g e n ts,
wozu cs streng genommen verpflichtet war . Für Preußen
war es ein großer Entschluß, -das Abkommen mrt Hessen

p treffen , -das den Hauptvorteil davon hat . Es liegt nicht
der geringste Anlaß vor , die Beteiligungszisftr zu
ändern. (Lebhaftes -Sehr richtig !)

Es weiden weiter zahlreiche lokale  Wünsche vorge¬
tragen . U. a.

Abg . v. Kloeden (b. I. Fr .) : Durch eine weitere Aus¬
gestaltung der Rauchvetbrennunasapvarate könnte «ln«
ungeheure
Belästigung des Rheintales von Bingerbrück bis Nieder-

lahnstem,
ja bis Eoblenz verhindert werden . Ich habe wiederholt
beobachtet, wie sich an der Lorelei zwei Schleppzüge aus
dem Rhein begegnen und znm Gruße ungeheure Qualm-
Wolken entwickeln. Zur selben Zeit mischen ans beiden
Rheinufern schwer da 'hetteuchende Güterzüge  ihren
Qualm dazu , und dahersausende Automobile leisten auch
noch ihren Beitrag an Stinkgas . Bei trübem Wetter bleibt
der Qualm stundenlang im Rheintal hängen und schädigt
unsere Reben und Obstblüten  auf das empfindlichste.
Dieser Mißsiaüd -gehört wohl in -den Etat des - Effenbahn-
Ministerinms . Urft» wie er empfunden wind , -dafür spricht
ein Gedicht, das in einem rheinischen Fremdenbuch ent¬
halten ist und -das der Lorelei folgende Verf-e in den
Mund legt:

Schon nimmt am Strom kein Ende
Das Stöhnen und Gefauch
Der Dampfer und Eisenbahnen,
Ihr Lärm , ihr Stank und Rauch.
Da nun die Autofexe
Auch noch verstänkern den Rhein,
So stelle ich bis ans weiteres
Mein Kämmen und Singen ein.

(Lebhafte Heiterkeit.) Wir freuen uns des großen Verkehrs
am Rhein und wollen -ihn um keinen Preis missen. Nur
etwas mehr Rücksicht -gegen die Awvohner erwarten wir.
Den Minister bitte ich, auf Abhilfe zu sinnen , damit der
Fremdenverkehr am Rhein , der durch die Rauchplage
wesentlich gelitten hat , den Zuspruch erhält , den er ver¬
dient . Das wäre auch der einleitende Schritt , um unser
herrliches Rhointal allmählich zu einem Nationalpark
der Deutschen auszugestMen . (Bravo !) Dann würden sich
auch die Rheinorte wieder heben , die Winzer könnten ihre
Weine besser an den Mann bringen , ja selbst die Tempe¬
ren zl er  könnten zu ihrem Recht kommen, wenn sie
unsere Mineralwässer in den Wein gießen. (Heiterkeit.)

Aber auch in Wiesbaden werden die Anwohner des
Bahnhofs zettweise durch die Rauchplage arg belästigt.

Das soll kein Vorwurf -gegen die Lokomotivführer sein,
die eine so kolossale Verantwortung tragen , 'daß man ihnen
auch nicht noch in dieser Hinsicht etwas aufbürden sollte.
Deshalb müssen -eben Apparate zur Rauchverbrennung ein-
geführt werden . Vor tanftnd Jahren hatten wir , reine
Flüsse, reinen Boden und reine Luft ; heute haben wer ver¬
unreinigte Flüsse, beschnmtzten Boden und verpestete LW.
Wo bleibt da die große Knlturentwicklung ? (Lebhafte
Heiterkeit und Beifall .)

Der Rest des Etats wird genehmigt . Damit ist der
Etat der Eisenbahnverwaltung e r l e d i gt. ,

Nächste Sitzung Freitag 11 Uhr : Kleine Etats . —
Schluß 5 Uhr.

Deutsches Reich.
* Hof - und Personal -Nachrichten. Der Kaiser konferierte

rettern früb im Auswärtigen Amt mit dem Staatssekretär von
Merlen -Wächter und nahm den Bortrag des Reichskanzlers
entaea-n Im Schlosse hörte der Kaiser die Vortrage des C^ fs
des Generalstabes und des Chefs des Militärkabinetts ^ — Die
Ankunft des Kaisers in Wilhelmshaven erfolgt am Samstag,
den 5. März , an welchem Tage auch die Vereidigung der Manne-
rekruten erfolgt. Der Kaiser wird dis zum 7. Marz in
Wilhelmshaven bleiben. ^ r .. rr.

Wie die „Königsberger Allgemeine Zeitung zuverlässig
hört war dem nationalliberalen Landtagsabgeordneten
Hackenberg  in der Tat die Nachfolgerschaft des demnächst
in den Ruhestand tretenden General -Superintendenten Fabrr
anqeboten worden. Er hat aber jetzt endgültig dieses An¬
erbieten abgelehnt.

* Die Rückreise des Kronprinzen . Die „Novdd. Mvg.
Ztg ." schreibt: Der Kronprinz wird sich nach seiner Rück¬
kehr aus Indien einige Zeit in Ägypten «nshalten , um
einen zu schroffen Klimawechsel zu vermeiden . An- den
Aufenthalt ist Ägypten wird sich dann voraussichtlich ein
Besuch des Kronprinz -enpaares bei dem Kaffer und -der
Kaiserin auf der Insel Korfu anschließen . Im Lause des
April werden der Kronprinz und Re Kronprinzessin einen
offiziellen Beffuch in Rom abstatten , um dem König und
der Königin von Italien die GWckwmffche des deutschen
Kaiftrpaares zur itaNenisch-en Natioualftier darzübringen.
— Der Kronprinz ist vmr Kälkutta nach Bombay abgercfft.
Er MrrÄchte vor seiner Abreife döm Vizekönig, der ihn
bis zur Station begleitete , das Bild - des Kaisers und den
Mitgliedern des -Stabes des Vizcköni-gs Andenken und dem
ersten Beamten des vrzckköüigllchen Haushalts eine Medaille.
Der Krorchtinz drückte wiederholt fein Beidauern aus , daß
er abreifen müsse.

* Der neue Oberpräsident von Westfalen . Als Nach¬
folger des verstorbenen Fkhrn . v. ib. R ecke soll, wie die
„Reue Gefellsch. Korresp ." berichtet, der Landeshauptmann
der Provinz WM -alen , vr . WMHelm Hammerschmidt,
in Aussicht genommen sein.

* Der Termin der Rcichstagswahlcn ? Die sozial-
demokrattsche „Volkswacht " meldet : Einer der hervor¬
ragendsten Führer der dentsch-konservattven Partei , der am
letzten Samstag seinen Wahlkreis besuchte, machte den
Führern seiner Organisation die vertrauliche Mitteilung,
daß der Termin der allgemeinen Reichstagswahlen end¬
gültig auf Montag , den 27. November , festgesetzt worden
sei, und spornte sie im Hinblick aus diese Taffache zu reger
Wahlarbeit an.

*  Die Einnahme aus der Branntweinverbrauchsabgavc
hat nach den „Pol . Pol . Rachr ." im Monat Januar beim
Soll 17,2 Millionen Mark und beim Ist 14,6 MMonen
Mark betragen . Die dnrchschnittkiche Monatsisteinnahme
ist im Etat für 1910 ans 15 Millionen Mark angesetzt. Me
wirkliche Einnahme des Januar hat sich demgemäß Refem
Anschlag angenähert . Trotzdem wird damit zu rechnen
fein , daß die Branntweinverbrauchsabgabe am Ende des
RecmlNNSsMres einen beträchtffcben LeülbetraL  auf-

weisen wird . Sie ist im Etat -für das ganze Jahr 1910 auf
180 Millionen Mark vemufchla-gt. Sie hat vis Ende
Januar noch mcht 129 Millionen erbracht . Selbst wenn -der
Föbrnar und der Marz soviÄ wie der Januar abweffen
würden , so würde immer efft ein Ertrag von noch nicht
160 MMionen Mark -erreicht werden . Die Wirklichkeit würde
somit hinter >dem Etatsanfchlage Mit einem Betrage von
über 20 MWonen Zurückbleiben. Es war deshalb durch¬
aus richtig, daß in den Etatsentwurf für 1911 statt -der
180 BMionen , wie i-m Etat für das laufende Jahr , rau
163 Millionen Matt äks Einnähme -aus der Branntwem --
verbrauchsabgabe eingestellt wurden

*  Bumdesrat . In -der letzten Sitzung des Bundesrats
wurde die Vorlage , betreffend die Prägung von drei
Millionen Mark in 50-Psennigstücken, sowie der Entwurf
einer zweiten Ergänzung des Besoldungsgesetzes , 'den zu-
ständisen Ausschüssen überwiesen . Die Vorlage , betreffend
den am 13. November 1909 in Bern Unterzeichneten Nieder-
laffungsvertrag zwischen dem Deutschen Reiche und der
Schweiz wurde angenommen.

*  Die Einwohnerzahl des Reiches . Nach dem „Reichs¬
anzeiger " betrug Re Einwohnerzahl im Deutschen Reich
am 1. Dezember 1910 = 64896881 Personen (32 029 890
männliche und 32866 991 weibliche). Davon entfallen auf
Preußen 40156791 (19845811 , Vezw. 20 310 WO), Bayern
6 876 497, Sachsen 4 802 485, Württemberg 2435611 , Baden
2141832 , Hessen 1282219 , Oldenburg 482480 , Bra -un-
schweig 494387, Sachftn -Meiningen 278 792, Sachsen-Alten¬
burg 216 313, Sachsen-Kobu rg-Gotha 257 208, Anhalt
331047, Schwarzburg -Sondershansen 89984 , Schwarzburg-
Ritdolstädt 100 812, Waldeck 61723 , Reuß ä. L. 72616,
Renß j. L. 152765, SchauMburg -Lippe 46650, Lippe 150 749,
Lübeck 116 533, Bremen 298736 , Hamburg 1015707 , Elsaß-
Lothringen 1871702 , Mecklenburg - Schwerin 639 879,
Sachsen-Weimar 417166 und Mecklenburg-Strelitz 106 347
Peffonen.

* Rotes Kreuz. Der Kaiser  wird am 25. Mai in
der Kriegsakademie  dem Festakt aus Anlaß des
25jährigen Bestehens der Genossenschaft freiwilliger Krmcken-
pfleger im Kriege vom Roten Kreuz  beiwohnen . Die
Gründung ist seinerzeit von Dr . Wichern,  Direktor des
Rauhen Hauses bei Hamburg , erfolgt . Nach dem Festakt
begeben sich alle Festteilnehmer nach Hamburg , um aus dem
Schiffe „Hansa " einer KrankenMeger -übung beizuwohnen.

* Politik und Seelsorge . Von den Kanzeln der katho¬
lischen Kirchen Heidelbergs wurde am letzten Sonntag eine
ErWrung verlesen , worin die Pfarrämter Mitteilen , daß
sie künftig im „Heidelberger Tageblatt " ihre Gottesdienst¬
ordnung mcht mehr veröffentlichen werden . Der Grund
dieses Enffchlnsscs besteht angeblich in der Haltung , die
dieses Blatt in der letzten Zeit den Katholiken gegenüber
eingenommen hat und die geeignet gewesen sein soll, „'das
Ehrgefühl der Katholiken zu kränken". Das „Heidelberger
Tgbl ." wendet sich mit Entschiedenheit gegen diesen Vor¬
wurf und insbesondere gegen Re auch in Resem Falle
wieder versuchte Verquickung von Politik und Religion.
Sein Kamps gelte dem Zentrum . Das Zentrum sei aber
nicht Re Vertreterin des deuffchen Katholizismus.

* Staatsbürgerliche Glcichberechttgung . Zum MiWtar-
etat haben die A'bg-g. Dr . Ablaß  u . Gen . im Reichstag
folgenden Antrag eingebvacht : „Der Reichstag wolle be¬
schließen: den Herrn Reichskanzler zu ersuchen, dahin zu
wirken, daß bei der Besetzung militärischer Stellen allein
Re p-effönffche TüchtWeit -enffcheiden soll, daß insbeson¬
dere weder eine Bevorzugung des Adels , noch-eine Zurück--
fetzung aus politischen oder k»:ffessiowell-en Rücksichten er¬
folgen soll."

* Die Bezüge der Altpensionäre . ' Dem Abgeordneten-
ha-use ist «in nationalliberaler Antrag zngegangen , die
königliche Staatsregftrung zu ersuchen, noch im Lause dieser
Session einen Gefetzenttvurs vorzulegen , der -eine prozen¬
tuale Erhöhung a ) der Pensionen der vor dem 1. ApM 1903
in den Ruhestand getretenen Staatsbeamten , Lehrer und
Lehrerinnen , sowie b) der Reliktenbezüge der Witwen und
Waisen von- solchen Staatsbeamten und Lehrern vorsteht.

* Staatshilfe für die hessischen Winzer . Die hessische
Regierung hat der Zweiten Kammer eine Vorlage , be-
treff'end Bekämpfung der Rebschädlinge , zngrhen lassen,
durch die den Gemeinden und Winzern für Re BeWmpsmrg
der Rebschädlinge eine StaatsbethLfe gewährt werd -en
soll. Zu Resem Zweck wird ein Betmg von 24000 M.
gefordert.

* Eine Hundertjahr -Feicr der Freiheitskriege in
Breslau . Nach einem in der BreAäuer Städtveroddneten-
veffammlung gefaßten Beschluß soll das 100jährige Jubi¬
läum der Frechsttskriege 1813 in Breslau in Erinnerung
an den erlassenen „Aufruf an mein Voll " durch eine große
festliche Veranstaltung begangen Werden. In effter Linie
findet Rite große Ausstellung  statt , Re die Be-
freiungskric .ge im Rahmen der Kultur und Kunst
ihrer Zeit  vorsührt . Zn diesem Zweck soll eine
ständige massive Festhalle  mit eurem Aufwand
von etwa 2 Mllionen Matt errichtet werden.

* Der KommunalstruerzuschAg Gross-BerKnÄ. Auf
Anregung des Oberpräsidenten hat eine Bewegung einge¬
setzt, die darauf hinzielt , in den zu Groß -Berlin gehörigen
Städten und Gemeinden durchweg einen Kommunalsteuer-
zuschlag von 110 Prozent einzuführen.

* Ein Fehlbau . Die Bmntzung des Schöneberger
Riesen -Gäsometers , dessen Errichtung und Schicksal zu
vielen Prozessen Anlaß gegeben und der englischen Gvs-
gesellschast Mllionen gekostet hat , ist verweigett worden.

* Die Eisenbahnkreditvorlage soll dem Abgeordneten¬
hause noch vor Ostern zugehen.

Uarlninonrarisiches.
Der Verkauf des Tempelhofer Feldes . Di« Budget»

romMission des Reichstages billigte  gegen Re
Stimmen der Sozialdemokraten , der Volkspartei und der
Polen den Verkauf des Tempelhofer Feldes durch das
Kriegsministerium an Re Gemeinde Tempelhof . Von der
Mehrheit  der Vndgetkommission wurde dem Kriegs-
minffter ausdrücklich das Recht zngestanden, einen solchen
Verkauf vorznnehmen , ohne  daß der Reichstag vorher ge¬
hört worden sei. Dasselbe , was beim Verkaus des Tempel-
Hofer Feldes vorgekommen, sei auch beim Verkauf zweier
Kriegsschiffe  an die Tüttei geschehen. Der KriegS-
mimster cttlärte . dall Re Mlitärverwattuna nach folgender»
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Rechtsgrundsützen Verfahren sei : An dein privatrechtlichen
Mschluß als solchen seien die gesetzgebenden Körperschaften
nicht beteiligt . Zur Vereinbarung und Verwendung des
Verkaufserlöses  bedürfe es dagegen ihrer Ge¬
nehmigung . Diese Genehmigung könne vor oder nach der
Veräußerung eingeholt werden , je nach der Lage des Einzel¬
salles . Werde sie nachträglich eingeholt , so müsse dies ge¬
mäß § 10 Absatz 2 des Reichseigentum -Gesetzes spätestens
in dem aus das Etatsj -ahr folgenden zweiten Jahr geschehen.
Erfolge der Abschluß vor der Genehmigung , so trage der
Kriegsminister die staatsrechtliche Verantwortung dafür,
daß die Genehmigung erteilt wird . Sei die Erteilung
zweifelhaft , so würde stch der Verwaltungschef vorher der
gesetzgebenden Körperschaften versichern, wie dies im vor-
liegenden Falle im vorigen Jahre geschehen sei. Er trage
hiernach die staatsrechtliche Verantwortung dafür , das; die
Genehmigung der gesetzgebenden Körperschaften zu den Er-
gsbniffen «des rechtlich unanfechtbaren Vertragsabschlusses
erteilt werde . Auch der Schatzsekretär  erklärte , daß
das Kriegsministerium völlig nach den Rechtsgrundsätzen
gehandelt habe . Die Aussprache erstreckte sich nunmehr auf
die Frage , ob beim Verkauf des Tempelhofer Feldes die
öffentlichen Interessen gewahrt  seien . Hier¬
zu liegt eine lange Reihe von Eingaben vor , von Mieter¬
vereinen , dem Bezirksverein der dem Tempelhofer Feld be¬
nachbarten Hasenheide , von Lehrern , Ärzten , Turnvereinen,
die sich entweder überhaupt gegen den Verkauf erklären oder
einen Verkauf an Berlin verlangen . Der Korreferent er¬
klärt, daß die Budgetkommission nur daraus zu sehen habe,
daß ein möglichst hoher Preis erzielt werde . Er gibt ein
Bild der stattgehabten Verhandlungen und fordert , daß der
Ausbau erfolge nach den Anforderungen des modernen
Städtebaues . Der Kriegsminister erklärt , der Heeresver¬
waltung könne es nur daraus ankommen, das Geld zu be¬
kommen. Wie das Feld bebaut , welcher Be¬
bauungsplan ausgeführt werde , sei ihm
gleich.  An „Lungen " für Berlin sei noch genügend Platz
und Raum vorhanden , beispielsweise in den Schteßständen.
Die Etngemeindungsfrage gehe die Heeresverwaltung nichts
an ; sie wurde ansgeschaltet , weil die maßgebenden Instanzen
sich gegen die Eingemeindung erklärten . Berlin aber legte
den eräscheidenden Wert auf die Eingemeindung von ganz
Tempelhof oder Teilen davon . Ein Berlin feindliches Ver¬
halten habe der Heeresverwaltung fern gelegen. Dis Aus¬
sprache wird hieraus aus Freitag vertagt.

ArrsimrÄ.
Hsterrekch-Urrgarrw

Das Prager Doktor-Diplom für Kaiser Wilhelm.
Die Ernennung des Kaisers zum medizinischen Ehren-
Toktor der Prager Universität ist vom Kaiser Franz
Joseph genehmigt worden . Die Überreichung des
Diploms dürfte auf diplomatischem Wege erfolgen.

Der Beamtenstreik in Triest . Eine Versammlung
der Vertrauensmänner aller Staatsangestellten -Kate-
gorien beschloß, allen Kollegen die Einstellung
der passiven Resistenz und die Wiederaufnahme des
normalen Dienstes zu empfehlen. Ties dürfte bererts
morgen erfolgen.

Frankreich.
3«nt Ableben des Kricgsministers. Kriegsminister

Brun litt seit etwa 14 Tagen an mit einer leichten
Grippe beginnenden Aderentzündung und hütete das
Zimmer . Gestern vormittag empfing Brun noch den
Kabinettschef General Ebener und Unterzeichnete drin¬
gende Sachen . Als er dann , auf das Frühstück wartend,
im Zimmer auf und ab ging, brach er plötzlich zusam¬
men. Ebener war kaum in das Kabinett zurück¬
gekehrt, als gemeldet wurde , der Minister befinde sich
sehr schlecht. Ebener eilte zum Minister zurück, der in¬
zwischen die Besinnung wiedererlangt hatte und den
Kabinettschef und den Ordonnanzoffizier beruhigte.
Als Ebener sich wieder entfernt hatte , siel der Minister
abermals zu Boden und verschied . Ter Tod ist an
Arteriosklerose  eingetreten . — Zu Beginn der
Nachmittagssitzung der Kammer machte der Präsident
Brision von dem Hinscheiden des Kriegsministers Mit¬
teilung und widmete ihm einen tiefempfundenen Nach¬
ruf . Dann schlug er vor, die Sitzung zum Zeichen der
Trauer aufzuheben. Ministerpräsident Briand er¬
klärte , feine Bewegung fei zu groß, als daß er sagen
könnte, welch herben Verlust Bruns Tod für das Heer,
für Frankreich und ihn selber bedeute. Er könne srey
nur den Worten Brissons anschließen. (Lebhafte Zu¬
stimmung .) Darauf wurde die Sitzung aufgehoben.

Wechsel im Kriegsministerium. In Parrser Kreisen
herrscht' die Ansicht vor, daß der Nachfolger des ver¬
storbenen Kriegsministers General Brun , gleichfalls
ein aktiver General sein werde. Unter anderen wird
General Manoury , welcher feit kurzer Zeit den Posten
eines Generalgouverneurs von Paris einnimmt , ge¬
nannt.

Kimmen.
Erzherzog Friedrich als Friedensstifter am spani¬

schen Königshofe. Nach einer Meldung des Wiener
„Deutschen Volksblatts " sollte die jüngste Reise des
Erzherzogs Friedrich und seiner Gemahlin nach Madrid
dazu dienen, gewisse „Unssimmigkeiteii" am spanischen
Kvniashofe zu schlichteii. Solche Unstimmigkeitei:
haben nicht nur zwischen der Königin Ena und der
Königin -Mutter Marie Christine , einer Tochter _des
Erzherzogs Friedrich , sondern auch zwischen dem könig¬
lichen Ehepaar selbst bestanden. Königin Ena hat es
leider von Anfang an verstanden, die Sympathien der
Spanier von sich fernen halten,  und zwar indem
sie einerseits von ihrer königlichen Würde sich allzu
durchdrungen zeigte, andererseits ihr Engländertum
Höher einschätzte als die Eigenheiten des Landes , dessen
Krone sie tränt . Dazu zeigte die Königin gern unae-
Ähtet ihres Übertrittes eine recht geringe Vorliebe für
den Katholizismus und stellte sich jxtnnt den Meinun¬
gen eines großen Teiles der Bevölkerung schroff ent¬
gegen. Zwischen der Königin Ena uyh der Königm-

Wiesoadr«er Sagdlan.
Mutter , die besonders den Hochmut der Prinzessin von
Battenberg peinlich empfinden lernte , fand daher nicht
nur keine Annäherung statt , sondern es kam, namenr-
lich als die sunge Fürstin die von England gewünschte
antikatholische Politik lebhaft unterstützte, zu scharfen
Wendungen . Außerdem glaubte Königin Ena in letz¬
ter Zeit Grund zu haben, in Besuchen, die der König
häufig ohne sie in Madrider Salons abstattet , Anlaß
zur Eifersucht zu finden , was nach wiederholten Aus¬
einandersetzungen zwischen dem Königspaar zu den;
Entschluß der jungen Herrscherin führte , Spanien zu
verlassen und sich vom König scheiden zu lassen. Ter
Besuch des Erzherzogs und der Erzherzogin Friedrich
scheint nun doch beruhigend gewirkt und den peinlichen
Unstimmigkeiten ein Ende gemacht zu haben.

Türkei.
Der Ausstand im Jemen . Wie im^Ministerrum des

Innern aus Hodeida eingegangene Telegramme be¬
sagen, griffen die Aufständischen El Mename und zwei
andere Posten bei Kasa Jbadi an , wurden aber unter
großen Verlusten zurückgeschlagen. — Tie Truppen¬
sendungen nach dem Jemen dauern fort . Rach einem
Telegramm des Kriegsministeriums schnitten die Re¬
bellen das Unterseekabel bei Schuich Said ab.

Vereinigte Staaten.
Gegen die japanische Einwanderung . Der Senat

von Kalifornien nahm einstimmig eine Resolution an,
welche den Senat ersucht, den Vertrag mit Japan ab-
zulehnen. _ _ _ _ __ _

Aus Stadt und Lund.
Wiesbadener Nachrichten.

— Die diesjährigen Maifestspiele werden einen größe¬
ren zeitlichen Umfang annehmen wie seither . Soviel steht
jetzt fest, daß die letzte Maifestvorstellung am 21. Mai statt-
fiUdet.

— Rechtsstreit Otto -Hensel. In dem bekannten Bühnen¬
streit des Theaterdirektors Hofrat Otto -Bremen ge-geu den
Kammersänger Hensel vom hiesigen Hoftheater wegen Kon-
traktbrnchs wurde bekanntlich laut Beschluß des Land¬
gerichts Wiesbaden Intendant Claar (Frankfurt a . M .)
als Sachverständiger über die Frage des BühneNkontr-akt-
bruchs vemommen . Claar hat bekundet, daß ein Kontrakt¬
bruch im Bühnenstnn überhaupt nur daun in Frage kommt,
wenn ein schriftlicher  Vertrag vorliegt , und daß ins¬
besondere dann ein Kontraktbruch nicht als vorliegend er¬
achtet werden kann» wenn nach ursprünglicher Weigerung
nachträglich  der Künstler sich rechtzeitig zuM Auftreten
bereit erklärt hat . Das Gutachten des Nestors der deut¬
schen Bühnenleiter wird wohl für künftige BühneNprozeffe
von präjudizieller Bedeutung sein.

— Aus der Handwettskammer . Zu unserer jüngsten
Notiz über -den „Kursus im Berechnen von Eisenbeton-
konstruktionen " ist nachzutragen , daß zum Verständnis der
Vorträge diejenigen Kenntnisse in Statik voraus -gesetzt wer¬
den , die man durch den Besuch einer Baugewerkschule er¬
langt . Wo diese Vorkenntnisse fehlen , dürfte der Kursus
für den Teilnehmer nicht vollwertig sein . Unter Mitwir¬
kung der Handwerkskammer findet sodann in der Zeit vom
3. bis 8. April bet dem Physikalischen Verein zu Frankfurt
a . M . ein Blitzableiterkursus  statt , um die Hand¬
werker , welche sich mit dem Bau von Blitzableiteranlagm
beschäftigen, mit den neuen Erfahrungen und Arbeits¬
methoden bekannt zu machen. Es kommen besonders in
Betracht Blitzableitersetzer , Dachdecker, Spengler , Schlosser
und Installateure . Der Unterricht findet täglich von 10 bis
12 Uhr vormittags und von 3 bis 5 Uhr nachmittags statt.
Das Honorar , einschließlich Teilnahme an den praktischen
Übungen , beträgt 80 M . Der Unterricht wird durch Pro¬
fessor Rnppel in Frankfurt a . M . erteilt . Am Schluß des
Kursus findet eine Prüfung statt . Die Teilnahme daran
steht den Kursisten frei . Sie erhalten d̂arüber ein Zeugnis.
Anmeldungen kömien bei dem Physikalischen Verein zu
Frankfurt a . M ., Kettenhofweg 130, sowie bei der Hand¬
werkskammer zu Wiesbaden , Adelheidstraße 13, erfolgen.

— Die Kriegsbeorderungen und Paßnotizen für das
Mobilmachungsjah .r 1911/12 (1. April 1911 bis 31. März
1912) werden für den Stadtkreis Wiesbäden in der Zeit
vom 10. bis 23. März durch Ordonnanzen des Bezirks-
kommandos an sämtliche -hier in Kontrolle stehende« Mann¬
schaften des Beurlaubtenstandes in der Zeit von 8 bis
1-2 Uhr vormittags und von 3 bis 7 Uhr nachmittags , für
die übrigen Kreise des Land -Wehrbezirks Wiesbaden in der¬
selben Zrit durch die Ortsbehörden ausgehändigt werden.
Der Empfang der Kriegsbeorderung oder Paßnotiz ist in
jedem einzelnen Fall durch den betreffenden Mann selbst
zu bescheinigen. Die bis jetzt dem Bezirksfcldwebel dienst¬
lich noch nicht zur Kenntnis gebrachten Wöhnungsverände-
rungcn sind sofort zu melden . Falls Mannschaften des Be¬
urlaubtenstandes in der vorerwähnten Zeit nicht zu Hause
sein können, haben sie eine andere erwachsene Person des
Hausstandes , die alsdann auch in ihrem Ramm zu quittie¬
ren hat . mit der Empfangnahme der Kri -sgsbeorderung oder
Paßnotiz zu beauftragen . Feder Mann , der sich bis
25. März , abends , nicht im Besitz einer neuen - Kriegsbeordc-
rung oder Paßnotiz befindet , hat sich sofort , spätestens am
31. März 1911 in den Vormittagsstunden aus dem Haupt-
rnel'deamt . Dotzheimer Straße 7, bei seinem Bezirksfeld-
webel zu melden ; Milttürpaptere sind mitzubringcn . Die
vom 1. April 1911 nicht mehr gültigen roten Kriegsbeorde-
runaen oder Paßnotizen sind an diesem Tage durch die
Mannschaften selbst zu vernichten , die neuen , gelben Kriegs-
beorderunpeu oder Paßnotizen sind in den Militär - oder
Ersatzrescrvepaß einzukleben.

— Kolle-ktr. Mit der Einsammlung der Jahresbeiträge
für den „Ällgem . evangöl .-protestant . Missionsverein " pro
1911 ist auch diesmal wieder Kollekta-nt Scharfer  betraut
worden . Der Verein arbeitet bckamttlich in Japan und
China und sei wegen seiner christlich-humanen Bestrcbun-
aen — in Tsingtau unterhält er unter anderem das große
Fabertzostzital — unser « : Leser» warm cnMoW « w
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— Der Nebenkläger im neuen Verfahren . Ein Straf¬

verfahren gegen einen Kaufmann in Wiesbaden war durch
Äußcrverfolgsetznng eingestellt worden , es wurde aber
späterhin von der Staatsanwaltschaft auf Grund des 8 210
der Srrasprozeßordnung wieder ausgenommen . Ein ur¬
sprünglich zugelassener Nebenkläger , ein Fabrikbesitzer,
wurde im zweiten Verfahren von der Strafkammer nicht
zu gelassen, weil sie der Anstcht war , daß das neue Verfahre»
sich lediglich als ein von Amts wegen betriebenes Verfah¬
ren daistelle , für welches die früher ausgesprochene Zu¬
lassung des Nebenklägers nicht gültig sei. Auf die Be¬
schwerde des Fabrikbesitzers beschäftigte sich das Frank¬
furter Oberlanvcsgericht mit der Angelegenheit und kam zu
dem Ergebnis , daß auch in dem neuen Verfahren der
Stebe,Kläger zuzulassen fei . In den Gründen heißt es , daß
das Verfahren zwar durch die Einstellung zum Mschluß ge¬
kommen sei. Dieser Abschluß war aber kein endgültiger.
Vielmehr kann ein derartig abgeschlossenes Verfahren jeder¬
zeit auf Grund neuer Tatsachen uttd Beweismittel wieder
ausgenommen werden . Geschieht dies , so wird damit kein
neues , selbständiges Verfahren eingeleitet , sondern es wird
dem alten Verfahren Fortgang gegeben. Eingeleitet wird
der Fortgang zwar durch Erhebung einer neuen Klage,
materiell handelt es sich aber um die Fortführung des bis¬
herigen Verfahrens . Das trifft auch im vorliegenden Fall
zu, so daß der Beschluß, wonach der Nebenkläger zugelassen
wurde noch zu Recht besteht.

— Übersicht über den Stmrd der Mstul - und Klauten«
scuche im Regierungsbezirk Wiesbaden . Am 22. Februar
1911 waren verseucht : im Stadtkreis Frankfurt a. M .: in
Eckenheim und Ginnheim je 1 Gehöft ; im Kreis Höchst
a . M .: in der Gemeinde Eschborn 12 Gehöfte ; im Landkreis
Wiesbaden : in der Gemeinde Erbenheim 64 Gehöfte , in

: der Gemeinde Igstadt 16 Gehöfte , in der Gemeinde Dieden¬
bergen 1 Gehöft , in der Gemeinde Nordenstadt 25 Gehöfte,
in der Gemeinde Delkenheim 2 Gchöfte , in der Gemeinde
Bierslad ; 3 Gehöfte.

— Eine schwierige Bergung . Der während der Vor¬
mittagsstunden herrschende Sturm  heb die am Mittel-
turnr der höheren Mädchenschule am Schloßplatz befindliche
Wetterfahne aus dem Kugellager und warf sie auf das ab¬
schüssige Dach, wo sie liegen blieb und jeden Augenblick her¬
abzufallen drohte . Die auch in solchen Fällen stets hilfs¬
bereite Feuerwehr holte die Wetterfahne mit Hilfe der
mechanischen Leiter Herunter und beseitigte so die Gefahr.

— Zu dem Selbstmord des 34jährigen Musikers Paul
Kürften  in Mainz können wir noch folgendes nachtragen.
Kürsten hatte sein Post - uNd Tclegraphenexamen gut be¬
standen und sollte am 1. März in Cöln auf dem Postamt
eintretm . Kürsten mietete in Cöln eine Wohnung für seine
Familie und befanden sich seine Möbel schon dort . Nun
wurde im letzten Moment ein Strafregisterauszug von ihm
erhöben und erhielt er hierauf von dem Eölner Postamt
die Nachricht, daß sein Dienfteintritt auf unbestimmte Zeit
verscboben sei. Kürsten hatte nur eine einzige Strafe von
14 Tagen Gefängnis als löjähriger junger Mensch erlitten,
die heute bei der Jugcndgerichtshoseinrichtung mit einem
gerichtlichen Verweis geendet hätte . Kürsten, der aus
Thüringen stammt , hatte überall bei Freunden und Be¬
kannten von seiner Anstellung bei der Post und seinem
Wegzug nach Cöln erzählt , und Nun die Blamage . Das
hatten Mann in große Aufregung versetzt und ihn in den
Tod getrieben.

— Bücherdiebstahl . Aus einem Zeitungskiosk wurden
in einer der letzten Rächte drei Ullstein-Bücher, ein „Ge¬
fährliches Mer ", ein Stadtplan , ein Führer von Wies¬
baden und verschiedene „Gngelhorn "-Bände gestohlen . Mit¬
teilungen über den Verbleib der Bücher oder -den Täter
nimmt die Polizei entgegen.

— Das Strafgefängnis in Diez soll nach dem bestehen- ,
den Plan mit dem Frühjahr 1912 in Benutzung genommen
werden . Bevölkert wird dasselbe von den hier in Wies¬
baden sowie in den übrigen Gefängnissen des Regierungs¬
bezirks befindlichen Strafgefangenen , während die dadurch
entlasteten Gefängnisse lediglich für Unte-rfuchungsgefangene
reserviert bleiben . Die dadurch am hiesigen Landgericht
nötig werdenden Umbauten sind recht umfangreich . Es
werden dort Keine Einzelzcllen zur Ausnahme der Unter-
suchunasgefangenen eingerichtet , ferner einige neue Woh¬
nungen eingerichtet , und in Verbindung mit den Änderun¬
gen ist seit Jahren schon ein Erweiterungsbau des Justiz-
gcbäudes geplant , das bekanntlich seit langem schon nach
keiner Richtung mehr den an es notwendig zn^stellenden
Anforderungen genügt . Pläne sind vor Jahren schon aus¬
gearbeitet , greifbare Gestalt hat aber bis heute das Projekt
nach nicht angenommen , und auch der Staatshaushaltsetat
für das kommende Verwaltungsjahr enthält die Baukosten
noch nicht. .Immerhin kann wohl damit gerechnet werden,
daß für das nächste Jahr solche Baumittcl eingestellt wer¬
den . da , wenn »User Gefängnis einmal den größten Teil
seiner heutigen Insassen abgeschoben hat , die Frage einer
Umgestaltung des Gebäudes für seine neue Besttmmung
nicht mehr auf die lange Bank geschoben werden kann.

— Eine deutsche Hausbesitzerausstellung . Der Zeniral-
vcrband -der städtischen Haus - und Grundbesttzervereine
Deutschlands begeht im Jahre 1912 das 25jährige Jubi¬
läum der Gründung des Bundes der Beniner GrnNd-
besitzervereine, und er will diesen Anlaß benutzen, um in
Berlin eine Allgemeine Ausstellung des städtischen Haus-
uNd Grundbesitzes in Deutschland zu veranstalten . Men
Geweribetreibenden , die mit dem städtischen Haus - und
GntNdbösitz in geschäftlicher Verbindung stehen, vom größ¬
ten Fabrikanten und Kaufmann bis zum kleinsten Hand¬
werker, soll die Ausstellung Gelegenheit bitten , ihre Ware»
und Erzeugnisse der MgemeiNheit vorzuführen . Mit der
Ausstellung soll auch die Jubilänmstagung des Zentral¬
verbandes der städtischen -Haus - und Grundbesttzervereine
Deutschlands verbunden weiden , der in 800 Haus - und
GrunAbefitzervereinen rund 200000 Mi Meder umfaßt.
Von diesen erwartet man rund 8000 an der Teilnahme der
Verhandlungen und damit auch zum Besuch der Aus¬
stellung, die in den Ausstellungshallen am Zoologische»
Garten stattfinden und am Donnerstag , den 13. Juni , er¬
öffnet werden wird . Im einzelnen sind 26 Ausstellungs¬
gruppen vorgefehey , die alle GMete des städtischen H<ms-
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— Kurgäste. Es sind hier eing-troffen : Graf v. Lim - ,-
burg - Stirum  aus Amsterdam, Gras und Grann
Zoltowski  aus Posen im „Palast -Hotel . Ober- und GM
Regierungsrat Marckhoff  aus Cwsel m der „Brlla Carmen

— Kurhaus . Trotz der morgen stattfindenden vielen Per¬
einsmaskenbälle scheint der 4. KurhanS - M as ke n b aI l
wieder eine große Befucherschar zu finden, wre uoerhaupi samt»
liche diesjährigen Kurhaus -Maskenballe sich emes be,onders
guten Besuches zu erfreuen hatten . Auch von außerhalb Ingen
wieder zahlreiche Kartenbestellungen vor, wie aucy der Borvem
kauf bereits lebhaft eingesetzt hat, so daß der „Vierte sich
Würdig an seine Vorgänger anreihen wird.

— Kleine Notizen. Einem geborenen Wiesbadener, Herrn

8 Uhr beginnt in der Stenographreschule (Gewerbe-
sKul«ebäude, Wellritzstrcrtze 38) ein neuer Kursus nach dem
System Stolze -Schrey. — In dem Schaufenster des Karl
Merkel-Heineschen Kunstinstituts , Theater -Kolonnade 40, m
eben auf einige Tage eine Gravüre  nach dem rmpo,amen
Bismarck - Denkmal  in Hamburg ausgestem.

$
Israelitischer Gottesdienst. Talmud Thora - Ver.

ein Wiesbaden,  Nerostraße 16, Hof. ^ ?bit -Erngang
6.30, morgens 8.30, Muffaf 8.15, Mincha 3.30, Ausgang 6.4o,
Wochentags: morgens 7, Mincha 1.15, Maarfi 8.

Theater , Kunst, Vorträge.
^ * Lolkstheater. Statt der angekündigten Vorstellung „Der
Störenfiied " wird das Militärdrama „Krone und sessel heute
abend zur Aufführung gelangen.

* Stadttheater in Mainz . Der große Erfolg des „Rosen¬
kavalier" veranlaßt die Direktion, das bedeutende Werk am
Sonntag , den 26. Februar , wiederum zur Aufführung zu
bringen, um so den auswärtigen Theaterbesuchern Gelegenheit
zu geben, die prächtige Oper kennen zu , lernen. ^ --s wrrü be¬
sonders darauf hingewiesen, daß dies die letzte Sonntagvauf-
fiihrung ist und daß weitere Wiederholungen nur noch an
Wochentagen stattfinden werden.

Ans dem Landkreis Wiesbaden.
#  Bierstadt , 23. Februar . Der Haushaltsvoran¬

schlag  für das Jahr 1911 liegt zurzeit auf hiesiger Bürger¬
meisterei öffentlich aus . Derselbe steht für das, Jahr 1911 an
Annahmen 120 713.99 M. gegen 122165.92 M. im Jahre 1910,
an Ausgaben 120 359.06 M. gegen 121 388.36 M. rm Jahre
1910 vor. Der Ertrag aus den Waldungen w WLf u?„
2000 M. niedriger angenommen, die indirekten Steuern m
gleicher Höhe wie im Vorjahr eingesetzt. An duckten Steuern
sind nahezu 70 000 M. in Voranschlag gebracht. Ferner dw
Erhebung von 125 Proz . Zuschlag zur Staatseinkommensteuer,
200 Proz . zur Gewerbe- und Gebäudesteuer, 100 Proz . zur Be¬
triebssteuer und 800 Proz . Grundsteuer. Die vorgeschlagenen
Steuersätze entsprechen genau den im laufenden Jahre er¬
hobenen Sätzen. Unter den Ausgaben erscheinen die Schul¬
lasten mit 44 500 Dt. an erster Stelle , an Besoldungen für Ge¬
meindebeamten sind 17 700 M. vorgesehen. Die Finanzvm-
bältnisse sind im Gegensatz zu denjenigen anderer Vororte
Wiesbadens nicht ungünstige.

— Bierstadt, 23. Februar . Heute morgen kurz nach 5 Uhr
war im Hause des Metzgermeisters Rmk, Sandbachstraße 4,
im Schlachthaus ein Schadenfeuer  ausgebrochen , welches
fiü^ eitig genug von einer Nachbarin bemerkt worden fit, um
gelöscht werden zu können, ehe es größeren Schaden angerichtet

= Dotzheim, 23. Februar . Heute nacht wurde bei dem
BäckermeisterEmil Heil. Obergasse 27, eingebrochen.  Der
Einbrecher ist aus dem Garten durch das Küchensenster em-
gestiegen und von hier aus in das Wohnzimmer, bezw. Laden
eingedrungen, wo dem Dieb eine Geldkassette, sowie eine
Kindersparbüchsein die Hände fiel. Die Kasteite enthielt zum
Glück nur 10 bis 12 M. Wechselgeld, die Sparbüchse etwa 3 M.
Da jegliche Anhaltspunkte fehlten und keine Spur zu verfolgen,
wurde heute vormittag Schutzmann Hufe von Wiesbaden mit
seinem Polizeihund geholt, welcher Witterung nahm unp auf
die Spur gesetzt, in die Wohnung des Taglohners Ad. Baum
vorging. Dieser leugnete die Tat.

— Dotzheim, 23. Februar . In einem Hanse an der Wies¬
badener Straße explodierte  eine Petroleumlampe,
an der ein Kind spielte. Glücklicherweise wurde kein Schaden
angerichtet. — Herr Werkmeister Endres und Frau feierten die
silberne Hochzeit. — Um den aus der Schule kommen¬
den Kindern den Eintritt in Dienst- oder Lehrstellen mit Be-
ßttm des Vierteljahres zu ermöglichen, findet nach Beschluß des
Kirchenvorstandes die Konfirmation  m diesem ^ ahre
etwas vor Ostern statt , und zwar dreiemge der Knaben am 2.,
diejenige der Mädchen am 9. April.
. — Dotzheim, 24. Februar . Morgen Samstagabend findet
m der Turnhalle der sich jedes Jahr großer Beliebtheit er¬
freuende Volks - Maskenball  des „Turnvereins Dotz-
heim" statt , bei dem ca. 12 schöne Gegenstände unter die
Masken verlost werden.

Uaffamfche Nachrichten.
„ ö. Aus dem Taunus , 21. Februar . Auch für Wiesbadener
Jagdliebhaber dürfte es von Interesse sein zu erfahren, daß
der wildreiche Jagdbezirk Emmershausen  rm Weü-
tal im Laufe d. I . zur Verpachtung gelangt. Genannter Jagd¬
bezirk, Feld- und Waldjagd, letztere grenzt ,an stundengroße
Staatswaldungen mit reichem Reh- und Hirschbestand, liegt
eine halbe Stunde von der Eisenbahnstation Heinzenberg Strecke
Uslngen-Weilmünster, war seither für noch nicht ganz 1000 M.
verpachtet.

pp . Frickhofen, 22. Februar . Zum schwedischen
Pflast -ersieinzoll  soll in mehreren größeren Ver¬
sammlungen Stellung genommen werden . Versammlungen
si irden dieser Tage hier , in Hundsangen , Oberhausm , Ober-
ttefenbach und Wilsenroth statt . Man erstrebt die Einfüh¬
rung eines mäßigen Zollsatzes . Schweden lieferte im
Jahre 1910 nicht weniger als 4,5 Millionen Doppelzentner
Pflastersteine nach Deutschland in derselben Zeit , als in
dielen Steinbrüchen des Westerwalds über ungenügende
Beschäftigung geklagt wurde.

8 , Vom Westerwald , 20. Februar . Für die Gesang¬
vereine  scheint der diesjährige Sommer wieder sehr ge¬
segnet werden zu sollen. Bis jetzt haben außer Mudenbach,
wo das Bundesfest des „Oberwesterwälder Sängerbundes"
abgehalten werden soll, noch folgende Vereine schon_jetzt
Einladungen ergehen lassen: Zinhain , Langenhahn , Wilsen-
koth, Steinerot . Andere werden noch folgen . Es Ware doch
wirklich Zeit , wenn diese Veranstaltungen , die die Pflege
ves Volksgesanges geradezu schädigen und dem einzelnen
Sänger lästig werden , etwas eingeschränkt würden.

Ans der Umgebung.
m. Bingen , 22. Februar . Das Kreisamt Bingen hat

gegen die Schnakenpla -ge  eine Verordnung erlassen,
fir der die Gemeindeverwaltungen zu einer planmäßigen
und energischen Bekämpfung der Schnakenplage ausgefordert
und das Au -brennen und Ansuchen der stehenden Gewässer
und der Keller den Grundstückseigentümern zur Pflicht ge¬
macht. den Gemeinden aber die Veranlassung , bezw. Aus-
shhrnng der Bestimmungen übertragen wird.
S* r Frankfurt a. M.. 24. Februar . (Eigener Drahtbericht .)
Auf dem Sachsrnhäuser Frredhof wurde em Schuhmacher von
brer erschossen  aufaefunden.

GMchMches.
A«s Mesv -rderrxx Geviürtssäie«.

_wc. Jedem das -Seine . Der Gastwirt und Tapezierer-
Meister Georg ->Chr . G. von Wiesbaden war am späten
Abend des 23. "November 'nach Mainz gefahren und kehrte
gegen i Uhr nach- Hanse zurück. ÄEs er dort erfuhr , daß
während reiner Abwesenlheit der Fuhrmann Jakob Offer-
'Manns seine im Wirkslokal anwesende Cousine durch
Redensarten schwer beleidigt habe, kam es zwischen den
Leiden z» einem Wortwechsel . G. verprügelte daraus in
Gemeinschaft mit dem (Glasreiniger Albert W., welcher
zufällig in dem Gastzimmer noch anwesend war , den Osfer-
manns recht gründlich . ' Dieser will dabei sechs Löcher im
Kopf und eine Verletzung an der Hand davongetrage«
haben . Noch in derselben Nacht nmßte er wegm der Ver¬
letzungen zum Arzt geschasst werden . Das Schöffengericht
nahm <8. in 36 M., W. in 5 M . Geldstrafe.

wc. Eine behördlich nicht approbierte Erziehungs¬
methode. Der DroschkenbesitzerHeinrich Gerhard in Wies¬
baden hat sich erst kürzlich ein neues Pferd zugelegt , von
denl er behauptet , daß es an Eigensinn und Störrigkeit Un¬
mögliches leiste. Als das beste Mittel , dem Pferd seine Un¬
arten MMgewöhnen , sieht er eine ordenMche Tracht Prügel
an . Und zwar meint er, daß der Gaul die Prügel im ge-
gegebcncrrfall sofort bekommen müsse. Aus dieser Anschau¬
ung heraus hält er es für sein gutes Recht, jedesmal , wemr
das Tier seine Leistungen einzustellen Miene macht, blind
auf es loszuschlagen . Vor Gericht meinte er, es könne ihm
nicht zugönmtet werden , sich bei solchen -Exekutionen an ent¬
legene Stellen zurückzuziehen. Er wendet sein Prügelsystem
oft in den belebtesten Teilen der Stadt an . Weil er ein-
nral deshalb in -hohem Maß das Ärgemis der Passanten
erregte , wurde er durch polizeiliche Strafverfügung in
30 M . Geldstrafe genommen . Wenn das Schöffengericht
gestern auch anerkaMte , daß ihm das Recht, sein Pferd
mäßig zu züchtigen, zustche, so hielt es die von dem Man»
beliebte Art der Züchtigung doch für weit über das zu¬
lässige Maß hinausgehend und bestätigte die polizeiliche
Strafe.

ag . Zur Bekämpfung der Klatschsucht. In welcher Weise
der Leidenschast mancher Leute , die es sich zum Prinzip
geinacht haben , gegen ihre Mitmenschen die Waffe der
Klatschsucht, welche schon allzu oft Familienleben zerstört
hat , zu gebrauchen, entgegenzutreten ist, zeigte eine Ver¬
handlung , -welche anr Don-nerstag die hiesige Strafkammer
beschäftigte . Die Ehefrau eines verstorbemn Gastwirts in
Griesheim hatte im verslossMen Jahr einen anonymen
Brief erhallen . Als Verfasserin dess-elben kam die Ehe¬
frau Fr . Stein dortselbst in Verdacht . Am 8. März traf sie
nun mit Bekannten zusammen , und im Lauf der Unter¬
haltung -kam -man auch auf jenes anonyme Schreiben zu
sprechen. Die Ehefrau Stein äußerte dazu , -daß die Emp¬
fängerin des Briefes am besten stillschweigen müsse, denn
sie habe , wie ihr von jemand mitgeteilt worden sei, seit dem
Tode ihres Mann -es unerlaubte Bezichnngen unterhalten
und in diese schmutzigen -Geschichten selbst ihre eigenen
Töchter verwickelt. Dieser Vorwurf sittlicher Verfehlun¬
gen verbreitete sich wie ein Lauffeuer durch die ganze Ge¬
meinde «Griesheim , so daß die Ehefrau Pracht , welche Kin¬
der in angesehenen Stellungen hat , an den Pranger der
Schande gestellt war und sich genötigt sah, zur Wieder¬
herstellung ihrer Ehre die Hilfe des Gerichts in Anspruch
zu nehmen . DaD Höchster Schöffengericht hatte sich zu¬
nächst Mit dieser 'Angelegenheit zu befassen. Es erachtete
als erwiesen , daß die -Ehefrau Stein lediglich von dem
Motiv der KlatseWucht zu der strafbaren Handlung getrie¬
ben worden sei. Erschwerend falle ins Gewicht , daß sie
eine ihr zu getragene Vermutung ohne Überlegung , welche
Folgen daraus entstehen könnten , weiterverbreitete , um ihrer
Leidenschaft zu frönen . In Erwägung dieser Momente hielt
das Gericht den Tatbestand der verleumderischen
Beleidigung  als vorliegend und verurteilte die Ehe¬
frau Stein zu 14 Tagen Gefängnis.  Gegen diese
Enischerdung wurde Revision angemeldei . Die Wiesbadener
Strafkammer schloß sich zwar im wesentlichen den Aussüh-
nmgen des Vorderrichters am glaubte aber , daß mit Rück¬
sicht auf die bisherige Unbescholtenheit eine Freiheitsstrafe
ein zu hartes Urteil -darstelle. Sie verwarf deshalb die
eingelegte Revision mit der Maßgabe , daß an Stelle der
Gefängnisstrafe eine Geldstrafe von 75 M ., im Nichtzah¬
lungsfall 15 Tage Gefängnis tritt . Gleichzeitig gah das
Gericht der Angeklagten den Rat , beim Kritiküben über
ihre Mitmenschen etwas vorsichtiger zu Werke zu gehen.

wc. Das böse Telephon . Der Hausbnrsche Joseph
Andrä war zeitweilig beim Fleischhändler Vollmar tätig,
welch) «letzterer häufig größere Fleischguantitäten am Platz
bezog. Eines Tages wurde «der Hausbursche entlassen.
Kurz darauf begab er sich an einen Fernsprechautomaten,
bestellte beim Metzger Dörr 10 Pfund Blutwurst und
3 Pfund Lenden im Namen des früheren Prinzipals , holte
dann die «Ware selbst ab und tat sich gütlich daran . Das
Schöffengericht nahm ihn wegen Betrugs in eine Woche
GefänWis.

Ans arrsmLrtrtzew Gerichts
8. Kriegsgericht der 21. Division . Der Unteroffizier

Gustav Kohlenbeck  von der 1. Kompagnie des Jn-
sauterie -Regiments Nr . 88 war am 31. Oktober v. I . mit
dem Musketier Jos . Die hl zur Empfangnahme der Post¬
sachen kommandiert worden . Der Unteroffizier ließ sich von
dem Dich! 4 M . leihe», weil er angeblich ein Wertpaket
einzulösen habe . Diehl sah von dem Geld nichts mehr.
Als er einige Zeit später mit einem Sergeanten von der
Wache vom Fort Bichler zurückkehrte, sprachen sie von
einer» entlassenen Unteroffizier , der ebenfalls seine Unter¬
gebenen angepunchL batte . Diehl äußerte bei dieser Ge¬
legenheit . daß er van einem Unteroffizier ebenfalls noch
Geld zu bekommen habe , worauf der Sergeant sofort den
Namen des Kohlenbeck nannte . Die Sache kam zur Anzeige,
und K vor das Standgericht . Er leugnete entschieden,
von den: Diehl die 4 M . erhälten zu haben , auch sein
Havptmann stellte ihm ein gutes Zeugnis aus und hielt
ihn nicht für einen Lügner . Er wrrrde«abezc auf Grund der
Beweisaufnahme zu 4 Wochen Diittelarrest wegen Miß¬
brauchs der Dienstaewalt verurteilt . Kohlenbeck legte Be¬

rufung . gegen das Urteil ein, er bestreitet immer noch, das
/Geld von Diehl empsang-en zu haben . Diehl nahm dieses
f 'a'&er auf seinen Eid , auch andere Soldaten deponierten,
' daß ihnen Dich ! am selben Tage davon gesprochen hätte,
«daß er dem Unteroffizier 4 M . geliehen . Sein Hauptmarm
fand sich nachträglich zur Verhandlung -ein und bat , als
Zeuge vernommen zu werden . Er erklärte , daß er vor dem
Standgericht dem Angeklagten ein gutes Zeugnis ausge -,
stellt habe , das könne er jetzt nicht mehr aufrecht erhalten,
der Angeklagte habe sich als Lügner ettviesen . Der Aw-
geklagte Habe von ihm Urlaub in feine Heimat erhMerr
und später telegraphisch noch einen Tag Nachurlaub er--
beien , «weil seine Mutter schwer erkrankt sei. Den Nach¬
urlaub habe er ihm telegraphisch bewilligt . Plötzlich seien
ihm aber Bedenken gekommen, er habe an die Ortspolizei
telegraphiert und sofort die Nachricht erhalten , daß die
Mutter vollständig gesund ser. Er habe den Angeklagten
telegraphisch zurückberusen. Der Angeklagte habe ihn affo
beschwindelt , wie man es von einem Rekruten nicht er¬
warte . Die Bencfung des Angeklagten wurde verworfen.

* Zur Verwerfung der Revision im Mordprozeß
Breuer Äußerte sich Rechtsanwalt I >r. jur . Werthauer , der
Verteidiger Breuers , über die Rechtspre-chung des
gerichts u . a . dahin , daß seiner Ansicht nach an dem SMjS-
mord des .Ferdinand Mattonet kein Zweifel sei. Es be-
stche keine Sympathie für den MrgeVlagten Breuer , der ein
wenig rühmliches Leben geführt habe , und es würde nicht
als Unglück zu betrachten sein, wenn ein Fehlspruch ihm
zu einer schweren Strafe verholfen hätte . Daß aber jemand
Hingerichtei werden solle, der in der Tat nach sicherem
Wissen nicht getötet habe, erscheine so furchtbar , daß er der
Llnsicht sei, es müsse hier eine Abhilfe mö-glich sein. Auch
sei zu berücksichtigen, daß die Konsequenzen , die heute den.
Breuer treffen , morgen jeden anderen treffen können. Es
brauche nur jemand im Beisein eines anderen Selbstmord
zu begehen-, so beständen nicht die hinreichenden Sicher¬
heiten . daß nicht, wenn ungünstige Verdachtsmomente zu-
sammentreffen , ein Todesurteil als Ergebnis in die Er¬
scheinung trete . Breuer hat gebetm , kein -Gnadengesuch ein¬
zureichen, weil er es ablehne , Gnade zu erbitten , wo «ihm
Unrecht geschehen sei.

Kporr.
* Fußball . Am vergangenen Mittwoch spielte , dre, er,le

Mannschaft des Königlichen Gymnasiums , nicht wie rrrwmlich
angegeben war , des Realgymnasiums , gegen dre .erste .Mann¬
schaft des Mainzer Schüler-Sportklubs und blreb mrt. 12w
(Halbzeit 4 :0) Sieger . Das Wettspiel der 1 K-Mannschafi, beS
Königliclan Gymnasiums gegen die 1. Mannschaft der
Fußballklubs am nächsten Sonntag beginnt um . lOYa Uhr und
fiwbet bei schönem Wetter auf dem Sportplatz , ber schlechtem
auf dem Exerzierplatz an der Schiersteiner Sttatze statt.

-» Preisreiten im Frankfurter Hypodrsm. Die Resultate
des zweiten Tages sind: Jagd -Springkonkurrenz : 1. Ob-rl -ut.
p. Günthers (Adj. 80. Kav.-Brrg .) Harald 2. Leut. d'Henge-
lieres (2. Chev.) Seregely . 3. Rrttm . Prmz Hernnchs vor,
Bayern (1. Schw, Reit .) DoomSdah. 4. Leut. Frhr . v. Geb¬
sattels (1 Schw. Reit .) Kisber, 5. Oberleut . Prmz Adrlberts
von Bayern ' (1. Bahr . F -Art .) Diabolo . 6. Leut.Jhfy . bort
Rauscher auf Weegs (1. Schw. Reck.) Csokolom. - -
Kavallerie - Reitkonkurre  ns . 1. Oberleut v. d.
Lippes (13. Huf.) Dietrich von Bern . 2. Oberleuü v. Vopelm»
(6. Ul.) Susann «. 3. Oberleut . Zeltmarms (25. Drag .) Marie,
4. Leut. Zehß' (5. Chev.) Erzhemog, 5. Ooerleut . v. Mottkes
(13. K.-Ul.) Igel . — Damen - Springkonkurrenz.
1. Leut. d. Res. Mcmritz' Lola (Frau Mauritz) . 2. Oberleut,
v. Günthers (A-dj. 80. Kav.-Brig .) Qual (Frau v. Günther ) ,
3. Oberleut . Sttaubs (8. Chev.) Bukoba (Frau H. Hungttngw ) .
— Reitpferd - Qualitätsprüfung.  Abt . A:
1. Oblt . Königs (26. Drag .) Dollarprinzefsin , 2. OM . Scheck-
leins (3. Chev.) Hannele. 3. Leut. Berges (25. Drag .) Zigeuner-
baron, 4. Rittm . Frhr . v. Eickstedts (8. Huf.) Nelly und Leut.
Frbr . v Gagerns (3. Garde-Ul.) Don Quichotte. Abt. 8:
1. Oblt . b. Vopelius' (6. Ul.) Heidjer. 2. Leut b. Molchs
(14 Ul.) Sundbeam . 8. Dr . Hans Clemms Goldelse, 4. Frl.
Seyferths Johny (Leut. v. W-rneburg ) und Aug. Andreas
Biarritz. — Kaiserpreis - Svrrngkonkurrenz.  Ehren-
preis des Kaisers. 1. Oblt . v. Günthers (Ad). 80. Kav.-Mig .)
Qual . 2. Oblt . Sommerhoffs (21.  DragO Dramant 3. Leut.
Graf v. Schaesbergs (5. Ul.) Carl P -ttel . 4. Oblt . Freyers
(23. F .-Art .-R .) Rosenberg.

* Skiwetttkufe im Taunus . Die am Sonntag auf dem
Feldberg abgehaltenen Wettlänfe des SkArckE Tanmck er,
gaben- Senioren -DauerlMf , 10 Kilometer : 1. Anton Müller»
Feldberg (Skiklub Tmirrus ) 62 Min . ,85 S -k., 2. Th . KnopL-
Frankfurt (Skiverein Maingau ) 64 Min . 55 Sek., 3. W. Ensr »-
Frankfurt (Schneeschuhklub Frankfurt ) 65 Mm . 55 Sek.;
Junioren -Dauerlauf , 2 Kilometer : 1. F . Paulh . Homburg WÄ-
abteilung des Turnvereins Homburg) 9 Min . 25 Sckk., 2. Nr.
Morr -Homburg (Skiabteilung des Turnvereins HouckurA)
10 Minuten . Der Schnee war seĥ ,ungünstig , der Jlmisren»
Sprunglauf kam nicht zum Austtag.

* Wintersport . Der Wintersporwerein Oberhof  ver¬
anstaltet am 25. und 26. Februar ein Wintersportfest,
bestehend aus Bobsleigh-Rennen , Sprungrermen ans Schnee¬
schuhen, Wetttodeln . Eishockeywettspielund Eiskunstlauf.

Kleine Chronik.
Ein Flieger ins M«er gestürzt. Mus Nizza wird»gemeldet:

Der österreichische Flieger Flefch versuchte heut « vormittsg
mit seinem Einflächer den Rund -flug Nizza -M « rte-Eartt>
Nizza . Ws in einer Höhe von etwa 30 Meter Aber dem
Meer der Motor plötzlich stillstastd, stürzte der Aeropüm ÄrS
Meer . Flefch wurde unverletzt  ans dem Wasser M-.
zogen, während der Aeroplan bedenterche Havarie erlitt.

Opfer des Sturms . Der 8jährige Sohn eines Fener-
wehrmaninis in Berlin spielte mit einigen Mtersgenoffen
an der Ladestelle des Spreeufers an der Frachtstraße . Plötz¬
lich faßte ihn ein Windstoß , so daß der Knabe das Gleich¬
gewicht verlor und ins Wasser fiel . Nach einer SturAe
wurde seine Leiche gefunden . — Auf der Fahrt von BeSra
nach Eisenach bei der Station Gerstungen wurde der Sch«F>
ner Witzel vom Sturm 'heruntergeweht und geMet . — Ed«
16jährige Schülerin der höheren Mädchens-chmle in London,
die vor der Schule auf einem Spielplatz stand, wurde von
einem Wirbelwind ergriffen und 20 Fuß in die Luft ge¬
hoben , worauf sie auf das Zementpflaster niederfiel und
augenblicklich tot ivar.

Unwetter . In Osnabrück und im der , Umgegend
herrschte ein heftiges Unwetter . In mehreren Orten sind
Gewitter nie -dergegangen . — Der Sturm riß an dem Nord-
ran -d der Insel Juist beim Restaurant „Giftbude - ein
größeres Stück weg. Die Wirtschaft wurde geräumt . —
Der furchtbare Sckneesrurm, der die MNM weMiche Söie
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von Norwegen heimgesucht, hat nunmehr seinen Höhepunkt
überschritten und ist im Abflauen begriffen . Der Schnee
liegt über 1 Meter hoch. In Ehristtairsand befand sich die
ganze Fischereiflottille während des Sturms auf dem
Meer . Sie ist bisher noch nicht hermgekehrt und man be¬
fürchtet den Verlust vieler Menfchenileben. Die Trümmer
eines Fischerboots smd bereits an den Strand gespült wor¬
den , ebenso die Leichen seiner sieben Mann starken Be¬
satzung, die sämtlich Familienväter waren . Es ist unmög¬
lich, schon jetzt einen Überblick Wer den Umsang der durch
den Orkan verursachten Katastrophen zu gewinnen . Be¬
ständig lausen neue Hiobsnachrichten ein.

Handeln Industrie.
i= i Volkswirtschaft i= i

Banken und Börse.
vr.  Berliner Handelsgesellschaft. Der in der Sitzung des

VerwaThmfsrats der Berliner Handelsgesellschaft vorgelegte Ab¬
schluß für das Geschäftsjahr 1910 ergibt einschließlich des
Vortrags von 1054 465.35 M. einen Rohgewinn von

!lg 378  048.12 M. Aus dem Erträgnis des Effekten- und Kon-
sortialkonios sind 1500 000 M. wegen der Niederdeutschen
Bank vorweg abgesetzt. Von den erzielten Gewinnen entfallen
auf Zinsen und Wechsel 8 368 491.93 M. gegen 7 835 845.63 M.
im Jahre 1909, auf Provisionen 3 890 188.27 M. gegen
3820825 .12 M. in 1909, auf Konsortial- und Effektengeschäft«
3 064 902 57 M. gegen 4 345 388.80 M. in 1909. Die Ver¬
waltungskosten haben 2 277 895.92 M. (1909: 2 066 172.09 M.),
die Steuern 930 585.89 M. (1909: 866 371.77 M.) betragen. Nach
Absetzung dieser Posten bleibt ein Reingewinn von 13 169 566.31
Marie gegen 13 940 742.05 M. im Vorjahr verfügbar. Auf An¬

trag der Geschäftsinhaber hat der Verwaltungsrat beschlossen,
!vorbehaltlich der Genehmigung durch die Generalversammlung,
die Dividende für das Kommanditkapital von 110 000 000 M.
auf 9 Proz . (9 Proz. i. V.) festzusetzen und nach Abzug der

isatzungs- und vertragsmäßigen Tantiemen den Restbetrag von
i 1 293 050.63 M. auf neue Rechnung vorzutragen.

* Die Deutsche Palästinahank in Berlin wird eine Divi-
,Sende von 7 Proz. (i. V. 6 Proz.) vorschlagen.

* Dividenden. Der in der Sitzung des Aufsichtsrats der
Bayrischen Handelsbank  vorgelegte Jahresabschluß
^ergibt einschließlich des Vortrags von 249 161 M. einen Gewinn
von 3 764882 M. Der Generalversammlung wird eine Divi¬
dende von 8.05 Proz. (wie seit Jahren) vorgeschlagen.

Anleihen.
= 4proz. Mainzer Anleihe. Die Zeichnungseinladung zu

zunächst 6 Mill. M. von der, Wie mitgeteilt, kürzlich genehmigten
16 000 000 M.-Anleihe der Stadt Mainz wird nunmehr ver¬
öffentlicht. Das Anlehen ist bis zum 1. Januar 1921 seitens
der Stadt Mainz unkündbar . Die regelmäßige Tilgung beginnt
1912. Die Anleihe ist eingeteilt in Teilschuldverschreibungen
zu 500, 1000 und 2000 M. Die Zinsscheine der Anleihe weiden
außer bei der Stadtkasse in Mainz u . a. auch eingelöst in Wies¬
baden bei der Dresdner Bank, Geschäftsstelle Wiesbaden.
Wegen weiterer Angaben über die Anleihe verweisen wir auf
den Anzeigenteil der nächsten Nummer.

Industrie und Handel.
w. Staboisenvereinignng. In der zweitägigen Sitzung über

die Verlängerung der Stabeisenyereinigung wurde noch keine
Entscheidung getroffen und die Schlußberatung auf den
7. März nach Düsseldorf vertagt.

* Die Deutsche Togo-Gesellschaft (D. K. G.) in Berlin be¬
ruft eine Generalversammlung zwecks Ermächtigung des Auf¬
sichtsrats , innerhalb der Zeit bis 30. April 1914 eine Erhöhung
des Grundkapitals bis zum. Betrage von 1300 000 M. vorzu¬
nehmen. , Derzeit beträgt das Grundkapital 1 Mill. M.

Verkehrswesen.
* Die NieÄerwaldbahn-Aktiengesellschaft schlägt % Proz.

(i. v . % Proz .) Dividende vor. Eine Aktionärgruppe wird an¬
geblich vier neue Mitglieder für den Aufsichtsrat, darunter

"zwei Bankiers, zur Wahl stellen.
Versicherungswesen.

» Stuttgarter Lebensversicherimgsbank auf Gegenseitigkeit
(Alte Stuttgarter). Im Jahre 1910 wurden eingereicht 12 393
neue Anträge über 93.5 Mill M. (i. V. 11324 Anträge über
85.1 Mill. M.). Zur Aufnahme kamen 10 153 (1. V. 9210) ver-
Sicherungen mit 77.9 Mill. M. (i. V. 68.6 Mill. M.) Kapital. Der
Abgang durch Tod ist gegen das Vorjahr trotz des erheblich
höheren Versidherungsbestandes zurückgegangen und betrug
1578 Versicherungen mit 10.17 Mill. M. (1649 mit 10.46 Mill.
Mark) Der vorzeitige Abgang durch Kündigung, mangels
Zahlung usw. betrag 0.71 Proz. (i. V. 0.79 Proz.) der im Laufe
des Jahres auf den Todesfall versichert gewesenen Summen.

(Nach Abzug des Gesamtabganges verbleibt in der Todesfall¬
versicherung ein Reinzuvachs von 6923 (i. V. 5627) Versiche¬
rungen mit 54.7 Mill. M7 (i. V. 45 Mill. M.) Kapital. Ein¬
schließlich der Altersversicherung betrug Ende 1910 der Ge¬
samtbestand der Bank 147 282 (i. V. 140 826) Versicherungen

'mit 957.6 Mill. M. (i. V. 903.8 Mill. M.) Versicherungssumme.
Genossenschaftswesen.

» Die Volksbank in Grenzhausen, e. G. m. u. H„ verteilte
für 1910 aus . einem Reingewinn von 16 442 M. (i. V. 14 306
Mark) eine Dividende von Proz. (6 Proz .) auf 17 ±40^ M.
(174 478 M.) Stammanteile bei 405 (404) Mitgliedern.

Handelsregister Wiesbaden.
= Dyckerhoff u. Widmann, A.-G. in Biebrich. In das

Handelsregister B. ist unter Nr. -135 bei der Firma „Dyckerhoff
u. Widmann, Aktiengesellschaft in Biebrich“ folgendes einge¬
tragen worden : Folgende Herren : 1. Max Schönbrunn, Ober¬
ingenieur in Biebrich, 2. Emil Kramer, Kaufmann daselbst,
3 Otto Mögling, Regierungsibaumeister a. D. und Oberingenieur
in Karlsruhe, 4. Wilhelm Heintz, Kaufmann in Karlsruhe,
5. Wilhelm Gehler, Regierungsbaumeister in Dresden, 6. Otto
Reger, Kaufmann in Dresden, 7. Gustav Schwarz, Kaufmann
in Karlsruhe , 8. Wilhelm Leiter, Oberingenieur in Nürnberg,
9. Ernst Dyckerhoff, Diplom-Ingenieur daselbst, 10. Gerhard
Vöcklinghaus, Kaufmann in Biebrich, 1,1. Heinz Hock, Regie¬
rungshaumeister a* D. in Dresden, 12. Friedrich Klette, Ober¬
ingenieur in Berlin, ist Prokura in der Weise erteilt, daß jeder
von ihnen berechtigt ist, die Gesellschaft gemeinsam, mit einem
Vorstandsmitglied oder einem Stellvertreter eines solchen zu
vertreten. Sämtliche seitherigen Prokuren sind erloschen.

— Karl Kutterer Nachf. Die Bekanntmachung vom
6. Februar 1911, betreffend Firmeneintragung „Karl Kutter
Nachf.“, wird dahin berichtigt, daß die Firma „Karl Kutterer
Nachf.“ heißt.

— Westdeutscher PatentverUieb Siegmund Epstein, ln
das Handelsregister A. Nr. 1125 wurde bei der Firma „West¬
deutscher Patentvertrieb Siegmund Epstein“ mit dem Sitze zu
Wiesbaden folgendes eingetragen: Die Firma ist erloschen.

= Gesellschaft für angewandte Patente m. b. H. In das
•Handelsregister ß . Nr. 176 ist bei der Firma Gesellschaft für

angewandte Patente mit beschränkter Haftung mit dem Sitz in
Wiesbaden folgendes eingetragen worden : Die Liquidation ist
beendet. Die Firma ist erloschen.

— Fritz Klitz, Wiesbaden. In das Handelsregister A.
Nr. 763 ist bei der Firma „Fritz Klitz mit dem Site in Wies¬
baden“ eingetragen: Die Firma ist erloschen.

Berliner Börse.
Letzte Notierungen vem 24. Februar.

(Eigener Drahtbericht des Wiesbadener Tagblatt ».)
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Vorletzte letzte
Notierung.

Berliner Handelsgesellschaft , 171.50 171
Commerz- u. Discontobank . , ( 11/.40 111.25
Darmstädter Bank . . . . . , 131.70 131.50

269 268.90
Deutsch-Asiatische Bank . . , 143.20 143.25
Deutsche Effekten- u. Wechaelbaak 113.60 119.60
D.sconto-Commandit , . » » 198 197.25
Dresdener Bank . . . . . . K 184.10 164.30
.Nationalbank für Deutschland . . 133.40 133
Oesterreicbische Kreditanstalt „ — —
Reichsbank . . . . 142.20 142.10
Schaafhausener Bankverein . . 144.40 144
Wiener Bankverein . . . . B 141.60 —
Hamburger Hyp.-Bank-Pfandbr. 147.75 146
Berliner Grosse Strassenbahn . 199.25 199.40
Süddeutsche Eisenbahn-Gesellschaft 120.50 126.50
Hamburg*Amerik. Paketfahrt « 144.25 144.40
Norddeutsche Lloyd-Actien » 108.75 108.10
Oesterreich-Ung. Staatsbahn . — —
Oesterr. Südbahn (Lombarden) 20.90 19.75
Gotthard . — —
Oriental. Eisenb.-Betrieb . . — —
Baltimore u. Ohio . . . . . 108.80 106.50

—
146.10Lux. Prinz Henri > » . . . 146

Reue Bodengesellschaft Berlin 148 148.30
Südd. Immobilien 60 % . . . 90.80 89.50
Schöfferhof Bürgerbräu . ■ , 88.10 93.50

122.75 123.10
Farbwerke Höchst . . . . . 530 530.75
Obern. Albert . . . . . . . 490 493
Deutsch Uebersee Elektr . Act. 187.50 187.25
Felten & Guilleaume Lahm. » * 156.50 157.50
Lahmeyer . . . . . . . . 117.50 117.50
Schuckert . . . . . . . . 164.30 164.30
Rhein.-Westfäl. Kalkwerke . , 182.50 182.50
Adler Kleyer . . . . . . . 551 548
Zellstoff Waidhof » , , » . 266.20 266.25
Bochumer Gua». . . . . . . 235.90 233.60
Buderus . . . . . . . . . 116.50 116
Deutsch-Luxemburg. 210 200.30
Eschweiler Bergw. . ■ < > ■ 187.80 187.90
Friedrichshütte . . 141.25 144.80
Gelsenkirchener Berg . . . . 214.70 242.60

do. Gua» . . . . 89.80 82.70
Harpener » . . . . . . . 191 190.10

249.10 247.40
Laurahütte . . . . . . . . 174.60 173.25
Allgem. Elektr , GeMUsch. . » . . . 371.80 370.80

Tendenz: ziemlich lest.

Letzte Nachrichten.
Die Abstimmung über die Heeresvorlage.

schw . Berlin , 24. Februar . (Eigener Drahtbericht .)
Zu Beginn der heutigen Sitzung des Re ichstags  wurde
über die neue Heeresvorlage abgestimmt . Das Resultat
war sollendes : Für die Vorlage stimmten 247 Abgeordnete,
dagegen 63; enthalten haben sich der Stimme 11 Abgeord¬
nete . Gegen die Vorlage stimmten geschlossen die So¬
zialdemokraten  und - die Polen,  sowie vom Zen¬
trum  die Abgeordneten Heim, Generalleutnant Häusler
und Jvrl . Ferner enthielten sich 11 Zentmmsabgeordnete der
Stimnte.

Ein neues Gefecht aus Ponape?
hä . Sidney , 24. Februar . Das von dem deutschen

Kreuzer entsandte Truppendetachement zur Bestrafung der
Eingeborenen der Insel Ponape wegen der Revolte vom
8. Ql tober v. I . hat ein neues Gefecht mit den Eingebore¬
nen gehabt . Man meldet den Tod von 4 Europäern und
5 Eingebarenensdldaten . Die Eingeborenen erwiderten
lebhaft das Feuer der deutschen Soldaten , welche 280 Ge¬
fangene machten. Ein deutscher Offizier , ein Unteroffizier
und 5 Eingeborenensoldaten sollen getötet worden sein.
Ob es sich bei dieser Meldung um ein neues oder das b e -
r e i t s g e m e l d e t e G e f e cht handelt (was wohl wahr¬
scheinlicher ist), geht aus der Nachricht nicht hervor.

Brcmd eines Kinematograyhentheaters.
hä . Rouen , 24. Februar . Gestern abend brach in einem

Kinernatographentheater während der Vorstellung im Dorf
Manbienne Feuer aus . Von den 120 Personen , welche der
Vorstellung beiwohnten , erlitten 30 Verletzungen , darunter
mehrere schwer.

Feuer im Schiff.
w Odessa , 24. Februar . In den Kielräumen des

Dampfers „Graf Stroganosf " von der Nordreederei ist
Feuer ausgebrochen , das die Ladung von 12 000 Pud
KokosnuUernen vemichtete und einen Schaden von 300 000
Rubel verursachte.

Englischer Flottenbesuch in Chile.
Santiago de Chile, 24. Februar . (Eigener Drabtbericht.)

Die chilenische Regierung erhielt die Mitteilung , daß die eng¬
lischen lenzer Jfcent" und „Challenger" am 1. Apnl zum
Bearüssunasbesuch in Valparaiso  eintr -ffen und chs zum
18 April dort verweilen. Der Besuch erfolgt mit Rücksicht
darauf dass es der englischen Regierung unmöglich ist, bei den
Festlichkeiten aus Anlah des 100. Jahrestages der chilenischen
Unabhängigkeit sich vertreten zu la,sen.

Fernbeben.
Heidelberg, 24. Februar . (Eigener Drabtbericht.) Der

Seismograph der Königsstuhlwarte verzeichnet- gestern nach¬
mittag 12 Uhr 48 ein ziemlich starkes Erdbeben,  welches
sein Maximum um 1 Uhr 11 erreichte.

Letzte Dattdelsnackrtckten.
Telegraphischer Kursbericht.

(Mitgeteilt vom Bankhaus V f e i f f e r u. Ko.. Langgasse 16.)
Frankfurter Börse, 24. Februar , mittags 1214 Uhr. Kredit-

Aktien 2117«, Diskonto-Kommandit 197.25, Dresdner Bank IBt,
Deutsche Bank 268.50, Handelsgesellschaft 171, Staatsbahn
L57 50? Lombarden 197s. Baltimore und Ohw 106.75, Gelsen¬
kirchen 213, Bochumer 234.75, Harpener 191, Turkenlose 179.
Norddeutscher Lloyd 1087s, Hambiwa-Amerikâ Paket 144,
4proz. Russen 92.50, Phönix 2477s, Edison 270.50, Schuckert
163. Übersee 187.

Schiffs-Nachrichten.
Norddeutscher Llovd in Bremen. Hauptagent für Wiesbaden

I . Chr. Glücklich. Wilhelmstratze 50. 1 328
Neueste Dampserbewegungen: Dampfer „George Waihing-

ton" nach New York, 19. Febr . in New York. „Friedrich der
Grosse" nach New Jork , 18. Febr . in New Jork . „Prinz Frwd-
rich Wilhelm" nach New York, 19. Febr . von Cherbourg. Sig¬
maringen" nach La Plata , 19. Febr . von Las Palmas . „Heidel¬
berg" nach Brasilien , 19. Febr . von Antwerpen. „Seydlch
nach Australien, 19. Febr. von Antwerpen. „Schlesien nach
Australien, 20. Febr . in Sydney. „Kleist" nach Ostasten,
18. Febr . von Gibraltar . „Lützow" nach Oftasien, .19. Febr.
in Aden. „Prinzess Alice" nach Ostasien, 18. Febr . m Smga-
pore. „York" nach Ostasien, 20. Febr. in Yokohama. »Kron¬
prinz Wilhelm" nach Bremen, 20. Febr . von Plymouth . „Rhein
nach Bremen, 19. Febr . an Rote Sand . „Giessen" nach Bremen,
20. Febr . an Rote Sand . „Würzburg" nach Bremen, 18. Febr.
von Santos . „Zielen" nach Bremen, 18. Febr . an Rote Sand.
„Hessen" nach Bremen , 18. Febr . Gibraltar passiert.. „Goeben
nach Bremen, 20. Febr . an Rote Sand . „Derfflinger ' nach
Bremen, 19. Febr . in Colombo. „Prinz Eitel Friedrich nach
Hamburg, 20. Febr . in Hongko,lg. „Prinzregent Luitpold' nach
Marseille, 20. Febr. in Marseille.
Österreichischer Lloyd. Vertretung : Internationales Verkehrs-

bureau E. Born, Kaiser-Friedrich-Platz 3. F 316
Die nächsten Abfahrten von Post- und Passagierdampfern

finden statt : Nach Dalmatien : 25. 2. Eillinie Triest-Cattaro (A)
Dampfer „Prinz Hohenlohe". 27. 2. Linie Triest-Spizza (A)
Dampfer „Sarajevo ". 28. 2. Eillinie Triest-Cattaro (A)
Dampfer „Baron Gautsch". 1. 3. Dalmatinisch - albanestsche
Linie Dampfer „Adelsberg". (A berührt : Pola , Lussinprccolo,
Zara , Spalato , Lesina, Gravosa, Castrlnuovo und Cattaro.
B berührt : Pola , Üussinpiccolo, Zara , Spalato , Makarska,
Curzola , Gravosa und Cattaro .) Nach der Levante und dem
Mittelmeem 24. 2. Thessalische Linie (B) Dampfer „Mel-
oomene". 25. 2. Linie Triest-Syrien Dampfer „Elektra .
26. 2. Griech.-orientakische Linie (B) Dampfer »Carmthm.
28 2. Eillinie Triest-Konstantinopel Dampfer „Palacky' . Nach
Ostindien, China, Japan : 25. 2. Linie Triest-Kalkutta Dampfer
.Morcwia". 27. 2. Linie Triest-Kobe Dampfer „China". 1. 3.
Linie Triest-Bombay Dampfer „Africa". 12. 3. Linie Triest-
Kalkutta Dampfer „Silesia ". 16. 3. Linie Trrest-Bombah
Dampfer „Praga ".
Holland-Amerika-Linie, Rotterdam . Ag. f. Wiesbaden : Passage-

u . Reisebur. Born u. Schottenfels, Hotel Nass. Hof. 7 316
Dampfer „Rhndam" von , New York nach Rotterdam,

7. Febr . vorm, von New York abgegangen mit 47 Kajüts - und
295 Passagieren 8. Klasse. „Potsdam " von Rotterdam nach
New York, 13. Febr . nachm, in New York eingetroffen.

IelS§rapkl8cker Mtterun§8berrck1
von  der deutschen Seewarte zu Hamburg

vom 2 « . Februar , § Uhr vormittags.
1 — sehr leicht , 2 = leicht , 3 = schwach , 4 — massig , 5 — frisch , 6 = stark,

7 = steif , 8 — stürmisch , 9 Sturm , 10 == starker Sturm.

Beobachtungs- i üb! Wetter.
i»

Station.
03

Borknm.
Keitum.
HamburgSwinemunde . .
Neufahrwasser
Memel.
Aachen.
Hannover.
Berlin.
Dresden.
Breslau . . . . . .
Bromberg • • . -Metz
Frankfnrt (Mam)
Karlsruhe (Bad.)
München.
Zugspitze
Stornoway . . .
Malin Head • . .
Valencia.
Scilly.
Aberdeen . . • •
Shields .
Holyhead.
Ile d’Aix.
St . Mathieu . . .
Grisnez .
Paris.
Vlissingen . . . .
Helder.
Bodö.
Christiansund .
Skudenes.
Vardö.
Skagen .
Vestervig.
Kopenhagen . .
Stockholm
Hernösand . . . .
Haparanda
Wisby.
Karlstad.
Archangel
Petersburg . . .
Eiga.WUna .
Pinsk .
Warschau . . . .
Kiew.
Wien.
krag.
Rom . .
Florenz .
Cagliari.Tliorshavn . . .
Seydisfjord . . .

788,6! SW 8
733.8
738.9
737.4
737.0
734.1
748.6
742.7
741.9
745.8
746.0
740.8
753.1
748.5
763.5
755.1
721,0

758.2
758.4
736.1
738.1

764.3
761.6
749.9
756.3
747.7
741.5
729.8
720.6
721.8

725.1
727.5
731.3
723.1
724.3
732.6
727.2
722.8
730.9
730.9
732.7
741,6
747.0

754.9
752.1
749.2
762.3

765,2
737,0

WSW 6
WSW 8

SW 7
SW 5

WSW 6
WSW 7
WSW 4
SW 3

WSW 5
W 3
SW 5
W 9
SW 7
SW 6
SW 7

WNW 4

W 5
WNW 8
WNW 7

W 6

WNW 4
WNW6

¥8
W 5

WSW 7
WSW 8

04

WSW 6

W 4
SW 6

WSW 6
SW 4

NNW 6
N 2

SSW 6
WSW 4
WSW 1

SW 2
SSW 3

85
SSW 4

84
W 4
¥2
82

WNW 4
N 3

7432 “ SW 3

halbbed.
heiter
Eegen
heiter

halbbed.
bedeckt
Eegenhalbbed.

halbbed.

Eegen
bedeckt

Schnee

heiter
wolkig

' heiter

halbbed.
wolkeni.
halbbed.

heiter
wolkeni.
Schnee

Dunst
Eegen
Dunst
Eegen
Schnee

wolkeni.
bedeckt

Schnee
Eegen

Schnee
bedeckt

wolkig
bedeckt
wolkig
bedeckt

heiter
Schnee
bedeckt

Witterungsverlauf

der letzten 24 Stunden.
anhalt . Niederschläge
nachm . Niederschläge
nachts Niederschläge

Niederschi . i. Schauern
ziemlich heiter

anhalt . Niederschläge
Niederschi . i.Schauern

nachts Niederschläge

Niederschi . i. Schauem

anhalt . Niederschläge
Niederschi . i. Schauern
nachts Niederschläge

Niederschi . i . Schauern
nachts Niederschläge

Gewitter
W etterleuchten

nachts Niederschläge
ziemlich heiter

meist bewölkt
vorwiegend heiter

vorm . Niederschläge
vorwiegend heiter

nachm . Niederschläge
nachts Niederschläge

vorwiegend heiter
ziemlieh heiter

vorm . Niederschläge

W etterleuchten
Gewitter

meist bewölkt
vorm . Niederschläge

W etterlcuchten
-10 vorwiegend heiter

l  nachts Niederschläge
9 vorwiegend heiter

+ 9 ziemlich heiter
0 Wetterleuchten
9 iNiederschl . i . Schauern

+ 5+ 5
+ 7
+ 7
- - 6

4
+ 6
+ 7
+ 7
+ 8
4- 7
4* 6
4- 7
- - 7
- - 8
- - 5—8

4- 8+ 8
t 'S
+ 8
+ 9
+ V
+ 3
+ 7
+ 6
-10

tl
+ 6
+ 5
+ 7+ 2
— 9
—22
+ i
+ i
—10
+ 1t!
+ 3

19

Wettervoraussage für Samstag, 25. Februar
von der Meteorologischen Abteilung des Physikal . Vereins zu Frankfurt a. M

Meist trübe , geringe Regenfälle , Temperatur wenig
geändert.

Witterungsbeobachtungen in Wiesbaden
_ w a*torRfa .fi nn dp.8 Nass . Vereins für Naturkunde.

23. Februar

Barometer auf 0° und Normalschwer*
Barometer auf dem Meeresspiegel . .
Thermometer (Celsius ) . .
Dunstspannung (mm) . . .
Relative Feuchtigkeit (%) . .
Wmd -Bichtung und -Stärke.
Niederschlagshöhe (mm) . . ■ - _

Höchste Temperatur (Celsius ) 11,3. Niedrigste Temperatur 3,6.

Auf> und Untergang für Sonne und Mond.
(Durchgang der Sonne durch Süden nach mitteleuropäischer Zeit .)

7 Uhr
morgen ».

2 Uhr
nachm.

I 9 Uhr
! abends. MittsL

753,5 746,4 733,6 746,2
764,0 756,6 748,7 756,4

4,1 10,7 9.1 8,2
5.1 5,7 7,7 6,2

84 60 91 78,3
SWS SW 3 S¥4

— . — 1,7 —

Februar
Sonne

im Süden
Uhr Min.

Sonnen-
Aufgang Untergang
Uhr Min. Uhr Min.

Mond-
Aufgang I Untergang
Uhr Min . I Uhr Min.

25. 12 12V. |iO | 7 23 -| 5 59 || 6
Wasserstand des Rheins

am 24. Februar.
Biehrich ; Pegel : 2,16 m gegen 1,09 m am gestrigen Vormittag.
Mainz . „ 1,42 „ „ 1,42 „ „ „ „

SO H.

Mr Atzend -Airsgabe nmfatzt 10 Seiten.
Leitung: W. Schulte vom Brühl.
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ma Z^m: „Cotieordia “. '
MMWmtug,27.| ebt„

im Saalbau der

„Gu ^ ngeleCschafL"

Ach«
WchmhL

«iatrttt ssir markierte Mitglieder oder deren Angehörige
gegen Vorzeigung*eines vorher bei ßetn » *
MtchelSberg 6 , in Empfang zu nehmenden MaSkmstemes. Mcht
maskiert « Mitglieder haben am Saalemgang dl- Mltglrcdkartevou
rureiaen Die Ginführung von Nichtmrtgliederu (Masken, wle
^richtma'sken! aufgrund der Mitgliedtart « »ft verdate « . Wegen
Einführung von Fremden wende man sich an den Borsitzend ^ »
Herrn « l . ' r. » rat , NorMraße 1. ^ 33SLaalöffnung TV* Uhr.

Zu zahlreichemBesuche ladet hoflrchst -m ^

TMMM Wiesbaden.D.T.
# Sonntag,5.Mürzd.I.»nachmittags 3 Uhr, in unserem

Vereinslokale, Hellmundstraße25:
Jahres -Haupt -Bersammlung.

Tagesordnung:
1, Bericht über, don 73. KMeiStunntag. I

Jahresbericht u. RechnwngSeMaM
dss Vvrstwndes über das abge-
la-nfenr Geschüftisjahr.

3. Bericht der RechmmySPrüßor, Gut - !
laftatcT des Vorstandes.

4. Wahl der Rechnungsprüfer f. 1211.
5. Idouwahl von 5 nach 8 17, 3 der |

Satzungen auSscheidenÄen Vor-
ftandsm itgl iedern.

6. Ergänzungswahl.
7. Wahl der Ausschüsse und der j

Fahne rütväger.
8. Anträge.
g. Beratung und Foftfttzuwg' des >

RechmrngisvovaufchKigLs für 1911. j
10. 'VvrVi-nsanyeleNmthelteu.

Der Wichtigkeit der DageSovduuug!
wegen wird mm, pünktliches u . zahl- 1
reiches Erscheinen gebeten. §438

__ _ _ Der Vorstand.

Turn-verein Waldftratze.
Am Samstag , dcn25 . Februar , findet im Saalba«

Burggraf , Waldstraße 55:
Großer Maskenball

bei Bier statt, wozu alle Bekannte, Gönner, sowie ein verehr!
Publikum höflichst einladet Der Vorstand.

NB. Am Sonntag , den 26 . Febr . , so wie Fastnacht-
Dienstag : W “ Grolle Maskerr-Redoute . "'Mi Anfang
4 Uhr. Bei Bier . Eintritt frei._

Restaurant Kötherhof, Mainz,
am Schillerplatz . Zentrum d. Stadt. Haltestelle d. Straßenb

Treffpunkt der WEes ^ aderaer.
Größtes u. schönstes Restaurations -Etablissement v. Mainz.

Am den 3 Karnevalstagen:

Grosser karnevalistischer ftnttnueL
Vorzügliche Küche . Tag und Nacht geöffnet.

Inh . : J . Kit ®,
früher hulmltacher FehenlieUer , Wiesbaden . F27

Konfirtnanden-Rnzüge
® in schwarz und blau

100 bis Mk. 35 00

0
0 ~ ® in schwarz

0 » ■. 9 “ 12 ® , 14 “ , 16 “ , 18 “ , 20
8 offeriert in grosser Auswahl

| Konfektionshaus Merkur
* Wiesbaden , Michelsberg 16 , Ecke Hochstättenstrasse . <
a Spezialgeschäft für Herren- und Knaben-Bekleidung. |

Konkurs ^Ausverkauf.
Sämtliche zur Lonkursrnsese des Juwelier J ai,t *en gehörigen

Öold - 'nnd &ilberwaren 9
wie auch alle übrigen Gegenstände

werden zu uhd unter Einkaufspreisen im Geschä'tslokale
Langgas »e 54,

welches bis zum 15. März geräumt sein muss, abgegeben. F239
19 er SA®nU *irsver »vü»lter : 0. Brodt.

Die Heilsarmee. MiliriitziMraßk1(1
Am Sonntag , d» 26 . Febr . , leitet Oberstleutnant n » rt !a , der.

Chef-Sekretär von Deutschland , folgende Versammlungen:
Vorm. iO1/a Uhr KeiligungSMeriammtumg.
Abds. 8V«Uhr große Extra-Llersammlung .

Die Gitarren-Brigade in ihrer Tracht wird spielen. Jedermann ist ircundl.
eingeladen._ _ _ _ Bo978m m

l

Garantiert reiner

in Va u. */i Fl . k 50 u. 90 Pf.,
sowie lose ausgewogen.Stuft'Mflllll

per Fl . 2.00 Mk. 171
Bestes Fahr -u.KnochsnSikdendes
Mittel für Kinder zur Verhütung
von engl. Krankheit :c. in tadel¬

loser Qualität empsiehlt

Drogerie Moetms,
Taunusstr . 25. — Tel. 2007.

Empfehle
r als besonders billig r - H

« » Rindfleisch . . per Pfd. 60 Pf. j
i » Kalbfleisch . . per Pfd. 80 Pf.
fia Kalbfleisch zu Ragout

per Pfd. 70 Pf.
I » Hammelfleisch p. Pfd.60 u.80 Pf.
Feinste Lcberwurst per Pfd. 50 Pf.
Spezialität Rind - Würstchen

per Stück 1« Pf.
Julius Baum.

Wellritzstraße 1.

m

Meiner geehrten Kundschaft, Gönnern und Nachbarschaft
die ergebene Mitte ilung, daß ich mein Geschäft von Eltviller
Straße nach WP *" Rauentaler Strafte 19 , " WW Ecke
Hallgarterstraße, verlege. Wie seither, so werde ich auch ferner¬
hin durch Lieferung von nur prima Ware bestrebt sein, mir
die Zufriedenheit meiner werten Kundschaft zu erwerben.

Hochachtungsvoll!

K. Heller,
Ochsen-, Rinds -, Kalbs- u. Schweiue-Metzgerei.

Mit elektrischem Betrieb. Eigene Kühlanlage.
Offeriere:

Hchsensseifchz. K. Psd. 66 Pf . Preßkopf . . . . Psd . SO
„ z. Ar . „ 70 „ Kleischwurk . . . „ 70

Aindsseisch z. K. . 66
L. Br . 70

Schweiness. öS. K«. 100
„ m. Kn . 80

ZSanchlappen Psd. 70—80
K-teMt . . . . Psd . 90

Krtra-Keberwurst. „ 80
Kausmacher „ . „ 70
Tever- «. Mkntwnrk „ .70
Mlutmaqen . . . „ 76
Anschnitt . . . 80—100
Gekochter Schinken im

Ausschnitt. . Psd. 200

« .» nm  smmhs.
2 x—- Moeg . Samstag abend

M - Metzelsuppe woz. sreundl,einladet
Joh

B3982
Anmiiller.

Ghensens große billige Ueilchentags!
Hören und staune « , beim Ebemen billig gibt - größte Original-

Bund Beilchen für 20 Bf .» Nelken Dutzend1.20 Mk., Mimosa Stiel 10, 15,
20 Pf usw Margcritten Dutzend 30 Pf., Norzissen Dutzend 40 Pf., Goldlack
40 Pf ' Lvazinthen, Tulpen von 30 Pf . an, Trauerkränze von 80 Pf . an.

E6 »esise » billig , Herderftratze 5.
Telephon 6554 . -En

Zur Muckerhöhle.
Goldgasse 21.

wozu freundl. einladet
,Iakob üiicker.

Restauration

„3m Stobt LiiMbW"
Moritzstr . 33.

Morgen Samstag:
Metzelsuppe,

wozu ergebenst einladet
Wilhelm Knoll.

Billige Butter
ist immer noch viel teurer als die

beliebten erstklassigen Pflarr ;en-Margarinen»
Lauterirr , Butter -Ersatz . . . Pfd. 89 Pf.
Palmona , „ „ . . . . Pfd . 85 Pf.
Pflauzen -Tafel -Margarinc . . Pfd. 68 Pf.

Stets sauber, übersichtlich und gebrauebsfertisl
Seit fahren hevührte Spezialität! Verlangen Sie Offerte.

7T7777 : ly -- Wiesbaden, Schlossplatz undWim . nOCKer, --  Eüenbos-emrasse3. =

«fit Brautleute, zremdenzimmer etc.!
Smm,  BÄBSt

Nachttischl absolut neu, fast nicht benutzt, ferner
^ bfeit, MarmoEaschtorlctte,Wandvsidierschkank , dkl. Eicken, mit Meising-bollstandrgesI » Federbett , Vorlagen und Teppich,ÄÄ fs! “
11 bis 1 und nachmittags von 5 bis 8 Uhr Friedrichstra «e eo , d.

«ilIhwz.r«M»s,KtrMt.
Morgen SamstagMetzel?upp§

■’> Es ladet freundlichst ein
Frau Wilh . Kossmann , Wwe.

Pflanzenfett Pfd. 55 Pf.
(100> Fettgehalt ).

Kerpptlmeh '̂ Pfd. 16 Pf.
Marmelade«

in 10 verschiedenen Sorten.

Infolge günstiger Abschlüsse
verkaufe ich immer noch1 Psd.gebe.Kaffee

in rLinschmeckender Qual,
zu Mk. 1. 20.

§erd . Klexi,
MichelSberg 0. Telephon 652.

Erbenhei« !
Saalbau

„Zum Adler".
Morgen Samstag:
Metzelsuppe.

Es ladet freundl. ein
August SüoseliecSf.

Prima junges

nur allerbeste Qualität.
Hugo HessSerg

H «llmu « dstr . 22 . Telephon 2618.

Pfd. 16 Pf.,
„ 18 „Prima Kreppelmehl

Reines Schweineschmalz, feinste Qua!., Psd. «1 Pf.,
I » Sveisernböl . . - Ltr. 33 Pf .. ! Harth 's Nuftbntter . . Pfd. 55 Pf .,
lla Marqarine vom Block Pfd . 88 „ 1 I » gemahl . Zucker . . „ 21 „

zu haben in den

Kölner Konsum-Geschäften.

Nery enkrankheiten
Kenrasttienie, Kystevle

und deren Erscheinungen , als:
Angst » MStsfmde , Zwangsvorstellnngen , Gemütsleiden
8 «*lilaflffisigkeit , Her *st5rungen , Yerilaunmgsstor-
nsagcn , Erregnngs -, Schwäche - und krampfartige

' Zustande , Sclireibkrampf .atnsikerkrannpf . Epilepsie
Pollutionen , Mann esse hwache , Impotenz.

Ferner K,tiennsatlsmus , lüieiit , Ischias , €5 eien kleiden,
chronische Wasen -, Mals -, Luftröhren - und Lungen-
katarrhe , Asthma , I .cher -, Wieren - sind Blasenleiden

behandelt ohne Berufsstörung
Malechs Kuranstalt„Gardus“, Kais.-Friedr.-Ring $2 (Nähe Bahnhof),
Sustitut f . %atar - aa, eleiita 1. Liehtlieilrerf . , uei « k. e>r«»tr ><rr » u >s»

teraMterlieilverfalirfii , Homöop » tliie , sowie

Hypnose, Suggestionsbehandlung , Magnetismus etc.
Sprechstunden: 'Wochentags 10—12 und 3—8 Uhr.

Hnm Kreppelbacke« : B3979

Schtveiueschmalz » garant . rein, Pfd . 61 Pf., I « Mehl Pfd. IS Pf.,
truustbutter (Süßrahmmaro,arine) Pfd. 65, 70. 75, 80 Pfd.,
„Marke LSnuderbnr " , sä,meckt nie feinste Tafelbutter, Ptd . 100 Pf .,
piutzbutter , 1001'«Pflanzenfett, Pfd . 55 Pf., Zucker t», gem., Pfd . 21 Pf.

Kossänd. Kaffee-u. Mutterhaus,
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Bei der 2. Abteilung Feldarttll.-
Reaiments Nr. 27 in Wiesbaden
soll der Dünger von ottva Sv Pferden
einer Batterie , monatlich etwa 366
bis 466 Zentner, dom 1. April ds.
Js . ab erneut verpacktet werden.

Bedin^unaen können im, Zahl-
nroistzer- Geschäftszimm-Lr der Av-
teilnng in der Kaserne eingesehen
werden.

Schriftliche Angebote sind brs
15. März bei der Kassenverwaltung
omzuveichen. TW1

'Wiesbaden, den 28. Febr. 1911.
2. Abteilung

Feldartillerie-Regiments Nr. 27.
Bekanntmachung.

Samstag , den 25. Februar, mittags
12 Uhr, versteigere ich im, Hause
Helenenstraste 7 hier: 2 PianinoS,
1 Billard, Büfett , Sekretär, Sviegel-
schrank, 2 Schreibtische, Diwan , zwei
Sofas u. 2 Sessel, Bertiko, Kommode,
Glasschränkchen. 2 Spiegel u. A. m.
öffentlich meistbietend zwangsweise
Kegen Barzahlung. . . .B 3964

Lönsdvrfer, Gerichtsvollzieher,
Scharnhorststvatzc 7.

Samstag , den 25. Februar 1911,
nachmittags 2 Uhr. werden in dem
Bersteigerungslotalc

AleseWOe 24
dahier:

1 Büfett , ein Sofa mit
Spiegel - Umbau und ein
Kredenz

gegen Barzahlung öffentlich zwangs¬
weise versteigert.

Die Sachen sind wie neu. Die
Berste-igernn« findet voraussichtlich
besti'iwmi statt.

Wiesbaden, den 24. Februar 1911.

Weitz,
KerichlsVollzieHer,

Jahnfftrahe 34.
Bekanntmachung.

Samstag , den 25. Februar er.,
nachmittags 3 Uhr, werden im Hause

Helenenstrasre 24, dahier:
1 Klavier, 2 Büfetts , 1 Spiegel -,
1 Bücherschrank, l Bertiko, 1 Kom
mode, 3 Schreibtische, 1 Pult , ein
Sofa , 2 Sessel. 2 Diwans . 2 Tische,
1 Nähmaschine, 1 Kopierpresse, ein
Wandschirm, Gaslampc, 2 Pferde,
2 Schweine, 1 Stck. Hühner, ein
Break, 2 Roll- u. 1 Wagen, zwei-
spänn.. 1 Part . div. Wasserfarben,
1 Kiste Sciseupulver, 1 Part . div.
Blumen. Pflanzen u. A. m.

öffentlich zwangsweise gegiert Bar¬
zahlung versteigert . B3976

Wiesbaden, den 24. Februar 1611.
Habermann, Gerichtsvollzieher,

Wallufer straßc 12.
Bekanntmachung.

Der Oelschläger Johann Küiten-
baum. geboren am 11. April 1882 zu
Würzburg, zuletzt Rüdesheimer
Stvatze 38 wohnhaft, entzieh: j>
der Fürsorge ftir seine FamÄie, svi
daß diese aus öffentlichen Mitteln
unterstützt werben muß.

Wir ersuchen um Mitteillung
seines Aufenthalts.

Wiesbaden, den 2V. Februar 1911
Der Magistrat. Armenverwaltnng.

Bekanntmachung.
vom

Verdingung.
Das von der unterfertigten Ver¬

waltung benötigte Taglohn -Fuhrwerk
soll im Wege der öffentlichen Aus¬
schreibung für die Zeit vom 1. Aprrl
1611 bis 31. März 1913 verdungen
werden.

Die maßgebenden BedlNFUNgen
können vormittags zwischen 9 und
12 Uhr im Vertvaltungs -gebaude,
Marktstraße 16, Zimmer Nr . 14, ein¬
gesehen werden, woselbst auch die
Angebotsformulare zu erheben find.
Diese sind nach vorschristsmätzmer
Ausfüllung , verschlossen, mit der
Aufschrift „Angebot auf Taglohn«
Fuhrwerk " spätestens bis

Montag, den 27. Februar 1911,
mittags 12 Ahr.

auf Zimmer Nr . 14 des Verwal¬
tungsgebäudes , Dtarktstraße 16, ein¬
zureichen.

Die Eröffnung der Angebote er¬
folgt in Gegenwart der etwa er¬
scheinenden Anbieter.

Wiesbaden , den 18. Februar 1911.
Stadt . Wasser- und Lichtwerke,

Abt. Stadtbetrieb für Wasser u. Gas.
Bekanntmachung.

Lieferung von Dienstmützen,
Die Lieferung von 43 Dienst¬

mützen für Bedienstete der Kurver¬
waltung soll vergeben werden. Lie-
fevwnigstermim: 1. Mai 1911. An¬
gebote mit der Aufschrift : . „Sub¬
mission auf Dienstmützen" sind bis
Dienstag , den 7- März 1911, vor¬
mittags 10 Uhr, verschlossen bei der
Unterzeichneten Verwaltung einzu-
reichen. Die näheren Bedingungen
liegen auf dem Bureauder Kurvew
waltung zur Einsicht offen.

Wiesbaden, den 22. Februar 1911.
Städtische Kurverwaltung.

Moderne Strohhüte,
schwarz, Ungarn, von Mk. 3.86 an.
Bei Einkäufen dis 16 Uhr vormittags
= 5 % Rabatt. =

Frida Wolf,
Gr . Bnvgstr . (>, 1.

Nuffsüiaten -Extrakt
jmn Dunkeln der Haare der Kgl.
Hof -Parsümsadrik v. «r B . Whh.
deriicii in Nürnberg . Prämiiert.
Rein vegetabilisch, garnntttrt unschädlich.

ä 80 Pf. u. 1.40 Mk.
S»--. «»rpn -lre!« Haarsärbe -Nutzöl

ü 8 Pf. u. 140 Mk..
ein fein den Haarwuchs stärk. Haaröl.

Echtes und nicht adfärbendes
Haariärbe -Wittel

k 1.46 Mk., groß k 2.50 Mk., das Beste
und Einfachste waS es gibt. 1387

Drog. Ott» Liüe , Apoth., Moritzstr.12.

Ludwig Marxsohn,
Micketsberg 21,

Telephon 2806,
empfiehlt:

Pr . Qual . Rind - tt. Ochsenfieisch
70 Pf ., pr. Qual . Kalbfleisch -0
bis 80 Pf . , pr. Qual . Roa, »braten
ohne Beilage 1.10 1.20 , Lende«

Zuiflolge Aragistratsbckscklu
2. Novomlber 1910 ist der Kostentarif
für die Aufstellung von Gasmessern
Vi'e folgt abgeündcÄ worden:

Für das Aufstcllen scwie Versetzen
eines Gasmessers wird der einheit¬
liche Satz von 5 Däk. erhoben. Das
hierbei verwendete Material (Verbin¬
dungsleitungen und Hauptihahn)
bleibt Eigentum dos Gaswerks,

Die Installation ist so vorzurich¬
ten, daß keine größeren Verlnri-
dungÄeirungen als von 1 Meter er-
chvdevlich werden, andernfalls die
Messierausstellunigunterbleibt.

Bon der Anforderung des Ein¬
heitspreises wird nur bei Versetzung
eines Gasmessers innerhalb des¬
selben Gäbüuocs «bgewichen. In
diesem Falle betragen die Kosten
LÄ1 Mark . —• Bei Auswechselung
eine® Messers gegen einen kleineren,
oder gegen einen Gasautomaten,
wevdvri die wirklich entstehenden
Kosten in Rechnung gestellt und feie
Auswechselung zu kleiner Messer
zogen größere erfolgt kostenlos.

Bei Umzügen wird den Konsu-
aronten der schnelleren Bedienung
umd Kostenersparnis halber -empfckh-
bou, den in Benutzung gehaibten
Messer tunlichst ihrem Mietsuach-
fchaer gegen Entgelt zu überlassen,
uuid falls in der neuen Wohnung
ein passender Mosser frei wird , die¬
sen gegen eine Entsck-ädigung zu
Adern înnen. Nach vorschviftSmasnger
Nb- und Anmeldung der betreffen¬
den Messer erfolgt dann die Ueber-
schreibnng derselben aus die neuen
Besitzer kostenlos.

Dieser Kostontarif triitt am ersten
April 1911 in Kraft.

Wiesbaden , den 20. Februar 1911.
Die Verwaltung

der städt. Wasser- und Lichtwerkc.

li aa pu  n£c plagen
A Zopfe° locken M

empfiehlt
Damen-Salon Giersch

18 Goldgasse 18
a Ecke Langgasse. □

UM Hirsch, Een uoraiiü!
Die fcinftc Qual. Mast - gl ft

Ochsenfletsch Ö0 Pf,
Ied . Psd. pr. Nindfl . nur 54 Pf.
Pr. Schweiuevr . (Schink.) nur 70 Ps.
Alle Stück- Kalbfleisch nur «8 Pf.
Kackflelsch nur 58 Bf.
Hau-nr. Prsstkopf u«Mertwst . li0 Pf.

enlpfichlt Metzgerei Hirsch, nur
24 HeleneMrÄße 24.

Achtung! Ächtung!
SWitzer zleisch-vrr'aü?
Blücherstrafe 44, Nähe Gneisenaustr.
Verkante pr . Ochsen- u. Rindslettch

nur 64 u. 66 Pf.
Hüfte, Lend., Roastbeef a. n. 80 Pf.
Schweinefleisch 7« und 75 Pf ., auch

vom Schinken.
Kotelettstücke und Kammstück

auch nur 80 u. 85 Pf.
Kotelett, mager, 85 Pf . per Pfund.
Kalbfleisch zu den bist. Dagssvreisen.
Ferner empf . nur pr . Wurstwaren.
Servelatwurst 95 Pf . u. 1 Mk. Preß¬
kopf 75 Pf . p. Psd. Fleifchw. 70 Pf.
p Pfd . Feine Leüerwurst 80 Pf . per
Pfd . Niederlnnd . gcr. Bratwurst , fr .,
n. 75 Pf . p. Pfd . Braunschw. Mett¬
wurst 1.— u. 1.10. Rindswürstchen
Sllck 15 Pr . Abgekochte Schinken im
Aus-schn. p. Pfd ? 1.80 Mk. Feinster
Delikat.-Fiaschenschinkcn, mild ges.,
ohne Knoch, 4—« Pfd . ŝchwer, per
Pfd . nur 1.26 und  1 .3Ü._ 172)77
Kein Kuh- und kein BuRrufirisch!Arailt. Llhsesßeisch

Pfd. 68 und 70 Pf.
Kalb- u. Tchweiuesieisch Pfd. 80 Pf.
Metz gerei straub , Wellritzstr. 51.

!! AchtungH
Ta Rind- und Ochseufleisch 66 Pfg.
I-i Mast -Kalbfleisch 80 , 75 „
la Schweinebraten 80 „
la Gchweinr -Koteletls 00 „
Ia SchW.-BarrchlSpPchen 70 „
la grobenn. feinen Preßkopf 80 „
la Fiel ck'wrrrft 70 „
la .stauSru . Levcrwurft 70
la Leber« und Blutwurst 48 „

17 Meichstrasts 17
Anton Metzgerei.

tm  ganzen 1.20.

billig!Achtum!Mills!
la Schweinefleisch . . Pfd- 75 Pf.
«otelette . » „
Mm  Rindfleisch. . 60 „
Frisches Hackfleisch . . . «0 „
I » Kalbfleisch . . . . . „
Sa Rindswnrstchen St . 15 u. 18 „

18 Helenenftratze 18
Metzgerei Heinrich Kraft.

Spezialität:

NRmdrwürstchen!!
Faulbrnnnenstr . 5.

Wildragout ! §
!! Masienverkauf, p. Pfd. 50 Ps .» »
o sowie alles andere Wild und s
- «ZeflSgel billigst. £
S BScl>. UimsoBist . Bleich str. 36. »
« Telephon 3749.

75  Kreppel-
füllung von 1 Pfund.

Himbeergelee Pfd. 48 Pfg.
la Kreppelsett „ s' s- „
Blütenmehl 5 „ 90 „

la Diev.qer - Schweineschmalz.
1 Psd. gestoßenen Zucker 20 Pfg.

^ 1iat » cktli»»»»8>iiii. Pietzgergasse31.

Prima Korilbrot
4 Pfnnd frisch. 48 Pf . ^

Weißbrot, 4 Pfund frisch, 52 Pf.
Gemischtes, 4 Pfund frisch, 50 Pf.Ŝ bmjL  Wenzel,

Horistratze 19, B3965
Bäckereim. M. Lieferung frei Haus.

3 Psd. Schwarzbrot 38 Pf.
Preis , Blücherstraße 4.

FeiAste spanischeOrangen,
große, süße, vollsaftige Früchte,

Stück 5 Pf.
empfiehlt 320

Ger - !!. SMer - GrüRMRM8

P . Lehr,

Istenttanisehe
K®u-iiselseres Won

Tel . 4591. Tel . 4591.
!1 llerriiniiililgaast ’ M.

• Herren- u. Damen-
uJH ^ lrtllwüi . "Wäsolie, Ballkleider

und Blusen (garantiert clrorfrei ).
Blendend weisse tadrll . Ausluiirnns
Oberhemd 30, Manschetten Paar 12 Pf .,
Stehkragen 6, Steh -Umlegkragen 8 Pf.
Lieferzeit 8-4 Tage , Eilwäschc !-2T0cje.
«KGOG KG«OK«««««MO
Reisekosfer,
Anzugk., Taschen, Körbe x.  gut u. sehr
billig Webergasse 8, Hth. Tel. 3229

- G.yu/ie |

80 | y
Wiesbaden Taunus - Apotheke Uvv iesoaa.cn Fernruf ro6 u. 226t W

Süifpieiel
tn schweren Goldrahmcn Pfeilerspregcl
mit Trumcau, Einrahmungen, gerahmte
Bilder, Photostände. Toilektcspicgel

M ieätai NMehMhllM Preise
im Ausverkauf Lang gaffe 26.

2 sch. Kind.-Mask.-Kost. zu 2.50
u. 1.40 Mk. m vk. Kl.-Fr .-R«. 34, P.

Markise . RI .’ «
gesucht Bleichste . 11, Bijouterie-
Geschäft . B 3974

„ÄriMtmatMsljert
zu kaufen gesucht. Offerten unter
E 297 an den Tagbl.-Bcrlag.

Wach anstatt Ganymed,
tC. Kolter , Oranienstr . 35. Te l. 431 0.

.Kind erlvagen-Lerd ecke
w. neu bezogen. 133397

&nmim -Ft, Frankcnstraße3, 3.

Konjum,
IS Kirchgasse IS,

nahe der Luisenstraße.

3010 Getephon 3010.
Wir haben eine Anzahl feinerer Herren -Stiefel

in den Preislagen bis zu 16.00 aus unserem Lager
herausgesetzt, die wir vor Eintreffen unserer Fruh-

750 ® 50 i | 50
jahrswaren für • 0  unb 4 I°tzt ab-
geben. Kenner von besseren Ledersorten bitten wir
— ohne jegliche Verpflichtung— um Besichtigung
dieser Stiefel.

§chuhwaren-Aons.-Ses.,
LS Kirchgasse LS.

10«« Mark monatlich
*u verdienen durch den Vertrieb einer von einem Arzt er¬
fundenen, ges. gesch., ärztlich empfohlenen hyglemichen Neu-
hert. Unbegrenztes Absatzgebiet. Großê folg- nachweisbar.
Versandqeschäft von der Wohnung aus . Fach.enntmsse mcht
nötig, nur 3- -400 Mark für kleines Lager. Geschaftsgewandte
Herren und Damen gesetzten Alters erfahren Aaheres am 24.
und 25 . d. M . Hotel Grüner Wald bet Herrn Schuh.

'lMMWUMU

Al .SunWeM.
gw.. außer Stellung, empf. sich den ge¬
ehrten Damen z. Anfert. schicker Laüor-
Biade-Kostüme zu autzergcwohnl. Preis.
Off. u. an^̂ben Tagbl.-Verl.

Zwei eleg. Damen-Maskcn
bill.  zu verl.  Rcrue nta lcr Skr . 3, ^

Mchöue Dl aSreuaürSsr billiĝ zu
Verleiben Eslltzarter Str . 7,̂ Bdh. P. r.

Eleg. Maske „Libelle" billig
m  ve/rk . Guiteri-b-erytzratz. Jp*

Eleg. H -Mask. (Spanier)
bill. zu Verl. Dotzheimsr̂S -tr. 106, 2 k

Schöner Mask.-Anzug (Holländ.)
zu Verl. NIbrechtstraß-c 28 1._ .

Hocheleg. M.-Kost.: Holländer
(&. u . D.), Rokoko, Polin, Zdgienn.,
Tirol . Span ., Winz., Carmen, Prer-
rette, Schneegl., Dom. u. Clown, v.
3 Wk̂ em zu Verl. Steinaasse 31, V. 2.

Billa Dambachtal 47
4-Zimmer -Wohnung per 1. Aprrl zu
Vermieten; daselbst aus der Hand zu
verkaufen : Schlafzimmer , Eßzimmer,
Salon -Möblement , Mangel , ^Kuchen-
schrank, Kleiderschrank, Gasherd,
Gartcnmöbel . Gaslüster u . -Lampen,
amerik. Füllöfen

JyUqer Ma « n,
sucht svanzösischcn Untzerrrcht,, und
Konvcrsat . bei mäß. Hon. Off . m.
^re 'isaN'̂ . eti6. u. 297
' Zuverlässige Leute, kath., suchen
,um 1. April billige 2-Zrm.-Wvhnnn,g

FtieriklßHel« ks>zkM
m>it größereM bestehenden Inkasso,
ist sofort zu überitvasen. Offerten
unter A. 214 <rn den TagA .-Berlas.

GIB.  LEHRLING
erh. god. Ausb. (20j. Facli-Erf.)

Gcmciudcschwcstcr,
in allen Zweigen der KranLenpfleE
erfahren , mrt guten .Zeugn ., wünscht
Gemeindepf-lege zu ubernchm. ^ffk.
unter I . 293 an den Dagbl.-Berlag.

„ei Verrichtung von Hausarb . Off.
un.t . P . 296 an den Tagibl.-Verlag.

^DnnklagMtg.
Für die vielen Beweise

wohltuender Teilnahme bei
dem Heimgang unserer unver¬
geßlichen Frau und Mutter,

ßchlniN Altnhch »,
sagen herzlichen Dank.

Dis A 'lrusvuden
Hinterbliedenen.

Mie »bnS-on. 24. Febr. 1911.

Gebildete j. Dame a. anst. Familie
s Stellung als Empfa - svamc , am
l ebnen bei e. Arzt, z. 15. od. 1. April
Offertenu. S2» 8 a. d. Tagbl.-Verl,

P® “ Verloren
am Mittwoch. 22., kr. ovale Brosche,
Bronze u.it Goldverz rru»-en. .apamsch.
Geg. gute Belohn, abzug. Nikolasstr. 9, P.
"Pferoedecke Donnerstag abend
z« . 7u.8 v. Doybeimerb-s Schnrnhorst-
siraße verl. Abz. Scharnho r,lstr.34, M. P.

Lk-6 .; u8v . . . .
tznol maUtßU!'. l̂lvvoir" — mais

vous ? — cert «inement toujour!
Retourner a moi. B. oiistaias.

ieqlläjen lauii
allen Denen , die uns
mährend der Krankheit u. bei
dem Hinscheiden unserer lie¬
ben, unvergeßlichenMutier
so wohltuende Beweise von
Teilnahme entgegeubrachten.
Besonderen Dank dem Herrn
Pfarrer Merz für seine
tröstenden Worte am Grabe.

Im Namen
der tieftrauerndcn
Hinterbliebenen:
Josef Jmtg.

•PleoiMtSU « ,
den 24. Febr. 1911.

83971

Danksagung.
Für die Beweise aufrichtiger Teilnahme bei dem uns

betroffenen schweren Verluste unseres teuren Gatten und Vaters
sagen wir Allen unsern innigsten Dank.

Frau Heienr &ubtv  u . Töchter.

Mresdnden » den 23. Februar 1911.

-V >v - ‘ r
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Gratis Löffel!
Quaker Oats Pakete
enthalten Gutscheine,
für welche wertvolle
Quaker Oats Löffel
gänzlich kostenlos
erhältlich sind.
Aus bestem Metall hergestellt und
schwer versilbert, sind diese Quaker
Oats Löffel von grosser Haltbarkeit.
Da ohne Reklameaufdruck, eine

Zierde für jeden Tisch.

Ausschneiden
Diese Annonce wollen wir anstatt zwei Gut¬
scheine anerkennen, falls dieselbe zusammen
mit den übrigen für die Erlangung eines Löffels
notwendigen Gutscheinen eingesandt wird.
Mehr als eine Annonce kann bei einer Gut¬
scheinsammlung nicht berücksichtigt werden.
Dieses Anerbieten hat nur Gültigkeit

bis zum 31. Dezember 1911.
Abt. Quaker Oats Company, m.b.H.,Hamburg.

Ber
Gebrauch
von Quaker Ms  bedeutet eine

grosse Ersparnis.
Die wertlose Feuchtigkeit wird bei Quaker
Oats im Gegensätze zu anderen Hafer¬
produkten durch den einzig dastehenden
Röstungsprozess fast gänzlich entzogen.
Daher der delikate Geschmack^ und die

grosse Ergiebigkeit.

T

VSn-r

*1M*
O

Kurhaus Wiesbaden,
lams «* * , dem SS . Februar LSI » , abends 8'/«Uhr, in sämtlichen Sälen:IV. Grosser Maskenball.

ffiwet Mali -Orchester . Saal -Oeffnung 7 '/r Uhr.
Anzug : Masken - Kostüm oder Ball-Toilette (Herren Frack ) mit karneva¬listischem Abzeichen . r

Tanz -Ordnung : Herr Fritz Heidecker.
Vorzugskarten für Abonnenten u. Inhaber von Kurtaxkarten (bis

spätestens Samstag nachm . 5 Uhr zu lösen ); 2 Mk. ; Nicht -Abonnenten:
4 Mk. (gleichberecht mit der Tageskarte ). — An diesem Tage geloste
Tageskarten zu 1.50 Mk. werden bei Lösung einer Nicht -Abonnenten-
karte in Zahlungfgenommen , jedoch auf eine Karte nur eine Tageskarte.6 0 StHdtlsche « Lurverwnltun * .

mptai
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. Offerten
gU.-Äerlag.

Männergesang-Verein jjif
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1 «Ns
Vaters

t*.

Preis -Maskenball
(12 Preise , 5 Damen-, 4 Herren- und 3 Gruppenpreise)

im BF Kaisersaat(VnMhcnlcr).
Balleitung : Herr iSersshard Kamin , Tanzlehrer.

MaSkenstern « Im Vorverkauf * 1.25«M . uud Karten für NichtmaSken
,» 60 Pf . find zu haben:

Fischbach, Aig.-Gesch., nib.  Walhalla
Staffen , Kirchgasse u. Bahnh-ofstr>atz'C
Mook, Zigarrengesch., Blücherplatz.
Lang, Schreibw., Bleichstvcche 35.
Limburg , Bäckerei, Weoevgasse.
Stöcker. Uhrmacher, Webergasse.
F . Weber, Schuhm., Soerobenstratze

Kasfenpreis für Masken 1.78 , für Nichtmasken « OPf.
Die Preise sind in der Möbelhandlung E « e Wellritz-

Und Helenenstrahs , ausgestellt_ _ _ _

H. König, Möbelhdl., Wellritzstratz:.
Münchener Hof, Hochstättcnstraße.̂
Schraub, Kaisersaäl, Dotzheimer̂str.
Müller. Friseur. Bismarckring 12.
Schnell. Friseur, Soerobenftraße 23.
Schulz, Friseur, Kcrrlstraße 33
Losem, Zigar-rengesch., ^ auJorstr.

Schubert - Munö^

Sastnacht «Samstag , den 28 . Febr . 1» « ' abends « Uhr,
PV in den oberen Sälen des „ Kasinos , “TP*!

Friedrichstratze 22. ,
Einführung von Gästen nur durch Mitglieder oder vorherige I '

Anmeldung bei unserem 2. Vorsitzenden, Herrn sich.  Mes *,
Weinhandlung, Rheinstrage 67

Tuartett-Verein lVrerbaden.
Großer Marken-Vall

im Eaalban Turngesellschast,
Schwalbacher Straße.

Bestimmtes Eintreffen der Senegalesen'
Truvbe , bestens bekannt von oer ro.es-

badener Ausstellung.
im Roeverkauf t Mk . , eine nichtmaskierte Dame frei, jede

d-titer-̂ Vva- ' kO^ k ' Kaffer,vreiS 1.80 Mk. DlaSkenst-rn- für Mitglieder
50 Pf . _ Die Mask'enstcrne sind in den bekannten Verkmsissnllen̂ẑ h-iben.

^ b

Krieacr- und MilitlirkameraWast
„Kaiser Wilhelm II ."

DamStag . den 28. Februar dS. ZS.„ei» 0 . ~. — abends 9 Uhr, im
grotztt»Festsaale der Turngesellschast , Schwalbacher Straße 8:

Großer Maskenball.
Eintrittskarten im Vorverkauf für Mitglkder und denn Familim-

«Ngehörige: Nichtmasken Mk. 0.80 >̂MaSkeMk.  0 .7s,l Hemdenrarun Mk. 1.liild ait haben bet* SnTd)flClj|6 5-., ■ottlCUT ■s
^ahnhofstrake 2!? ' Kaufmann W'vMSk' S', Ecke Faulbrunnenstrahe u. .>i1rchga)je,
Kaufmann Schwalbacher Str . 83, Z.garrmhandlnng Sd . m . dt,
Bleichstraste 38 und hu Bureau des 1. Vorsitzenden Zustizrat ® (,ä “Umann,
®ort «S 20 - Eintrittskarten an der Kaste für Muglreder: Nichtmasken
Mk. 0.75/ Maskew Mk. l .- . Fremde Mk. 1.80. ^ Vorstand.

[Hast du mich noch
nicht erkannt!

Meine FliotograpMe ist bei

L E . Kortz,
Friedriclistrasse 4,

ausgestellt. An offiziellen Ball¬
abenden ist das Atelier bis 11 Uhr
geöffnet. Bei dem grossen Zu¬
spruch wird gebeten, sich vorher
anzumelden. 214

Masken ermässigte Preise.

AuSnaHmeta ge bis Ende Saison!
Wiener Masken -LeiHaustalt,

Langgasfe 2l (Tagvlatt -HauSk
Empfehle für

Herren u. Damen
einfache und ele¬
gante Dominos
und Masken»
Kostüme.

Hochachtungsvoll
Madame KCmüiv Bebak.

jStranssMern
\ nnd Boas

xu  asissergewolinlicl»
E billigem Preisen.

Isitaassfeta-MaiiiiMUr
■j

I H Blanek#
II . Stock

i

I

37,

Bitte genau auf Firma
zu achten.

9

na j!|

Turnverein Wiesbaden.V.T.
HettnmnÄftratze 25.

Faschillgs-BcraiistaltllNlscu 1911.
Samstag , den 25 . Februar,

abends 8 '/- Uhr:

Großer Maskenball
in sämtlichen Räumen nnsereS Vereinshanse - .

Oberbayrische Kirmes — Kellerfest beim Eberwirt » unter Mitwirkung
der Original »Lchrammel -Kapelle „ TervnsSchurschl " — Gemeinschaft¬
liche« Ausstu « nach vem „ Mont blanc " — « ptegelglatte , 3000 «o»
lange Rodelbahn — Jnr Tal „Schützenfest" — American Dar —

Sekt »Talon tu a. mehr.
Zwei Musikkapellen.

Eintritt für Mitglieder (Damen- oder Herren-MaSkcn) 1 Mk., Nicht«
Masken 80 Pf . Jedem Mitglied stehen2 Damen-Kartcn(NicktmaSken) &BO Pf.
zu. Eintrittspreis für jede weitere Dame 1 Mk. Mitglieder, welche den Masken¬
ball kfmfim . erhalten — jedoch nur im Vorverkauf — für den Gestndeball
PreiSermäLignug . — NichtmitaUeser 2 Mark. Kassenpreis 2 Mark.
PT * SaalSffnung Th  Uhr.

Der Eintritt für Nichtmasken ist nur mit karnevalistischem Abzeichen ge¬
stattet, das auch am Saalcingang zu haben ist. Von 6 Uhr ab wird die TageS-
wirtschaft geschlossen. ,

Kinder unter 14 Jahre » haben keinen Zutritt.
Montag , den 27 . Februar,

nachmittags 4 Uhr:

ttinder-rNarkrnfest.
Kreppelpolonaise , Kinematograph

„Rutschbahn"
und Belustigungen aller Slrt.

Eintritt für Kinder 30 Pf ., für Er-
’ wachscne 40 Pf . Saalöffnung 3V>Uhr.

Abends 8 '/- Uhr:

:: Gesindeball
Großer zajchings-Kümmel.
Nsberlandstug mir Aeroplan ohne Gewähr für glückliche Rückkunft. Bei

jeder Witterung : Grotzes Wettrodeln»
PIT 5* Im Eberkeller großes Merwel bockf est. "VD

Zwei Musikkapellen.
ES ist erwünscht, kostümiert zu erscheinen.

Eintritt für Mitglieder 50 Pf . , Nichtmitglieder 2 Mk . Mitglieder.
welche den Maskenball besuchen, erhalten — jedoch nur bei Lösung der PiaSken-
karte — Preisermäßigung.

Kinder haben keinen Zutritt . U438
a.  Kartenvorverkanf nur für Mitglieder zum

Maskenball bezw. Gestndeball bei unserm Mitgliedwart
»■' ra * StrenscU , Kirchgasse 50, gegen Vorzeigen der
Mitgliedskarte.

eb.  Für Mchtrnitslieder bei
Restaurateur. Hel!mundstr. 25, SS. 8l -l, -ntd «,

Zigarrenhandlnng , Bleichsiraße 10. Zr»--!. Fliegen,
Kolonialwarenhaus, Wellritzstraße 4L, »'» ».
Adlcrstraße 88. , >-

Zu diesen Veranstaltungen ladet hositchst ein ^ ^ ^Der Vorstand.

Hofbierbrauerei Schöfferbof Mainz.

Wälarend der Fastnaditstagfe s

. Martinas-Doppelbier,
hell und dunkel

Jetzt schon erhältlich in

„Originallffilluiig“
in allen Verkaufsstellen oder direkt durch die Niederlage Wiesbaden, Mainz« ?
Strasse, Hasengarten . TelepSton 707 . sm



Seite 8. Abend-Ausgabe , 1 . Blatt. Wresba- errer Tagblatt. Freitag , 24 . Februar 1911. Nr . 94»

Der

Moderne Ulstei
Es ist eine unbestrittene Tatsache , dass

meine Winter -Ulster in allen Kreisen die
grösste Anerkennung gefunden und so

' bringe ich auch für die

Frühjahr- nnd Sommer-Saison
eine Auswahl , die an Eleganz , Passform
und Ausmusterung vollendet dasteht.

In meinem Schaufenster
finden Sie die neuesten Modellstücke aus¬
gestellt und bitte um gütige Besichtigung.

Für solide Stoffe , sowie feine gediegene
Verarbeitung bürgt der Ruf meiner Firma,

Ernst Neuser,

Wiesbadener

Rauchfleisch

Wiesbaden,
42 Kirehgasse 42. —Fernsprecher  274*

Spezial -GreschäftI. Ranges für Herren-,
Knaben- nnd Sport-Bekleidung. K70

Tapeten
empfiehlt unerreicht billig

Wagners Tapetenlager,

für Kranke , Magenleidende und
Rekonvaleszenten ärztlich enfl'
pfohlen . Alleiniger Fabrikant , ge-

setzl . geschützt.

Conrad Kelter,
Metzgerei u. Wurstfabrik.

Wiesbadener Rauchfleisch ist sehr
zart, mild im Geschmack , sehr
leicht verdaulich und ganz ohne
Fett , deshalb noch bekömmliche!
als roher Schinken . Auf vielseitigen
Wunsch führe auch das Wies¬
badener Rauchfleisch stets gekocht
im Ausschnitt . J

Ferner empfehle meine
Aufschnittwaren:

Roastbraten, Lendenbraten,
Kalbsbraten, Schweinebraten
Lachsschinken , roher Schinken
Wein- Sülze, Sülz- Kotelette,
gek. Schinken, Zunge,
Zervelatwurst, Salami,

im Ganzen 1.50 Mk.
Jeden Abend von 6 Uhr ab

warm im Ausschnitt i
Ochsenbrust

und Kasseler Rippenspeer.
N. B. Oeliaenlirust , roh , und

Kasseler Wippenspeer stet*
yoirätig.
Rheinstrasse 77, Ecke Karlstrasse-

Telephon 542. 301

Rheinstrasse 65 — Telephon 3377
früher Moritzstrasse 3.

Reste zu jedem annehmbaren Preise.

Prima Würstchen
ä 6, 10, 15 Pf., RindSwitrstche«
ä 15 Pf . Friti Blum , Adlerstr . 54-

Wiesbaden Langgasse 2.

5965

inSonder -Angebot

WohnungsSinrichtnngen
Um für die noch in Arbeit befindlichen neuen Modelle Platz zu schaffen , offeriere ich eine grosse

Anzahl Musterzimmer , welche nicht weitergeführt werden , in der von mir gewohnten geschmackvollen , erst¬
klassigen Ausführung zu

- . ..  aiisserggewotanlicii billigen Preisen : ~
Esszimmer

Kr . 1 früher Mk. 780.—, jetzt Mk. 51,0 .-
Nr . 2 früher Mk. 870.—, jetzt Mk. 680 .-
Nr . 3 früher Mk . 1350.—, jetzt Mk. 1100 .-
Nr . 4 früher Mk. 1480.—, jetzt Mk. 1250 .-

Nr.
Nr.

Herrenzimmer
1 früher Mk. 1280.—, jetzt Mk.
2 früher Mk. 1475 —, jetzt Mk.

Schlafzimmer

080.
1150.-

Nr. 1
Nr . 2
Nr . 3
Nr . 4
Nr . 5
Nr . 6
Nr . 7
Nr . 8

Einzelne Büfetts
jetzt Mk. 175.
je zt Mk. 215.
jetzt Mk. 3 - 0
jetzt Mk. 800.
jetzt Mk. 450.
jetzt Mk. 480
je ‘zt Mk. 580 .-
jetzt Mk. 675.

früher Mk. 230.
früher Mk. 290.
früher Mk. 410.
früher Mk. 430.-
früher Mk. 580.
früher Mk. 650-
lrüher Mk. 780.-
früher Mk . 875.-

Nr . 1 früher Mk. 630.—, jetzt Mk. 450 —
Nr . 2 früher Mk. 650.—, jetzt Mk. 480.-
Nr . 8 früher Mk. 690.—, jetzt Mk. 520.-
Nr . 4 früher Mk. 850.—, jetzt Mk. 050 .—
Nr . 5 früher Mk. 1050 —, jetzt Mk. 850.—
Nr . 6 früher Mk. 1580.—, jetzt Mk. 1250.-

Salons
Nr . 1 früher Mk. 1050.—, jetzt Mk. 875-
Nr . 2 früiier
Nr . 3 früher
Nr . 4 früher

Mk. 1475.-
Mk. 1850-
Mk. 2600-

jetzt Mk.
jetzt Mk.
jetzt Mk.

1175.
1880.
2100.

Sämtliche Sachen sind in auffälliger Weise markiert . — Für Interesse » *®» eine sehr günstige
Gelegenheit , die Jkiemstud versäumen sollte . — Kostenlose Aufbewahrung bis zur Ablieferung . 243

8 ° WoluuüigS'Eiiirichtungci!, fmDuŜ^ SnpiS

»eitiie lopfpflamcn und CchMImen
kaufen Sie am Vesten und billigsten bei

Henri Areiiel ? auf dem Blumen - Markt*
Durchaus aufmerksamste fachmännische Bedienung

Sumatra -Java -Brasil , mittel , sehr gut . Eigenes Fabrikat
L . i * A wfs Aus garantiert rein überseeischen Tabaken hergestellt-
beste 5 -Pfg .- Zigarre . ---- ----- Enormer Umsatz : -- - --- --

JSmiMeFielier Waaren - ®2xpe «liM© m>
Wiesbaden , Telephon 8518 , XIarktstr , SS,

6*
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